| (365% » 
Montags den 97, Juli 1818. | 


uf S St. Königl, Maleſtat von 8 W 
ee 5 5 e 


n 


auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ⸗ Lande eingerichtete 


8:0. und Anzeigungs-Racbrichten, | 


: Bekanntmachung, i a 
wegen eines geſtohlenen Königl. Cavallerle-Stenſtpferdes. 
Es iſt in der Nacht vom 1 ten zum 14 ten d. M. in Beuthen in Ni der⸗ 
ſchleſten aus einem verſchleſſenen Stalle ein Königt. Dienfipferd vom Erſten Uhle nen⸗ 
Regiment (Iten Weſtpreußiſchen) nebſt Sattel: und Zaumzeug geſtohlen worden. 
Selbiges iſt ein hellbrauner Walach mit einem Steen und Stehmaul, 4 Fuß 10 N 
Zoll groß, 9 Jahre alt, und hat auf der linken Seite das Regiments Brenngzei⸗ e 
chen U I. Saͤmmtliche Polizepb⸗ hoͤrden des Breslauſchen Regierungs Bezirks 


wird dies mit dem e bekannt gemacht, ua das bezeichnete Pferd ein woch? 


ſames 
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ſames Au ze zu haben, und ſelbiges im Betretungsfalle an den Stab des bezelch⸗ 

geten Regiments nach küben abzuliefern. i 
Breslau den 17. Jult 1818. 8. 
XRoͤnigl. Preuß, Regierung. 

)J > = 
wegen erfolgter Amortlſation der geſtohlenen 273 Stück eieferſcheine. 
Nach dem unterm 18ten Auguſt b. J. ergangenen Erkenntulß des Koͤnſgl. 
Breslauſchen Ober Landesgerichts ſind die laut Bekanntmachung vom 21. October 
1815. In den hleſigen Amtsblaͤttern veriohren gegangenen dem Trebnitzer Creiſe 
gehörigen 273 Städ Lieferungsfcheine von No. 60377. bis Incl, 60649. im Be⸗ 
trage von 11190 Rihlr. für amortiſirt erklart, allen unbekannten Juhabern ders 
ſelben iſt ein ewiges Stilſchwelgen auferlegt, auch find ſelbige mit allen Anſprüͤchen 
an jene Lleferungsſchelne praͤcludirt worden. Da nun dem genannten Cre iſe unter 5 
Nummern an die Stelle der verlohrnen, bereits andere kieferungsſcheine ausgefer⸗ 
tigt worden find, ſe wird dies hierdurch zur Öffentlichen Kenntulß gebracht, und 
ncht nur Jedermann vor etwanigen Ankauf oder Annahme jener Lieferungsſcheine 
gewarnt, ſondern auch aufgefordert, wenn ſoſche noch zum Vorſchein kommen 
ſollten, davon der naͤchſten Poltzey⸗Beboͤrde und uns Anzeige zu machen. 
Breslau den 7. July 1818. 8. 8 5 

Koͤnigl. Preuß. Regierung. 


Lieferungs Berdingung- 
Aar Verpflegung eines Theils der Cavalerle bey den diesjährigen Herbfl« 


uͤbungen fol der Rauch⸗Fourage⸗Bedarf an Heu und Stroh in Entrepriſe gegeben 
werden. Die Einlieferung dürfte zum Theil nach Ohlau wegen des ult. Auguſt e. 


in der dortigen Gegend flatt findenden Cantonnements auf 6 bis 8 Tage, zum 


Theil nach Canth für. 8 bis 10 Tage ditigirt werden. Das Bedarfs » Quantum 
ſelbſt wird für Oblau ungefähr betragen 318 Ceniner Heu, 39 Schott Dich und 
für Consh oder die dortige Gegend 335 Centner Heu, 40 Schock Stroh. Zu 
dleſem Ende wird hierdurch auf den z üſten d. M. Vormlitags um so Uhr im Kö⸗ 
"pigi. Regierungsgebäude von dem dazu ernannten Commiffario, eln icltatlons⸗ 
Termin anberaumt, und folide cautionsfähige Unternehmer eingeladen, fich einzu⸗ 
finden und ihre Gebothe abzugeben. Die nähern Enfteprife Bedingungen tonnen 
auch ſchon vor dem Licitationstermin in der Koͤnigl. Regierungs⸗Regiſtratur einge⸗ 
ſehen werden. N ® 15 8 
Brreslau den 2 1, Juli 1818. g.. 
Er Roͤnigl. Preuß. Regierung: 
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555 Zu verkaufꝶns. BE 
Breslau den 2rflien May 1818. Von Seiten des Koͤuigl. Juſtizamts 
zu St. Vine nz wird das zu Sobioth Neumarktſchen Creiſes No, 15. belegene, aus 
22 Hufen Acker zu Felde, nebft den vorhandenen Wohn⸗ und Wirihſchaftsgebaͤu⸗ 
den beſtebende und ortsgerichtlich auf 2616 Rthlr. 23 fgr. Cour. abgeſchaͤtzte Mar 
ria Wolfſche Bauergut auf den Anttag der Erben der verſtorbnen Befigerin Thei⸗ 
lungshalber bimtit freywillig ſubhaſtirt und öffentlich feil gebothen. Es werden 
demnach Besitz und Zahlungsfaͤhige biermit eingeladen, in dem dieſerhalb perem⸗ 
toriſch auf den sten September c. anberaumten Lleitations Termine Vormittags 
um 10 Uhr ei hieſiger Amtscanzley entweder perſoͤullch oder durch genugſam infor⸗ 
mirte Beboumachtigte zu erſcheinen, die nähern Bedingungen und Modalitäten det 
Subbaſtatton zu vernehmen, darauf ihr Geboth zu chun und demnaͤchſt zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß dem Meiſtbiethenden beſagtes Bauergut unter Einwilligung der Erben 
zu geſchlageu, auf etwa fräter eingehende Gebote aber nicht weiter reflectirt wer⸗ 
den wird Die darüber aufgenommene Taxe kann ſowohl in hieſiger Amiscanzley 
als auch bey den Gerichten in Sodloth eingeſehen werden. 555 = 
5 kxnKaoͤnigl. Juſtizamt zu St. Vincenz. e 
5 56555555 2 Junonitz. 
we Breslau den 3. April 1818. Von Seiten des unterzeichneten Rönigk 
Ober⸗ Landesgerichts wird hiermit bekannt gemacht, daß zur oͤffentlichen Sud⸗ 
haſtation nachſtehender zum Graf Burghaus Laaſaner Allodial⸗ Nachlaß gehds 
render Juvelen und Kleinodien, als: 1) eines Solitair⸗ Brillant Ringes; 
2) eines Ringes mit einem Portrait unter einem Diamant mit 13 Brillanten; 
3) eines dergleichen mie einem Kamee; 4) einer Buſennadel mit 6 Brillanten; 
5) eines Ringes mit einem Brillant; 6 eines dergleichen; 7) zweher Ohr⸗ 
ringe mit vier Brillanten; 8) eines goldenen Ring mit einer Sylhouette un⸗ 
ter Kryſtall, welche Stucke zuſammen auf 751 Rthlr. 8 gar. gerichtlich gewür⸗ 
diget worden, ein neuer Termin auf den 27ſten Auguſt dirfes Jahres Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr anberaumt worden if, Es werden Kauſtußige hiermit auf⸗ 
gefordert, an gedachtem Tage vor dem pro Commiſſario ernannten Koͤnigl,. 
Ober⸗Landesgerichtsrath Herrn Roͤhl in den Geſchäftszimmern des unterzeich⸗ 
neten Königl. Ober⸗Landesgerſchts zu erfcheinen, ihre Gebothe abzugeben und 
den Zuschlag gegen Exlegung des baaren Kaufſchillings zu gewärtigen. 
N Koͤntgl. Preuß. Ober Landesgericht von Eihlefien. a 
Breslau den zien April 1818. Von Seiten des unte zeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗Landesgerichts von Schleſten wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den 
Antrag der Direction der Koͤnigl, Preuß Officier⸗Wittwencaſſe in Berlin die Sub⸗ 
5 haſtation der im Fuͤrſtenthum Breslau und deſſen Breslauſchen Ereiſe gelegenen 
Riitergüter Hennigsoorf und Kunzendorf medft allen Realitäten, Gerechtigkeiten 
und Nutzungen, welche im Jahre 1812. nach der dem hey den hleſtgen Königl. 
Ober⸗ Landesgericht aushängenden Proclama deygefuͤgte zu jeder ſchleklichen Zeit 
Linzuſehenden Taxe landſchaftl. auf 37077 Rth. 7 far 8 d', abgeſchaͤtzt in, verfͤͤgt wor⸗ 


dien. Demnach wer den alle Beſitz und ohlungsfahige hlerdurch öffentlich aufgefordert 


und vorgeladen in einem Zeitraum von 9 Monaten voM zten d. Monats gerechnet, 
in den hiezu angeſetzten Terminen, naͤmlich den ıften August dieſes Jahres und 

aten November dieſes Jahres, beſonders aber in dem letzten und pedemtoriſchen 

N 5 Termine 


. 
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Termine den orflen Februar 1819. Vormittags um 9 Uhr vor dem Königl. Ober⸗ 
Landesgerichtsrath Fuhrmann im Parteyenzimmer des hiefigen Ober⸗Landesgerichts⸗ 
baufes, in Perſon oder durch gehörig informirte und mit Vollmacht verſehene 
Mandatarien, aus der Zahl der hieſigen Juſſizcommiſſarien wozu ihnen für den 
Hall etwaniger Unbekanntſchaft der Hofrath Braſſert und die Juſtizcommiſſarien 
Stöckel und Muͤnzer vorgeſchlagen werden, an deten einen fie ſich wenden können, 
zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation da⸗ 
reift zu vernehmen, Ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gemärttgen, daß 
der Zuſchlag und dle Adjudtcation an den Meiſt⸗ Beſtblethenden erfolge. Auf 
die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird aber 
keine Rückſicht genommen werden und fol nach gerichtlicher Exlegung des Kauf⸗ 


ſchillings, die Loͤſchung der ſämmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der 


leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere ohne Vroduction der Inſtrumente 


verfügt werden. 

; Königl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 
9) Glogau den sten Juni is g. Von dem Voͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgericht zu Groß Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß die Käufer des verſtorbenen Buchhoͤndlers Günter junioris, 
Neo. 72. und 73 im ten Viertel hieſelbſt, welche nach der gericht 
lichen Taxe auf 5110 Kthlr. 173 Gr. und 2311 Kthlr. 5 Gr Cour 
gewuͤrdiget worden, auf den Antrag eines eingeiragenen Glaͤubi⸗ 

Zers öffentlich verkauft werden ſollen, weshalb der 28fte September, 
Zoſte November c und zoſte Januar 1819. zu Biethungsterminen 
beſtimmt ſind. Es werden daher alle diejenigen, welche dieſe Haus 
fer zu kaufen geſonnen und sahlungsfähig find hierdurch aufgefordert, 
ſich in den gedachten Terminen, wovon der letztere peremtoriſch iſt, 

Vormittags um 11 Uhr vor dem zum Deputato ernannten Herrn Ju⸗ 
ſtizrath Thurner im hieſigen Stadtgerteht entweder perſoͤnlich oder 

durch gehoͤrig legitimirte Bevollmaͤchtigte eisufinden, ihr Gebot abe 
zugeben und zu gewaͤrtigen daß an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 
der Zuschlag erfolgen wird. er 

*) Nicolai den gten July 1818. Zum nothwendigen Verkauf des nach 

dem Rector Johann Krolik hleſelbſt verbliebenen Groß⸗Bürgerguts ſub No, 11, 
wovon das Haus auf 124 Rthlr. die Scheuer nebfl Garten auf 36 Nihl, dle 
beiden Lehnenaͤcker auf 1440 Rthlr. und der Wald auf 300 RNthlr. taxirt find, 
ſteht ein Termin auf den egften September c. a. 1818, allhier an, wozu Bie⸗ 
thungsluſtige eingeladen werden. . . ee 
a 5 Das Koͤnlgl. Gericht der Stadt Nicolai. 2 
Franckenſtein den 23. Juntıgıg. Die ſub No. 16. zu Beerdorf Muͤn⸗ 
ſterberger Creiſes delegene Franz Wies nerſche Haͤuslerſtelle ortsgerichtuich auf 


115 Rihl. Cour. gewürdigt, wird im Antrage der hinterlaſſenen Inteſſat⸗Erben 


Erbtheilungshalber im Wege der freywilligen Subhaſtation veräußert. Wenn 
wir nun dieſerhalb den einzigen Biethungs⸗Termin auf den 7ten ber c. 
> x 8 Ira — 


en: wein | 
Vormittags 9 Uhr anberaumt haben, fo laden tor hierzu alle befig- und zah⸗ 
lungsfahige Kaufluſtige in die ſtandesherrliche Juſtizʒ⸗Canzley Hiefeidft ein. 
wa Das Gerichtsamt der Standesherrfhaft Münſterderg Frankenſtein. 
88 Namslau den 29. Juni 1818. Den zien September c. a, ſteht Terz 
minus zum Öffentlichen Verkauf der zum Anton Schielunkiſchen Nachlaß gehoͤrigen 
zu Friedrichsberg belegenen, mit No. 2. bezeichneten, durch die Localgerichte auf 
507 Rihlr. 10 for. abgeſchaͤtzten Collonieſtelle in dem berrſchaftlichen Wonnhaufe 
ju Sterzendorf an, in welchen Kaufluſtige und Beſitzfahige ihr Gebothe ad Preto⸗ 
collum erklaren und Meiſiblethende den gerichtlichen Zuſchlag gewaͤrtigen koͤnnen, 
weun keine geſetzliche Gründe eintreten ſollten, weiche dle Adſudteation dieſer Poſ⸗ 
fefion behindern möchten, Die Taxe dieſer Collonteſtelle kann bey dem unterzeich⸗ 
neten Gerichtsamte und in dem Collonte⸗Kretſcham zu Friedrichsberg nachgeſehen 
werden. Der Juſtiz Rath Frleiſche, als beſtallter Juſtit. der 
Si DPeerſchaft Gtergendorf r =? 
Ramslau den ısten Junt 1818. Von Seiten des Ober Amtmann 
Urbanſchen Gerichtsamts zu Mangſchuͤtz, wird dem Publike hierdurch bekannt ge⸗ 
macht, daß die dem Kaufmann Mittmann gehörige ſub No. 14. berzeinete Frey⸗ 
ſtelle zu Mangſchuͤtz, auf welcher bis jetzt der Kramhandel und Die Gerechtigkeit 
zur Verfertigung und zum Verkauf diſtillirter Brandtweine exereirt worden iſt, 
und welche zufolge der aufgenommenen gerichtlichen Taxe auf 700 Rthlr. Courant 
geſchatzt und gewürdiget worden, in denen auf dem 23ſten Juli, 26ſten Auguſt, 
peremtorie aber den 28ſten September a, c. anberaumten Terminen, von denen 
die erſten beyden in der Behauſung des unterzeichne en Juſtitlarii zu Namslau, der 
letzte und peremtoriſche Termin ‚aber auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Mang⸗ 
ſchütz werden abgebalten werden, im Wege der Execution an den Meiſtbtethenden 
verkauft und überfajfen werden fol. Beſitz⸗ und zahlungsfahige Kauftuſtige werden 
daher hierdurch vorgeladen, ſich in dieſen Terminen, beſonders aber in dem letzten 
and peremtoriſchen Termine an der beſtimmten Gerichtsſtelle Vormittags um 9 Uhr 
inzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden dieſe Stelle eum appertinentiis zugeſchlagen und adjudicirt werden wird. 
Uebrigens iſt die Taxe des Grundſtücks, ſowohl in der Behauſung des unterzeich⸗ 
neten Juſtitfartt, als an den Gerichtsſtellen zu Carlsmarkt und Mangſchuͤtz jeder 
zeit nachzuſehen. = : 2 
8 Ober⸗Amtmann Urbanſches Gerichtsamt zu Mangſchuͤtz. En 
eff 


° = ing. 
Sagan den aofien Januar 1818. Das Gericht der herzoglichen Rel 
denzſtadt Sagan macht pdierdurch zu ſedermanns Wiſſenſchaft bekannt, daß zum 
öffentlich norhwendigen Verkauf der zur Commiſſionsrath Pitſcheſchen Coneursmaſſe 
gehörenden 12 Beethe Erbeacker, welche gerichtlich auf 2400 Rt l. taxirt worden, 
drey Biethungstermine und zwar auf aen 27ften April c., den z6ften Juni c., und 
Terminus ultlmus et peremtorlus auf den 28ſten Auguſt d. J. anbergumt worden. 
Alle zahtungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher eingeladen, in dieſen Terminen, 
beſonders aber in dem letzten und peremtortſchen Termine den asſten Auguſt d. J. 
vor dem Deputato Etadtrichter Walter Vormittags um 10 Uhr auf dem hieſigen 
Rathhauſe zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag dieſer Beethe 
Acker an den Meiſibiethenden unter der Bedingung der ſofortigen Einzahlung der 


Kaufgelder ad Depofitun judictale zu gewaͤrtigen, Er 
: BE : Glogau 


. 


Slogan den raten Juni 1818. Die zu Arnsdorf Im Glegauſchen Fuͤr⸗ 
ſtenthume und Creiſe belegene, im Hypethekenbuche füb No. 1. eingetragene und 
auf 1429 Rtölr. 1 gr Cour geſchaͤtzte Kretſchaum⸗ Nahrung des verſtorbenen George 
Friedrich Weiß, fol im Wege einer freywilligen Subhaſtation in Terminis den 
Zaſten Juli, aaſten Auguſt und peremtorie den z2ſten September d. 3: Öffentlich 
an den Meift: und Defibierheiden verkauft werden Beſitz⸗ und Jahlungsfahige 
Kaufutige werden daher hierdurch aufgefordert längſtens am geſten September 
d. J, früh um 9 Uhr in dem herrſchaftſichen Schioffe zu Arnsdorf zu er einen, 
ihre Gebolhe abzugeben und den Zuſchlag unter Einwilligung der Erben und des 
vormundſchaftlichen Gerichts zu gewärtigen. BEE, En: 

ES EEE Das Gerichtsamt von Arnsdorf. 


ER - 9 - . — Pachur. 
Liegnitz den 6 Juni 1818. Nachdem in Termine lleltattonis perem⸗ 
torio den 9. Februar c. ſich zu dem, dem Kräuter Winckler gehörigen, daſelbſt ſub 
No. 93. der Hapnauer Vorſtadt gelegenen Gartenſteck kein Kaͤufer gemeldet hat, ſo 
ift ein abermaliger peremtoriſcher Blethungstermin nicht nur zur kicitation auf die⸗ 
ſes Grundſtuͤck, ſondern auch zugleich zur kicitatlon auf die ebenfalls dem ıc. Winckler 
gehörige ſub No 92 a der Haynauer Vorſtadt gelegene, gerichtlich auf 142 Rihlr⸗ 
Courant gewürdigte halbe Scheune und Garten auf den 7. Septbt. Vormittogs um 
11 Uhr coram Deputato, Herrn Aſſeſſor Arnd angeſetzt worden / und werden dar 
her wiederholt beſitz⸗ und zahlungs faͤhige Lieitanten zum Biethen unter den in Ter⸗ 

mino licitationis zu entwerfenden Kaufsbedingungn mit der Vet ſicherung eingelas 

den, daß nach eingeholter Einwilligung der Intereſſenten der Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden geſchehen ſoll. Die Tape kann an der Gerichtsſtaͤte inſpieirt 
werden a Koͤntgl. Land⸗ und Stadtgericht. 2 
Hels den ıgten Juni 1818. Von dem Koͤnigl. Stadtgerichte zu Oels 
IR zum öffentlichen Veckauf das jn hieſiger Stadt unter Ro. 359. des Hypotheken 

‚Buchs belegene, dem Seiſenſteder Friedrich Wühelm Gebauer zugeböͤrigen und im 
Jahre 1811 auf 1946 Rthlr. Cour. geſchaͤtzten Hauſes auf den Antrag eines Hp⸗ 
porhefen = Gläubigers ein Termin auf den Sten September Vormittags um 9 
Uhr aaf hieſigen Rathhauſe angeſetzt worden, welches Kaufluſtigen bekannt gemach; 

wird. . Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. - 

8 AVERTISSEMENTS. > 

) Breslau den 11. Juſt 1818. Da das hieige vereinigte Mefferfchmiedes 
Und Kleinfchleiffer- Mittel beſchloſſen hat: ſich als ſolches aufluldſen und den zeither 
zwiſchen demſelben deſtandenen Zunftver band freywillig gaͤnz ich aufzuheben, auch 

gegen dieſen Beſchluß von Obrigkeltswegen nichts zu erinnern iſt; fo werden alle 
etivanige unbekannte Mittelsglaͤubiger hiermit aufgefordert, ihre an benanntes 

Mittel habende Forderungen binnen vier Wochen und ſpaͤteſtens in Terneino den 

Zaſten Auguſt dieſes Jahr s Vormittags um 10 Uhr bey unſerm dazu ernannten 

Commiſſatius Herrn Raths, Secretalr Melcher anzubringen und zu SE 

3 m 
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Im Unterlaſſungsfalle haben dieſelben zu gewaͤrtigen, baß hiernächft mit der Ver⸗ 
eee e Mittelsvermoͤgens an die⸗Mittelsglieder vorgeſchritten 
werden wird, und daß der ſich fpäter meidende Gläubiger in Betreff ſeiner Forde⸗ 
kung ſich an die einzelnen vormaligen Mittesglieder nur auf Höhe des vom Mlt⸗ 
kelsdermsgen jedem derſelben zugetheilten Betrages wird halten Fönnen. 
RE, Zum Magiſtrat hleſiger Haupt» und Reſidenzſtadt verordnete 
35 Ober Burgermelſter, Burgermeiſter und Stadtraͤthe. 
Breslau den goſten Jui 1818. Mit Bezugnahme auf unſer Publikan⸗ 
dum vom 2g ſten April d. J. fordern wir die Inhaber derjenigen Obligatlonen, wel⸗ 
che uͤber die ruͤckſtaͤndigen Zinſen von dem Taxwerthe der aufgehobenen Bankgerech⸗ 
ligkeiten ausgefertiget worden find, wiederholt hierdurch auf, dieſe Obligationen 
in unfrer erſten Caͤmmerty⸗ Caſſe bis zum letzten dieſes Monats ohnfehlbar zu praͤ⸗ 
fentiren und die ihnen darauf noch gebührende letzte Abſchlagszahlung in Empfang 
zu nehmen. Diejenlgen, welche ſich bis zum legten dieſes Monats nicht melden, 
baben zu gewärtigen, daß jede Ipätere Zahlung mit Kosten für fie verbunden ſeyn 
wird. Zum Magiſtrat hieſiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt verordnete 
•„„V•.I DOD ber Buͤrgermeiſter, Bürgermeiſter und Stadtrathe. 
Breslau. Wer elne Harmonita zu verkaufen wünſcht, beliebe es gefäl⸗ 
ligſt anzuzeigen dem Agent Büttner Kupferſchmiedegaſſe in den ſteben Stern. 
*) Breslau. Eine Wohnung von 4 Piecen desgleichen eine Wohnung im 
Hofe, auch Vorder > und Hinter» Gewölbe, faͤmmtlich am Ringe if zu vermietzen. 
Wo? ſagt der Agent Bütener Kupfer ſchmiedegaſſe in den ſſeben Stern. ö f 


* 


*) Breslau. Geſtern iſt auf dem Schweidnitzer Anger, eln hellgelber ſehr = 


80 EBEN Fleck auf dem Kopf entflogen. Wer den⸗ 

felden No. 190, zurück bringt giebt einen kranken Kinde feine Freude wieder und 

erhalt eine angeſehene Belohnung. FE Eee 
„) Breslau. Eine Witlfrau wünfcht einen Wirkhſchafter⸗Dienſt das Raͤ⸗ 


here if zu erfahren auf der Albechtsgaſſe No. 1398. eine Stiege hoch. 
„) Breslau. Neue holl. Heeringe das Stäck 5 und 6 gr. Courant find zu 
haben bey G. Lällarte, im ehemaligen Deutſchmannſchen Hauſe am 
3 z Ringe Nro. 579. ö 5 
= * Breslau, (Neue Musikalien bei C. G. Förster, Ohlauer- und Brust- 
gassen- Ecke.) Amon 5 Sonates pour Pianof, avec Guit ad libit. 1 Rth, 20 gr. 
Andre's Lieder und Gesänge mit Pianof. 1 et 2s Heft à 2 Rth. Arnold prakti- 
sche Clavierschule ites Heft 2 Rthl. 16 gr. Beethoven, 6 deutsche Gedichte 
Für das Pianof, 1 Rtli. Cramer, Serenade favorite p. Piangf a 4 mains 1 Rtk. 
Dussek, Plus Ultra grande Sonate p. Pianof. oe 77, 1 Rth.ı6gr. Henkel Variat. 
P. Flüte et Guitarre oe 51. No 1. er 80 8 gr. No. 3. 16 fr. Henkels s deut- 
sche Seelenmessen im Choral- Style 328 Werk 2 Athl. 8 gr. Henkel, Sonate 
für Pionof. et Violoncello oder Clarinette 556 Werk 1 Rth. 16 gr. Ders. 16 Pieces 
concert. p. Flüte et Guit. oe, 86 Rth. 8 gr. Krommer gt. Quintetto p. 2 Viol, 
2 A, et B. oe Jo et 80 ae Rth. 8 gr. Küfkner 5 Quartetten für 2 Viol, A et B. 
485 W. 3 Rthlr. 8 gr. Ders, Serenade p. Flüte et Guit, oe 50, 20 gr, Ueber 
. i N Septuor 
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echter en forme d'une Potpourpt p. 2 Clarin. ı Cou., 1 Violon 2 Lede et Vc. 
de 17 2 Rth 8 gr. Kotii 3 Quat. conc, p. 8 Viol A et B 5 Rth. 16 fi. Abt 
Vogler der 132. Plalın, Ecce quam bonum ect. für 4 Mänharstinnnen 10 gr. 
Ders. Serenissimae puerperae Sacrum, postquam impleti sunt Partitur 2 Rıthl, 
a6 gr. Graduale, Veni sancte spiritus Partitur 14 gr. Ders 4 Symeen für 
Sopran, Alt, Tenor und Bals 1 Rthl. - Ders. Salve Regina für Sopran, Alt, 
Tenor et Bals mit Orgel oder Pianof, ad libit, 10 gr. Ders die Scala oder per- 
sonificirte Stimmbildungs- und Singkunst 1 Rtl,8gr. Dasselbe im Clavier- 
Auszug 16 f gr. Ders. neue Ouverture zur Oper Samori in Stimmen 5 Rthlr. 
Dieselbe im Partitur 2 Rth. Ders. Missa de Quadragesuna per Soprans, Alto, 
Tenore et Basso con Organo ad libit. Part. 1 Rth. Ders. charakteristische Ouv. 
au dem Schauspiel die Kreuzfahrer, immer 3 Rthlr. Wölfl 3 Sanates 2 le 
Pianof. oe 55. 2 I 5 gr. Nebst sehr vielen neuen Musikalien. 0 


Breslau. Wagen⸗Remiſe zu S und Pferdeſtall auf vier Pferde 
} = — und = ahren auf der Schmiedebrücke No. 1876. 


Wechſel⸗ Geid- und Fonds Course. . 
£ Bredlau den 25. Jul ö Se — 
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Von dem Preiß des Geireides in Breslau 


vai von der deſten Sorte. Vom 25. Juli 1818. 
Den Den Thaler r zu 523 ff for. gerechnet. gerechnet. 3 


Der Der Scheffe fel Waitzen | Ro Roggen 90 | Bee |. Hader 
a thl. gr. 8 5 d'. 1 vd” 105 ſgr. d', 
Breslau ei 320 J Erb 32,8 
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© Neo: XXX. des Breslauſchen Inteligeng- Blattes) 
„ x vom 27. Juli 1818. = . == 2 5 


a Eitationes Sreditoru mm.. 
50 Breslau den zien April 1818 Da von Seiten des hieſi⸗ 
gien Roͤnigl. Ober: Landesgerichts von Schlefien uber das Vermoͤgen 


des Julius Grafen Zedlitz Truͤczſchler, (wozu auch die Fideleom⸗ 


5 ßguͤter Schwentnig, Klein ⸗Rniegnitz und Prſchiedrowis, Schie⸗ 
beiten und | 
 Conlsdorf und Weinberg, ſaͤmmtlich im Nimptſchſchen Rreife, das 
Jideicommißgut Petrigan im Breslauſchen, und die Altodisigürer 
Frauenhayn und Rungendorf im Schwiidyitzſchen Kreiſe gehoͤren,) 


ein und Magdalenenthal, außerdem aber die Allodialguͤter 


da derſelbe das beneficium ceſſtonis bondrum nad gefüücht, auf den 


Antrag des hieſigen Roͤnigl Pupillen Collegii wegen der von der 
Vormundſchaft der v. ahnſchen minorennen Rinder rechtskräftig er 
ſtrittenen 2000 Rthlr. heut Mittag der Concursprozeß eröffnet wor⸗ 


den iſt; ſo werden alle diejenigen, welche an gedachtes Vermögen‘ 


aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben ver⸗ 
meinen, und in ſpecie der ſeinem Aufenthalte nach unbekannte v Obo⸗ 
mitz und Bittmeiſter vMNorrmannt hierdurch vorgeladen, in dem vor 


Vormittags um 10 hr anberaumten Liquidationstermin in dem hie⸗ 
ſigen G ber Landesgerichtshauſe perfsnlich oder durch einen geſetz⸗ 
lich zuloßigen Bevllmaͤchtigten, wozu ihnen bei etwa er mangelnder 
Bekaupiſchaft unter den biefigen Juſttzcommiſſarien die Juſtizcom⸗ 


mitſſtonsrache Enger und Nowag und der Juſtiseommiſſarius Rob⸗ 


lis in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden 


Ri 


koͤnnen, zu erſcheinen, ihre ve meinten Ayſprͤche anzugeben und 


durch Beweißmittel zu beſcheinigen! Die Nichterſchemenden aber 
haben zu gewärtigen, daß fie mie allen ihren Forderungen an die 
Maſſe abge wieſen, und ihnen deshalb gegen die ubrigen Treditores 
ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden- Sum Interims 
curator iſt der hieſige Jnſtizeommiſſarius Morgenbeſſer ernannt wor⸗ 
den, uͤber deſſen Beibehaltung oder die Wahl eines andern Credi⸗ 
doris ſich zu einigen haben werden. ER BR 
Aönigl: Preuß. Ober Landesgericht von Schlefien.- 


dem Gber Landesgerichtsrach Michgelis auf den zten Seprbr. d. J. 


— 


— 
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u verſehen haben, 
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5 Sireslau den zien März 1818. Vos das hieſtge Königl. Stabtgericht 
— und den von demſelben author tſirten Liquidatlonscommſſſarto Herrn Juftizrath 


Witte werden hiermit alle uns jede, welche an das auf 130,313, Rthlr. angegebne 


und dagegen mit 232,981 Rthlr. 15 Sgr. verſchuldete Bermögen des inſolvendo 


gewordenen Kaufmann Johann Gottlieb Wiener irgend einen rechtsguͤltigen Aus 
ſpruch zu haben vermeinen hierdurch vorgeladen, vom öten Map a. c. angerechnet 
binnen 3 Monaten, ſpäteſtens aber in dem auf den jagten Auguſt c. Vormittags 
um io Uhr anſtehenden Termino liquldationis peremtorie ihre Forderung an den 
Cridarlum entweder in Perſon, oder durch einen zuläßigen und mit hinreichender 


5 a verſehenen Mandatarium anzumelden, ver Betrag und die Art ihrer 


Forderung umſtändlich anzugeben, die Documente, Briefſchaften und übrigen 
Beweismittel, womit ſie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſprüche zu erwelſen 
gedenken, in Originalibus vorzulegen, das Noͤthige zum Protocoll anzuzeigen und 


als denn die geſetzmaßige Anſetzung in dem Claſſtficationsurtel zu gewaͤrtigen; wo⸗ 


gegen fie bei ihrem Ausbleiden und unterlaßner Anmeldung ihrer Anſpruͤche zu 
Kwarten haben, daß ſie mit allen ihren Forderungen an die Schuldenmaße des 
gaufmann Jobann Gottlieb Wiener präcudirt und ihnen deshalb wider die übris 


ben Gläubiger ein immerwährendes Stillſchweigen auferlegt werden wird. Ue⸗ 


brigens werden denjenigen Glaͤubigern, welche durch geſetzliche Urſachen an dem 
perfoͤnlichen Erſcheinen gehindert werden, und denen es an Bekanntſchaf unter 


den biefigen Rechtsſreunden fehlt, die Juſtizcommiſſarii Herrn Enge und Dzuba 


angesoifen, von denen ſie ſich einen zu wählen und mit Vollmacht und Inſormation 


RRoͤnigl. Gericht der Stadt. 
Ss Citationes Edictales. a 
Bresſau den 15ten März 1818. Von Seiten des unterzeichneten Röniat. 


Ober Landesgerichts von Schleſien werden auf den Antrag der verwilt. Hofrä⸗ 
thin Niſing geb. Ordelin hierdurch alle diejenigen Prätendenten, weiche als El⸗ 
genthuͤmer, Ceſſionarlen, Pfand⸗ oder ſonſtige Brlefsinhaber an das über die 


auf den Gütern Tannhauſen, Charlottendrunn, Erlenbuſch, Blumenau und So⸗ 
phienau Ind Rubr. II. No. 11. auf den Namen der verehl. Doctor Morgenbeſſer 
geb. Vithi eingetragenen Poſt per 1200 Rthlr. lautende von dem Freiherrn v. 
Seherr Thoß an die Maria Catharina Haynin d. d. Schoͤnheyde den z4flen Juny 
1756. ausgeſtellte, von diefer an die edengedachte Doctor Morgenbeſſer geb. Vit hi 
durch Erbgangsrecht gediehene und nach dem Ableben mehrerer Zwiſchenbeſitzer 
endlich an den Hof- und Chriminalräth Nleſing cedirte, inzwiſchen aber ver⸗ 
geblich verlohren gegangene Schuld⸗ und Verpfaͤndungsinſtrument irgend einen 
Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Unfprüche in dem 


zu deren Angabe angeſetzten peremtoriſchen Termine den 12. Auguſt d. J. Vor⸗ 


mittags um 10 Uhr vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath Michaelis entweder 
in Perſon oder durch genugſam informirte und legitimirte Mandatarien (wozu 


ihnen auf den Fall ermangelnder Bekanntſchaft unter den hleſtgen Juſtizcommiſe 


farien, die Juſtiztommiſſionsraͤthe Enger und Nowag und der Juſtizcommiſſarius 
Kletke vorgeſchlagen werden) zu Protokoll anzumelden und zu heſcheinigen, ſodann 
aber das Weitere zu gewärtigen. Sollte ſich jedoch in dem augeſetzten Termine 
Feiner der etwanigen Intreſſenten melden dann werden fie mit ihren Anſprulchen 
ee sr 
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prätludirt Ihnen damtt ein immerwahrendes Stillſchtweigen aufertegt, das od+ 
ohren gegangene Inſtrument für amortiſirt erachtet und an deſſen Steile auf 
Apfucheh der Extrahentin ein anderweitiges Schuldinſtrument ausgefertigt werden. 
KRoͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſſen⸗ 
Breslau den z iten März 1818. Von Seiten des unterzeichneten 
Königk. Oberlandesgerichts von Schleſien werden auf den Antrag des Kaufmanns. 
Hickmann hieſelbſt, hierdurch alle dieſenigen, welche an den von der Koͤnigl. 
Kreis Steuercaſſe zu Schweidnitz über einen von ſaͤmmtlichen Graͤfl. b. Hoch berg⸗ 
ſchen Domintis zur Anleihe von 13 Willton Thaler an die genannte Caſſe gezahl⸗ 
ten Beytrag von 1505 Rihlr. Real⸗Münze unterm 14. May 1810 ſub No. 170 
gusgeſtellten, von dem Grafen Hochberg auf Fuͤrſtenſtein in dlanco dim Kauf 
mann Hickmann hieſelbſi cedirten jetzt abhanden gekommenen Interimsſchein als 
Elgenthuͤmer, Eeffionarien, Pfand⸗ oder ſonſlige Brlefs⸗Inhaber Anſpruͤche zu 
haben verneinen, vorgeladen, in dem zu Ihrer dies fälligen Vernehmung auf den 
= A 4ten Anguſt 2818. Vormittags um 15 Uhr vor dem Könlgl. Oberlandesgerichts⸗ 
= Aus cultator Relmann im Parthepenzimmer des hieſigen O. L. G. Hauſes angeſetze⸗ 
ten Termine in Perſon oder durch gehörig informirte mit Vollmacht zu ver ſehende 
Mandatarlen, wozu ihnen im Fall der Unbekanntſchaſt die hieſigen Juſtizcommiſ⸗ 
ſarien Riedel, Kleike und Fuhrmann vorgeſchlagen werden, an deren einen ſſie ſich 


N 


Realmuͤnze ausgefertiget werden. 5 
ä oͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſienn. 
Rt Breslau den ıorem April 1818. Da von Selten des hieſigen Königl. 
Oder, Landesgerichts von Schleſten, über den in 8080 Rihlr. 4 Ggr. beſtehenden 
Nachlaß des am 23ſten October 1813. verſtorbenen Juſtizcommiſſaril Johann Nee 
pumucen Joſeph Auguſt Hoffmann, auf den Antrag des Koͤnigl. Pupillen Colegi n 
geſelbſt, als obervormundſchaftliche Behörde der Hoffmannſchen Minorenne heut 
Mittag der erbſchaftliche Liquldattons⸗Prozeß eroͤffnet worden iſt; fo werden alle 
diejentgen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde ei⸗ 
nige Anſprüche zu haben vermelnen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗ 
Landesgerichts tath Herr Fuhrmann auf den agſten Auguſt 1818. Vormittags um 
9 Uhr anberaumten Liquidations Termine in dem hieſſſen Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Hauſe periönlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten (wozu ih⸗ 
nen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſiz⸗ Commiffarien 
die Juſtig⸗Commiſſarien Kletike und Koblitz in Vorſchlag gebracht werden, an de > 
ren einen fie ſich wenden koͤnnen), zu erſcheinen, ihre vermeinten Anfprüche ans 
geben und durch Beweißmittel zu beſcheinigen. Die Richterſcheinenden aber haben 
zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Vorrechte fuͤr verluſtig erklärt, und mit hren 


erklart und dem Extrahenten ein: anderweitiger Interlmsſchein uͤber 1500 Rthlr. 


For, 


® (30%) @ 
Herderüngen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glu⸗ 


biger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwleſen werden, 


Sr Koͤnigl. Preuß. Dbers Landesgericht von Schleſien. f 

Breslau den zoften Februsr 1818. Da bo Seiten des hieſigen Koͤntgl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien, äber die Kaufgelder des per modum ſubha⸗ 
ſtationis veräußerten, im Briegſchen Fürſtenthume und deſſen Ohlauer Kreiſe bes 
legenen, dem Johann Friedrich Hoͤnſch zugehörig geweſenen Guts Klein⸗Peiske⸗ 


rau, heut Mittag der foͤrmliche Liguidations Prozeß eroͤffnet werden iſt; ſo werden 


unter Hinweiſung auf auf das bey dem unterzeichneten Ober⸗ Landesgericht aushaͤn⸗ 


genden Protlama beigefuͤgte, zu jeder ſchicklichen Zelt einzuſehende Protocol vom 


ı6ten Auguſt g. pr., ale diejenigen, welche an gedachtes Guth oder deſſen Kauf⸗ 


gelder aus irgend einem kechtlichen Grunde Neglanſprüche zu haben vermeinen 


hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Königl. Ober Landesgerichsrath Heren 
Fuhrmann auf den 26ſten September a. e. Vormittags um 10 Uhr zur vollſtaͤndigen 


Er Liquidation und Verification ihrer Forderungen, fo wie zur Erklarung des Gemein 


ſchuldners daruber, zugleich aber auch zu ih er Erklarung uͤber den proronirten Ver⸗ 
gleich und eventualiter zu deſſen Adſchluß anzeraumten Termine in dem biefigen Ober⸗ 
Landesgerichtsbauſe perſoͤulich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten 


| wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekauntſchaft unter den hieſigen Juſtizcom mi⸗ 


2 


ffarien, die Juſtizcommiſſarien Münzer, Klettke und Paur in Vorſchlag gebracht 
werden, an deren einen ſte ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten 
Anfprüche an obgenanntes Guth, oder deſſen Kaufgelder, anzugeben und deren 
Richtigkeit durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber has 


den zu gewaͤstigen, daß ſie mit allen ihren Forderungen an die Kaufgelder des 
Guths Klein⸗Peiskerau, abgewleſen and ibnen deshalb gegen den Käufer deſſelben 

ſowohl als gegen die übrigen Ereditores unter welche die Kgufgelder demnaͤchſt 

bertheilet werden ſollen, ein ewiges Stillichweigen wird auferlegt werden. 


Koͤnigl. Preuß. Oder⸗Landesgericht von Schleſten. 
») Breslau den a6ften May 1818. Da von Seiten des ee Rönigl. 


= Dber-Fandeägerichts von Schleſien, über den in 3035 Keylr, Activis und 2070 Rth. 


Paſſibis beſtehenden Nachlaß des am loten May 1817, zu Paſchwitz vecſtortenen 


ebemaligen Regiments quarttermeiſters beim Huſarenregimen e Pletz, nachherigen 


Frelsdeputirten Philipp Ernft Gotthold Rupprecht auf den Antrag des Curatorls 
feiner Nachlaß maſſe der erbſchaftliche Liquidationsprozeß eroͤffnet worden iſt; fo 
werden alle dlejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen 
Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem gor 
dem Ober⸗ Landesgerichts ⸗Aſſeſſor Heintzmann auf den zoſten October 1818. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr anberaumten Biquidarionsternnine in dem hleſigen Ober⸗Lan⸗ 


wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekaantſchaft unter den hiefigen Juſtizcommiſs⸗ 


< e perſönlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevolmächtigten, 


flarien der Regierungsrath Hellen, Hofrath Braſſert und Juſtijcommiſſionstath 
Egge n Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden können, in 


etſcheinen ihre Hermeiten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſchei⸗ 
nigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärigen, daß fie aller ihrer etwa⸗ 
nigen Vorrechte für verluſtig erklätt und mit ihren Forderungen nur an dasjenigz, 
wes nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig 


pdleiben möchte, werden werwiefen werden. 8 


aoͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten, 


— ee Pr 


„) Breslau den voten Juli 1818. Der im Jahre 1806 ausmatſchikte 
im Koͤnigl. Preuß. hochloͤbl. Cuiraſſier⸗Regiment v. Heiſſing geſtandene Culraſſier 
Gottfried Richtre, welcher nach der unbeſcheinigten Angabe feiner Ehefrau in der 
Schlacht bey Jena drey gefährliche Wunden erhalten haben ſoll und bisher weder 
zurückgekehrt noch ſonſt eine Nachricht von ſeinem Leben gegeben hat, wird hier⸗ 
mit auf den Antrag feiner Ehefrau edicetalkter vorgeladen, binnen 3 Monaten und 
ſpaͤteſtens in Termino den 24. October d. J. ſich vor dem unterzeichneten Gerichts⸗ 

amte in Perſon oder wenigſtens ſchriftlich zu melden, im Fall feines Außenbleibens 
aber zu gewͤrtigen, daß die beſtandene Ehe excapite der boͤslichen Verlaſſung 
getrennt Und feiner Ehefrau die anderweite Verehlichung nachgelaſſen werden wird. 
BI Das Gerichtsamt des Rittergutes Pafterwig. 
Ottmachau den 17 ten März 188. Auf dem Bauergute des Joſeph 
Muller fub No. 22. zu Kalkau haftet ſüb No. 1. Rubr. III. für das Aerarium des 
Armen⸗Prieſterhauſes zu Neſſſe ein Capital von 200 Rthlr. ex Iuſtrumento vom 
28ſten Maͤrz 1788. Da nun der Befiger des gedachten Bauergutes die laͤngſt er⸗ 
folgte Bezahlung des in Rede ſtehenden Capitals nebſt Zinſen durch gerichtliche 


Qufttung des Prleſterhauslnſpectors Dohmherr Schmitt zu Nelffe nachgewieſen 2 


hat, das darüber lautende Hypothekeninſtrument vom 28ſten März 1788. aber 
verloren gegangen und ſelbiges daher von Seiten des Prlſterhauſes amortiſirt wor⸗ 
den iſt, ſo werden auf den Antrag des Bauers Joſeph Müller alle diejenigen „welche 
an das in Rede ſtehende Hypothekeninſteument, und überhaupt an die darin 
verſchriebene Capitalsforderung per 200 Nthlr. irgend einen Anſpruch als Eigen⸗ 
thuͤmer, Ceſſienarien, Pfand oder ſonſtige Briefsinhaber zu machen haben, hier⸗ 


mit aufgefordert, und vorgeladen, ſich in dem auf den 28ſten Auguſt 1818. Vor⸗ 


monnfchaftsrath Herden auf dem Amtshauſe hier ſelbſt einzufinden, und ihre 
rechtlichen Anſprüche nachzuweiſen, im Ausblelbungs falle hingegen werden fie 
damit praͤcludirt, ihnen deshalb ein ewiges Seinfameigen auferlegt, und das 
Capital per 200 Rihlr. ſobald das abzufaſſende Präcluſtonserkenntniß die Rechts⸗ 
kraft beſchritten, im Hypothekenduche gelöͤſcht werden. e ö 
Koͤnigl. ehemals fuͤrſtbiſchoͤfl. Amtshauptmannſchaft. 
Slogan den 27ſſen März 1818. Nachdem der vormalige Hirſchberger 
Kaufmann und nachherige Hauptmann im v. Shiefenhanfen Landwehrbatgillon 
Johann Benjamin Froͤhlich bereits im Janur 1814. mit Tode abgegangen, und 
don deffen nachgelaſſenen Erben, anſcheinender Inſufficienz wegen, der Erbſchaft 
eutſagt iſt; hat das unterzeichnete Sder⸗Landesgericht auf Inſtanz eines Gläu⸗ 
bigers, uber eben dieſen Nachlaß der vorzuͤglich aus dem vom Verſtorbenen natu⸗ 
raliter beſeſſenen, im Bunzlau Löwenberger Krelſe belegenen Rittergut Lichten 
waldau einigen Actiois und baaren Geldern conſtituirt wird, und ſchlümſten Falls 
keine ſehr bedeutende Inſuffictenz ergeben dürfte, bereits per Decretum vom 16. 
May 1817, den Concurs verhängt, auch in der Perſon des hieſigen Hoffiscal Deh⸗ 
mel der Maſſe einen Interimscurator und Contradictor beſtellt, jedoch vorwalten⸗ 
der Umſtaͤnde wegen, die Convocatſon der Gläubiger bis jetzt ausgeſetzt. Gegen⸗ 
waͤrtig aber wird dieſelbe hiermit nachgeholt, indem das Koͤnigl. Ober Landes⸗ 
gericht alle etwanigen Gläubiger des Veiſtorbenen auffordert und vorladet, in 
Termino den 25ſten Augeſt 1818, Vormittags umd Uhr vor dem eee 
a > A putato 


mittags um 9 Uhr angeſetzten Termine vor dem ernannten Deputato Amtshaupt⸗ 


— 


Sursee Ss 3078 


‚Sutato Ober⸗ Landesgerichtsrath Goͤtzlof auf dem bieſtgen Schloß per ſoͤnlich 5 
durch hinreichend informirte und geſetzlich Bevollmächtigte hieſige Juflizcommiſſa⸗ 


rien, wozu denen welchen es an hieſiger Bekanntſchaft fehlt, die Deren Juſtiz⸗ 


commiſſarien Hoffiscal Hoffmann und Juſtizcommiſſarius Baſſenge vorgeſchlagen 
werden zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und gebörig zu befcheinigen, 
ſich über Beibehaltung des bisherigen Interkmscuratoris und Contradlctoris zu er⸗ 
klaren oder auch ihre Wahl auf ein anderes Subject aus der Zahl der hieſigen Ju⸗ 
füzcommifarien zu richten, und hienächſt die Abfaſſang der Claſſeficatorla; im 
Fall des Ausbleibeus aber zu gewärtigen, daß ſie mit allen ihren Auſpruͤchen an 


Die Maſſe präcludirt und ihnen deshalb gegen die übrigen Ereditoren eln ewiges 


Stilſchwelgen wird auferlegt werden. 


en 


Koͤnigl. Preuß. Ober» Landesgericht von Nleder⸗ Schlefen und der Laufig, 
Glogau den 24, April 1818. Von Seiten, des unterzeichneten Koͤnigl. 


5 Oberlandes⸗ Gerichts werden alle diejenigen, welche an nachbenauntes Hypotheken⸗ 


Inſtrument, nämlich über 5000 Rthl. welche auf dem der Frau- Gräfin v. Luckner 
geb. Gräfin v. Czettritz gehörigen Guthe Dittersbach Lübenf. Kreifes, als Protes 
Kation ſub No. 5. Rubk. 3, für den Königl. Kammerherrn Baron v. Keith zu 


Berlin laut Hypothekenſchein vom 8. Dctober 1807, eingetragen; welches verloren 
gegangen, und geloͤſcht werden ſoll „als Eigenthümer⸗Ceſſionarſen⸗Pfandinhaber 


oder ſonſt Anſprüche haben ſollten, hierdurch oͤffentlich vorgeladen ſich in Zeiten, 
und ſpateſtens in termind den 21. Aug. d. J. v. M. 10 Uhr vor dem ernannten 
Deputato O. L. Gerichts Referendario Nledhardt zu melden, ihre vermeintlichen 
Anſprüche an⸗ und auszuführen, widrigenfalls fie damit präelndirt, erwähntes 
Hypotheken⸗Inſtrument durch Erkenntniß amortſſirt und mit der Löschung deſſel⸗ 
ben im Hypothekenbuch ohne Welteres verfahren werden wird. 5 / 
Koͤnigl. Preuß. Oberlandes+ Gericht von Niederſchleſien und der Lauſitz. 

Drachenberg den 2oflen May 1818. Von dem fürfl. v. Hatzfeldt 

Trachenberger Fuͤrſtenthumsgericht werden, a, das Hypothekeninſtrument des ge⸗ 


weſenen Bauers George Neupauer zu Groskaſchütz vom ar. October 1769, über” 
100 Thlr. ſchleſ. Cour, welches für die Hedewiege verwitt. Bauer Oder geb. Alter 


und deren Sohn Daniel Oder ausgefertiget geweſen, und welches Capital bereits 


ganz bezahet worden fein ſoll, wovon jedoch erſt 4 Rthlr. gelöfcht, und noch 


Ceſſionarien, Pfand oder ſonſtige Brieisinhaber Anſprüche zu haben vermeinen, 


40 Rthlr. im Hypothekenbuch auf dem itzt Friedrich Schosnigſchen Bauergute 


eingetragen find; b. das für den bürgerlichen Tuchmacher Johann Samuel Som⸗ 


mer zu Prausnitz ausgeſtellte Hypothekeninſtrument des geweſenen Bauers Ehri⸗ 
ſtoph Malicke zu Kleinkrotſchen dom roten März 1817. über 300 Rihlr,, welche 

auf der ſogenannten Gogoline belegenen Wieſe des Malicke haften, hiermit öf⸗ 
ſentlich aufgeboten, und daher alle, welche an dieſe Inſtrumente als Eigenthümer 


hierdurch zu dem auf den 27. Auguſt c Vormittags 10 Uhr vor dem Herrn Juſtiz⸗ 
Tath v. Mauſchwitz anberaumten Termine vor hieſiges Fuͤrſtenthumsgericht mit 


dem Bedeuten vorgeladen, daß wenn ſich in dleſen Termine Niemand melden 


fette, beire Hypothekeninſtrumente unter Präcluſton aller etwanigen Prätenden⸗ 


en füx amortiſirt werden erklart, auch die Loͤſchung der erſtern Poſt im Hypo⸗ 


RR 


thekenbuch verfügt; Über die letztere Poſt aber ein neues Hypotheken Inſtrument 
ausgefertiget werden wird. N = ER 
> Bari v, Hatzfeld Trachenberger Fuͤrſtenthumsgericht. es 


(3% 
AVERTISSEMEN TS. 


„) Breslau. Dienſtags den 28ſten dieſes Monats Nachmittags um a Uhr 
ſoll in dem ehemaligen Hauſe des Kattun⸗Fabrlkanten Herrn Maiſon junlor vor 
dem Ohlauerthor ein vager von gedruckter modernen Kattune Auctions lege ver⸗ 
einzelt werden, desgleichen verſchiedene Materials und Farbe⸗Waaren, fo auch 


theiis noch neue, 


theils gebrauchte Druckformen und andere Fabrik⸗Utenſilien. 


9 preslau. Am 1 gten dieſes find zwey Huͤhnerhunde, als eine braun⸗ 
fleckichte Hündin mit einer Doppel⸗Naſe, Namens Belune, und ein Hund gang 
braun, 1 Jahr alt, mit Namen Kato, zwiſchen Oels und Bres au heimlich ent⸗ 
wendet worden. Jedermann wird hoͤflichſt erſucht, auf dieſen ſchaͤndlichen Eut⸗ 
wender Acht zu haben, und Falls der Entdeckung gegen ein Douceur, wenn es 


verlangt wird, de 


gefälligſt anzuzeigen. 


Breslau. Zu verkaufen if in elner angenehmen ſehr beſuchten Ber 


im Agent Buͤctner auf der Kupferſchmiedegaſſe im Sie benſtern 


gend nahe bey Breslau ein Coffrehaus, welches außer dem Salon mit mehren Ne 


denſiuben, aus dre 
auch iſt ein Orange 


h Nebenhaͤuſern nebſt großen Odſt⸗ und Gemüßegarten beſteht; 
riehaus mit 20 Stuck Bäumen dabey. Dieſes Haus hat außer den 


für den Wirth zu feiner Coffee Nahrung noͤthigen Stuben and andern Behältnißen ſehr 
viel Wohnungen mit Küchen, wofür alle Sommer 400 Rihlr. Mieihe einkommen. — 
Auskunft darüber giebt der Silberarbeiter Herr Jeuthe vor dem Sandthore, June 


kerngaſſe No. 3 4. 


2 en ee er 
Dereslau. Zu verkaufen ſind in Altſcheilnſg No. 1, 15 bis 1700gle 


ferne Lampen. 


) Breslau. Eine gebildete Perſon, welche mit Zeugniſſen ihres Wohl⸗ 
verhultens verſeden If, mit der Behandlung feiner Waͤſche Beſcheid weiß, Damen⸗ > 
kleider zu verfertigen veeſleht, Sticken und etwas Putz machen kann, wird unter 
guten Bedingungen bey einer Herrſchaft auf dem Lande als Kammerjungfer were ’ 


langt. Oer Herr 
Anzelge. = 


Agent Meyer, Albrechts gaſſe No. 1690. giebt darüber nähere 


*) Breslau. Eine Kammerjungfer die uber ihre gute Aufführung und ſitt⸗ 
liches Betragen Atteſte aufweiſen kann, kann bey einer hohen Herrſchaft 
bald ihr Unterkommen finden. Von derſelben wird verlangt, daß ſie gut 


-friefieren, nähen, 


feine Wäſche waſchen und ſchneidern kann. Naͤhere Nachricht 


giebt der Agent Mayer, auf der Oblauergaſſe beym Kaufmann Herrn Schmiede. 
*) Breslau. Eine Wohnung im erſten Stock auf der Oblauergaſſe von 3 
oder 4 Studen mit oder ohne Möbel kann bald bis zu Michaeli vermlethet werden. 
Auch kann ein Quartier von Stuben, auch wenn es fein muß von s ausmeub⸗ 
listen Stuben, Wagenplatz und Stallung auf 6 Pferde vom erſten Auguſt als 
Abſteige⸗Quartier vermiethet werden. Das Nähere erfährt man beym Agent 
Meyer auf der Ohlaugaſſe beym Kaufmann Herrn Schmiege. N . 


) Bres la 
von Figaros Hochz 
von Kapf; Repeft 


u. Das heutige Stuͤck des Geſellſchafters enthalt: Beſchluß ö 
eit; der Vorſaß von Holtel; Allegri von Bock; Apopſtſegmen 


olre, = 2 
blaͤuferſche Buchhandlung. 
7 5 f ia Dregins 


vo 
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Breslas den 13ten Juli 1818, Da aus bewegenden. Urſachen reſoloiret 
worden die im hieſigen Stadt⸗Leihamte auf den 2 Tſten dieſes anberazmte Auction 
der verfallenen und zu verſteigernden Pfänder dis auf den 1iten Auguſt c. a. zu 
verlegen, ſo wird ſolches hiermit bekannt gemacht. n Se 
Leihamts⸗ Direction der Koͤnigl. Daupts- und Reſidenzſtadt Breslau. 
Beeslau den sten Juni 1818. Von Selten des unterzetchneten Koͤnigl 
e wird in Gemaͤßheit der §. 137. bis 142. Tit. 17, P. 1. des all» 
gemeinen Land Rechts, denen etwa noch unbekannten Gläubigern der zu Eiſenberg. 
verſtorbenen Amtsrath Schwarzerſchen Eheleute, die beverſtehende Theilung der 
Ver laſſenſchaft unter denen Erben hiemit öffentlich bekannt gemocht, um ihre etwa⸗ 
nigen Forderungen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten und zwar in Anſehung der ein⸗ 
heimiſchen Glaͤubiger laͤngſtens binnen 3 Monaten, in Auſehung der Aus waͤrtigen 
aber binnen 6 Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, widrigenfalls nach Abs 
lauf dieſer Feiſten und erfolgter Theitung ; ſich die etwanigen Erbſchafts Gläubiger 
al jeden Erben nur nach Verhältniß ſeines Erbthells halten konnen 
i se Koͤnigl. Preuß. Pupillen⸗Collegium von Schleſten. SE 
Breslau den arſten May 1818. Da der Bürger und Deſtillateur Jo⸗ 
haun Conrad Ziegler vermöge des am arſten März 1818: für blödfinnig erklärt wor⸗ 
den, fo wird ſolches hierdurch zu jedermanns Wiſſenſchaft gebracht, mit der War⸗ 
nung ſich mit demſelben in keine Verträge bey Strafe der Nichtigkeit einzulaſſen, 
= = Das: Rönigl. Seadte-Weifename!. nr... 


ALoöwenberg am 23ſten Juni 1818. Zurkieitarlon des wegen bedrohen⸗ 
den Einſturz auf den Antrag der hirfigen Polizey⸗Behoͤrde, dem Hutmacher Carl 
Pohl gehörigen auf 334 Rthlr. 18 Gr. taxirten auf der Goldberger, Gaſſe belegenen 
Hauſes No. 261: , iſt ein Termin auf den 28ſten Auguſt d. J. Vormittags um 
11 Uhr anberaumt worden, wozu Biethungsluſtige auf hiefigem Rathhauſ: zu er? 
ſcheinen eingeladen werden. Zugleich werden alle diejenigen, welche an das zu ver⸗ 
kauſende Haus einen Realanſpruch zu machen haben, vorgeladen, ſolchen in gedach⸗ 
tem Termin anzuzeigen und wahrzumachen, widrigenfalls dieſelden gegen den kuͤnf⸗ 
tigen Beſitzer nicht Damit werden gehdit werden 5 8 : 
Ring Preaß Laud⸗ und Stadtgericht.“ - 
Hirſchberg den 25: Juni 1818. Das dem Johann Gottfried Kirſt ges” 
Hörig geweſene ſub Nro. 88. zu Cammers waldan gelegene Hofebaus nebſt Gärcchen, 
welches auf 58 Rthlr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden iſt, fol im Weg der 
nothwendigen Subhaſtation deräußert werden. Der einzige und peremtoriſche 
Termin ſteht auf den 55 Septbr. c. Vormittags um 10 Uhr au, und es werden 
demnach beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kanfluftige hiermit elngeladen; im gedachten 
Termine ſich auf dem herrſchaftlichen Schloße zu Cammerswaldau dor dem unter⸗ 
zeichneten Gerichtsamte einzufinden, ihre Gebothe abzugeben, und zu gewaͤrtigen, 
daß dem Beſtbiethenden dieſe Stelle adjudielrt werden wird. Zugleich werden als 
le etwanige unbekannte Real⸗Praͤtendenten unter der Verwarnung zu Anmeldung x 
ihrer vermeintlichen Anſpruͤche im jenem Termine hiermit vorgeladen, daß die 
Ausbleibenden mit ihren etwanigen Real⸗Anſprüchen auf die ad haſtam geſtellte 
Beſitzung wurden prächudirt, und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen aufer⸗ 
letzt werden, l R 883 i 

are Das Gerichtsamt zu Cammerswaldau. f i 

Zwey tee: 


> 
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Nis, X. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
som 27. July 1818. a 


8 x 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Breslau den ro. July 18918. Bei dem ꝛc. Schlanzer Ju. 


ſtizamte find folgende Käufe confiemirt worden. 
A. Schlanz. 1 Gottfried Schubert, „ um die vitali Drefigärts, 
nneiſtelle Mo. 15. für 200 rthl. 
N 2. Johann alder Nagel, um die Dreſchgärtnerſtelle No. 20, 


. B. Haberſtroh. 3. Gottlieb Richter, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle 
No. 35 für 350 rthl. ; 

C. Kreiſelwitz. 4. Chriſtian Geisler, um die vaͤterliche e 
und Windmühle No 3, für ooo rthl. 

55 an . a m die Freiſtelle No. 2., ‚für 
3⁰⁰ rip S 
6. Samuel Härtel, um die Oieſchgättnerſtelle No. 9: 105 5 
400 rthl. 

D. Wilhelmsthal. 7. Carl Gottlieb Kaabel, um die ge 
Lan ae Au für J rh en messer 

Cogbo, Juſtitiarius. 
ae den 30. Juny 1818. Nachſtehende Käufe find von 
dem 1 bieflgen König, Gericht vom 1. Januar a. c, bis ult. Juny abe a. 
confirmirt worden, und zwar: 

1. Franz Ache zu Kleingraben, um ein Bauerguth, pro 480 ist, 

2. Des Heinrich Tenock zu Pohlniſchhammer, um eine Stelle, pro 
‚500 Rihl. 

3. Des Laurenz Dezur auf dem Trebnitzer Anger, um eine Stelle, 
pro 142 Rthl. 

4. Des Fried. Matzke zu Kleipleſchnik, um eine Göͤttuerſtelle; 
Pie 160 Rthl. 

5. Des Sortlich alla zu Dauſchhammer, um ein Häufel, 
pro 150 Nthl. 
Des 6. 


(308 8 RE 


di Des Ante Ni ſchke zu Bon .. um eine Srtnrfete, no 

‚38 Rtbl. 
0 Des Joh. Rungeſtock in Schawoile, um ein Hansel, peo 

100 thl. 
8 Des Gottlieb Gailke zu Groszauche, um einen Dreſchgarten, 
2 28 Rihl. 

9. Des Michael een ein Häufel, pro 60 Rtl. 
Io, Dub N u Lahſe, Müllen, pro 1670 Rthl. 
EB Des Carl Milde zu Cameſe, um eine Stelle, pro 566 Rehl. 
I3. Des Heinrich Matze zu Lahſe, Freigäͤrlnerſtelle pro 426 Rthl. 
13 Des Gottfr. Naͤldner zu Kleinploſchnitz, Hüzrßzele, pro 
139 Rehl. 
14. And. Sebranntke zu Wahlen hammer Haͤuſel, pro 108 Nibl. 


a Dis George Wunde zu Schaweine, um ein Häufel, pro 
120 Rihl 
N Des Job. Peuckett zu Sbeikehle, um ine ‚Bärtnnfelk, pro 


Rihl. f 
l Sötlleb Hei mann zu Schamane, um ein Sauechulh, b 
„ Bor 

PR 19. Des And. Heitner zu Parnitze, um eine Freiſtelle, p. 800 Nil. : 

20 Des Joh. Garbſch zu Seeinpsrfänid, um ein Haͤuſel, pro 


1380 Mthl: 


e = Mthl⸗ 


2. Des Joh. Kupke zu Frauwaldau, um eine Stelle, p. 323 Mil, 
i drſter en zu En um ein 9 85 pro 45 Rll. 
. ke zu ntkau⸗ Schmiede, pro 


Sg : 235 Des N 
980 Rt hl. 
Br Des Gau. S Schmude zu Grosmertenau, um ein Bauerguth, 
5 Des So. Hubrig zu 1 1 um ein Hävſel, 1 
64 Rt 


0 
26. Des Gotift. Posnansky zu Krignig, um ein Bauergulh/ bre 


1200 Rthl. 5 
Wies Anton Stehan zu Wee um eine Stelle, bes 


i 20⁰ Rehl. 
28. Des Joh. Langner zu Sleimetnan, um einen Dreſchgatten, pro 


140 Rthl. 
N 29: Des Gottl. Roder du Zantkau, um eine Ser . 248 Rihl. 


30. Dis 


| (3830 

8 De 3. wgre in Schlottau, um ein Weh, pro 
150 en 
105 Seht : 
32, Des Daniel Tyrocke zu Pohlniſch hammer, um eine Säle, pio 


84 Rh. 
33. Des Joſeph Schaͤber zu Weigelsdorff, um ein Souerguch, pro 


1000 Rthl. 
= 34: Des Joß. — su Thomarniſch⸗ um ein zus. Acker, pro 
3 85 

„Des heiten Bie i Deuspäpammer, um ein Hauſel, pro 


200 5 51 2 
36. Des Fried. Becker zu Groscommerowe, um Kine Stelle, bro 


8 ABl Role 
87. 


Des Joh. Rudolph zu Grosmertenau, um ein Bauerguth, N 


Des Alion Sckoninad zu Grospefhniß, um ein Bauerguth, a 
pro 640 Rthl. 
8005 Des Ehriſtian Naͤldner zu Sigelentnig, um eine Freiſtelle, prs 
325 { ‘ 
39. des Carl Grabun zu Brigen, um ein Haͤuſel, pro 44 Kehl, 
40, des Chriſtian Reim zu Kleincommerowe, um ein Hansel, pro 
148 Rthl. ERS s 
41. des Joleph Guder zu Brieſche, um eine Sede, pro 350 Rthl. 
42 des Daniel Nirode zu Kleinujeſchüͤtz, um eine Stelle, pro 


2 ; 200 Rthl. 


3 8 Daniel Grammotte zu Pohlni üſchham mer, um eine Freiſtelle, 
se thl ö 
44. der Thereſie Stilke in Trebnitz, um eine Freiſtelle, pro 712 Rtl. 
45. des Gottlieb Reim zu Kleincommerowe, um ein Häufel, pro 
100 Rthl. f 
46. des Gottlieb Strauß zu Klalhmertene um ein Brsfegarte, 
pro 109 Rthl. 


u des Gottlieb Sille zu Domaswitz, um eine KBintmähe, pro Be 


Rthl. 

455 N er „dee Sofas Baron Srebniger Anger, um cine Siebe, pro 
i 75 55 Gottlieb Meidel zu Haltauff, um 10 Stelle, „p. 190 Ril. 

ns re Auguſt Heller zu Thorgskiuh⸗ um eine Stelle, . 

515 Gal des Chriſtoph Bartſch zu Seutfägamne, um ein a 5 


FVV 


52 des Sitte. agel in Trebnith, um eine Stelle, p. 400: Rthl. 
des Goktfe. SER du Tſchelentnig. um eine Stelle, pro 
600 Kehl. 
8 des Joh. Sraufe zu Sch wait, um ein Sauerguth, pro 
500 
55. des Chuiſttan Scene zu Schawoiue um eine Stelle, pro 
200 Rthl. 
BER des Gottlieb Kieſch zu Deutſchhammer, um eine Stelle, pro 
co Rh > 
= 57. des Daniel Hobitz zu Biadauſchke, um eine Seife, pro 
1000 Rihl. 
358. des Joh. Guckel auf dem Trebnitzer Anger, um eine Stelle, 
100 Rthl. 
ii des Eruſt Ben. Reipert zu Schlottau, um elne Stelle, pro 

oo Rthl. 
an 60. des Dae Borch iu Deufäpamme, um. eine Stelle, pio 
270 Rthl. 2 

u George Kordelle zu Schawoine, um ein Bauezutd, bre 
2930 = 
= 5 62. des Carl Krauſe zu Lahſe, um den Kretſcham, pro 40⁰ Reh. 
63. des Joh. Fried. Konſchake zu Lickerwitz, um eine Stelle, pro 
60 Kehl. 
64. des Babe Marke zu Pohlniſchbanmer, um eine Fteiſtelle, DE 
0 rthl. 5 
45 65: des Eheiſtian Schmidler zu Schawoine, um eine Stele, pro 
22 rthl. ——B 
5 5 des Joh. Wandel zu Schawoine, um eine Stelle, p. 100 Rtl. 
67. des Heinr. Schulz zu Kleinujeſchütz, um elne Stelle, pro 
150 “ l. 

l ee den r. July 1818. Bei dem Körigl. "Band und Stadt⸗ 
e zu Glatz ſind vom 1, Januar bis ult. Jung 1818 folgende Käus 
fe confirmirt ee 

Januar. 1. Anna Maria Ludwig Kauf, um das No. 643 pro 
1276 rthl. 16 Br. 
2. Diefelbe, um das Ackerſtück No. 5% pro 788 rthl. 
f 3 Conſtantin Langer, dito Mo. 77., pro 2400 vthl. 
4. Franz Zimmermann, dito No, 78., pio 950 rthl. 5 
5. Friedrich Stiffel, um das Haus in u Ne. 15., pro 


ss acht. 13 98 4 bf. ae 


385 pf 
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6. Carl Exner, um das Haus No. 269, bro 430 zihl.! 

7. George Scobrinsky, dito No. 269., pro 467 ithl, 

8, Anton Wache, dito No. 453. pro 187 kit 
9. Mendilſche Erben, diſo in Muͤgwitz Ro. 7 pro 22 rthl. 
18 gr. 8 pf. | a 
Februar. 10. Peter Albrecht, um das Haus No. dr., pro 
1040 vthl. N = 
41. Catharina Kopenz, um das Haus No. 219., pro 400 rihl. 
32. Auguſt Ardelt, um einen Garten No. 33. pro 171 ih 
10 gr. 33 pf. 32S ͤ Tb i | 
März. 13. Reinſche Erben, um das Haus Not 85., pro 300 Rl, 

14. Dieſelben um die Fleiſchbank No. 1 pro nee : 
15. Auton Müller, um das Haus No. 643. pro 1260 rtl, 
106. Derſelbe um das Ackerſtück No. 5, pro 260 kthll! 
=, 17. Anton Kuſchel, um das Vorwerk No. 572., pro 3333 rthl. 8 gr. 
18. Florian Welke, um dos Haus No. 110., Pro 1050 rthl. 
19. Hofbergerſche Erten, dito No. 291., pro 400 tigt. 
April. 20. Gottlieb Huͤnerasky, um den Garten No. 23, pes 
co rthl. 33 ne 5 
21. Florian Strecke, um das Haus No. 687, pro 866 rthl. 16 gt. 
221. Johanna Biehl, dito No. 281, pro 290 rtl. 
23. Joſepy Muller, um das Vorwerk No. 69 7., pro 4000 kthl. 
2234. Gotthilff Friedrich Ballaek, um das Haus No, 157, pro 
1500 rthl. a . Bee 2 
25. Ignatz Deckert, um das Vorwerk No. 597, deo 4570. tthl. 
May. 26. Stadtgemeine Glatz, um das Haus No. 114. pro 


27. Carl Chriſtinicke, um das Haus No. 284, pro 600 tiff. 
28. Catharina Crain, um das Haus No. 279, pro 3oo rthl. 
29. Gottfried Koch, dito No 282 Pro 585 rthl. 
30. Simon Hübner, um das Ackerſtück No. 80., pio 400 uhl. 
31. Friedrich Scheitler, um das Haus No. 158., pio 800 rthl. 8 
32. Wenzel Gernert, um das Haus No. 17., pro 1520 rthl. 
33. Prauſeche Erben, dito Ro. 367. pro 360 xkthl. 
Juny. 34. Johann Kuſch, um das Haus in Oberſchwedeldorff 
No. II., pro 40 rthl. i ee 
35. Derſelbe um den Gartenfleck Ro. 11., pro 9 rthl. 21 gr. 
4 5 2 
35. Philipp Mareell, um das Haus No. 152, pro 580 ribhl. 
= ® SE 5 Juny. 


N 


x 
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Juby. 37. Sanz Wagner Kauf, um das Haus No. 707% So 
180 rthl. 
238. Anton Bach, um das Haus in Seng No. 17. pro 16 ich. 
16 gr. a 

39. Peter Fran, um das Haus No. 392., pro 700 rthl. 

40. Joſeph Weigang / um das Ackerſtuck No. 25. pro ‚333 rthl. 


gar SE 
5 Polckwitz den 3. July 1818. wee . hraduuch 
abltehende Beſitzveraͤnderungen bekannt. 
I. Dber= Glaͤſersdorff. 
1. Joſeph Hofferichter, um ein Ackerſtück, für 40 At 
2. un Berndt, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 8. für 
150 rth 
3. Gottlieb Krocke, „ um das Bauerguth No, 26., für 220 ih, 
RE 4. Gottfried Krocke, um das Haus No. 14, für 7 rihl. 
II. Heinzenburger Güther. 
rs Heinzendorff. 5. le Themas, um das Hals No. 72. l 
- für 200 rthl. 8 i 
6. Joh. George Berndt, um die Windmühle uns das Haus Nö. 50, 
fuͤr 40⁰ rthl. 
7. Gottlieb Rampold, um die . No. 56., für 
‚500 rthl. 
8. Siegmund Bartſch um das Haus No. 17, für. 400 rthl. 
9 Joſeph Faulſelt, um die Gärtnerſtelle No. 34. für 87 rthl. 
10, Franz Seher; um die die Kkeiſcham ahrung No. 22.10 für 
1300° hl. > u a 


x a 11. Samuel Walther, um bas Bauergut No. „ für 1200 rihl. 


12, George Friedrich Kube, um ein Ackerſtuͤck, Für 200 rthl. 
SE RL. > um die Erbſcholtiſey No. 1, für 2000 ıthl, 
13 Franz Taube, um die Kleinerberſtelle No. 23, für Fo rthl. 
B. Herbersdorff. 14. Gerichtsſcholz Deckert, um 5 
No. I., fuͤr 1600 rthl. 
15. Johann Witt, um den Ober⸗Kretſcham No. 2 für 1650 rthl. 
16 Johann Friedrich Boderoke, uͤber die Rovorptele No. aly 
für 100° tthl. 
17 Anton Thiel, um bie Robothuahrung No. 69., für 34 rthl. i 
108. Daniel Scholz, um die e ee ſub No. 14, für.» 
40. vthf. 
C. Neuguth. 19. Gottfried Rueſter, um die Oreſchgärtnerſtelle 
No, 22. für 100 rihl. 20. Goti⸗ 


| E nr 2 
20, „ Golfe Hue, um die Befinden No. 9. l 
100 el, 
ee: Naudorfl a. Ebeiſian, Weiß, um die Klengärenefie 
Mo, 33 für 57 kthl. 4 dr. 32 pf. 

232, Gotifried Thomas, um die Drefshgärtnerfete No. 234 für 
2 > : 
3 Gottlieb Strieſe, um die Roborpfänsieriete No. 30%, 
für 354 all 8 gr. 7 pf. 

24. Gottſieb Kleſſg, um das Bauerguth No. 7., ir 290 rthl. 

III. Gros, Keichen. 8 
25; 1 S Begedix, um das an = N. 24 


> a IV. Klein-Krichen. 8 
. 26. 1 177 Ehriftopp Mann, um die Drefihgternerele Ne 9 95 


fü * 40 tthl. 
= V. Muſternick. 

27. Ebriſtian Klauſe, um die eee No. Han Be 
729 erthl. 5 
= Petersborff: Gitestigemaltet. en ER Re 
S = ee George S Haͤnelt, um die Freiſtele sab Re ; 
fuͤr 560 th? = = 

29. Auguſt Ludwig, um das Haus Do, . fuͤr 450 ab ö 
VII. Tarnau. 
39.5 Anten Gatſchwager um das Bauerzuth, für 3290 ht. 
VIII. Trebitſch. 
815 Chriſtian Schubert, um die Freiſtelle No. 13. fuͤr 900 rthl. 
s IX. Ober Mittel Oberau. 
32. Gottlieb Scholz, um die Freiſtelle No. 32,, für 120 rihl. 
N 33. Joh. Gottlieb Su um die Diefägäeräerfele No 37° 
fuͤr 80 rthl. 3 
34, Chriſtian Hoffmann, am die Olitnerſtele No 10. für 
56 rihl. N = > 
ER ER Nieder Oberau. a 
35. Job. Sieb Purling, um das Angerbaus Mo. 194, für 


> 289 All. = 
| 36. So 
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36. Gottlieb, Saum, um fein Colchiſtenbaus, für 140 ea, i 


5 x Lerchenborn Bohlendorff. 
Se 37. Gottlieb Pe um die Freiſtelle No. 2. für 60 ttb. 
i 38. Gottlieb Peuckert, um die Freiſtelle No. 21% füt 200 tif, 
39. Job. Gettl. Grengel, Kolonieſtelle No. 5, für 100 rthl. 
40. Carl Kuͤhn, um die Dreſchgärtnerſtelle No. 39. für 35 rihl. 
se“ = George Fiebig, um die Koloniſtenſtelle No. 3. für 140 tihl. 


Anton Fiſcher, um das Schaͤferbaus No. 40, für 


45 ahl 16 gr. 
43. Wilhelm Ber. um die Deeſchzaͤrtnerſtelle No. 33, für 
182 th 
Adam, Juſt⸗ 
Neuſtadt den 30. Juni 1818. Das Koͤnigl. Gericht bie⸗ 


x 


er Stadt macht folgende ſo wohl unter ſtädtiſcher als dominial Gerichts- 


8 barkeit vorgekommene Beſi toeraͤnderungen bekannt: als 


A. bei der Stidt. kr. bei dem Hauſe No. 216 von ‚Sean Hübner, 


: = Meblbändler Job. Stängel, pro 140 rtbhl. 
Ã. bei dem Gerten No. 94. von Doctor Reimann, an Eofetier 
Gottl. Scholtz, pro 30 rthl. 


3. bei dem Haufe No. 4 d. N. V. von Anton an Sch. Sperlich, 


pro 300 ee 
024. bei dem Haufe No. 73. an die Darimitian nech Erben 


N Eommitsigae, pro 775 rthl. 


B. bei Zeiſel vſtz. S. bei dem Bemerhibe Ne. 16, von Anne 


a ä Batelt an Maritum Jobann Batelt, pro 330 rthl. 

= 6. bei dem Steigarten No, 7, von Elias Simon an Franz Matzner; 
3 158 So rihl. 

C. bei Rlegeredorff. 25 bei dem Hauſe No. 51. aus dem Caſpar 


. d Genſchurſchen Nachlaß an Andreas Genſchur, pro 16 rebl. 


= ‚g. bei dem Hauſe No. 4 a, von Job: Jemer an Goll. Wilde, 2 
114 rthl. 


8 D. bei Dittersdorſſ. ® bei dem Haufe No. 2. von Gant. Schmitt 
SE Joh. George Groger, pro 80 rtbl. 5 


10, bei dem Haufe No. 14. von Haus Gorge Gorch. erben an 
Hans George Oaleb, pro 21 kthl. 


Dritte 


| en 3 
„Dette Beh lage 


rd XXX. des Breslauſchen Intelligenz Blue, 
vom 27. Juli 1818. 


Gerichtlich confiemirte Kauftontracte. 


Wieſe den ‚26ften Juni 1818. Bei der Senioratsberrſchafk 
Wieſe find im ıften halben Jahre, als vom uſten Januar bis 30ſten Ju- 
ni 1818, folgende ‚Käufe zue Confirmation gekommen: 

8 1. Der Kauf des Balzer Hoſemann in Riegersborf, ı un bie väter 
liche H ſtelle, pro 72 Rthlr. N 
24 des Balzer Klinke zu Riegersdorf, über das väterliche Roboth⸗ 

bauerguth, pro 480 Rthl. 
15 des Florian W uͤber die ge ale zu Lan 


dem 0 Neiman pro l. 2 
2 ün des Ftisdri ie: 9 0 Bude, im bas Gebel. 
gut 905 Andreas Goͤrlich, pro 240 rihl. 5 
6. des Anton Steiner aus Buchelsdof, um das Robothbauergut 
vom Hanns Kozem, po F514 rthl. 
7. des Johann George a aus Langenbrüt, unt bas vökerliche 
R. Bauͤergut, pro 34% rthl. 
8. des Elias Möller in Wieſe 8 Bun die Sreißänenafene des Anton 
During, pro 1 rihl. 
9. des Johann Geoge Irmer aug Diikmansbarf, um das Angerhaus ; 
von feinem Bruder, pro 57 u 
40, des Johann Casper Irmer aus Dittmannsdorf, ‚über das Bau 
ergut. nach dem Gotklieb Hofe, pro ngo rthl. + 
II. des Friedrich Müller zu Langenbrük, über ein Stick Wieſe 20. 
vom Bauer Hanns George Guͤſſler, pro 160 rthlr. 
f v2. des Franz Beumel aus Langenbrük, über ein Stuͤck Acker vom 
Bauer Friedrich Hoffmann, pro 154 rthl. 
13. 4. des Andreas Goͤrlich, über das Angerhans vom Melchior Schnei⸗ 
der in Buchelsdorf, pro 17 rthl. 14˙ b. des Gottlieb Montes uber 
die 
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die Haus lerſtelle vom George Rinke zu Oittmanns dorf, pro 2g rtbl. 15 
e. des Hanns Casper Janke, um die väterliche Haͤusletſtelle zu Ditte 
manns dorf, pro 16nerhlis is d. des Andreas Schneider in Wieſe, um 
das Haus von ſeinem Bruder, pro 48 rthl. 4 


Strehlen den Zoſten Juni 1818. Das Stadtgericht macht 
hierdurch bekannt, das folgende 21. Kaͤufe onfamlır worden ſind, und 
zwar: 

1. Der Kauf des Fleiſchers Hamann, um das vilteuche Haus ſub 
no. 162 bre 400 eth. 
22 des Taback abrikanten Gottlieb Scheibt, um das Wachtelſche Haus 
ſub no. 151. acc 1 
3. des Taba pinners Franz Kattner, um er Me ihän r tt⸗ 
bid Halfterſche Haus ſub no. 101. pro 195 rthl. bb di G0 
ae „der Schneider, Grundſchen Eheleute, um das diet Haus 
fab 5 56. vor dem Waſferthore, pro 533 kthl. x 
= der hieſigen Stadt: Communität um das Don i gie gr füs 
no. 375 „pro 130 rthl. Pe 
6. des Buͤrgermeiſter Eh n ‚um das kbit dinmedge kleie 
nen in Gatten, Grundstück, pro 60 kthl. 
7. des Tabacksſpinners Friedr. Panke, um das Fleiſcher Jacobſche 
Haus fuß no. 220. pro 263 tihlr. 
8 des Huſſchmidte Gottfried Schwede, um das Bernhardtſche 
Ackeiſtüc von 12 Scheffl. Auſſaat, pro 136. bB 
9 des Tiſchler Heinrich David, um das viterlſche Haus ‚füb‘ no. 36: 
in der Vorſtadk, pro 60 kthl., 
10. des Drechelers Henich Schal, um das mütterliche Haus ſub 
flo. 24. pro 400 rthl. 
11. des Webers Finke, um das Stenzelſche Hans ſub no, 14. in 
der Altſtadt, pro 200 rthl. 
12. des Deſtillateur Kochel, um das Johann Hiukſche en nd 
no. 114. bro 200 Cf 
f 13. des Riemer Franz Ziepolz, um das Ziſcherſche Haus ſub no; 13% 
pro 600 rthl. 
14. der Johanna Ellfabeth Schmdt, um die Gürtler Foͤrſterſche 8 
Hetingsbude ſub No. 5., pre 100 rthl. ; 
18 des Tuchmachets e um die Sanne Lofer ſub 


ao. 9. MO 8 eb, 
1 EN 8465 des * 


U 
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15 des nenn Hinkel, um das e Kfafie vong Schefl. 
app pro 880 kthl. 
17. des Deſtillateur Preſcher, um das Stonzefhe Haus ub no 51. 
pie 1350 rthl. 
1058. des Deſtillateur De um das Tſchenſcherſche Haus fub 
no, 68. pro 145 rtgl. 
19, des Toͤpfers Franz Lux, um das Geundſche Haus 5 no 56. 
vor dem Waſſerthore, pro 700 rthl.. 
20. des Gftied. Paͤtzke, um das Piäjätefge Ackerſtück von 6 Scheffl. 
Auſſaat, pro 750 rthl. 
f 21. des Fleiſchers Gottlieb Schreiber um das Hoffmannſche Haus 
und Ga ſub no. 45. in der Bresfauer Vorſtadt. pro 2000. rihl. 


Friedland den 24ſten Juni 1818. Bey hieſi igem Königl. 
= Stodcgeucht find. im abgewichenen halben Jahre, folgende Käufe confir⸗ 
mirt worden, als? 5 

I. Kauf des Carl Scholz, um LE Schefflt. Acker Gottfried Geisler, 
pro 50 rthl. 
2̃. des George Heinrich Scholh, 
Mittwerg Erben, pro 67 rt I 
3 des George Heinrich Scho x 
Benjamin. Wittmere Erben, pro 86 he : 
4. des Gottlieb Beyer, um 1 Wieſe von 96 Rathen von . 
Wittwers Erben, pro 54 rthl. 
5. der verehl. Baumert geb Scholz, uu 1 1 Biefenfledet von 26 Kur 
then von Benjamin Wittwers Erben, pro 28 kthl. 
65 George Heyn, um eine Wieſe von 173 Ruthen von Zohan 
Gottlieb Bruchmann, pro 40 rthl. 


um 1 Morgen akte ven Benjamin 


2 


. 


7. des Gottlieb Beyer, um 1 Wieſe von 84 Ruthen von Benja⸗ 2 


min Wittwers Erben, pro 32 rtpl.. 
Sagou den Zoſten Juni 1818. Vom aften Diane 2817. 
Bis beute find folgende Käufe ausgefertiget: 


1 Kauf des Friedrich Mekke, um die ſub no. 27. au Sanghermd- 
dorf belegene Haͤuslernahrung, pro 750 rthl, 


2. des Johann Friedrich Hentſchke, um die zu nden ſub => 


nd. 13. belegene Waffermühle, pro 912 rihl. 12 Gr 


3 des George Heinrich Fiedler, um . es ſub no. 2 belege⸗ N 
ne ul uenebtens pro 164 rthl, 


4. des 
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4. des Gottfried Apelt, und deſſen Ehefrau Anne Marie geb. Hoffe 
mann um die daſelbſt ſub ne. 15 belegene Kleinbauernahrung, pio 487 rthl. 
5 5. des Gottfried Peter, um die zu Rohrwieſe ſub no. 21. bele⸗ 
Kutſchnernahrung, pro 100 tehl. 
6 des Johenn Geoge Koſchwiz, um die daſelbſt ſub no. 20. 1 5 
ar Kutſchnernahrung, pro 30 rtßhl. 
5 7 des Gottfried Menzel, um die zu Steno fub no. 15. belt 
gen nen, pro 70 rthl. 
g. des Heinrich Krug, um das zu bensheamedenf A “0. 24 bel 
gene Kleinbauergut, pro 1400 rthl. 

9. des Johann Friedeich Schutze, um die zu Langhermzberf ſub 
no. 55 belegene Kukſchnernahrung, pro 42 rihl. 20 hr: 

10 des Johann Chriſtoph de um die daſelbſt ſub vo. 5 


| welken Se e pro 4400 rthl. 
5 es Ehriſtian l um die zu barghermederf ſub no. 34. 


bela, "Sufönrnakrung: 
Meßke, Juſtit. der Niebuſcher Güter. 
; Sag an den zoſten Juni 1818. vom iſten December 1817. 
bis heute ſind folgende Kaͤufe ausgefertiget: Ba 
2 1. Kauf des Idhann Gottfried Muͤller, um die zu Dittersbach ſub 
no. 12 belegene Bauernahrung peo 600 rthl. 
2 dex Johanne Eleonore Kothe, um die zu Dittersbach ſub no. 24: 
ee Schaͤnknahrung, pio 300 tihl. 
3. des Johann Gottieb Wolf, um dieſelbe Nahrung, „ pro 30⁰ rthl⸗ 
25 des George Heinrich Sonntag, um die au Dittersbacy ſub no. 81. 
a RR Freygärtnernahrung, „ pte 2000. rihl. 
5 des Gottfried Plakſcher um die zu Nieder Kupper ſub no. 6. 
belegene Ne pro 37 rtbl. 10 gr. 
g 6. des Gottlob Boriſch, um die zu Peters waldau ſub no. 9. beles 


gene Kutſchnernahrung „ pro 400 rthl. 
7, des Andreas Kuske 5 um die z e belegene Gänster 


aa pro 78 EN 
he gut der Oittersbacher Güter. 
Oels bi often. Juni 1818. Im halben Jahre vom iſtenſJa⸗ 
ar bis ult. Juni 1818. haben erkauft: 
A. in Peucke Gottftied Weiß, die Rreſſtelte ſub no. 7. Ile 
321 rthl. Gottfried Hillmann die Freyſtelle ſub no. 26. fuͤr roo rthl. 


B. in Mirkau. Frau Guts beſitzer Scholz, „die Kst. ſub no. 2 1. 
fuͤr 
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für 94 rthl, Friedrich David Scholz, die Erbſcholtiſey ſub no. re, für 
890 bil! 5 9 9 8 
= 2 be Johann Ephraim Hampus, die Freiſtelle ſus 
no. 40., für 200 kthlr. Chtiſtian Hentſchel, das Bauergut ſub no. 9. 
uͤr Zoonarthl⸗ 3 8 
i en in Raacke. Jobann Gottlieb Wolf, die Muͤhlfreyſtelle ſub no. zo; 
"für. rod rthl. Johann David Gillert, die Kretſchamfeyſtelle ſub no. 2 
für 400 ithl. Derſelbe, die Freyſtelle ſub no. 3, für 300 rthl. 
4. Goltſried Deuiſch, die Oreſchgaͤrknerſtelle ſub no. er. zu Gimmel, 
für 12 rthl. b. Chriſttan Zwilling, die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 29. 
zu Ober⸗Glauche, für 283 rihl. JJC 
ee e = 24269 E. M. Schmiedel 


Frankenſtein den zoſten Juni 1918. Bei dem combinirten Ge⸗ 
kichtsamt der Standesherrſchaft Muͤnſterberg⸗Frankenſtein und der Güter 
Schlaufe, Olbersdorf, Giersdorf, und Wietſch, find vom 1ſten Januar 

bis ultimo Juni 1818. nachſtehende Käufe confirmire worden: 2 
1. Johanna verehl. Steuer ⸗Caſſen⸗Controlleur Richter geb. Bittner, 
kaufte das Haus no. 1. hieſiger Schloßfreyheit, um 1790 rtl. 

2. Dieſelbe, das Brandweinurbar no. 4. hieſelbſt, für 700 rthl. 
3. Deſelbe, ein Stuck Garten von der Beſitzung no. 8 der fund⸗ 
Etvicor., für 200 rthl. 4. Heintich Andermann Kaufmann, den Garten 
bo. 2. der Schloßfreiheit, für 170 rihl. 5. Anton Dittrich aus Zadel, den 

Garten no. 20. Tarnauer Jurisd., für 500 rthl. 6. Bernhard Dittmann, 
das Senftnerſche Brandtweinun bar no. r. hieſelbſt, für 500 rthl. 7. Franz 
Faulhaber, die Haͤuslerſtelle no. 12 1. zu Bärdorf, für 20 rthl. 8. Pacht⸗ 

brauer Exner, das Haus no 123 nebſt Zubehör daſelbſt, für 300 rthl. 
Joſeph Stephan, das Haus no. 61. daſelbſt, für zıo rthl. 10. Anton 
Krauſe, die Franz Lagakſche Auenhaͤuslerſtelle no. 51, daſelbſt, für 275 ethl. 
11. Ludewig Raſchdorf, die Franz Wagnerſche Haͤuslerſtelle no 4 daſelbſt, 
fuͤr 147 rthl. 12. Johann Friemel, das Anton Barſchſche Bauerguth 
no. 41. daſelbſt, ſuͤr 2580 rihl. 13. Joſeph Boͤnſch, die Schoͤnfelderſche 

Haͤusſerſtelle no. 132. fuͤr 64. rthl. 14 Maria Joſepha verw. Bauer Huͤb⸗ 
ner das maritalſche Bauergut no. 2. zu Baͤrwalde, für 7860 rtbl. 15. Joh. 
Franz Anton Stiller, die Gaͤrtnerſtelle no. 33. daſelbſt, „für zoo rthl. 16. 
Amand Langer, die Anton Riedelſche Freigaͤrtnerſtelle no. 30 daſelbſt, für 
1070 rthl. 17. Joſeph Bant, das Auenhaus no. 66. zu Briesnitz, für 
222 rthl. 18. Ignatz Exner, die vaͤterliche Gaͤrtnerſtelle no. 52. daſelbſt, 
für 870 rthl. 19. Gottfried Herrmann, die Gaͤrtnerſtelle feines en 

; 1 5 ; > 8 rie 3 
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Friedrich no. 15. daſelbſt, fur 280 rthl. 20. Joſeph Reimann, die Ottſche 
Haͤuslerſtelle no 63. daſelbſt, für 170 rthl. 21. Wittwe Jaͤſchke jetzt verehl. 
Schmidt zu Neualtsmannsdorſ das matitalifhe Haus, für 160 ribl. 22. 
Joſeph Weiſer, das Broͤhmenſtuͤck no. 0. der daſigen Zuſtücke, fur 2 ꝛ0 rthl. 
23. Joſeph Joͤrgler, das väterliche Haus no, 32., das Broͤhmerſtuͤck no. 13. 
amd Ackerſtück 67, daſelbſt zuſammen, für 100 fthl. 24! Gottfried Helmich, 
dic väterliche Klein gaͤrtnerſtelle no. 67. daſelbſt, fur loo rihl 25 Johann 
Hirſchberg, das Acker ſtück ſetzt no 65. der daſigen Zuftiicke aus dem Krauſe⸗ 
ſchen reyguth, ya 26. Joſeph Buchmann, das Schroͤterſcke Bau⸗ 
ergut no. 13 daſelbſt, fuͤr 3120 tthl. 27. Anton Hahnel, die Schmidtſche 
Haͤuslerſtelle no. 64. zu Tarnau, fuͤr 57 rihl. 4 ſgr. 37 der. 28. Franz 
Raſch, die Mühle no 68. Bauze bei Tarnau gehörig, für 500. rihl. 29. 
Ignatz Stimpel, die Häuslerſtelle no 73 zu Tarnau, für 24 kthl. 30. 
Franz Gottwald, die Kunſchſche Häuslerſtelle no. 59, daſelbſt für 70 vifl. 
31. Franz Bauch, die väterl. Häuslerſtelle no. 27. daſelbſt, fürirog rthl. 
32. Joſeph Hanel, die Hoffmannſche Häusler ſtelle no, 10, daſelbſt, für 
44 rthl. 33 Joh Carl Windiſch, die Erbeſche Freihaͤuslerſtelle no. 62. 
zu Olbersdorf, fur 222 rthl. 34. Johann Heinrich Gabriel, die Blechſche 
Freygaͤrtnerſtelle no. 28. daſelbſt, für Togo rthl. 35. Florian Bauch, die vaͤ⸗ 
Arerliche Friſtelle no 27. daſelbſt, für zoo rthl 36. Johann Frledrich Pohl, 
das Guͤttlerſche Haus no. ks zu Wiltſch, für 36 rthl. 5 gr. 8s pf. 37. Jo⸗ 
bann Schönfelder, die George Krauſeſche Häuslerſtelle no. 4. zu Eichau, für 
180 rihl. 38. Franz Neugebauer, die Chriſtoph Päſchkeſche Freigärtnerſtelle 
00. 38. daſelbſt, für 420 kthl. 39. Johann George Bartſch ein Stäck ucker 
aus dem Bauergim no, 10 zu feiner Beſitzung no. Z in Giersdorf, für 43 rthl. 
234 ſgr 39 d'r. 40. Frauz Foͤrſter, Staffirer des Bitinerſche Haus no. 5. der 
: bieſigen Schloßfreiheit, für 1100 rc. = Se 
Hultſchin den Zoſten Jimi 18:8. r. Hausverkauf der Vero⸗ 
nica Paſchowsky, vom Franz Pelerek, pre 200 rthl. 2. Hauskauf des 
Caspar Uheret, vom Mathes Odersky, pio 339 rihl. 3. Hauskauf 
der Thomas Huͤnerſchen Eheleute, vom Cart Reisky, pro 315 rthl. 
4 Hauskauf des Joſeph Hüner, vom Johann Kozitzka, pro 160 rthl. 
5. des Franz Bogdal, von Franz Gillarfhen Eheleuten, pro 95 rthl. 6. 
Ackerkauf der Mariana Odersky, vom Mathes Odersky, pro 106 th 7. 
Wiefenkauf des Johann Hanſel, vom Joſeph Hrufik, pid 177 rthl. 8. 
Ackerkauf des Groda vom Easpar Urerczez, pro 101, thl. 9. Gartenkauf 
der Rofalia Slany, vom Mathes Odersky, pr 20 til. 10 Gartenkauf 
des Anton Klinowsky, vom Simon Janetzky, pro Zärthl. 11. Gartenkauf 
des Mathes Kunze, vom Simon Janetzky, pro 36 ktthl. 12. . der 
; She 


ee: 8 


Therese a denen n Odersky, vom Mathes dderst, pro 38 rthl. 
Daultſchin den zoſten Juni 1818. Das Gerichtsamt Ses 
kretſham und. Turkau macht bernd bekannt, daß Telge des Hoſseſton; 
verkauft worden ſind, und zwar: f 

ö 1. Die Freygärtnerſtelle ſub no. 13. zu Hochtteiſham, vom Franz 
5 an Jofeph Leska, dro 444. rthl. 

3 das Bauergut ſub no. 21, zu Turkau, von Dominic Woeſebte 
an den Florian Borſutzky, pro 1466 rthle. 

2 Die: Haͤuslerſtelle ſub no. 21. zu Sedtreifäam vom Simon 

Scholtz, an den Joseph Herabowsky⸗ pro 156 rtl. ö 
4. die Haͤuslerſtelle ſub no. 6. a0. e von Sens Hude 


an den Andres Hudek, pro gr ethl. ie 
2.2 Oppeln den rſten July 1818. Nacfolgende Vofefions: dere 
ändrungen werden bekanm gemacht: ER 5 


t Johann Goretzky, das ꝛc. Friedrichſche Vorwerk ſub no, 370 
pro 1380 rthl; und Haus ſub no. 38. pro 600 ethl. 

2. die Johann Anlaufſchen Eheleute das Haus fu no. 123: vom, 
Friedrich Kuniſch pro 700 rtl... 

3 Jobaun Hummel, um einen gedeihen Banpfag zur Gerberwert. 
5 W no. 226. pro roorthl; und 

4. dte Johann Wiechſchen Eheleute, 
(ab no. 27., pro 63 ıihl. 
Landeck den ıften July 1818. Von dem Königl. Preuß. Gerich⸗ N 
te hieſiger Stadt, ſindvom 1ſten Januar bis Ende Juni 1818. nachſtehende Kau⸗ 
confirmirt, Verreiche vorgefallen und Fundi tradiret worden „ welches nach⸗ 
5 e dem Publico bekannt gemacht wird 5 

1. Kauf des Ignatz Werner, um das Bauergur des Joſeph Klein w 
Leuthen ſub uo. 8. pro 1887. rthl. 6 g r. 25 pf. 5 

2. Tauſch Contract zwiſchen dem Schneider Keinelt und dem Schneider 
Franz Koͤrnig, über die Gn dbhſehser Häuser no. 109 und ik allhier, 
bro 393 rtbl. 16 gr. f 

3. Kauf des Einliegers George Olbrich, um der Feiſcherin Johanna 
Opitz geb. Wehſe, Scheuer auf der Gruͤndergaſſe allhier, pro 98 rthl. 
43. des Stadtehyrurgus Carl Kloſe, um des Häusler Jonah Thamme 
Huuslerſtele no. 24 in Ober⸗Thalheim, pro Sort.. 

5: des Landwehemann Ignatz Neugebauer, um des Bernard Gottwale 


um ein imme Granit 


8 RE Beldgarten nö: 9. in Karpenſtein, pro 190 rthl 12 ggr / 


6. des Bauers . ae um ſeines Vaters Senat Hau wie 
ſten 


ſten Güthel Antheil no. 15. Sit; C. zu Voigesdorf, pro 230 rthl . 
. des Bauers Stephan Hauck, um feines Vaters Ignatz Hauck Wie 
ſenſtuͤck fub A. zu Olbersdorf, pro too tthlh/ 5 a, 
g. der Maria Kraniger geb. Stein, um des Anton Weidlich Sreyhaͤusler⸗ 
ſtelle no! 12. in Karpenſtein, pro 200 rihlrt. en 
9. des Toͤpfermeiſter Geoge Ibelagcker an der verwitt geweſenen Ac⸗ 
ciſeeinehmerin Regent jetzt verehl. Hubert, Ackerſtück im Rieder Thalheimer 
Richtergute no. 61, pro 150 vihl. is RI 
10, des Hufſchmidts Ignatz Stelzer, um feined Vaters Franz Selzer 
Obervorſtädterhaus und Garten no. 199., bro 40 Fl 
11. Zuſchreibung Für die Wittwe Therefia Ehrlich geb. Olbrich, auf 
die maritaliſche Robothgaͤrtnerſtelle no. 42. in Nieder⸗Thalheim, pro 138 rthl⸗ 
132 Kauf des Kͤͤrſchner Antdn Breitter des Juͤngern, um feines Vaters 
Anton Breitter des Aeltern a- aus no. 67. allhier, pro 450 rthl. b. Ober⸗ 
Thalheimer ⸗Vorwerksackerſtü ne. 3a. pro 400 kthl., . Wieſenſtuͤck das 
daſelbſt no 34 / pro 50 rthk, und d. Scheuer in Nieder⸗Thalheim no. 96., 

pes 50 li. VV 
13. des Anton Muhlan, um der Wittwe Ehrlich Robothgarten no, 42. 

in Nieder Thalheim, pro 138 rtht. 5 TC 
114. Zuschreibung für die Schneiderwittwe Eliſabeth Stenzel geb. Zwie⸗ 
ner, auf das erſtandae Obervorſtaͤdterhaus und Gaͤrtchen no. 95, pro 

102 rthl. 6 gr.; und 272 ͤ 

5. fuͤr die minorenne Annd Maria Barbara Strauch, auf den ererbten 
voͤterlichen George Sttauchſchen Feldgarte no 65. in Nieder⸗ Thalheim, pro 
Pen t en 
Winzig den zoften Jun 18 198: Das Gerichtsamt Strien 
hat vom u ſten Januar bis ult. Juni 1818. die Käufe des Standke, um die 
Freiſtelle no. 12. pro 500 und des 2. Keller um die Mühle no 10., pre 
750 kthl. confitmirt. — er 


2 


Das Gerichtsamt fürn Strienn. 
> £ : ; . Schmid. 8 
a Bohn Breskau den 2ofen Juni 1918. Ven dem Koͤnigl. 
Preuß Hoferichteramte wird hielmit bekannt gemacht, daß der Franz Schuh⸗ 
mann das zu Zirkwitz ſub no 44 gelegene Angerbaus laut Kaufcontract de 
date 3 1. October 1817. et confirmato den 17. Derbr⸗ ejusd an. von dem Jo⸗ 
ham Kunze um 6orthl. Ceur. erkauft hat und der Beſitztitul ſür ihn, ex Decre⸗ 
io vom 20ſten Juni 1818. im Hypothekenbuche eingetragen worden iſt. 
Be BEE HAN UT TUN ae Anhang 


er 


3 (30% % 
Allnhang zur dritten Beplage 
No. XXX. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
er bvom 27. Juli 1818. N 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


a 5 Dohm Breslau den 4. Juli 1816. Von dem Königl. 
Hofrichteramte wird biermit öffentlich b kannt gemacht, daß der Johann 


Cbriſtopb Niebel die ſub no. 8. Hinterm⸗ Dohm gelegene Exbftele 


von den Fanz Nachborſchen Erben laut Kanfcontraft de deto 18. 
et konftemato 28. März 1818. für 135 Nhl. Cour. erkauft bat, 
und der Beſſtzttul füe ihn im Hypoth⸗kenbuch eingetragen worden iſt. 

Dohm Breslau den 4. Juli 1818. Von dem Koͤnigl. 
Hofrichteramte wird hiermit oͤffe tlich bekannt gemacht, daß der Erb⸗ 
ſchol und Kreiſchmer Gottlieb Wolff zu Doupe ein Stück klaren 


Sand ned Bergboden nahe an der Dauper Gränze 83 Een bret 


und go Ellen lang ſchleſiſch Maas von dem ſub no. 28. u Meleſchwiz 
gelegenen Glabiſchſchen Bauerguthe laut Kaufeontrakt dd. 1. Octeber 
1816 et eocfitmato den 10. April 1818. um 5 Rıbl. Cour. degui⸗ 
ritt bat und der Beſißtitul für ihn er deerets dom 4. Juli 181 8 
im Hypotbekenbuche eingetragen Weide fl. 
Glogau ten 9, Juli 1818. Ja dem halben Jabre vom 
1. Januar bis ultimo Juni c. iſt verteicht worten zu Schoͤnau das 
Bauerguth der Ismerſchen Erben an die Wittwe Ismer für 1440 Rıple 
die Waſſermühle des David Schmidt an Johann David Schmidt für 
2000 Ribl. das Freibous der verepl. Felizus an den Sheiſtian Wins 
ther für 700 Rihl. und das Bauerguh der Strausſchen a an 
Getiſried Strauß ir 426 Rihl. und zu Annaberg der Kreiſcham 
des Anton Hoffmann an Joſeph Hoffmann für 800 Nißl. und die 
Ts der Gäntherſchen Erben am. Gottlieb Habſch für. 


= 5616. 
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9 Seed den 9. Juli 1878. In Bi bolben Jahre vom 

. Januar bis ultimo Junt e. iſt vetreicht worden zu Priedemoft 
Bee Autheils die Franz Pachmaanſche Gaͤrtnerſtele an Anton 
Pachmann für 133 Rthl. 8 gr. 

a Carolath den 10. Juli 1818. Bei dem Für 
ſtenthumsge 515 zu Carolath find im erſten halben Jahre 1818. nach⸗ 
bebende K contrakte und e zur Gründberrſchaftlichen Con: 
firmation vorgetragen worde. N 

r Der Kauf des Johann grledrich Bloche, um die Carl 
N Gottlob Reinſche Erbſcholtiſei zu Carolath, pro 1600 ethl. E52, 
2. des Hanns George Merz, um die Samuel Sofmannfhe 

Kutſcherna hrung zu Reinberg, pro 53 ribl. 10 fol, 

35, des LE Eonrad , um die Wörle Kuiſche daſelbſk, 
pro 280 ribl. 

. "George Fuediich Schutze, um die bͤtttüche ‚Häusler 
nahrung daſelbſt, pio 69 vehl, 10 fo 
des George Friedrich Hoffmann, um die von den mütterlichen 

Eiben erkaufte Frelkutſchnernabrung zu Hobenbohrau, pro 320 rihl. 

6. des Chriſtian Werner, um die Chriſtian Jauerſche Del: 
göttnernaheung daſelbſt, pro 80. rihl. 

a 7. Verreich des Chriſtian Nerlich, um die Schweſterl. Anna 

Rofioo Merlichſche Häuslerſtelle daſelbſt, pro 150 kihl. 

8. Kauf des Gottlieb Pobl, um die väterliche Kuufgnernabtung, 


3 ‚m. Altbilawe, pro 130 kihl. 


8 9. Verteich der Witwe Anna Rofina Braun, um die marita⸗ 
lische Kutsche zu Landskron, pro 69 ttbl. zo fol. 
10, Kauf des Hanns Friedrich Muller, um die Haus Oietge, 
Kottwibſche Kutſche zu Meubilawe, pro 100 rthl. 
11. Virteich für die Witte Auna Maria Dupke 55 um die 
maritaliſche Bauernaßrung zu Neubilawe, pro 190 21 
14. Kauf des Hanns Friedrich Krauſe, um die Ebtiſtian Gl, 
nerſche Neuhaͤuslerſtelle zu Alt Grodwiß, pro 70 tthl. 
13. des Chriſtian el um die baterſiche Eröpteife 
un i 1500: illi ee 
14. Ad⸗ 


(30% 


14 Adiudieatoria des Gottlieb Bergmann, um die Sorten 

Grantijce Kutſche zu Neu⸗Grochwitz, pio 130 rtbhl. 

I 35S. Kauf des Hanns George Reiske, um die väterliche Bau 
nabru⸗ g zu Lippen, pro 500 rthl. 

186. des Hanns Chriſteph Petruſchke, um die Anne Mariana 
Hoffman nſche Hauslernahrung zu Polgiſchtarner Vorwerk pro 70 rihl. 
ö 17. des George Friedrich Lange, um das väterliche George 

Langeſche Bauerguth zu Polniſchtorne, pro 300 kthl. 

13. Verreich für die Witwe Anna Hedwig Jüstner, um das 
maritaliſche Bauerguth zu Kuttlau, pro 360 kthl. 

19. Kauf des Hanns Friedrich Reiche, um die oäitihe Bauer, 
nahrung daſelbſt, pro 213 rihl. 10 fol, 5 
20, des Hanns Martin Datiſch, um das vic. Bauergutb 
daſelbſt, pro 400 rthl. f 
21, des Jacob Wolf, um die Anton, Klichefche Särtnernapsung : 
daſelbſt, pro 150 rthl, » 

22. des George Friedrich ei, um die Gaul Wormtſche 25 
: Weinbergsgaͤrtnernahrung daßeldſt, pro 300 rtbl. i ; 

23. des Gottfiied Schulz, um das Jobe Vece Kubi. > 
Bauerguth daſelbſt, pro 180 rtl. Sn 

24 des Chriſſian Petruſchke, um ein aan dee Hanne Se 

Friedrich Komiſch daſelbſt, pro 180 rtl. 5 

25. Verreich des Hanns George Knappe, um die vbaalche 
Eliſabeth Kneppeſche Haͤuslerſtelle daſelbſt, peo 86 ribhl. f 
26. Kauf des Gottfried Zugehoͤr, um die Chriſtido Trengerſche 
Windmuͤhle zw Milkau, pro 787 rthl. je 
27. dir Anna Moriang Kraſewsky, um die Gente Zeihenifhe = 

Haͤuslern hrung zu Rebel, pro 95 etbl. 5 

28. des Gottlieb Kay aus Neuſalz, um das anne Serge 
Hoͤpperſche Acke ſinck von Randen pro 400 bl. 5 
f 29: Verreich der Wittwe Marta Eliſaberh Gartner 408. Hennig, f 
um das maritaluche Bauerguth zu Ober Gies wauns doe, pro 700 rihl. 

30, a. Kauf des Hanns George Hauffe, um das Adam Guͤn⸗ 
er Ackerſtuck zu Eippen, pro 10 tißl. : 
31. b. 


* 


ol BC) B 


ar 231. b. des Hanns Friedrich e um die Sience Ru 
lernahrung zu Kuttlau, pro 40 kthl. 5 
*) giegnig den 1. Juli 1818. Bel maätefensen Geis 
umtern fd folgende Känfe vorgekommen. 
I. Zu Duͤrſchwitz. f 
1. Verteich der Angerhäuslerſtelle des Joh. Ehriſtopb Peuker 
au den Joh. Friedr. Hampel, für 76 rihl. 20 fl. 
Ei 2. desgl. der Freiſtelle des Joß. Chriſtian . an den Jeb. 
Gettſried Lindner, für 190 rtl. 
5 3. desgl. des Angerhaufes der Weircholoſchen Erben an den 
Job. Chriſtian Geisler, für 85 ethl. 
4. desgl. der Dreſchgärtnerſtelle ber Döpeingfihen Erden an den 
Joh. Gottlob Doͤhring, für-163 vefl, 
Een desgl. der Dreſchgärtnerſtelle des Sean an, Geister 
an den Samuel Höfig, für 235 rihl. N 
6. desgl. der Freyſtelle der Teſcheſeſch n Eiben an den ul 
Schbewder modo deſſen Erben, für 256 uf. 
j 7. besgl. der Freyſtelle der Gotilieb Schneider, an a Ben). 
Srüttner, fuͤr 180 rihl. 15 ſol. 
. desgl. der Freyſtelle der ‚geisnerfchen Erben an den Jebsun 
Gottlieb Müller, modo deſſen Erben, für 140 tthl. 
9e. desgl. der ‚Drefchgärtnerftelle des Gottlieb ‚am an den 
Goufffied Langer, für 273 kthl, 4 fol. 39 dr. 
10. desgl. der Dreſchgaͤrtnerſtelle der Müͤlſaſchen eiben an din 
Gottfried Muller, für 140 uff. 8 
1, desgl. der ‚Deenpäusterfielle der Beinertigen Erben an . 
Gottlieb Vogt, fuͤ 130 pl. 
12. desgl. der Freyſtelle der Müterſchen Eiben an den Sehen, 
Goulleb Auſt, um 190 ethl. 

13. desgl. der Waſſermͤhle des Jebaun Sons Wo an den 
Seba Gottlieb Bratke, für 1750 rthl. 
Iz. desgl. der Freyſtelle der Maͤſeſchen Erben an den. Beben 5 
Gottlieb * ir aps pl 18 fl. 


* 


15. Wer N 


(rer) Fe 2 
nr rei der Dreſchgaͤrtnerſtelle des Joh. ebenen Lobers 
an den Job. Gottfried Lobers, für 140 rthl. 5 
16. desgl. der Dreſchgaͤrtnerſtelle des Johann Chriteng Ecke an 
85 Gottfried Happelt, für 245 rthl. 
17. desgl. der Freyſtele des Joh. Gotilieb Hoppe, an ſeinen 
Sohn Job. Gottlieb Hoppe, für 35 1 rthl. 
159. desgl. der Freygäctnerſtelle der Mandelſchen Eiben an den 
Joh. Carl Maadel, für loo 4rthl. 15 ſol. 
19. desgl. des Angerhaufed des Job. Oord Mebaup an des 
Carl Gottlob Mobaupt, für 30 rtbl. 
s 20. desgl. der Dreſchgaͤrtnerſtelle des Gouſtied laune an den 
. e für 500 rtl. x 
I. Zu Eichholz und Koiſchkau. Rn, > 
21. desgl. > Häusterfee der Joh. Eliſabeth Senta an ben 
en David Foͤrſter, für 30 rthl. 
22. desgl. der Hauslerſteſle der Anna Sichel Anders an den 
Job. Gottfried Schmidt, für 1 20 erhl. 
23. desgl. der Dreſchokrmerlele des Joh. Fes. Kirn: a 
den Gottlieb Girlich, für 210 rthl. 
2h34. desgl. der Haͤuslerſtelle der Waberſchen Eiben an vn 
Joh. Gottlieb Walther, für 26 rthl. 20 fol. 
235. desgl. der Haͤuslerſtelle des Joh. Gottlieb Walther an den 
Joh. Friedr. Kuttner, für 63 rthl. ro ſgl. 
2406. desgl. der Dreſchgaͤrtnerſtelle der Joh. Eliſabeih Girlich, geb. 
Federn, on den Joh. Chriſtian Wilhelm zu Koiſchkau, für so rihl. 
: 27. desgi. ber Freiſtelle des Carl Joſeph Rachner an den Job. 
Gottfried Thomas, ‚für 146 rthl. 20 fl. 
28. desgl. der Dreſchgartnerſtelle des Gottlieb Nies ner an den 
Job. Cbriſtoph Kühn, für 135 rihl. s 
29 desgl. der Angerhäuslerſtelle des George Friedr. Kopleder an 
die Job. Dorothea Närkin, geb. Eichhorn, für 60 rihl. zu Eichbolz. 
30. desgl. der Drefchgärenerfielle des Gau Kullext an 1 
be Gottlieb Heineich, für 190. sel 


31: Ver⸗ 


0 


* 


31. Verreich der Deefägäeterfite des Gottlieb Jenſch an den 
Job. Gottlied Jenſch, für 120° erh. 

32. desgl. der Aogerhaͤuslerſtelle der Nirborffihen Erben an den 
Gottlieb Nixdorf, für. 70 tb. 

33. desgl. des Angerbauſes der Anna Reſtna Neumann, geb. 
Heidrich an den Gottlieb Krauſe, fuͤr 70 rthl. 2 

34. desgl. der Haͤuslerſlelle des Joh. Friedrich Jenſch an den 
Gottlieb Ehrenfried ‚Hübner, für 30 vthl. N 

3. desgl. der Haͤuslerſtelle des Friedrich Gottlieb 8 an 
den Gottleb Adler, für 1800 riht. 

306. desgl. der Freyſtelle der Bluͤmelſchen Erben an den Johann 
VBortieb Blümel, für 170 rthl. 

357. desgl. der Dreſchgaͤrtnerſtelle des Gottlieb Müller an den 
Job. Cbriſtoph Dittmann zu Koiſchkau, für 70 rthl. : 
5 38. desgl. der Waſſermuͤhle der Rachnerſchen Erben an den 

5 deb. . Nachner zu Koiſchkau, für 700 rihl. a 
HI. Zu Heinersdorf. > 

39. . Vitrelch der Freybaus lerſtelle des Ehriſtian Done an den 
Carl Friedrich Berod, für 93 bl. ro A 

40, desgl. deiſelben S e an den Samuel Zanke, 
für 760 rthl. 

41. desgl. der Geenbäusferfiefle der eib Erben an vie 
Job. Moſina Loͤbek, geb. Viezin, für 1200 rihl. 

3 desgl. der Dreſchgaͤrtnerſtelle des Joh. Fire, Ades an 
* Carl Gottlob Lieder für 60 rihl. 

5 43. des gl. der Dreſchgaͤrtnerſtelle des Joß. Friedr. Schneider an 
11 Joh. Gotifried Gebauer, für go rrhl, 

44. desgl. der Dreſchgaͤrrnerſtelle des Johann . Friedrich 
Schumann an den Samuel Lieder, für 360 a 

45. desgl. des Ktetſchams des George Srweich Marin an den 

Ehnflian. Trrügere Mortin, fin, 560 rthl. 

46. desgl. 6 Schiff! Aecker und einer Weſe von der Flelſcher / 
nahrung der Maria Eliſabeth verehl. Geisler , geb. ‚Reber, an den 
Joh. Chriftian Traugolt Martin, für 400 hl, - — 


47: Bars 
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5 Verreich der Dreſchgärtnerſtelle des Job. Goltlib Hamann 1 
w den Samuel Klee, für 80 ethl. 

48. desgl. der Angerhäusierfielle des David lch Rugıss 
an den Joh. Gottlob Weidner, für 130 rthl. 
4509. desgl. des Frethauſes der Joh. Rofing Geben 4 an die 
Epriftiane Dorotbea Schmidt, für 444 kthl. N 
a 50. desgl. der Haͤnslerſtelle des Joh. Gottlob Weidner an 1775 


= Joh. Gottlob Hamann, für 92. pl: 


51. desgl. der Dreſchgaͤrtgerſtelle > ‚Seorge. Srlestich Juoner 
an den Chrifiian Lieder, fuͤr 80 rihl. 5 
5 2. desgl. der Angerhaͤuslerſtelle des Joh. Gottfried Gebauer, 
an den Joh. Gottlob Gebauer, für 32 rtl. 
) legnitz den I. Juli 1818. Bei vachſſehenden Gericht 
Amen find folgende Kaufe vorgekommen. 
I. Zu Krumliade und Kaltenborn. 
1. “u des George l Heinisch, um die Dieißgd 7 
Arge no. 8. pro 80 rthl. i 
ER = Gottlieb Gierſchner, um die wife le 
no, 9. für sr rtl. ge. 5 pf. EEE NE 
II. Zu Kunzendorf, 8 
1. des Joh. Gottlieb Erbe, um die ua Ditksnefete 
no. 2. pro 175 rihl. 
4. des Carl Gottlieb Rbeinſch, um das Angerpaig no, 18.7 
pro 64 tihl. ö 
Ill. Zu Hochkirch, Baben Ab Schlotinig. f 
1. des Joh. e um das Angerbaus no. 13. pro 300 rihl. 
IV. Zu Boberau. . 
1. des Fran Carl Thom, A die väterliche Drefehpäseneifice‘ 
no. 28., pro 160 rıhl, Da 8% } 
2. des Hans Chriſtoph Ohh, um die debate 
110. 34. pro 200 rthl. a Ne - = 
V. Zu Pans dorf. * 
1. Kauf des Johann Gottlieb Hippe, um die ehe. 
uo, 39. pro 100 rthl. ? 


VI. Zu 


(31% 


VI. Zu Kuni und Kultenbous. 5 

= 1. Kauf des George Friebrich Schuppich, am ein Ackerſtuͤck 

von 1 b Schl. Breslauer Maaß Ausſaat vom Bauerguthe no. 31. 
pro 34 rihl 6 gor. 

2. des Gotiftied Schuppich, um die väterliche 1 
d. Ser pre 214 Athl. 7 99 r. 

5 VII Zu Ober Tccheſcherdorf⸗ 
FE des Ehriſtian Gottlob Gouſch ing, um die ore. no. 10. 
pro 9s ribl. 

) Kontopp den 10. Juli 1813. Bei dem Lande blich von 
Deterſchen Kontopper Gerichtsamte find in dem erſten halben Sehe 
1818. folgende Käufe conficmus- worden. 

1. Kauf des Johann Friedrich Matterne zu Ko topp, um die 


>= Seiler Lier ſeſch⸗ Haͤuslerſtelle daſelbſt, pro 150 «hl. 


5 2. des Johann Friedrich Wilhelm Auguſt Kode, um di väreee 
liche Freyuapımog, pro 2164 uhl. 6 pf. : 
3. des Ackerbuͤrgers Johann Kucde, um das von 8 Ehe 
: rw Euſabeth geb. Gohliſch erfanfte Bürgerhaus, pro 420 rihl. 
4. des Pferdehändler Johann Coriſtoph Petruſchke, um ein 
Gerfigruncfäet pro 200 ithl. 
8. des Häusler Gouſried Salat. ‚um eln Sorngrunthüd, 
pro 80 rihl. 


6. Kauf des Gottfried Thomas ſchle, um um die äreche Dreſch⸗ SE. 


kutſche zu Polame, pro 33 ribhl. 
77. des Chriſtian Jaſchke, um die Epriflian Kucheſch Haͤueler⸗ 
aabpına in Kontopp, pro as rthl⸗ 
des Kemer Mottaer zu Kontopd ak ein gorfigrumdfküct, 
pro n tthl. >>. 

9. des Windmüler Friedrich Specht, um un dee George Möllerfäe 
Windmüßle zu Hohwelze, pro 800 rthl. 
f 10, des Poſtwaͤrter Gottlieb ‚Mapnde zu Kontopp , um ein 

bee „ bro 200 rihl. 


1 
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Diienſtags den aß. Zul 1813 
Auf St. Königl. Maſeſtät von Preußen zer . 
aaallengnaͤdigſten Special Befehl. 
ſches Intelligenz⸗Blatt zu No XXX. 
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Breslau 


Bekanutmoc hung 
Die seither für ein jaͤbrliches Pacht Quantum von 617 Rihl. verpachtete 
Königl. Rentamts⸗Breunereh zu Strehlen folk nunmehr zufolge höherer Biſtim⸗ 


mung Öffentlich verkauft, und im Fal eines nicht annehmbaren Kaufgedochs ver⸗ 


bachtet werden. Selbige liegt außerhalb der Stadt Strehlen zwiſchen dem Muͤn⸗ 
ſterberger und dem Neiſſer Thore auf der Fiſchergaſſe jenſeits des Ohlau Flußes, 
unnd beflehen die dazu gehörigen Gebäude: 1) in einem Wohnhauſe incl. gewoͤldter 


Brandtweinkuͤche, 88 Fuß lang 33% Fuß rheinländiſch tief, ı Etage hoch, mafjle 


I 


Ochſenmaſiſtall, 39 Fuß lang, 17 Fuß tief, theils maſſid theils von Bindwerk 


77 


an ſein Geboth gebunden. a 
Breslau den 10. Jul 1818. 8) . | 
Sa Koͤnigl. Preuß. Regierung. 


Be, 
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Bein tm a chu n g. 
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wegen Verpachtung der Oder ⸗Fohr⸗ Nutzung bey Steinau 


Die Nutzung der Oder Faͤhre bey Steinau ſoll ander wveirſg auf 6 nach 


einander folgende Jahre vom 1ſten October d. J. ab, bis ult. Septbr. 1824. ͤͤf⸗ 


fentlich verpachtet werden. Der Termin zu diefer Verpachtung wird am 10. Aus 


guſt d. J. Vormlttags um 9 Uhr auf dem Domainenamte Wohlau abgehalten wer⸗ 


den, bey welchen auch die Verpachtungs bedingungen eingefehen werden können. 
Breslau den 18. Juli 1818. .)) nr 
er Koͤnigl. Preuß. Regterungg. 


Zu verkaufen. 


Schw eidnitz den 2zſten Januar 1818. Auf den Antrag der Erben des 


zu Dittmannsdorf verſtorbenen Großbauers Gottlieb Martin fol das ihm gehör 

geweſene 409 Rthlr. 3 fer, 4 d Courant ortsgertchtlich abgeſchätzte, Gro und 
Kleinbauergut in den hlerzu angeſetzten Terminen den gten April und roten Jun 
peremtoriſche aber den abſten Auguſt d. J. jedesmal Vormittags bis 12 Uhr im 


Schloſſe zu Dittmannsdorf öffentlich an den Meiſthiethenden verſteigert werden. 


* 


Kaufluſtige und Zahlungsfähige, welche die Taxe täglich in den Gerichtsſtätten zu 


Dittmannsdorf und Kynau einfehen koͤnnen und wovon der Meiſtbiethende nach 


eingeholter Genehmigung der Erben den Zuſchlag unfehlbar erwarten darf, werden 


dazu hiermit eingelod n. ? 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Königsberg. ö 

„) Ober⸗Glogan den raten Juli 1818. Dem Publico wird hiermit be⸗ 
kannt gemacht, daß wir auf den Antrag der Realglaͤabiger die Subhaſtatien der 
zu Kommoruſck an der Landſtraße belegenen im Hppothekenbuche fud No. 62. ver⸗ 
merkten dem Anton Bernhardt zugehorigen Waſſe mühle verfügt haben. Diefe 


| Zuſchlag den geſetzlichen Verſchelften gemäß ertheilt werden. Die Taxe kann zu 


feder ſchicklichen Zeit dei uns eingeſehen werden. . = 
85 a ® Koͤnigl. Preuß, Juſtizamt von Groß ⸗Nimsdorf. 


BR: 9 Dybernfurtb ten 9. Juli 1818: Von dem gräfl. v. Hoym⸗Dybern⸗ 


further Gerichtsamte wird hlerdurch bekannt gemacht, daß Terminus zur freywll⸗ 


1 


% 


ligen Subhaſtatlon der den Dreſchgäbiner Hauns Chrifloph Scholiſchen Erben zu 
gehoͤrigen ſub No. 20. zn Gloſchkau gelegenen, und auf 280 Rthl. Borfpethtih 


abge⸗ 


ä 


A lctdgeſchätzten Dreſchgaͤrinerſtele auf den 9: Oetbr. c. 8. Vorlttags um 9 Uhr an / 


gefeßt worden iſt. Es werden daher alle Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige hierdurch 
aufgeforders, an dieſem Termine in der bleſigen Gerichts = Canzley zu erſchelnen 
und ihre Gebothe abzugeben, wonächſt der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbie⸗ 
thenden nach eingegangener Senehmgung der Erben erfolgen ſoll⸗ ee 
ar Cogho, Julie, 
*) Sagan den 16. Juli 1818. Die zu Langherms dorf Freyſtädtſchen Creiſes 
Aub No. 23. belegene und auf 90 Rihlr. gewürdigte Häusler⸗Nahrung des vers 
ſtorbenen Johann George Sündermann oll in Termino den zten October dieſes Jahres 
früh um 9 Uhr auf dem Amtshauſe zu Niebuſch oͤffentlich an den Meiſibiethenden 
verkauft werden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluflige mit dem Bemerken 
eingeladen werden; daß auf ſpätere nach dieſem Termine eingehende Gebothe nicht : 
Ruͤckſicht genommen En a im Termine ſelbſt näher. 
bekannt gemacht erden ſolls ns. T7 
SE Das graflich b. Schweinitzſche Juſlitzamt dee Nee = 


Sagan den roten Juli 1818. Auf den Antrag der Mfennigſchen Erden 
foll die zu Puͤrben, Freyſtadtſchen Creiſes ſub No. 2, belegene und auf 198 Kehle 


Courant abgeſchaͤtzte Kutſchner⸗Nahrung an den Meiſtbtethenden verkauft werden. 
Beſitz, und zahlungsfähige Kaufluſtge werden daher eingeladen, in dem hierzu auf, 
den ten October d. J. angeſetzten Termin fruͤh um 9 Uhr auf dem herrſchaftlichen 
Amtshauſe zu Niebuch ihre Grbothe abzugeben und wird hlerbey bemerkt, daß die 
Kaufe bedingungen um Termine bekannt gemacht, ſpäter eingehende Gebothe aber: 
nicht beruͤckſichtiget werden ſoll e. 
Dias graͤſtich v. Schweinſtzſche Juſtitzamt der Niebuſcher a : 
Bunzlau ben 2. Jun 1818. Bey dem unterzeichneten Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht ſoln die zur Verlaſſenſchaft des verſtorbenen hieſigen Bürger und Ackerbeſitzer 
Gottlieb Kloſe gehörige im Hypothekenduche hiefiger, Stadt mit No 287. bezeichnete 
vor dem Obertbore in der Vorſtadt Hiefeldft gelegene Ackernahrung in Termino dem 
25 Jult, peremtorſe aber den 29. Auguſt 1818, Vormittags um To Uhr zu Rath⸗ 
hauſe hieſelbſt im Wege der frrywlllgen Subbaſtatlon öffentlich verkauft werden 
Saͤmmiltche berg» und zahlungsfaͤhige Kaufluflige werden demnach blerdurch ouf⸗ 
gefordert, ſich zu der beſſimmten Zeit vor dem hierzu ernannten Commiſſario, Koͤnigl. 
Ober ⸗ Landesgerichts⸗Referendartus Herrn Brückner entweder in Perſon oder durch 
zuläͤßige und legitlunrte Bevollmaͤchtigte, wozu denen es an Bekongtſchaft fehlt, 
die Herrn Juſtizeommuſſonsrath Mattiller und Jaſttheommiſſarſus Jüngling zu 
Haynau vor geſchlogen werden, am beſchriebenen Orte einzuftaden und ihr Geboth 
Sarauf abzugeben, wornach alsdann obgedachte Ackernahrung In dem letzten Bie⸗ 


-thungssermine dem Melſt und Beſtbiethenden nach erfolgter Genehmigung der 


vormund schaftlichen Behoͤrde ohnſehlbar zugeſchlagen, auf die nachherigen Gedore 
are ! aber 


Breslau de 
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aber keine weltere Rͤckſſcht genommen werden wird. Uebrigens dient zur Nach⸗ 
richt daß dle anſtatt elner foͤrmlichen Tage von der fraglichen Ackernahrung aufs 
genommene Befibreibung zu jeder ſchicklichen Zeit in der Canzeley des unter zeichne⸗ 
ten Stadtgerichtes nach und eingeſehen werden kann. 8 : 
Dias Koͤnigl. Preuß, Stadtgericht. 
„ Zu verpachten. 5 
„ Grottkau den zten Juli 1818. Damit dem erſten Junt 1879. das zur 


re. 


bieſitgen Kämmerei gehörige Vorwerk Klein⸗Neudorf pachtlos wird, fo fol nach 


den von uns genehmigten Beſchlüßen der Stadtverordnetetz daſſelbe den zoſten No⸗ 


vemder 1918. des Vormittags um 10 Uhr auf anderweite neun hintereinander fel⸗ 


gende Jahre öffentlich Meiſtbiethend in Pacht aus gethan werden, wozu Cautions⸗ 
und Zahlungsfähige, auch durch glaubwürdige Atteſte gehörig legitimirte stonomie 
verſtändige Subſecte zur Abgebung ihrer Gebothe hiermit eingeladen werden, welche 


die zu vorſtehender Verpachtung entworfenen Bedingungen zu jeder beliebigen Zeit 


bey dem Herrn Kämmerer Adam inſpieirt werden konnen. 
J dent 
5 Zu verauetioniren. 


6.25. Jul 1818. Den zien Angufi a, e. Vormittags um 


r 


9 Uhr ſollen im reichen Hoſpital ohnweit dem Schweldnitzſchen Thore einiges Gold, 


Silberzeug, Leinenzeug, Bette, Kleider und Mobilien gegen gleich baare Zahlung 
in klingenden Cour. verauctioniet werden. e 
ae Citatio Creditorum. . Er 
„) Trachenberg den-ıgten Juli 1818. Da von Seiten des hieſigen fuͤrſtl. 
2 Hotzfeldtſchen Fürſtenthumsgerichts über das Vermögen des geweſenen Haͤuslers 
Johann Heinrich Hahn zu Sayne Milieſch Trachenberger Kreiſes, auf den Antrag 


eines Glaͤubigers unterm kiten Juli c. des Mittags der Concurs eröffnet worden 
‚its ſo werden alle diejenige, welche an gedachtes Vermoͤgen aus irgend einem 


Ka Grunde einige Anſpruͤche zu haben vetmeinen, in dem vor dem Herrn 
Canzler Lankiſch auf den aten Oetober dleſes Jahres Vormittags um 8 Uhr anbe⸗ 
raumten Llquldatlonstermine in dem hieſigen Füͤrſtenthumsgertchts locale perſoͤnlich 


oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bei ermangeln⸗ 
der Bekanntſchaft der Koͤnigl. Stadtrichter Gottſchling zu Prausnitz in Vorſchlag 


gebracht wird, an den ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten An⸗ 
ſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheintgen. Die Nichterſcheinen⸗ 


den aber haben zu gewärtigen, daß ſie mit allen ihren Forderungen an die Maſſe 


abgewieſen und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditores ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen wird auferlegt werden. Zum Interimscurator iſt der hleſige Stadt richten 
Schwarz ernannt und verpflichtet worden, über deſſen Beibehaltung oder die Wahl 
eines andern Curators und Contradlctors ſich in dem anſtehenden Termine zu el» 


nigen ſein wird. 


Fuͤrſtl. v. Hatzfeldt Trachenberger Fuͤrſtenthumsgerichts. 
Litationes Edictales.. 
Breslau den 7ten April 1818. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Ober Landesgericht wird auf Antrag des Offlcl fiösi der verſchollene e 
f f t 
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feieb: e Mahlen, welcher ſich vor mehreren Jahren heimlich entfernt 
und ſeitdem bei den Canton⸗Reviſionen nicht geſtelt hat, zur Rückkehr binnen 
drey Monaten in die Königl. Preuß Lande hierdurch aufgefordert und da zu feiner 
Berantwortung hierüber ein Ternin auf den 15. Sept. c. a. Vormittags um ro Uhr 
vor dem Ober⸗Landesgerichts Auscultator Krummer anberaumt worden zu ſel⸗ 
digem auf das hieſige Ober 7 Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter 
in dieſem Termine nicht erſchelnen, auch nicht wenigſtens ſchrif lich ſich melden, 
fo wird gegen ihn als einen, um; ih dem Kriegsdienſt zu entziehen Ausgerretinen 
Be fahren und auf Conftscation ſeines gegenwärtigen als auch kuͤnſtig tm etwa 
zufallenden Vermögens zum Beſſen des Fisci erkannt werden. 8. . 
Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien. N 
Breslau den 2, Juni 1818. Da von Selten des hiesigen Koͤnigl. Stade⸗ 
gericht über den in 1336 Rihlt. 14 gar. Acttvois und 267 Kehle, 20 ggr. Paſſivis 
beſtehenden Nachlaß des Oeconomen Car! Wllhelm Steiner auf den Antrag der 
Steinerſchen Univerſal⸗ Erben der Suſanna verehelichten Eziagzee geb. Scholz 


heute der erbſchaftliche Liguidatlons⸗Prozeß eröffnet worden iſt, fo werden alle die⸗ 
jenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige 
Anſprüͤche zu haben vermeinen, bierdurch vorgeladen, in dem vor dem ernannten 
Deputirten Herrn Juſtizrath Beer an unſerer gewoͤhnlichen Gerichtsſtaͤtte auf den 
asiten September c. Vormittags um 9 Uhr anberaumten Liquidations⸗Termine 
perfönlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey 
etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſſizeomm ſſarten der in Vor⸗ 


ſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre 


vermeinten Anſprüche anzugeben and durch Beweißmittel e e Die 
Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie mit allen ihren ſpaͤtern For⸗ 
derungen an die Maſſe abgewieſen und ihnen des halb gegen dle übrigen Gläubiger 
ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden, aller ihrer etwanigen Vorrechte 
für verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 
friedigung der ſich meldenden Glaͤubiger ven der Maſſe noch uͤbrig bleiben moͤchte, 
werden verwieſen werden. Re RT ER 
ER er Koͤnigl. Gericht der Stadt. . 
Dom Breslau den iſten May 1818. Vor das Bißthums⸗Conſiſtori⸗ 
um und deſſen Deputirten Herrn Conſiſtorialrath Hirſchberg wird auf Auſuchen 
der Suſanna Hartmann geb. Herfurt aus Ohlau, deren boͤslich von ihr enwichener 
Ehemann der Tagearbeiter und geweſene Tabackhaͤndler Joſeph Hartmann hierdurch 
Öffentlich vorgeladen, vom 25ften Juni c. angerechnet binnen 3 Monaten ſpaͤte⸗ 
ſtens aber in Termino ultimo et peremtorio den 28ſten September d. J. Vormittags 
um 10 Uhr ſich in hleſiger Gerichtsſtelle in Perſon zu geſtellen, daſelbſt auf die 
Eheſcheidungsklage ſich zu erklaren, von feiner Entweichung Rede und Antwort 
zu geben, die Vertbeldigung ſeiner Gerechtſame, und alle zur Aufklaͤrung der 
Sache dienliche Beweismittel anzuzeigen, und in deren Entſtehung oder gänzlichen 
Außendleiben zu gewärtigen, daß die von feiner Ehefrau angegebene Umſtande als 
ulchtig und zugeſtanden werden angenommen, und auf Separation nach katholi⸗ 
ſchen Grundſaͤtzen erkannt, er auch fuͤr den ſchuldigen Theil geachtet werden fol. g.) 
i Dohm Breslau den aten April 1818. Von dem Köntgl. Preuß. 
Hoferichteramte werden auf den Antrag der hieſigen Koͤpigl. ee alle 
5 2 ejenigen 
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 . »lefenigen, welche an dem verlohren gegangenen Hypothekenſchein dom raten 
Februar 1811. wornach guf dem Grabiſchſchen Bauergute ſub No. 28. zu 
Meleſchwitz 94 Rth. 5 Ist. 1 d'. fur rückſtaͤndiges Zinsgetreide für das Koͤnigl. 
Ober⸗Mentamt intabultrt worden, als Eigenthümer, Ceſſiongriti, Pfand⸗ oder 
ſonſtige Briefsinhaber Anſprüche zu haben glauben, dergeſtallt hiermit oͤffentlich 
vorgeladen, daß fie in Termino peremtorio den 28ſten Auguſt c., Vormittags 
um 9 Uhr coram Deputato Heren Nath Rohrſcheid in unferer Gerichtsſtate 
erſcheinen, und ihre erlangten Rechte nachzuwelſen, ſonſt aber zu gewärtigen, 
haben, daß ſie mit ihren Anfprüchen pratludirt, das Inſtrument amortiſirt, 
und die 94 Rihlr. 5 Sgr. 1 D', im Hppothekenbuche gelsſcht werden ſollen. 
Wornach ſich alſo zu ach ren ne 
Dohm Breslau den 7ten März 1818. Der abweſende Anton So: 
ſeph Häringer von Breslau, oder deſſen zuruͤckgelaſſene Erben werden in Folge 
bes von den Anverwandten deſſeſben gemachten Antrags auf Todes erktärung 
hiermit vorgeladen, von ihrem Leben und jetzigen Aufenthalte Nachricht zu 
geben, ſich vor, oder in dem auf den 28ſlen Januar 1819. Vormittags um 
40 Uhr angeſetzten Termine an unſerer Gerichtsſtätte auf dem Dohme im 


fuͤrſtbiſchöl. Orphanotrophis hierſelbſi coram Conmiſſarlo Herrn Rah Rohr- 


ſcheid entweder ſchrifttich oder perfönlich zu melden und weitere Anweiſung, 


wierigenfalls aber zu gewärtigen, daß der abweſende Anton Jolerb Häctuger 
für todt erklärt, und fein Vermögen feinen ſich legitimirten Anverwandten 
ausgeamwortet werden wird. ee ee 
De KRoͤnigk. Preuß. Hofrichteram . 
Neffe den 7ten April 1818. Von dem Koͤnigl. Fürſtenthumsgericht 
zu Neiffe wird anf Antrag der Beſitzerln von Bielau Frau Ehriftiane verehl. Forſt⸗ 
meifier Heller geb, Leopold, das verlohren gegangene Hypotheken inſtrument über 
diejenigen 2000 Rihlr., welche ſub Rubr. II. No. 12 fur die verwirrt. Commiſſi⸗ 
vonsräthin Kauſſe zu Proskau laut Eintragungsſchein vom zoſten May 1808, auf 
Bielau und Mohrau haften und durch Conſolidatton vermöge Erkgangsxecht ver⸗ 
loſchen ſind hiermit oͤffetlich zur Amortlſation aufgeboten. Alle Inhaber „ deren 
Erben, Cefkonarien oder die ſonſt in ihre Rechte getreten find, werden hiermit. 
aufgefordert: in dem auf den zöjten Yugut d. J früh um 10 Uhr angelegten Terz 
mine vor dem Gerichtsabgeordneten Heren Juſtſtrard Karger in Perſon oder durch 
einen zuläßtgen und bevollmächtigten Stellvertreter aus ber Zahl der hieſigen Ju⸗ 
Aifeommiffarien, wozu ihnen der Juſtiſcommſſſarlus Eirdes und die Gerichts affi⸗ 
ſtenten Kuͤchelmeiſter und Koſch vorgeſchlagen werden, zu etſcheinen, das Inſiru⸗ 
ment mit zu bringen, ihr; Anſprüche daran nachzuwelſen, im Ausbleibuugsfal 
aber zu erwarten; daß ſie mit ihren An ſprüchen an das verpfändete Gut Bielau 
ausgeſchloſſen, ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, das Inſtrument vom 
zoſten May 1808. für er loſchen erkaͤrt, und die Poſt per 2008 Rthir. im Hype⸗ 
Fhekenbuch geloͤſcht werden wird. 3 722 
EL Koͤnigl. Preuß Für ſtenthumsgericht. En 
MRMRattibor den 1 ten Map 1818. Von dem unter zeichneten Koͤnkal, 
Hber⸗ Landesgericht werden auf Anſuchen des Offietalis fisch der aus Oppeln gebuͤrr 
nige vor 21 Jaden entwichene enrollute Cantoniß Michael Salzburg = deſſen 
ei Se ee 8 8 eben 
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"Beben oder Tod ſelt 15 Jahren Nachrichten fehlen, bergeſtalt öffentlich vorgeladen, 
daß er ſich innerhalb 12 Wochen und bls zum ten October d. J. auf dem gedach⸗ 
ten Tage ver dem Deputirten, dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rathe o. Schals 
ſcha geſtellen, von feiner Entweichung Rede und Antwort geben und feine Zuruͤck⸗ 
kunft glaubhaft nachwelſen, im Fall feines Ausbleibens aber gewärtigen fol, daß 
er feines faͤmmtlichen Vermoͤgens und hier naͤchſt noch eiwo zufallenden Erbſchaften 
ber lustig erflärt und ſolche dem Sisco zuerkannt werden ſollen. 80 
nRoͤnigl Preuß Ober⸗Laudesgericht von Ober ⸗Schleſten. ; 
Ottmachau am often May 2818. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte wird auf den Antrag ſeiner Verwandten der Robothgartnerſohn [Anton Kautz 
aus Glambach, welcher gegen das Ende des ſiebenjährigen Krieges unter das Militale 
ausgepoben worden, und ſeit jener Zeit nicht zurückgekehrt iſt, fo wle feine etw 
zurüͤckgelaſſenen unbekannten Erben hiermit oͤffentlich vorgeladen, ſich binnen 9 
Monathen ſpäteſtens aber in dem auf den agſten Januar 1819 Vormittags um 
10 Uhr anberauten präcluſtoiſchen Termine entweder perſoͤnlich oder ſchriftlich zn 
melden und die weitere Anweiſung im Fall des Außenbleibens aber zu gewärtigen, 
daß verfelbe für todt erklart und fein Vermögen den ſich gemeldeten naͤchſten Erbes 
zugeſprochen und aus geantwortet werden wird. ee GE 
E Reichsgraf. v. Schaffgotſches Gerichtamt des Ritterguths Glambach. 
i BEE =: Walter. 
Tarnowitz den zoſten October 1817. Die unbekannten Erben des hier 
ſelbſt verſtorbenen Grabenwärters Ehriſtian Friedrich Denn und feiner Ehegattin 
Eliſabeth unbekannten Zunameng, von denen Erſterer aus Mühihauſen, Letztere 
angeblich aus Pommern gedürtig waren, und deren etwanige Erben werden hier⸗ 
durch vorgeladen, in dem auf den sten September 1818. im hieſigen bergamtlt⸗ 
chen Seſſions⸗ Zimmer anſtehenden Präjudicial⸗Termin ihre Ansprüche an den in 
38 Rthlr. 6 gr. 6 pf, beſtehenden Nachlaß darzuthun, toldrigenfalls derſelbe als 
herrenlofes Gut dem König, Fisco zuerkannt werden wird. 
ge Koͤnigl. Preuß. Berggericht von Oberſchleſien. 2 
Nelfſe den 28ſten März 1818. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Fürs 
ſtenthums⸗Gericht zu Neiſſe werden nachſtehende Hypothekenſcheine über. nachbe⸗ 
nannte ſub Rubr. III. eingetragene Poſten Öffentlich aufgedothen: 1) die Recog 
nition vom ıaten Juni 1799. über 200 Rthlr. Kaufgelder, 150 Rthlr. Auszug 
und 46 Rthlr. Ausſtattung für den Johann Michael und den Georg Nonnaſt haf⸗ 
tend auf dem Freygut zu Kaltenberg No. 1. 2. 3.; 2) die Recognition vom 
abſten November 1788. über 200 Rthle., 200 Rthlr. und 200 Rthlr. vaͤterliche und 
mütterliche Erbthelle der Catharina, Eliſabeth, und des Franz Dädel, haftend 
auf dem Freygut No. 22. zu Kalkan, No. 1. 2. 3. 3) die Recognition vom 
sten Jult 1784, über 80 Rihl., haftend für die Johann Rieger ſchen Erben No. 2. 
ferner die Recognition vom 28ſten April 1789, über 112 Rihlr. 11 ſgr. und reſp. 
112 Rthl. ar 1gr. haftend auf dem Freygut No. 5. zu Graſchwitz, fuͤr die Catharina 
und Hedewige Günther No. 3. 4.5 4) die Recognition vom zoſten Juni 1794. 
über 213. Athlr. 10 far. Kaufgelder 114 Rthle, 4 fgr. Austattung der Roſina 
213 Rihl. 10 far, und 174 Nehlr, 4 ſgr. Kaufgelder und Ausſtattung der Hedewl⸗ 
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ge, 213 Rthlt. 16 gr. Kaufgelder und 166 REGIE fgr, Ausſtattung des Hanns 
George Dirichkt „ haftend auf der Frepſcholtiſen zu Kniſchwitz No. 1. 3. 3. 4. 5. 
und 6, 5) die Rerognition vom igten October 1787. uͤber 711 Rthlr. 3 ſgr. 
4 d. Raufgelder des Balthaſar 142. tölr, 6 gr. 8 d mütterliche Erbegelder des 
Michael, 273. Rthlr. 9 for. Ausfiatiung des Johann Bathaſar, Johann Ehrtſtoph, 
Johann Franz und der Anna Maria Kirſtein, 30 Rihlr. 15 for. 8 d“ Auszug für 
die Anna Maria und 92 Rthlr. 18 ſgr. 9 d'. Ausſtattung für den Johaun Michael 
Kirſtein, haftend auf der Erbſcheltiſey No. 1, zu Jonowitz No, I. 2 3. 4 875 
6) die Recognition vom sten May 1797. Über 29 Rthir der Magdalena verw. 
Hunnig baſtend auf den 4 fregen Morgen No. 56, zu Niunz No. 1. Wenn nun 
dieſe Poſten als bezahlt geloͤſcht werden follen, fo werden alle Beſitzer, deren Erben, 
Ceſfionarien, oder die ſonſt in ihre Rechte getreten ſind, desgleichen als Pfand⸗ 
und ſonſtige Briefs „Inhaber, die daran Au ſprüche haben, hiermit oͤffentuich vor⸗ 
geladen, und aufgefordert, in dem auf den zıften Auguſt c. a, früh um 9 Uhr 
angeſetzten Termine perfönlich oder durch einen bevollmaͤchtigten Stellvertreter, 
wozu ihnen der Herr Juſtizlommiſſarius Cirves, und die Gerichts- Aſſiſtenten 
Herr Kuchelmeiſter und Herr Koſch vorgeſchlagen worden, auf den Zimmern des 
. Bmietzeichnefen Gerichts, vor dem Depntirten Herrn Jufizrath v. Gilgenheimb 
zu erſcheinen, ihre Gerechtfame nachzuweiſen, und wahrzunehmen, bey Vermei⸗ 
dung, daß der Aus bleibende mit all n Anſprüchen auf das Grundſtuͤck für immer 
ausgeſchloſſen, ihm desbalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, und mit der 
Loſchung der Poſten in den, Grund und Hypothekenbuch vorgeſchritten werden 
Wird. Roͤnigl. Preuß Fuͤrſtenthumsgericht. 
: Liegnitz den 25ften April 1818. Der früberhin unter dem Regiment 
v. Strachwitz als Mous quetier geſtandene und nach der Schlacht von Jena ver⸗ 
abſchiedete Soldat Johann Jahn, welcher im Jahre 1809. ſich bet dem Herzog 
don Braunſchweigſchen Freheorps engagirt, mit dieſem aus marſchirt und feit Diez 
er Zeit von ſeinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht gegeben, wird auf den 
Antrag feiner zurückgelaßnen Ehefrau Jobanne Chriſtlane geb. Paran hierdurch 
edlet liter citirt, Binnen 3 Monaten und ſpateſtens in dem coram Deputirten Ober⸗ 
Landesgerichts Refetrendaru Goͤhlich auf den 3iſten Auguſt a. c. Vormiftags um 
zo Uhr ander aum en Termin entweder in Perſon oder durch einen geſetzlich Ve⸗ 
gollmächtigten aus der Zahl der hleſigen Juſtiz⸗E mmiſſacten, wozu ihm die Ju⸗ 
ſiiz⸗Commiſſarien Ha ſſe und Feige vorgeſchlagen werden ſich einzufinden und von 
ſeiner Entfernung Rede und Antwort zu geben, bei feinem Ausbleiben aber zu gee 
waͤrtigen, daß feine Ehe mit Klägerin ex capite malitiof& deſertionis geſchieden 
und er für den allein ſchutoigen Theil erklärt werden wird. gx \ 
Ko ſigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgerſcht. 
J Wirſchkowitz den toten Juli 1818. Der beim igten Koͤntgl. Preuß. 
Infanterteregimente geſtandene Fuͤſelier George Mohhaupt aus Ziegel ſchenne 
Milliſcher Kreiſes, welcher bei Dresden am 26. Auguſt 1813. bleſſirt worden, wird 
hiermit aufgefordert, ſich auf den zyſten October dieſes Jahres ſchriftlich oder 
Perſoͤnlich zu melden, wlorigenfalls gegen ihn auf Todeserklaͤrung Und was dem 
anhaͤngig, erkannt werden wird. g.) 8 a 88 a 
GBräfl. o, Reichenbach Neuſchloß freyminderſtandesherrJ. Grrichtsamk. 
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Nto. XXX. des Breslauſchen Intelligenz: Blattes 
Fe vom 28. Juli 1818. I: = 


5 Zu verkaufen. 
) Goldberg den zoften Juni 1818. Das der Johanne Louiſe verwltt. 
Heinrich und Bothe geb. Haberland gehörige, allbier vor dem Niederthore auf 
dem Nicolaiberge unter No. 617. gelegene, in Anſehung des Bauwerthes 888 Rehl. 
ruͤckſichtlich der Nutzung 680 Rthlr. Cour. geſchaͤtzte Haus nebſt Gras und Obſt⸗ 
garten, fol auf den Antrag eines Realglaͤudtger im Wege der Execution durch 
nothwendige Subhaſtation iu dem einzigen und ausſchluͤßlichen Termine den 
iften Detober d. J. Vormittags um 9 Uhr auf hiefigem Koͤnigl. Land⸗ und Stadt⸗ 


gerichte vor dem Deputirten, Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Evler 


öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Alle, welche dieſes Haus 
nebſt Zuhehoͤr zu kaufen geſennen und zu deſitzen faͤhig ſind, werden hierdurch ein⸗ 
geladen, in dieſem Termine perfönlich oder durch gehörig. legitimirte Specialbe⸗ 
vollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gebote zu eröffnen uns zu erwarten, daß es dem 
Meiſtbtethenden werde zugeſchlagen werden. Auf fpätere, nach dem Licitattonster⸗ 
mine angebrachte Gebote kann nicht geachtet, die vollftändige Taxe aber in hiefle 
ger Regiſtratur nachgeſehen werden. 
VNNoͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 
r Sitationes Fdichles. — — 2 2. > 
Eofel den loten Juni 1818. Dem Publiko wird bekannt gemacht, daß 
Behufs Verkaufung eines von dem Seifenſteder Franz Joſch hinterlaſſenen Hauſes, 
von der Vormundſchaft das Aufgeboth der unbekannten erbſchaftlich Credſtoren 
fo wie der unbekannten Real⸗Prätendenten der Franz Joſchſchen Realitäten nach⸗ 
geſucht und verfügt worden iſt. Saͤmmtliche undekannte Intreſſenten welche Ans 
ſprüche an den Seifen ſieder Franz Joſch oder an deſſen hinterbliedene Häuſer und 
Gründe zu haben vermeinen, werden zu Anmeldung und Juſtificirung derſelben 
auf den zoſten September c. a., welcher Terminus permtorius iſt, vorgeladen, 
unter der Bekanntmachung, daß außenbleibende Creditores aller ihrer eiwannigen 
Vorrechte verluſtig erklart und mit ihren Forderungen an dasjenige was nach Bes 
friedigung der ich meldenden Zläubiger übrig bleiden möchte verwieſen, auch außen⸗ 
bleibende unbekannte Real Praͤtendenten mit ihren Anſprüchen präcludirt und ihnen 
ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird-. N — i 
N 8 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

\ Grünberg den 17ten May 1818. Auf den Antrag der Anna Eliſabeth 
Spiwege geb. Schindke zu Droſchkau wird hiermit deren Ehemann Chriſſſan 
Spiwege Mousquetier in der sten Compagnie des 1gten Infanterieregiments (Aten 
Weſtpreuß), welcher laut beigebrachten Atteſt des Regiments Commandeur und 
ObriſtLieutnants v. Zychlinsky de dato Poſen den 25ſten July 1817. „den 28ſten 
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November 1913: Eranf bon Gippelsleben kiliany bei Erfurth in das Lazareth zu 
Lemmerda gebracht worden, und von welchem ſeitdem nichts in Erfahrung ge⸗ 
fommen Falls er noch am Leben, hierdurch vorgeladen, ſich in Termino den 
31ſten Auguſt d. J. Vormtitags um 11 ihr in der hieſtgen Wohnung des Uater⸗ 
jeichneten einzufinden, indem er im Fall feines Ausbleiben für todt erklärt, und 
feiner genannten Ehefrau die anderweite Verheiratung verflartet werden wird. g.) 
Ber SER Das Gerichtsamt der Herrſchaft Saabor. 
f ER Ren Hoffmann. 
= Odber⸗Glogau den 2, May 1818. Es wird auf den Antrag der Bar⸗ 
bara Kotzick eigentlich Ktozick geb. Barzantny aus Neſſelwitz Cosler Erelſes, deren 
Ehemann der Mousquetier des aten Schleſiſchen ırten Linlen⸗Infanterle⸗Regi⸗ 
ments zten Compagnie ıffen Batalllons, Barteck Kostet eigentlich Ktozick, wel⸗ 
cher in der Schlacht bey Bautzen den aoſten May 1813. vermißt worden, und feit 
jener Zeit von ſeinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht gegeben, dergeſtalt hier⸗ 
mit citirt, daß er binnen drey Monaten und ſpaͤtſtens in Termins den 25ften Aus 
guſt d. J. fruͤh um 9 Uhr im Amtshauſe zu Wlegſchüͤtz, entweder perfänlich oder 
ſchriftlich, oder durch einen mit hinreichender Vollmacht verſehenen Stellvertreter 
ſich meiden, widrigenfalls bey ſeinen fernern Außenbleiben feine Todeserklarung 
= gefzglich. erfolgen, über fein Vermögen das Zulaͤßige verfügt und feiner Ehegattin 
die anderweitige Verehlichung nachgelaſſen werden wird. j 
Ser Bas Gerichtsamt der Herrſchaft Coſel. a 


ü Amt Strehlen den zıflen Juni 1818. Ad inſtantiam der verehl. Jo⸗ 
hanna Eleonora Krügel von der Fiſchergaſſe, wird deren Ehemann der Landwehr⸗ 
mann Gottlieb Kruͤgel, welcher unterm 13fen ſchleſiſchen Landwehrregiment ge⸗ 
ſtanden und in dem Lazareth zu Sachſen⸗Weymar verſtorben ſeyn foll, hierdurch 
edictaliter citict, ſich a dato binnen 3 Monaten, ſpateſtens aber in dem auf den 
aıften Sepiember 1818. Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Koͤnigl. Domainen⸗ 
Gerichtsamtscanzley anberaumten Termine perlönlich oder ſchriftlich oder durch 
einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von feinen Leben und Aufentbalte verſehenen Be⸗ 
vollmaͤchtigten zu melden, und ſodann das weitere Rechtliche, bet ſeinem Außen⸗ 
bleiben aber zu gewärtigen, daß der kandwehrmann Gottlieb Krügel für todt er⸗ 
klärt, und feiner Eheconſortin dle anderweitige Verehlichung nachgelaſſen werden 
VVV Koͤnigl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt. 
Hirſchberg den igten Juni 1818. Da von Seiten des unterzeichneten 
Patkimontal⸗Gerichts über das Vermögen des ehemaligen Bauer Grundmann 
zu Ober⸗Kunzendorf auf den Antrag des Mousquetier Carl Doms der Concurs 
eroͤffnet, und die Zeit der Eröffnung. deſſelben auf die Mittagsſtunde des 13 ten Ju⸗ 
ni 1818. feſtgeſetzt worden iſt; jo werden alle diejenigen, welche an gedachtes 
Vermoͤgen aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben ver⸗ 
meinen, hierdurch vorgeladen; in dem auf den rıten Auguſt d. J. Nachmittags 
um 2 Uhr in ber Gerichtscanzeley zu Nimmerſath anberaumten Llquidationstermin 
perſoͤnlich, oder durch einen geſetzlich zulaßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bei 
etwa ermangelnder Bekanntſchaft die Herrn Juſtizcommiſſarien Woit und Haͤlſch⸗ 
ner hiefelbit, Hoffmann ei Cogho zu Schmiedeberg in Vorſchlag gebracht werden, 
an deren einen fie ſich wenden können, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche 
anzugeben, und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die a ee f 
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haben zu gewärtigen, daß fie mit allen ihren Forderungen an die Maſſe abgewleſen, 
und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditores ein ewiges Stlüiſchweigen aufer⸗ 
legt fie mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich 
meldenden Glaͤubigern von der Maſſe noch übrig bleiben moͤchte, werden verwieſen 
werden. Das Patrimonial⸗Gericht der Nimmerſather Güthen >. 

g Trachenberg den 27 May 1818. Sottlieb Woiſchke 
von Schilefen gebuͤrtig / zuletzt Hausmann zu Plus kau der im damahls 
sten Weſtpreuß Infanterie Begim nt den Feldzug von 1813. mit 

machte und nachdem er in der Schlacht von Culm verwundet wurde, 
verſchollen iſt, wird auf Anrufen feines Weibes Anna Eliſabeth 

Woiſchke hermit auf den 28. Auguſt d. J. fruͤh ro Uhr vorgeladen. 

Sollte er ſich bis dahin und in dieſem Termin nicht melden, ſo wird 

er fuͤr todt erkläre und ſeinem Weibe die anderweitige Verehligung 

verſtatter. a „„ 
556 Schwarz, Juſtitiarius. 
) Ober ⸗Glogau den sten Juli 1818. Es wird hiermit auf Antrag der 

Roſalia verehl. Kremſer geb. Linſck aus Lenkau Cofler Kreiſes und Herrſchaft, der 

ren Ehemann der Grenadier des Grenadiertegimentes Kayſer Franz, Nomens 

Richael Kremſer, welcher in der gten Compagnie des Herrn Capitain » Sydow 
und zten Bataillon geſtanden und im Jahr 1814. mit nach Frankreich marſchirt 
und im Gefecht dei Meaux durch eine Kugel in den Kopf getroffen geblieben ſeyn ſoll, 
auch ſeit jener Zeit von feinem Leben und Aufenthalt keine weitere Nachrlcht ge⸗ 


eben hat, dergeſtallt Öffentlich vorgeladen, daß er binnen drey Monaten ſpateſtens 


in Termino den 27ſten Oetober d. J früh 8 Uhr fi im Amtshauſe zu Wiegſchuͤtz 
entweder perfönfich oder ſchriftlich, oder durch einen gehörig legitimirten Bevoll⸗ 
maächtigten melde, bei feinem Außenbleiben aber gewaͤrtige, daß er nach Vor⸗ 
ſchrift der Gefege für kodt erklart, feiner Ehegattin bie anderweitige Verehligusg 
nachgelaſſen und fein Vermögen feinen Erben zugeſprochen werden wird. Ge 
Dias Gerichtsamt der Herrſchafft Coſel und des Guts Lenka. 


Kot enau den söten Juli 1818. Der bei dem hochl. token Linfen⸗In⸗ 
fanterfereglment als Unterofficier geſtandene Ehriſtian Hanke aus Seebnitz, wel⸗ 
cher fett der Schlacht bei Liegny, war ſchwer blefjire worden, nicht die geringe 
Nachsicht von ſich gegeben hat, wird auf das, von ſeiner Ebefrau Anna Eliſabeth 
geb. Pachelt, gegen ihn angebrachte Eheſcheidungsgeſuch, hierdurch in Gemäß heit 


des . 8. des Edlets vom 13 Juni 1817. vorgeladen, in dem auf den 26ften Oeto⸗ 5 


Ber d J. Nachmittags um 2 Abr, in dem hieſigen Juſtlzamtsbauſe anſtehenden 
Termine zu erſcheinen, oder zu gewärtrgen, daß bei ſeinem Ausbleiben, zu Folge 
der § § 61 und 62 Tit. 40, der Prozeßordnung verfahren und dem Antrage der 
Klägerin gemäß, feine Ede getrennt werden wird. Bean. 
Reichsburggräfl. zu Dohna Zuftizamt der e BSP. SER 
I 5 : All inus. 

FCTireußburg den teten Juni 1818. Auf Antrag der verehl. Suſanng 
HPlelſchern, wird deren Ehemann der beim zten Bataillon des sten ſchleſiſchen 
Lanbwehrregiment geſtandene Landwehrmann Wilhelm Hielſcher gebuͤrtig er 
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Glogau, welcher Ende December 1813. während der Campagne in der Gegend 
am Rhein bei Wisbaden krank in ein Feld⸗Lazoreth jener Gegend geſchaft worden 
ſein fol, und bis ſetzt von ſeinem Leben keine Nachricht gegeben hat, hierdurch 
vorgeladen, ſich den >often September a c. Vormittags um 10 Uhr auf unſerer 
Es ichtsſtube hieſelbſt zu melden, und weitere Anweiſung zu erwarten. Sollte der 
Hleiſcher ih nicht melden, fo wird auf feine Todeserklaͤrung und was dem anhaͤn⸗ 
gig, nach Vorſchrift der Geſetze erkannt werden. g.) N 
5 I Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht, : 
„) Nieder⸗Kunzendorf bey Freyburg den z2ften Juli 1818. Der aus 
Foͤrſtgen Striegauer Creiſes gebürtige Soldat Anton Stief, welcher als Grenadler 
des ehemaligen Steinwehrſchen Infanterie⸗Regiements im Jahre 1806. nach Frank⸗ 
reich in die Gefangenſchaft getathen und feit jener Zeit nichts mehr von ſich hat 
hören laſſen, wird hiedurch fo wle deſſen etwaige unbekannte Erben aufgefordert, 
ſich ſpaͤteſtens den gten April 1819. Vormittags bis 12 Uhr in unſerer Amtsſtube 


hieſelbſt perſoͤnlich oder durch einen zuläßigem Bevollmächtigten zu melden und 


weitere Anweiſung zu erwarten, widrigenfalls derſelbe für todt erflärt und über. 
ſein nachgeloſſenes Vermoͤgen, wenn auch kein nothwendige Erben fi einßnden, 
zu Gunſten feiner Geſchwiſter, was Rechtens verfügt werden ſoll. 
Das Gerichtsamt zu Foͤrſtgen. f 
Bunzlau den 21. April 1818. Von unterzeichnetem Königl. Stadtge 
richte werden alle und jede welche an das ſu Cridam verfallene aus einem Strumpf 
ſtricker⸗Waarenlager nebſt Wolle, Mobiliare und ausſtehenden Forderungen beſte⸗ 
hende Vermögen des hleſigen Strumpfſtrickermeiſter, Geldwechsler und ſonſtigen 
Negozianten Johann Gottlieb Jacob aus irgend einem Grunde einen rechtlichen 
Auſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor unſerm Deputate 
Herrn Sberlandesgerichts⸗Referendarius Brückner auf den 12. Juny 1818. nach 
F. 322, des Anh. zur Alg. Ger. Ord. ſouſt aber auf den 13. Auguſt 1818. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr zu Rathhauſe hierſetoſt anberaumten Termine, entweder in 
Perſon oder durch zulapige mit Vollmacht und Inſtruktion verſehene Bevollmaͤch⸗ 
tigte, wozu denen ſo es an Bekanntſchaft fehlt, der Herr Juſtizrath Mattiller zu 
Haynau der Juſtiz⸗Commiſſarius Bolz zu Öreiffenberg und der Juſtiz⸗Commiſſarlus 
Puder zu Laubau vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Ansprüche an die 
Concursmaffe gehörig anzumelden und nachzuweſſen, widrigenfalls und im Fall 
ihres Auſſeubleibens dieſelben zu gewartigen haben, daß fie mit allen ihren Forde⸗ 
rungen an die Maſſe präcludirt und ihnen deshalb eln ewiges Stillſchwelgen gegen 
die übrigen Gläubiger auferlegt werden wird RT: 
Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


eg frener. Arreſ t. 

) Görlitz den 16ten Juli 1818. Es hat ber hleſtge bürgerliche Tuchmather⸗ 
Meiſter Immanuel Friedrich Knebel feine Inſolven angezeigt, worauf der Con⸗ 
> cms Prozeß zu deſſen Vermoͤgen, beſage Decrets vom ı13ten d. M. eröfnet wor⸗ 
den iſt. In Folge deſſen, wird nun allen und jeden, welche von dem Gemeinſchuldner 
etwas an Gelde, Suchen, Effecten oder Brlefſchaften hinter ſich haben, hierdurch 
angedeutet, demſelbes nicht das Mindeſte davon zu verabfolgen, vielmehr dem 

Stadigerichte davon foͤrderſamſt treulich Anzeige zu machen und die 17 Bun 
8 ache ’ 
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Sachen, jedoch mit Vorbehalt Ihrer daran habenden Rechte in das gerichtliche 
"Depofitum abzullefern. Diejenigen, welche dieſem Befehle zuwider je dennoch 
dem Gemeinſchuldner etwas bezahlen oder aus antworten, werden dafür als 
wenn fie ſolches nicht gethan angeſehen und das Schuldige wird zum Beſten der 
Maſſe anderweit beigetrieben werden. Sollte aber der Inhaber ſolcher Gelder 
oder Sachen diefelben gar verſchweigen und zurücke halten, fo wird er noch außer⸗ 
dem alles ſeines daran habenden Unterpfands- und andern Rechts für SUR? 


€ f Art werden. Wornach ſich jeder zu achten. 
m i 5 Das Stadtgericht. 


> AVBRTISSEMENTS. 3 
Zee) Breslau. Es If ein Dominialgut von 1000 dis 1200 Nthl. bald za 
verpachten; nur find 2000 baar dazu noͤthig. Das Nähere bey Muͤller jun, äußere 
Ohlauergaſſe No. 1166. : 
*) Breslau. Im rothen ‚Haufe No 454. if ftiſch angekommener Selts 
Brunn und große Elmburger Kaͤſe von befler Güte und ſehr billige Preiße zu haben f 
bey Werner. : 
es Breslau den 24. Juli 1818. Vermöge hoben Auftrages follen bey 
N unterzeichneten Depot die Verſendungen der Koͤnigl. Militate : Bekleidungs⸗ 
Effecten dem Mindeſtfordernden, der zugleich eine Cautlon von 2000 Rthl zu lei⸗ 
ſten im Stande if, auf ein Jahr, naͤmiſch vom 1. Detbe. c. bis dahin 1819. in 
Entrepriſe überfaffen werden. Alle diejenigen, welche hiermit einzugeben geſon⸗ 
nen ſind, können ihre Vorſchlaͤge ſchriftlich und verfiegelt bis zum 1gten Auguſt e. 
beym unterzelchneten Depot abgeben, fe wie auch bis dahin die fonfigen Bedin⸗ 
gungen in un bringen. g.) 
Koͤnigl. Montierungs⸗ Depot von Schleſſen⸗ 
Kalkſtein. 5 Buſold. f 
95 Breslau. Daß ich ſeit dem sten diz ſes mein Gewölbe aus der Hoffe. 
nung ohnwelt davon ins eigene Haus auf der Ohlauergaſſe, genannt bie koͤden⸗ 
grube „verlegt babe, zeige einem ſehr geehrten Publiko, wie auch allen meinen 
aus wärtig in Verbindung ſtehenden Freunden ganz ergebenſt an und empfehle mich 
ihren geneigten Wohlwollen, ö 
: Joh. Rothenbach, Kunſtdrechsler⸗ 
) Breslau. Su bermeethen iſt ein Mozartſcher Fluͤgel, monatwelſe⸗ 
101 Nachricht iſt No. 1 34. eine Stiege hoch zu erfahren auf der aͤußern Nico⸗ 
giga ſſe 
9 Breslau. Zu vermiethen und bald zu benleben find im goldnen Kreutze 
der Hauptwache grade über zwey Wohnungen, eine von 2 Stuben und eine von 
5 Stuben. Auskunft davon giebt der Eigenthuͤmer eine Stiege daſelbſt. 
Breslau den 18. July 1818. Da die Pfandſcheine über die ſub Nris, 
891 1465 4917 21700 ga7ar 33184 34954, beym an h finder 
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Pfänder verlohren gegangen; fo werden die Inhaber derſelben hiermit aufgefordert 
folge binnen 4 Wochen beym Stadt Lelhamte zu produciren und ihr etwanniges 
Etgenthums⸗Recht an ſelbige zu beſcheinigen, oder zu gewaͤrtigen, daß dieſe Pfaͤn⸗ 
der den bekannten Pfandgebern auch ohne Schein extradirt und letztere für amor⸗ 
tiſirt gehalten werden ſollen. Se 
3 Leihamts⸗Dtirectton der Koͤnlgl. Haupt⸗ und Reſidenz Stadt Breslau. 
) Breslau. Ein am Paradeplatze befinliches Haus, welches dle ſchoͤnſte 

und beſte Lage zu jeden Handel oder Wechſelgeſchaͤften gewaͤhrt, iſt billig zu vers 

kaufen. Das Naͤhere davon ſagt der Oeconom Großmann, kleine Groſchengaſſe 
in No 10068. 5 5 n ü 
Breslau. Ein ſolider thaͤtiger Mann in den beſten Jahren, wuͤnſcht 
als Auffeher einer großen Wirthſchaft, Rechnungsfuͤhrer, Calculator oder als 
Secretalr in Privatdienſt zu treten. Der Herr Senior Gerhard giebt nähere 
Nachricht. 3 = 5 — — 
Breslau. Allen reſp. Herrſchaften ıc. empfiehlt ſich die nunmehr vers 
wit. Steuer als Geſindevermleiberin mit guten Dlenſtperſonen, und bittet um güs 
tigen Zuſpruch; wohnhaft auf der Altbüßergaſſe im rothen Krebs No. 1 678. 


Tarnowißz den raten Juli 1818. Eine hohe Oder⸗Berghauptmann⸗ 
ſchaft hat beſchloſſen, die Speditlon und Verſchiffung der Bergwerks; und Hüt⸗ 
zenproducte auf dem Zabrzer⸗ und Klodnitz Canak an den Beſtöietenden in Entree 
prieſe zu geben. Zu dieſem Behufe haben wir einen Termin auf den rate Auguſt 
c. Vormittags um 9 Uhr in dem Seſſionszimmer des hiefigen Koͤnigl. Oberſchl. 
Berg⸗ und Huͤttenamts anberaumt, zu welchem Pachtluſtige wit dem Bemerken 
vorgeladen werden: a. daß die desfallſigen Bedingungen ſowohl, als die Nach⸗ 
weiſung der in dieſem Jahre noch zu verſchiffenden Producte in Termino lleitatlo⸗ 
nis den Intereſſenten vorgelegt werden ſollen und auch früher in unſerer Regiſtra⸗ 
tur eingeſehen werden konnen, b. daß ſich eine hohe Ober Berghauptmannſchaft 
die Auswahl des Entrepreneurs unter den Beſtbietenden vorbehalten hat. g. 

f N Koͤnigl. Preuß. Berggericht von Ober⸗Schleſſen. 

Hierruſtadt den 21. April 1818. Das zum Nachlaße des Tuchmacher 
„Samuel Gottfried Schubert gehörige auf der Toͤpfergaſſe ehriweit dem Markte ſub 
Nro 164. belegene brauberechtigte Haus, welches auf 270 Rthlr. Cour. gericht⸗ 

Iich abgeichaͤtzt worden, ſoll auf den Antrag der Erben und eines Real⸗Glaͤubigers 
öffentlich an den Meiſibiethenden verkauft werden. Wir haben die Termine dazu 
auf den sten Juni c., den gten Juli c. und den roten Auguſt c. wovon der letzte 
peremtoriſch iſt, angeſetzt und laden alle Kaufluſtige und Beſitzfähige hiemit vor, 
an genannten Terminen Vormittags um 1o Uhr vor uns auf hieſigem Rathhauſe 
in Perſon oder per Mandatarius legales zu erſcheinen ihre Gebothe abzugeben und 
zu erwarten, daß dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden dieſes Grundſtück nach Eingang 
der Einwilligung der Real Gläubiger und der Erben gegen gleich baare Bezahlung 
in Cour. zugeſchlagen und auf die nachher eingehenden Gebothe nicht weiter geach⸗ 
tet werden wird und iſt die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit auf hleſigem Rathhauſe 
ginzuſehen. Zugleich werden alle diejenigen, die an dieſes Haus oder an i 
- & gelder 


gelder einen Anſpruch zu haben glauben, ad Terminum den roten Auguſt c. ad 
liquldandum et juſtificandum hiemit vorgeladen, im außenbleibenden Falle aber zu 
erwarten, daß fie mit ihren Anſprüchen praͤcludirt werden. 
= Oels den 28ſten April 1818. Der zu Eßdorf verſtorbene v. Fehrentheil, 
hat elne gewiße v. Schmidtſche aus — 1500 Rthlr. beſtehende — Famieltenſtiftung, 
ohne weitere obrigkeitliche Oberaufſicht verwaltet, und es erglebt ſich aus den hin⸗ 
terſaſſenen Schriften: daß Mitglleder aus der v. Frankendergſchen v. Gruttſchrei⸗ 
berſchen v. Keltſchſchen und v. Poſerſchen Familie, als zum Genuß berechtigt, 
angenommen worden. Um das Nöthige, wegen der fernern Verwaltung dieſer 
Stiftung einleiten zu koͤnnen, haben wir einen Termin auf den 26ſten Auguſt a. 
e. Vormittags um Uhr vor unſerm Deputato, Herrn Juſtizrath Cleinow im Par⸗ 
teienzimmer des Fuͤrſtenthumsgerichts anberaumt, und laden wir die dispoſitions⸗ 
fähige Mitglieder obgedachter Familien hierdurch ein, ſich an dieſem Termine 
in Perſon, oder durch zulaßige Bevollmächtigte — wozu ihnen der Herr Juſtizcom⸗ 
miſſarius Tiede und Fülle in Vorſchlag gebracht werden — zu Abgebung ihrer 
Erklärung über die Wahl eines Vorſlehers und die Verwendung der Stiftungs⸗ 
Einkünfte einzufinden, oder zu gewaͤrtigen; daß der dießfaͤllige Beſchluß der erſchel⸗ 
nenden Mitglieder für entſcheidend werde angenommen werden. 2 
. Herzogl. Braunſchweig⸗Oels. Fuͤrſtenthumsgericht. 
a Wartenberg den ıgten May 1818. Es ſoll auf Antrag der George 
Kautetzkyſchen Vormundſchaft die zu Gros⸗Friedrichs⸗Tador belegene, auf 
268 Rthlr. gerichtlich detaxirte Kautetzkoſche Collonieſtelle in Termino peremto⸗ 
rio den 26ſten Auguſt a. c. oͤffentlich an den Meiſebiethenden verkauft werden, 
und werden demnach beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluflige hierdurch vorgela⸗ 
den, gedachten Tages ſich hieſelbſt in der Canzlep des furſtl. Cammerjuſtizamts 
elnzufinden. Auch werden alle und jede Realprätendenten Behufs der Anmel⸗ 
dung und Juſtiſieirung ihrer Anſpruche ſub poͤna praͤcluſt et perpetu ſilentit 
hiermit gleichmäßig vorgeladen. s EN ; 
SE; Fuͤrſtl. Eurländ. freyſtandesberrſl. Commerjuffizamt. 
Markliſſa in der Preuß. DbersLaufig den asſten Junk 18.8. Von 
unterzeichneſem Stadtgericht ſollen auf den roten September d. J. nachbefchriebens : 
zwey Haͤuſer: 1) das vom Zimmermeiſter Gebhard bereits am 29. Januar 1810. 
los gegebne aus Mangel eines zahlungsfaͤhigen Käufers aber zeither vermiethet 
gewefene, auf der Quelsgaſſe alhier ſud No. 79. belegene, mit Beruͤckſichtigung 
der jahrlich mit feinem Beſitz verbundenen fixirten Ablaſſen auf 73 Rthl. 8 gr. Cour. 
abgeſchaͤtzte Wohnhaus bey dem ſich ſowohl ein Graſeſteck, als eine Bauſtelle befin⸗ 
det und zwar auf Antrag eines Realglaͤubigers; 2) das von dem Weber Gruner 
hinterlaſſene, vorm Schwertthore allhier ſub No. 133. belegene, nach Abzug der 
darauf haftenden jährlichen Laſten auf 114 Rihlr. 9 gr. Cour. gewuͤrdigte Haus 
aher, zu dem zwey mit Obſtbäumen verſehene Gartenftecke gehören, auf Anſuͤchen 
einer volljährigen Miterbin oͤffentlich an den Meifibierbenden verkauft werden. 
Demnach fordern wr alle beſitz⸗ und zablungs faͤhlge Kaufluſtige dieſer Haͤuſer hler⸗ 
mit auf, ermeldten Tages an hieſiger Stadtgerichtsſtelle zu erſcheinen und ihre 
Geboche auf jene Geundſtuͤcke zu eröffnen, ſodann aber zu gewärtigen, das letztere 
reſp. mit Zuſttmmung der Realgläubiger und Genehmigung des vormundſchaft⸗ 
lichen Gerlchts dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden werden zu geſchlagen — 
8 EN au 
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auf ſpätere, nach dem Termine eingehende Gebothe nicht Rüͤckſicht genommen 


werden kann. Zugleich werden des genannten Gebhard unbekannte Glaͤubiger wel⸗ 


chen derſelbe bis zum zoflen Januar 1810. Forderungen ſchuldig verblieben iſt, zu 


deren Anzeige in dem anberaumten Subhaſtatlons⸗Dermine ſub poͤna präcluſt 
vorgeladen. Das Stadtgericht. 
Gruͤſſau den 1gten May 1818. Von dem Koͤntgl. Gericht der ehema⸗ 


ligen Gruͤſſauer Stiftsguͤter wird das ſub No. 62. zu Schömberg Landes hutiſchen 
Ereiſes gelegene zum Vermögen des daſelbſt verſtorbenen Guͤrtlermeiſter Franz 


Siebor gehörige, und auf 2 rthl. 28 fer. 4 d', magtiſtratualiſch geſchaͤtzte Haus 
im Wege des erbſchaftlichen Llquidations⸗Prozeß fubhafiirt, Es werden daher bes 


fſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluflige hierdurch eingeladen, in dem auf den ı7ten 


Auguſt früh um 9 Uhr feſtgeſezten Licitationg Termine an biefiger Gerichtsſtelle 
zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben, und ſonach zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ 


und Beſtbtethenden dieſer Fundus mit Bewilligung der Gläudiger gerichtlich zuge⸗ 
ſchlagen und adjudicirt werden wird. Zugleich werden alle unbekannten Glaͤubiger 
dieſer Maſſe ſub pöna präcluſi et perperui ſikentit vorgeladen, in dem gedachten 
Te mine perſoͤnlich oder durch zulaͤßige Bevollmaͤchtigte zu erfcheinen, ihre Forde⸗ 


kungen anzumelden und zu erweiſen. 


N 


KRoͤnigl Gericht der ehemaligen Grüſſauer Stiftsguͤter. N 
Soppau Leobſchützer Kreiſes den 28ſten April 1818. Das hieſige 
Juſtizamt ladet auf den Antrag des hohen Domini, hierdurch alle diejnigen 


Dor, weiche aus der Amtirung des zeitherigen Oberamtmannes Philipp Schül⸗ 


ler an daſſelbe, oder die herrſchaftl. Rentcaſſe gegründete Anſprüche machen zu 


koͤnnen glauben, ſich damit fpäteftend in Termino den 27ſten Auguſt c a. 


vor dem unterzeichneten Juſtitiario in der hieſtgen Amtscanzeley zu melden, 
und die hinter ihnen befindliche Urkunden darüber originaliter mitzubringen, 
widrigenfalls aber zu gewaͤrtiges, daß die Ansblelbenden ſich lediglich an den 
Sberamtmann Schüller würden halten müßen, und das Dominium ſich nach 
Ablauf dieſes Termins mit deren Prätendenten in nichts Weiter einlaſſen wer den. 
5 Se => 2 Rösler, Juſtit. 
Habelſchwerdt den 22. Juni 1818. Der Mehlmuͤller Ignatz Scho⸗ 
gig in Urniz beabſichtigt eine Papiermuͤhle, der Hausbeſitzer Franz Schaar in Kun⸗ 
zendorf eine Oel⸗, Grüz⸗ und Graupenmühle, der Bauer Jofeph Eltner in Sei⸗ 


tendorf eine Oel⸗ und Graupenmuͤhle, der Gärtner George Peſchel in Lichtenwalde 


elne Oelmuͤhle und der Deimüßer Jofeph Biel in Alt⸗Weiſtriz eine Brettſchneide⸗ 
muͤble, alle fünf auf ihren eigenthuͤmlichen Befigungen anzulegen, und haben ſolche 
bier die erforderliche hohe Regierungs⸗Eclaubniß nachgeſucht. In der Gemaͤßheit 
des Edietes vom 2 gſten October 18 10, werden daher alle diejenigen, welche ein ges 
gründetes diesfaͤlliges Widerſpruchsrecht zu haben vermeinen, hierdurch aufgefors 
dert, ſoiches innerhalb 8 Wochen präcluſſoſſcher Friſt vom Tage dieſer Bekannt⸗ 


machung an, hier anzuzeigen, widrigenfalls Niemand damit welter gehöre, fon“ 


dernauf Ertheilung der nachgeſuchten dieslälligen Eriaubmiß für die genannten Biti⸗ 


fler hoͤhern Ortes angetragen werden wird. 


Koͤnigl. landraͤthliches Amt⸗ Sinnhold. 
Anhang 
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Gerichtich confirmirte Koufconttacte. 


8 Doe Breslau den Zoſten May 18185. Von dem Koͤgigl. Hel 
Lichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Carl Liehr das zu Groß⸗ 
Zoͤllnig ſub No. 27, gelegene Bauergut laut Kauftontract d. d. gten Juli 1817. 
et eonfirmirt den 14ten Maͤrz 181 8, für soo rthl von ſeinem Vater dem Bau⸗ 
er Hanns Liehr erkauft bat, „und iſt der Beſitztitel fuͤr denfeiben® ex decreto vom 
25ſten April et a anhero eingetragen worden: 

5 Dohm Breslau den ten Juni i818. Von dem Königl. Preuß. 3 5 
Hofrichteramt wird hiermit oͤffentlich bekannt gemacht, daß der Bürger und 
Brandweinbrenner Niebel die auf dem Hinterdohm hierſelbſt ſub Mo. 7. gelegene 

dem Gottlieb Koschwitz gehörig geweſene Erb oder Brandſtekle laut adjudieatoria a 
de publ. 16ten May x58“ um das Meiſtgeboth von 30 — Courant tan 

den salz und e ür ihn ‚eingeffagen worden 5 
Dohm u den öten Juni 1818. Von m Königl. Preuß. 

Sofern wird int öffentlich bekannt gemacht, daß der Balthaſar 

Wiehle das ſub No. 24. zu Rattw gelegene Angerhaus laut Kaufeontraet 

vom gen September 1817. und confirmirt den Zten November ej, a, von 
dem vorigen Beſitzer Gottlieb Wiehle um 200 rthlr. Courant erkauft hat, und 
iſt der Beſitztitel fuͤr ibn ex decreto vom Gten Juni 1818, im Hypothekenbuche 

5 eingetragen wör den! 

Ottmachau den osflen& Suni 1818. Verzeichniß der von dem 


Königl. Stadtgericht zu Ottmachau vom ıften Januar 1818. bis ultimo Juni 8 


-ejusd. a confiemtiten Käufe: 
I. den 12. Januar 18180 Kauf des Mühlſcher Joſeph Zucker, um in 
Ackerſ ück von 22 Sch flo pro 250 rthl. 

2 den 20. Januar des Herrn. Abotheker Ignatz Sofeph Langſch um bas 
hieſige biauberechtigte Hus No. gr: mit der darauf ruhenden ee Ge: 
; rechtigkeit pro 5800 rthlr. 5 
3. den 9 Februar des Bürger Joſeph Jung, um die gerftäbtiihe Gart⸗ 

nerſtelle No. 43. nebſt Scheuer, Salch⸗ und ein Ackerſtück von 22 She. ö 
15 er sthle. 3 
= 4 deb: 
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4. den 6. Februar. des Schloſſer Caſpar Pohl, um einen Obſt⸗ und Gras 
fe Garten von 2 Scheffel, pro rdorthl. 8 Se 
5. den 20. Februar, des Gaſtwürth Johann Thomas, um eine Virtels⸗ 
Scheuer, pro 57 kthl. 4 ſgr. 37 dd. g 
6. den 28. Februar. des Schmidt Joſeph Hocke, um die hieſige fo 955 
nannte Amtsſchmiede pro 423 rthlr. a 
7. den 9. März. des Rothgaͤrber Dominicus Jaͤnſchke, um eine 
Scheuer und einen Garten, pro 300 kin : 
8. den 12.März. des Schmidt Johann Scholz, um die biefige ſoge⸗ 
nannte Amtsſchmiede, pro sop rthle. . 
9. den 9. April. des Gartner Anton Honcke, um eine halbe Scheuer, 
pro 130 rthlr. : . = | 
10 den 28. April. des Gaͤrtner Joſeph Kirchner, um vier Ackerſtücke 
zufammen von 65 Scheffel, pro 400 ethl. ne 5 
11. den 12 May. Befistitel- Berichtigung für die verwitt. Schmidtin 
Victocia Hocke geb. Jäckel, von der vorſtädtiſchen Hauslerſtelle No. 41, nebſt 
Garten. . SER „5 a 
1102. den 13. May. Befigfitel: Berichtigung von vier ftädrifchen Acker⸗ 
ſtücken, zuſammen von 11 Scheffel Ausſaat für den hieſigen pfarrtheil. Gärt⸗ 
ner Joſeph Kunert, pro 300 rthlr. REN 
18, den 28 May. des Pfefferküchler Ignatz Gloger, um das braube⸗ 
rechtigte Haus No 84-, pro 1400 rihlr. . 5 
14. den 4. Juni. des. Häusler Franz Jackwert, um die vorſtaͤdtiſche 
Häͤuslerſtelle No 66., pro 145 rthlr. 
Feſtenderg den ten gedtaut 1818. Das hiefige Köniol. Stadt⸗ 
gericht macht hierdurch bekannt, daß der Bäckermeiſter Johann Friedrich Mäſe 
ſein Haus ſub No. 72. hieſelbſt an den Handelsmann Salomon Freyhahn für 
800 ktehl, Courant verkauft hat, und der Contract dato confirmirt worden. 
Feſtesberg den 13ten Juni 1818. Das hieſige Koͤnigl. Stadt: 
gericht macht hierdurch bekannt, daß die Frau Charlotte Bajol geb. Wilke ihr 
Haus fub No, 75. hieſelbſt an die Handels mann Iſaae Balkelſchen Eheleute, 
für 3250 rthlr Cour. verkauft hat, und der Cantract dato confirmirt worden. 
5 Rattwitz den agſten Juni 1818. Bei nachſtehenden Gerichtsaͤmtern 
find folgende Käufe gerichtlich confirmirt worden: ; 2 
=: I. Marſchwitzer Gerichtsamt. 
, Ehriftian Mittwoch, um ein Freyhaͤuſel, für 114 rthlr, 
2. Daniel Hoppe, um ein Bauergut, für 480 rthl. 
3. George Pohl, um einen Garten, für 122 the, „ 
c | 4. Daniel > 


IBM 


4. Daniel Waler, um ein Haͤuſel, für 41 rtl. 

5. George Schulz, um ein Haͤuſel, für 53 rihlt. 

6. Gottlieb Jung, um ein Haͤuſel, fuͤr 48 vrihlr. 
15 Gottfried Zigan, um einen Garten, für 200 rthlr. 

8. Johann Kirſch, um einen Garten, für 122 rthlr. > 
9. George Franz, um einen Garten, fuͤr 107 rihle. i — 
10. Gottfried Fonelle, um einen Garten, für 133 rthlr. 

11. Gottlieb Fiebig, um einen Garten, für 148 vihfe: 
12 Carl Wengler, um eine Windmühle, für 1200 rthlt. 
x. Jacobiner Gerichtsamt. 
13. Wilhelm Seidel, um ein Haͤuſel, für 6a rthlr. 
14 Gottfried Herbrig, um einen Garten, für 130 th. 

15. Anton Hänfel, um einen Freygarten, für 400 rthl. 3 ER 

156. Valentin Kloſe, um eine Muͤhle, fuͤr 1000 rihl 8 

17 Chriſtian Schnelle, um einen Garten, fir 270 rthl. 

III Koͤnigl Briegſches Stift⸗Gerichtsamt Ohlanſchen Ereiſes⸗ 
18. Johann Landsklon, um ein Bauergut, für 1200 rthl. 
19. Gotifried Schmack, um ein Bauergut, für 1200 rthl. . 
20. Daniel Olawski, um einen Garten, für 400 sh. 5 
f IV. Seiffersdorfer Gerichtsamt. = = urn 
rs Johann Junger, um einen Ga ten, für 80 ethl. SER FE 
22 Mathes Wager, um einen Garten, für 85 rihl. 
V. Churſangwitzer Gerichtsamt. 5 
5 5 George Walzebock, um einen Fleygarten, für ‚400 . 
VI. Rattwitze⸗ Gerichtsamt. 
Eh Stephan Bonfii, um ein Sreyhaus, für 100 rthl. . 
Gleiwitz den 2often Juni 1818 Das Koͤnigl Stadtgericht hat 
nachfiehende. Käufe in dem Zeitraume vom 1ften November 1817. bis ulkimo 
April 18 18. conſtemirt, als: N 
1. des Bartholomeus Wiezorek, um fein Viertel Bauergut zu free 15 
No, 110., für rootthl. 
e des Thomas Rozanski desgleichen daſelbſt No. 41, für 100 tthl. 
233. des Franz Galli junior, um die Poſſeſſion No. Zi der Ratiboter 

80 für 94e rthl. 

4. des Franz Jonda) um ein Haͤuſel und Garten ſub Ro, 75. der Rati⸗ 
bare Porta, für 80 rihl. f 
N 5, des Martin Söydlo, um das Bauergut No, 81, zu Richtersdorf, für 
210. rthl, f ö 
7 = 6; des 5 


et . l E @ 3324 55 2 r 


und confiemirt worden: 


5 5 = des and, Michnisk, um die ven, 970 26. der date 
Dust, für 3000 rthl 225 
a 7. deſſelben, um den er No. 18 , für doo.ıthi 
8. des Koͤnigl Regierungs⸗ Haupteaſſen⸗ Rendanten Rother, um das 
Haus No. 21 fuͤr 1433 rthl. 

9 des Sattlers e um das Hans No, 289 an der Stad: mauer, 
für soo.thl, 

: 10 bes Unten Giemſa, um 1. die Poſſeſton mo. 2. der Kaiiborer Vor⸗ 
SE lost, für z ooo rthl 

I. der Helena Giemſa, um den Hopfengarten No. 181. fuͤr 300 rth. 
12. des Franz Galli, um zwey Haferbeete Acker No. 2455 „für g 25 rth. 
13. des Anton Lux, um 22 Haferbeete Acker no. 243. für 250 5 
14. des Johann Heppe, um das Haus no 121 für 485 rthl. € 
15. des Vincent Drewniok, um das Haus no. 1447, für 200 erh. 

16. des Franz Goretzki, um das e e aus ns. 134 für 2 5orthl. 
ee des hs 1 Be SER beste Acker No. 156. „für 
| 710 fihl. f a ee 
e wels Süttmann, um di e Poier no. 26. de Nato 
Vorstadt ‚ für 2000 stbl. > 

29 deſſelben, um den Popfengorten no. 181, für 300 tthl. 
20. des George Hußke, um den Wallgacten no. 58., für 216 rthl. 
2 1. des Franz Walter, um das Haus no. 31 ., fur 1000 rthl, 
Stolz den 25flen Juni 18:8. Beim Gerichtsamte hieſelbſt find > 
ſeit den 1ſten Julf 1817. bis Ende Juni d. F. nachſtehende Käufe 8 * 


1. der Gottlieb Fiedlerſche, um das väterliche Anenhans, ad 32 rthl. 

2. der Gottlieb Reichelſche, um das uxokalſſche Bauergut, ad 960 rthl. 

3. der Gottſtied Gradelſche, um die Gottlieb Schaarſche Robaihſtele, 
5 240 vhl. 5 f 
4 der Anton Bittnerſche, um das Thecla Hanniſche Coloniehaus, = ad a 
80 rthl. 3 
5 der Gottfried Künkerſche um das Gottlieb Schwadeſche Niedererbe, 


ad 870 tihl und. 


6. der Roſina Rietigſche, um das väterliche Bvuergut, ad 1600 kthl. 
Schrebsdorf den 2 fſten Juni 1918. Bei dem hieſigen Gerichtsamte 
a iind feit dem ıflen Juli 1817. bis Ende Juni d. S. folgende Kaufcontracke 


veilaulbart und conft mirt worden: 


I. der en Kleinerſche 7 um die välglche Robothſtel, 0 80 ach, Ei 
3. der 8 


= 15 5 


n, e = 
2 der Schmellſche „um die Wilhelm Regnerſche Freyſtelle, ab 
2. Amand Bittnerſche, um die Adalbert Bittnerſche Freyſtelle, ad 
00 rtl 5 2 : = = ge = 
x = 4 Hieronymus Praußeſche, um die Johann Ulbrichſche Freyſtelle , ad 
4 ggorthl. s i 
eo 5. Joſeph Nückelſche, um die Gottlieb Scholzſche Robolhſtelle, ad 
238 fihl „o = er 
eo Florian Ulbrichſche, um die väterliche Freiſtelle, ad zoorihl. 
8 7. Anton Hübnerſche, um die Anton Herrfurthſche Freyſtelle, ad 600 rth. 
8. Eugen Kleßeſche, um die Joſep Streckerſche Freiſtelle, ad gos th. 
9 Joſeph Raſchiſche, um die Ehriſtoph Binderſche Freyſtelle, ad 58 cih. 
) Lampers dorf den 25 Juni 1818. Nachstehende Kaufcontraete 
ſiud ſeit dem kſten Juli v. J. beim Gerichtsamte bieſelbſt verlautbart und bes 
fſtaͤttiget worden: Bra 
Sa 1. Franz Hoffmannſche Adjudicatſon, um den Neukretſcham, ad 900 rih. 
5 2» Carl Rachnerſche, um die vaͤterliche Schmiedeſtelle, ad 400 rthl. und. 
3. Gottfried Hirſchbergerſche, um die Brandmüßhle, ad 5400 rthl. 
e, Ei Au BAU DE gan 
find. vom ten Juli u. J. bis Ende Juni d. J. folgende Kauſconttacte werlauz 


2. bon und outer warden a 
8 1. Franz Brändſche, um die väterliche Schmniedeſtelle, ad 2400 til. 


5 2. Wilhelm Bittnerſche, um die Anton Manmſche Hänslerftelle, ad n 
325 rthl⸗ f i 2.8 ee x 
3. Joſeph Reichelſche, um die George Kloſeſche Robothſtelle ad 340 rth. 
44. Franz Otteſche, um den vaͤterlichen Kretſcham, ad 3000 rthl. und 
IJ. Gotilieb Bunerſche, um die Franz Hoffmannſche Freyſtlle, ad 
33 hc . = 
Strehlen den 22. Juni 1818. Beym Koͤnigl. Domainen⸗Juſtiz⸗ 
amte hieſelbſt find vom iſten Januar bis Ende Juni 1818, folgende Kauf, 
confirmirt worde r 
I Aus Sägen,” 1 Hoffmanns Kauf, um Georges Kretſcham, fur 
2200 tthl. 2 ER TE 
II. Aus Friedersdorf. 2. Gabels Kauf, um das Hirtenhaus, für. 
380 bz 8 3 55 2 
III. Woyſelwitz. 3. Eleonora Eichnern Kauf, um der Mutter Stelle, 
fur 300 kühl. V . 
8 5 = Ber IV. Toͤp⸗ . 


— Gr 3 


IV. aöpperwdorf 4. £angerd Kauf, um Waßners Bauergüt, fuͤr 
hoo cab: Es 
V. Fiſchergaſſe. 8. Schreibers Kauf, um Suchlechs Acker, für oe 
6. Bobers Kauf, um Raaſches Stelle, für 2000 ıthl; 
VI. Mehltheur. 7. Gelſes Kauf, um Winglers Stelle, un 1000 rth. 
8. Peters Kauf, um Smola Stelle, für700 rthl. 
VII. Podiebradt. Kubetſchens Kauf, um Vaters Acker, für 60 ls 
9. Flegers Kauf, um Beuſch Acker, für 340 rthl: 
10. Silwaß Kauf, um Winglers Acker, für 220 rthl. 
11. Bartas Kauf, um Vaters Stelle, für 200 rihl. 

12 Duſcheks Kauf, um Beuſch Acker fuͤr go ithl. 8 
13. Hauflers Kauf, um Winters Acker, für 200 ih. 8 
14. Smelas Kauf, um Walta Stelle, für 940 rthl. 

15. Kypri Kauf, um Walta Stelle, für 173 rthl. 
16. Waltas Kauf, um Jezmagus Stelle, für 38 rthl. 
Landeshut den ıgten Juni 1818. Verzeichniß der bei dem Kö⸗ 


== Stadtgericht hieſelbſt in dem ıften halben Jahre vom iften Januar bis 


ultimo Juni 18 18. vorgekommenen und conſirmirten Käufer = 
1. Adjud eirung des Hauſes no. 1 f. im . an die Gemeinde 
daſelbſt, pro 395 rthl. 
25 Adjudieiſ ung des brauberechtigten Hauſes no. 129. in der Stadt, an 
den Rochgerbermeiſter Thomas, pro 615 rihl. 
3 Kauf des Freyhäuslers Rabe im Niederzieder, um das Ackerſtuͤck 
no. 19. vom Kaufmann Herrn Mercker, pro no rtl. 
4. Kauf des Scharfrichters Schwarz, um die Scharfeicherei no. 35: 
5 Vorſtadt vom Schwarz, pro 2000 rthl. 
IJ, . Kauf des Fleiſchhauers Scholz, um das ans no. 150. in der. Vor, 
ſtadt, vom Fleiſchhauer Krauſt, für 700 tthi 
026: Kauf des buͤrgerlichen Ackerbeſitzers Badermann, um das Haß: 
no. 134. der Vorſtadt, von dem Proconſul Haͤlſchnerſchen Erben, für 350 rthl. 
52 7. „Kauf des Zächnermeiſters Palm, um das Haus o. 224. in der Vor⸗ 
ſtadt, vom Zimmermann Dietrich, fuͤr 276 rthl 
8. Kauf des Bauergutsbeſitzers Schumann im Niederzieder, um das 


A Haus no. 42. alda, von dem Teichmann, für 50 rthl. 


9, Tradirung des Hauſes no. 217. in der Vorſtadt an den Tiſchler Ditt⸗ N 


x rich, fuͤr 16 u rthl. 


10. Kauf des Krerſchmers Ruͤffer in Miederzieder, um das Ackerſtuͤck 
no, 25 „ von der Bed Kaufmann Merker geb. Camer, für 825 8 - ; 
Nie es 14, ou ER 


BB (397) 8 


11. Kauf des Johann Gottfried Weiſt in Begeannrf, um bas Haus 
no. 51. daſelbſt von Rasper, für 150 rthl. 

1. Adjudſcirung des Hauſes no, 140, in der Vorſtadt, an den Basıicane 
Klose, für 520 rthl. 
13. Adjudicirung des Hauſes no. 20. in Niederzieder,. an die J Johanne 
Dorothea verehl Lorenz geb. Rasper, fuͤr 50 rthl. = 
154 Kauf des Schullehrer und Gerichtsſchreiber Pfitzner in Niederzieder, 
um das Ackerſtuͤck no. 24. , von der verehl. er Merker geb. Cramer, fuͤt 

So vihf. 
0 155 Kauf des Mullermeiſters Eifler, um bie Wieſe no. 387. von dem 
Miller Urban, für 100 rthl. 
16. Kauf des Fieiſchhauermeiſters Krauſe 1 um das Haus no. 17: 
in der Vorſtadt van denen Kahlſchen Erben, für ro rthl. 
e der verehl, Poſtſecretair Lehmann geb. John, am das Haus 
no. 64. in der Stadt von dem Kaufmann Weiſt, für 9 50 rthl. 
158 Kauf des Kaufmann Weber, um das Haus no. 171 in der Vorſtadt, 
Nebengebäude, Fruchthaus und Garten von der verehl. Kaufmann Wolf geb. 
Cordaveaux, für 4000 rihl. 5 
19. Verreich des Hauſes no. 291. Vorſtadt, an de, Ve een Miller 
Bu geb. Becker, für 3000 rthi i ar 
20, desgleichen der Wieſe no 393. an dieselbe, 800 rthl. 
21, desgleichen der Wieſe no. 39 1. eben an dieſelbe, für 1740 A 
22. Verreich der Wieſe no. 366. an dieſelbe, für 250 rthl, 
23. desgleichen der Wieſe no. 300. eben an dieſelbe, für 200 rthl. 
24. desgleichen das Ackerſtäck no. 278 an dieſelbe, fur 200 rthl. 
25. desgleichen des Ackerſtücks no. 288. an dieſelbe, für 1000 rthl. 
26. desgleichen des Ackerſtuͤcks no. 304 an eben dieſelbe, für 300 rthl⸗ 
27. desgleichen der Scheuer no. 31. Vorſtadt an dieſelbe, fiir 400 rthl. 
28. Kauf des Kaufmanns Carl Benjamin Weiſt, um das Haus no. 292. 
Vorſtadt von der verwitt. Müller Bauch geb. Becker, für 3000 rthl. ; 
29. Kauf deſſelben, um die Wieſe no, 383. von eben berelben, für : 
1000 ul, » | 
30. Kauf des Uhrmachers Kiffer, um das Haus no. 181. Vorstadt von 
der verwitt. Uhrmacher Schmidt geb Reinhardt „ für 650 rihl. 
31. Kauf des Kaufmann Eſchner, um das Haus no. 166 in der Stadt 
vom Kaufmann Adamy, für 100 rthl. 5 


32. Kauf des beurlaubten Kang nier Teichmann in Niedenpieder, um das = 


ee no. 12, von dem Häusler Teichmann daſelbſt, für 150 rthl 


a 33. . 


8 (3128) 2 = 


335 asjhdleitand: des Va no. 48. in der Vorſtadt an den Sure 
"Behr, für 750 rthl. : Br 
3 Verteich des Ha 245 
meiſter Krüger geb, Bauch, är 300 be 
33, Verrrich des Hauſes ne. 65. Vorſſaßt an die pitehl leinwächter a 
geb. Wiener, für 180 rthl. 
855 Kauf des Jolann Borfeitd Rudotpp in Ricderzieder,, um die Frey⸗ 
bäuslerſtelle no, 54 daſelbſt, fuͤr ıgorthi 
0 37. Kauf des George Friedrich Rudolph in Nicbergieber „um das Haus 
8 er Garten no: 29. alda von dem Puͤſchel, für 165 rthl. 

38. Kauf des Rothgaͤrbers Breyer in Niederzieder, um das ae und: 
Garten no: 18 daſelbſt von Geisler, für 135 tthl. l £ 
39: auf des Getraidehaͤudfers Geisler, um das Haus und Gäkkeß no! 19, 

20, und 21. Vorſtadt von dem Kaufmann Mayer, für zy ooerthl. 
40. Kauf des Johann Gottlob Lorenz, um das Freygut no. 39. in Vo⸗ - 
Rh: von der un Rafper geb' Lorenz, für 2600 rthl. 8 
i : Königl. Preuß Stadtgericht ö 
ae "Breslau: den ‚30: Juni 2818. Berzeichniß nach ergeht 
lich confirmirten Kaufe: a 
Alt⸗Schlieſa. Das Gerichtsamt macht bekannt, daß der Kauf des Fer⸗ 
dinand Borthe, um die Freyſtelle no. 32. fuͤr 550 kthl., ingl. der des Gott⸗ 
ftied Fuchs, um die Freyſtelle no. 2, fuͤr 40 rthlr. confirmitt worden. 
Siumenau Der Kauf des David Kudraß, um das väterliche zen 
no. 22 füt 1250 rthl. iſt confirmirt worden. 8 
Cammelwitz. Der Kauf des Herrmann, um die Sreyſtette no. 14. N 
auf Höhe von 750 rthl. confirmitt, desgleichen dem Epriftian Engel der Dreſch. 
u: 9: fürinarirthl. adjübigire worden 5 5 
Sccherwitz. Gottlob Jung die Freyſtelle und Windmühle a: 9, nie 
8⁰⁰ rthl., Anton Zimmer den Dreſchgarten no. 35, für 130 rihl - 
Sorgau. ri. Anng Ehſabetg; Neumann: 205 ie no. 1a, für 
80 5 ER 
RE die berwitt; Seppnerm den Kretſcham no) 187 für 1400 rtl 
= der Chriſtian Hahn das Angerhaus no 6., fuͤr 10 tehl.- . 
g der Fried ich Hillert die Freyſtelle no 2 1. 5 fuͤr 300 rthl. Courant. 
= der Gortfried Hillert die Freiſtelle no 35. , fürzgortbl 
5 M. Rothſirben. Michael Weiß das Angerhaus no. 21 fuͤr 45 dib, 
8 27 Wer 
ö Seh uit, Gott.. Ditnig) vsDiefholtmefidene 15 for sortd: Cour 
REN Su Juſtit.“ 8 


die verwitt. Kupfilömibte 


| Sa) 
mit wochs den 29. Jull ar. 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen de. be 
Aaallergnaͤdigſten Special⸗Vefehl. = 
Breslauſches Intelligenz» Blatt zu No. XXX. 


FE ——᷑—½ — — — 
Sicherheits Polizze y. 
Warnungs⸗ Anzeige. FR 
Der unten ſignalißrte Bediente Johann Krusezewsky aus Syta⸗ 
komla in Pohlen iſt zufolge des wider ihn ergangenen Urtels depublikato 6. Dee br. 


1817 nach erllttener Zuchthaus ſtrafe aus den Königf- Preuß. Staaten verwleſen, 
und ihm die Rückkehr tn die ſelben bey zweyjaͤhriger Feſtungsſtrafe verbothen worden. 
Damlt er nun nach ſelner den Zten dieſes Monats erfolgten Entlaſſung aus dem 
Zuchthauſe dieſes Gebot nicht uͤbertrete, oder im Usbertretungsfalle wenigſtens bald 
entdeckt und verhaftet werden möge, machen wir folches hiermit bekannt. ag 
Blreslon den 14: Julf 1818 é “PPP!!! 8 


5 


8 


( (Signalement.) Johann Krusczewsky iſt 22 Jobre alt, 3 Fuß 4 Jol groß, 
ziemlich ſtarken Koͤrperdones und wohlgenaͤhrt, hat braune Haare, dergl. Angen⸗ 
braunen und Bart, gewölbte und hohe Silen, hellgraue Augen, laͤngliche Naſe, 
ptoportionlrten Mund, vollſtaͤndige und weiß: Zähne, rundes Kinn, svales Ges 
ſicht von blaſſer Farbe, ſpricht pohlniſch und nur wenig deutſch. Bey feiner Ab⸗ 
- führung trug er einen gran tuchenen Frack, eine gels und rothgepͤnkte Weſte, ein 
Paar grau tuchene lange Hoſen, wollene Strümpfe, ein Paar Schuhe, ein Ko⸗ 
mishemde und eine weiß tuchene Möge mit rother Kante, und fuͤhrte außerdem 
noch eine grau tuchene Jacke, eine kapuziner braun kuchene Weſte und ein Kom⸗ 
milshemde bey ſich. z 2 s = Br 
Breslau den 14 Juli 1818. g.) 
ö König. Preuß. Landes ⸗Inqulfltorlat. 
Ren Bekanatmachun g 8 
wegen Verkaufs der bey Würgen befindlichen Domtntab 
Seunstäde 5 . 
N Die lm Trebnitzſchen Ereife belegenen, eine Meile von Trebnitz und ungen 
fäaͤhr eben fo welt von Prausnitz entfernten, dem Koͤnigl. Dominio Würgen gehoͤ⸗ 
genden Acker, Wieſen und ſonſtigen Grundſtuͤcke ſollen mit der Benutzung vom 
 aflen Ott. d. J. ab, meiſibiethend verkauft werde. Selbige enthalten 271 ni 


2 (E 


gen 106 CB. Ackteland; 25 Morgen 7 = Wleſen; 178 ER. Gräßerey, 
34 Morgen. 132 R Forſiland; 8 Morgen gg R. Laͤden und Unland. Wohn⸗ 
and Wirthſchaftsgebäude find dabey nicht vorhanden. Der dleskaͤlige Lieltations⸗ 
Termin If auf den 17. Auguſt d. J. angeſetzt, und wird im Autshauſe zu Trebnitz 
Vorunttags um 10 abgehalten werden, wo auch, ſo wle, in der hieſigen Regle⸗ 
tungs Domainen ⸗Regiſtratur, die Verkaufs bedingungen eingeſehen werden koͤnnen. 
Breslau den 17. Jul 1818. g &? 
Bee KRoͤnigl. Preuß. Regierung. 


ER Are Zu verkaufen. Se 
Breslau den roten May 1818. Bei dem Könige Gericht der Haupt und 
Reſidenzſtadt Breslau, foß das dem Sattlermeiſter Ernſt Benjamin Sperling zuge⸗ 
hoͤrige, auf der goldnen Radegaße fub No. 492. belegene Haus, welches nach der 
bey der Stadtgerichts⸗Regtſtratur aushangenden Taxe zu s pro Cent. auf 3700 Rth. 
zu 6 pro Cent. aber auf 3083 Rth. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, auf Anſuchen ei⸗ 
nes Realgläubigers in denen auf den 26ften August, den aöften October, und den 
goſten Decembre. anſtehenden Terminen oͤffentlich an den Meifbiethenden verkauft 
werden. Beſitzfähige Kaufluſtige werden demnach hierdurch aufgefordert, ſich zu 
den beftimmten Tagen, beſonders aber in dem letzten peremtorſſchen Termind vor 
dem geordneten Commiſſarle, Hexen Juſtizrath Beer elnzufinden, und ihr Geborh 
darauf adzugeben, wornächſt gedachter Fundus dem Meiſt⸗ und Beftbierhend 
gebliebenen durch das zu eröffnende Adjudications⸗Erkenntniß zugeeignet, au 
nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchllings, die Loͤſchung der eingetragenen, 
fowoht als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere, ohe Producz 
dien der Jnſteumente derfüht werden wied. . | 
= EEE Koͤnigl. Gericht der Stadt. = : 
8 Rattlbor den sten Juni 1818. Wir Director und Aſſeſſoren des Königl. 
Stadtgerichts zu Rattibor fubhaftiren Schulden halber die dem Fliſchermeiſter 
Paul Dudek gehörige ſub Nong des Hypothequenbachs eingetragene, gerichtlich auf 
400 Rihl. Cour. gewürdtgte Fleiſchbank⸗ Gerechtigkeit nebſt dem Antheile an den 
noch ungetheilten Fleiſcher⸗Grundſtuͤcken, ſetzen einen einzigen mithin peremtoriſch en 
Termin in unſerm Seſſtons⸗ Saale vor dem Herrn Stadtgerichts⸗ Director Wenzel 
auf den 17 ten August 1818. Vormittags um 9 Uhr feſt und laden Kaufluflige ein, 
ſich in dieſem Termine einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, 
daß nach eingehohlter Genehmigung der Intereſſenten dem Melſtbiethenden der 
Zauſchlag erthellt werden ſolll. V 
5 BR Koͤnigl. Stadtgericht zu Nattibor, 1 
Greifenberg den aten Sum 1818, Terminus fubhaftationis peremto⸗ 
tius des 200 Rthl. tapirten Töpfer Ullmannſchen Verlaßenſchaftshauſes nebſt Garten 
Und Töpferwerkſtatt No. 341 allhter, ſteht den 1gten Auguſt c. an. 55 
5 3 8 Koͤnigl, Preuß. Stadtgericht. zZ ; 
; Grelfenberg den gten Juni 1818. Terminus ſubhaſtationis peremtos 
kius des go Rthlr. taxirten Bäcker Gemsjaͤgerſchen Verlaſſenſchaftshauſes No. 367. 
alhler, ſteht den arſten Auguſt c. an. f ee 
ER Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. FE 
AR i x f * Strela. 
Bauer witz 


N 


(31) „„ 

Bauerwis den Seen April 1818. Die ſub No, 179. hieſelbſt belegene 
Buͤrgerſtelle, joll auf den Antrag der Besitzerin Antonia Krautwurſt und dem Cu⸗ 
rator Hyacinth Müller im Wege der freywilligen Subhaſtaklon veräußert werden. 
Es iſt hiezu ein Termin und zwar peremtoriſch den gten September a. c. hierorts 
angeſitzt. Kaufluſtige werden hiermit aufgefordert, in dem peremtoriſchen Dermi⸗ 
ne ihr Geboth abzugeben, indem auf Nachgebothe nicht wetter reflectirt werden 
wird, worauf ſodann an den Meiſtbiethenden unter der Bedingung, daß die 
Kaufgerder ſofort bey Vermeidung der Reſubhaſtatlon auf Koſten des Käufers 
vor der Uebergabe eingezahlt werden muͤſſen, und unter Vorbehalt der Rechte an 
die unbekannten Militair⸗Praͤtendenten der Zuſchlag erfolgen wird. Die gericht⸗ 
lich aufgenommene Taxe gemäß, welcher die Stelle auf 156 Rthlr. Cour. gewuͤr⸗ 
diget worden kann täglich inſpieirt werden. z I 85 
Bauerwitz Sten April 1818. Auf den Antrag der Tiſchler Joſeph 


Schramſchen Erben, ſoll das ſub No. 185. belegene freye Bürgerhaus und dabet = 


befindliche Garten, welches nach der gerichtlichen Taxe auf 239 Rthlr. 19 Gr. 
2 Pf, gewürdiget worden, im Wege der frenwilligen Subhaſiatlon veräußert wer⸗ 
ben. Es iſt hierzu ein Termin und zwär peremtoriſch der ste September c. a. ans 
geſetzt. Kaufluſtige werden hiermit aufgefordert, in dem angeſetzten Termine Ihr 
te Gebothe abzugeben, wo ſodann an den im peremtoriſchen Termine Meifidierhend 
gebliebenen der Zuſchlag unter der Bedingung, daß die Kaufgelder ſoſort bei Bess 


meidung der Subhaſtation auf Koſten des Känfers dei der Uebergabe eingezahlt 8 


werden muͤſſen erfolgen und Nachgebothe nicht weiter berückſichtigt werden Ue⸗ 
brlgens iſt die Taxe von den Immobilien in der Königl, Stadtgerichtstanzley ber 
keit gli enen 8 
= *) Hadelfhwerdt den 30, Juni 1813. Auf den Antrag des Beſitzers 
tolrd im Wege der nothwendigen Subhaſtation das dem Joſeph Lux in Plomnißz zur 
gehörige ſub No. 27 verzeichnete und auf 2802 Rthl. 27 ſgr. 4 d' gerichtlich ge 
würdigte zweyſpannige robothfreye Bauergut hiermit öffentlich fellgebothen, und 
Terminus zu deſſen Verkauf den 21 Septbr., 23. Novbr. d. J., peremtorte aber 
auf den 28. Januar k. J Vormittags 9 Uhr in der Canzeley zu Plomnitz anberaumt. 
Beſitz und zablungsfähige Kauſtuſſige, welche dle Taxe zu jeder ſchicklſchen Zeit 
in unferer Regiſtratur inſpietren und die Kaufs bedingungen erfahren koͤnnen, wer, 
den hiermit zur Abgabe ihrer Gebothe vorgeladen und hat der Meiſt⸗ und Beſtble⸗ 
thende den Zuſchlag der Stelle unter Einwilligung der Nealglänbiger und der Frey 
gemeinde Plomnitz zu gewartſgen, indem auf fpätere als in Termin peremtoris 
eingehende Gebothe nicht weiter reflectirt werden wird, m, 
Das herzogl. Braunſchwelg⸗Oelsſche Gerichtsamt auf Pomnie 
5 0 Sa 3 Anders. 

„) Habelſchwerdt den a7ſten Junt 1818. Auf den Antrag des Der 
sera wird im Wege der nothwendigen Subhaftation, das dem Ignatz Langer zur. 
gehörige in Plomnitz ſub No 85. delegene und auf 2651 Rthl 28 far. 19 d', 
gerichtlich gewürdigte zweyſpannige robothfreye Bauergulh zum Öffentlichen Vers 
Lauf hiermit feil gedothen und hiezu ein Terinin auf den zſten e 


— 
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Nobember d. J. und 27ffen Jauuar 1819. in der Canzley zu Momnts anderoumt. 
Beſitz und zahlungsfähige Kaufluſtige, weiche ſowohl die Taxe des Grundſtücks zu 
jeder ſchicklichen Zeit in unſerer Regiſtratur inſpleiren, als auch die Kaufs⸗Condf⸗ 
tionen erfaßten koͤnnen werden hiermit zur Abgabe ihrer Geberhe im beſagten Ter⸗ 
minen und beſonders in dem letzten, welcher peremtorlſch iſt, vorgeladen und hat 
der Meiſt⸗ und Befibiethende den Zuschlag der Stelle unter Einwilligung der Neal⸗ 
Glaͤubiger zu gewaͤrtigen. Auf fpätere, als in Termino abzugebende Gedothe 
wird nicht weiter reflectirt werden. 88 ET 
Das herioglich Braunſchwelg Oelsſche Gerichtäant auf Plomniz. 
„ e DEE Anders. 
) Habelſchwerdt den 26ſten Juni 1818. Im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation wird unter Einwilligung des Beſigers das in Plomnitz belegene ſub 
No. 76. verzeichnete und auf 2388 Rihlr. 5 for. gerichtlich gemürbigte zwey ſpän⸗ 
nige Freybauergut des Franz Reſchel, hiermit öffentlich fell gebothen und Termi⸗ 
nus zu deſſen Verkauf auf den zeſten September, 24 November d. J. und aöflen 
Januar 1819, anberaumt, Beſitz⸗ zahlungsfähige Kauftuſtige, welche die Taxe 
zu jeder ſchlcklichen Zeit in unſerer Regiſtre ar inſpiciren und die Kaufs Conditionen 
erfahren koͤnnen werden hiermit zur Abgabe ihrer Gebotbe, in befogten Terminen 
wovon der letzere peremtoriſch if, eingeladen und hat der Meiſt⸗ und Befibiethende 
den Zuſchlag der Stelle, unter Einwilligung der Real⸗Gläudtger und der Frep⸗ 
gemeinde Plomnitz zu gewärtigen, indem auf ſpätere als in Termino peremtorlo 
eingehende Gebothe nicht weiter reflectirt werden wirre. 
3 Das herzoglich Braunſchweig Oelsſche Gerichtsamt auf Plomnig, 
En ; Andere. 
) Katibor den gten Juli 1818. Auf den Antrag eines Re 
alglaͤubigers des Bauers Mathes Mieliwiezalias Gadaz, wird das 
demſelben gehoͤrige zu Brzezie ſub No 16. gelegene Banerguch, 
welches gerichtlich auf 266 Bthlr. 16 Gr. Cour. gewuͤrdigt worden, 
hierdurch ſubaſtirt, und Termini licitationis in unſerm Seſſions⸗ 
Saale vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Kretſchmer auf den 
zoten August, den ten September und peremtorie auf den 24ſten Oe⸗ 
tober 1818. frůh um Uhr aogeſezt, Raufluſtige aber eingeladen, ſich 
in dieſem Termine, vorzuͤglich aber dem peremtoriſchen einzufinden, 
ihre Gebote zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß dem 
Meiſtbiethenden nach eingeholter Genehmigung der Intreſſenten, 
dieſes robothſame Bauergut zugeſchlagen werden wird. Die Taxe 
kann täglich in unſerer Regiſtratur eingeſehen wrden. 
3 Rönigl Stadtgericht zu Battibor. 
tz Zu veraucktonire. Eu 
Y Breslau. Donnerſtag den zoſten früh um 9 Uhr werden auf der Altbu⸗ 
ßer⸗ und Meſſergaſſen⸗ Ecke No. 1666. Sophas, Stühle, Schranken, Schrelb⸗ 
Asche, Spiegel, Kupferſtiche, Porcelain und Glaͤſer, wie auch zwey gute Zug⸗ 
pferde gegen haare Bezahlung in Courant verauctlonirt werden. a f 
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RE, AN 425 Citationes Edictales. A 8 
0 M Rarsibor den zıflen Mey 1818. Von dem nulerzelchtteten Königl. 
Ober Landes gerichte werden anf Anſuchen des Officialis fisch die aus Potſchkau 
gebürtigen, über dle Zelt ihrer Wanderpaſſe aus gebliebenen enrollitten Cantoniſten, 
die Tuchmachergeſellen, Gebrüder Aloys und Lorenz Pompe dergeſtalt oͤffentlich 
vorgeladen, daß ſie ſich innerhalb 12 Wochen und dis zum 3. Nobbr. c. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr auf dem gedachten Ober Landesgericht vor dem Deputliten, dem 
Heern Ober Landesgerichts rathe Scheller II. geſtellen, von ihrem geſetzwidrigen 
Ausblelben Rede und Antwort geben, und ihre Zurückkunft glaubhaft nachweiſen, 
im Fall ihres Ausblelbens aber gewärtigen ſolen, daß fit ihres ſämmtlichen Ver⸗ a 
mögens und hiernächſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verlustig erklärt und ſolche 
dem Fisco zuerkannt werden ſollen. 8. ee Ä 
RKkKoͤnigl. Preuß Ober Landesgericht von Oberſchleſti n. 


9 2 


h Mattibor den aaſten Map 1818. Von dem unterzeichneten Koͤnlgl. ö 
Vit eben eren 


desgericht wird auf Anſuchen der Offlcialis fisci der aus Oppersdorf 
Meiffer Crelſes gebürtige, entwichene enrollirte Cantoniſt Ignatz Linde dergeſtalt 


öffentlich vorgeladen daß er ſich innerhalb 12 Wochen und bis zum zten November 


d. J. Vormſttags um 9 Uhr auf dem gedachten Koͤnigl. Oder⸗Landesgericht zu 


werden wird. 5 N a Dr / E 
Dias Bericht der Koͤnigl. Niederloͤndiſchen Herrſchaſe Camenz. 
age nn emen 
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9 Camens den ı6ten Juli 118! Der aus Johnsbach Scans 
kenſte inſchen Kreiſes in Schleſien gebuͤrtige Franz Schoppe, welcher 
als Grenadier im ꝛten Bataillon i ſten Regiment der zent Preuß. 
Sußgarde gedient hat, angeblich im Jahre 1813. mit dem Regiment 
ausmarſchirt in der Schlacht bei Toplitz in Böhmen erkrankt und 

als zurůckgebliebener Grenadier zum Lazareth nach Prag beſtimmt 

worden ift, wofrlbft er an den Folgen feiner Krankheit geſtorben ſeyn 
ſoll, wird auf den Antrag feiner Mutter, der verwitt. Häuslerin 

Magdalena Tſchoͤpe zu Johnsbach auf den Grund der Verordnung 

vom ı5ten Januar 1817. . 2. und der Aller hoͤchſten Cabinets Ordre 
vom ag ſten September 1810. hiermit edictaliter vorgeladen, ſich bin» 
nen dri Monaten, laͤngſtens aber den 29 ſten Oetober d. J. bei uns 

terzeichnetem Gerieht entweder ſchriftlteh oder perſoͤnlich zu melden, 
bei ſeinem Nichterſcheinen aber zu gewoͤrtigen, daß mit feiner Todes» 

Erklarung verfahren werden wirds. 

Dias Gericht der Koͤnigl. Niederlandſchen Herrſchaſt Camenz. 

JGuttentag den ıcoten Juli 1818. Nachdem der Vogt Andreas Kapus⸗ 
ezinsky aus Turow Czenſtochauer Kreiſes als Naturalbeſitzer der zu Gluwezyß ſud 
No. 1. des Hppothekenduches belegenen Freygärtnerſtelle das Aufgeboth die ſes 
Freyguthes zur vollſtändigen Berlchtigung feines Beſitztittels im Hypothekenbuche 
In Antrag gebracht hat, fo werden hier mit alle und jede, welche aus einem rechts⸗ 
guͤltigen Tittel auf die vorerwaͤhnte ſub No. 1. des Hypothekenbuchs zu Gluwezutz 

bdelegene Frepgaͤrtnerſtelle einen Realanſpruch zu haben vermeinen, insbeſondere 

aber die unbekannten Erben des veſtorbenen Schulzen Johann Bialon als urſprung⸗ 
lichen eigenthümlichen Befiger dieſer Stelle, hierdurch oͤffentiſch vorgeladen, in 

Termino den aten October c. 4 Nachmittags um 2 Ühe entweder perſoͤnich oder 
durch zuläßige Bevollmächtigte vor uns an gewöhnlicher Gerichts ſtaͤtte zu erſchtinen, 

Ihre dies fälligen Real Anfprüche an das oſtgedachte Freyguth anzumelden und zu 
Bi tren und ſodann die weitere Verhandlung zu gewärtigen. Diejenigen wel⸗ 
che in dem angeſezten Termine ausbleiben ſollten, haben zu gewärtigen, daß fie 

mit ihren etwanigen Realaſorüchen an die zu Gluwczytz ſub No, 1. des Hypothe⸗ 
kenbuches belegene Frepgärtnerſtelle praͤeludirt und ihnen deshalb ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden wird. d N 

5 Das Gerichtsamt der Herrſchaft Guttenrag: ; 4 
= Bunzlau den goſten Juni 1818. Nachdem am 2iften Jun 1814 über 
die Kaufgelber des dem hieſigen Bürger und Tuchmachermeiſter Ernſt Gottlieb 
Glücke zugehorigen und fabhaſtirten Hauſes No. 73. hleſelbſt der Liguidatious⸗ 
Prozeß eroͤff et worden, fo iſt nunmehro nachträglich zur Anmeldung der bisher 
unbekannten Militair » Gläubiger vefp: Perſonen innerhalb der Preuß. Staalen 
zustehenden Anſpruͤche ein Termin auf den 26 Auguſt 1818. Vormittags um 11 Uhr 
zu Rathhauſe vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Wolf ange ſetzt 
worden, wozu dieſelben entweder perſoͤnlich oder darch gehoͤrig legitimirte Bevoll⸗ 
mächtigte wozu ihnen die Justiz Commiſſarien Bolz zu Greiſfenberg und Jaͤngling 

© in 


4 


VVT 


zu Haynau in Vorſchlag gebracht werden, mit dem Bedenten vorgeladen werden, 


= daß diejenigen, welche in diefem Termifte nicht erſcheinen, mit allen ihren Anfprü- 


chen an die Maſſe prätludirt und ihnen damit ſowohl gegen den Käufer des Grund⸗ 


fiüdes als auch gegen die übrige Gläubiger eln ewiges Stilſchweigen auferlegt 
x ae 7 2 ER 


wird. SEE 
N = Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. . 
f Rattibor den zoſten May 1818. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober; Landesgericht werden auf Anfuchen des Dfficialis fisci die aus Neiſſe gebürs 
tige entwichene enrollirten Cantouiſten Anten Köhler und Johann Friedrich Hoff⸗ 


2 


mann dergeſtalt Öffentlich vorgeladen, daß fie ſich innerhalb zwölf Wochen und 


bis zum öten October 1818, auf hem gedachten Koͤnigl Oder⸗ Landesgericht zu Rute 


tißor dor dem Deputlrten deim Hen. Ober⸗Landesgerichtsrath 6. Schalſcha geſtellen 


von ihrer Entweichung Rede und Antwort geben und ihre Zurückkunft glaubhaft 


nachweiſen, im Fall ihres Ausbleibens aber gewärtigen ſollen, duß ſie ihres ſaͤmmt⸗ 
lichen Vermögens und hiernaͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verlustig erkläre 


olche dem Fisco zuerkangt werden ſollen. g) ee 
ut Ba RE Preuß. Ober⸗Landesgericht von Dher-Shhleften.. = - 
Fearnowlitz den riten Marz 1818. Nachdem über das dem hleſelbſt ver⸗ 
ſtorbenen Kriegs⸗ und Steuerrath v. Below gehörtge Bergeigenthum, beſtehend 


in 61 Kuren an der Belowſeegen Steinkohlen⸗Grude im Beuthner Stadt⸗Walde 


und deren kuͤnftigen Kaufgelder der Liquidations⸗Prozeß eröffnet worden, fo wer⸗ 
den alle unbekannten Bergglaͤubiger deſſelben zu dem auf den gten September a. c. 
Vormittags um Io Uhr auf dem Seſſtous⸗Zimmer des hieſigen Königl. Oderſchle⸗ 


iſchen Berg⸗ und Hüͤttenamts vor dem unterzeichneten Köntgl. Berggericht anbe⸗ 
Tanten Connotations und eiu lens Terikin vorgeladen, in demſelben ent⸗ 


weder perſönlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte, wozu der Herr Juſtizcom⸗ 


: miſſarius Beer und Stadtrichter Nürich hieſelbſt vorgeſchlagen werden, zu erfcheinen 


ihre Anſpruͤche gebührend anzumelden und deren Richtigkelt nachzuwelſen, im Falle 5 


des Außenbleibens baben fie aber zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer etwanigen Vor⸗ 


rechte verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige was nach 


Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleibt, vers 


wie f ſollen, : x 
en ee Königl. Preuß. Berggericht von Dberfchlefien, 
| 2 AVERTISSEMENTS. = 
*) Breslau. Den 30. Jull geht eine gedeckte Chaiſe von hier nach Reinerz: 
Das Nähere auf der Bruſtgaſſe No. 893. bey dem kohnkutſcher Jopner. 
Breslau den 29ſten Juli 1818. Ich Endes Unterſchrlebener verfehle 
nicht, bey meiner nahen Abrelſe gegen die guten Bewohner dieſer großen Haupt⸗ 
ſtadt, dle Pflicht der Dankbarkeit zu erfüllen, für den zahlreichen Beſuch, welcher 


mir zeichen in der Bude ſſt zu Theil geworden, wo meine Sammlung aus ländlſcher 


Thlere ſich befindet. — Da ich mich nur noch eine kurze Zeit bis Songtag den aten 


Auguſt hier aufhalten werde, fo erſuche ich eln verehrungswerthes publikum, mich 


In dleſem kurzen Zeitraum mit ihrem guͤtigen Beſuch noch zu beehren. Der Schau⸗ 


platz iſt bekannt, und dle Eintelttspreiße find 4 und 2 gr. Nom. Mze. 2 
ä : Santo Karamaty. 


ee 


— 
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) Brestau. Zur Ifen Claſſe 38ſter Lotterie find folgende Gewinne in 
mein Comptoir gekommen, als: 400 Rthl. auf No. 19058. 2 Gewinne a go Nihl⸗ 
auf No. 23725 44308. 1 Gewinn a 35 Rehlr. auf Nro. 57932. 6 Gewinne a 
30 Rthl. auf No. 23783 26340 39863 79 45520 63765. 11 Gewinne a 25 Rthl. 
auf Nro. 1162 16549: 19064 24723 34057 36033 65 36154 63 44332 45967. 
20 Gewinne a 20 Rihlr, auf No. 1120 11126 25435 34071 36038 78 36165 
45272 64389. 11 Gewinne a 15 Rthlr. auf No, 15358 23730.25423 26355 
29406 36179 44347 57979 62116 63682 64620, Die Renovation ater Claſſe 
nimmt fofort ihren Anfang und laut Plan iſt der Schluß. a 
ä Schreiber, im weißen Löwen. 
Breslau. Zu verkaufen iſt in elner angenehmen ſehr beſuchten Ges 
gend nahe bey Breslau ein Coffee haus, welches außer dem Salon mit mehren Nes 
denſtuben, aus drey Nebenhaͤuſern nebſt großen Ddft- und Gemuͤßegarten beſteht; 
auch iſt ein Orange riehaus mit 20 Stuͤck Bäumen dabey Dieſes Haus hat außer den 
für den Wirth zu feiner Coffee : Nahrung noͤthigen Stuben und anbern Behäͤltnißen ſehr 
viel Wohnungen mit Küchen, wofür alle Sommer 400 Kıhir. Miethe einkommen. 
Auskunft darüber giebt der Sülberarbtiter Herr Jeuthe vor dem Sandthore, Jun⸗ 
Z!!! rl 

a Breslau. Zu verkaufen find in Aliſcheitnig No. 10, 15 bis 1700 gla⸗ 
ferne Lampen. ; 5000 

) Bres kau. Den am aöſten d. M. erfolgten Tod unferer juͤngſten Tochter 
Bertha am Keichhuſten und zugetretenem Schlagfluß, zeigen wir beträbte Eltern 
unſern Anverwandten und wohlwollenden Freunden ergebenſt an. g 

ö 5 5 Etzler nedſt Frav. 
) Breslau. Zu vermiethen vor dem Ohlauerthor in No. 25. 3 Stuben 
gebſt Zubehör, fo wie auch Pferdeſtall und Wagenplatz f 

) Breslau. Schutt und Erde kann unentgeldlich abgeholt werden in der 
Neuſtadt am Eckhauſe der Breitengaffe, n ( 
) Breslau. Eine freundliche Wohnung von 2 Stuben nebſt Alkove iſt zu 

e zu beziehen auf der Weidengaſſe No, 1087; zur Stadt Wien zu erfragen 
ar terre. 

) Breslau. Eine Wohnung von 3 Wircen Parterre iſt auf Michaeli zu 

dermiethen und zu beziehen vor dem Sandthore in der Muͤhlgaſſe No 13. 

) Breslau. 4 hat ſich den ezten Juli a. c. ein kleiner Mops mannlichen 
Geſchlechts an der Stirn z Fable weiße Flecke, an der Nafe ebenfalls ein kleiner 
weißer Fleck, Hals und Bruſt weiß mit ſchwarzen Rand; übrigens von dunkler 
Mehfarbe, verlaufen. Man erſucht denjenigen, welchem er zugekommen, ihn auf 

der Albrechtsſtraße in No. 122 T. brey Stiegen: hoch gegen ein gutes Douceur und 
Erſatz der Futterungskoſten abzugeben. BE. 4 
) Ohlau den zoften. Juit 1818. Es wird hierdurch zur offentlichen 
Kenntniß gebracht, daß zur Vertheilung des Glaſermeiſter Franz Kruſchſchen 
Concurs Maſſe unter die Glanbiger, ein Termin auf den 3 ſten Auguſt a. e- 
Vonmittags um ir Uhr auf dem Hiefiaem Stadtgericht anſteht. 
d Königl: Preuß Stadtgericht. 


F 
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vom 29. Juli 1818. a 


** 


Gerichtlich conſirmirte 1 ä 


a Sranfenfteim den 30. Juni 1818. Bei dem Ventabnit 
gericht von Dürrbrockuth Siegroth Silbitz und Strache ir nd vom 2. Jan 
bis um Juni nachſtehende Ka fe confirmirt worden. 

1. Johann Friedrich Hoffmann erkaufte die ſub us. 14. zu Duͤrr⸗ 
brockuth belegen Freyſelle für 450 Rthl. 2. Gottfried Werſich die 
Dreſchgaͤrenerſtelle no. 14. zu Silbitz für 488 Rebe 3. Johann 
Gottlieb Forelle die Dieſchdaͤrtnerſtelle no. 5. zu Ober Siegroth für 
420 Rthl. 4. Gottlieb Stuͤtze die Dreſchgartnerſtehe no. 9, zu Silbitz 
fuͤr 250 Rtbl. 5. Zohan Gottlieb Dietrich die Freyßelle ſub no. 6. 
zu Strache für 1000 Ribl. 6. Job aug Goulob ee 8 Ber 
A no. 18. zu Silbitz für 700 Mh 

5 Oppeln den 31. Juni 1818. Im ersten Seiten Zafıe e. 
ſind 11 19 Kaͤufe confirmirt worden. 

Michael Staſch zu Kupferberg, um die . ſub 10. 16. 
gelogen Cotonseitelle, pro 114 Nihl. 
2. Joſeph Keiſch auf dem Amts Oſtrower, um die ſub no. . 
„Litt, B. hieſelöſt gelegene Stelle, pro 400 Reht. 

3. Carl Piel zu Mun eh bauſen, um die ſub no, 15. doſelbſt 
"gelegene Colonieſtelle, pro 1 Rtbl. 

4 Stanislaus Foyer zu Ebobie, um die ſub no. 1. dafs 
gene Eolonieft:fle, pro 57 Rtbl. 

. Anton Koſeziesky zu Tarnau „ um die 0 ſub no. en 
A taufe Haͤuslerſtele, pro 57 Rtbl. 5 
| 6. Anton Wacwaß zu Gloſchowitz, um einen Sof Fleck ab 
no, 8. daſelbſt gelegen, pro ros Rihl. 

x 7. Joſeph Kowobl, um die er no, 14. en Denbicgammer 
Alam BE Stelle, pro 6 8 


z 


8 8. er ö 


SE) 


. Walentin Kleinert, um die fub uo. 6. hieſelbſt gelegene Hischer, 
delle, > SENDE = 
9. Flanz Panne zu Wienow, um die daſelbſt ſub no. IS. 
gelegene värerliche Häͤuslerſtelle, pro 2 Kehl, 
2 10. Andreas Radek zu Sm; um die daſelbſt no. 28. 
erkaufte Stelle, pro 30 Ribl. 
5 11. Peter Hallek zu e um bie 1. no. “IE daſubſt pre 
Leut Stelle, pro 12 Rthl. 
12. Joſeph Felix zu Ereußtb⸗ 15 um die Bufabf ſub no. 29. 
gelegene vaͤterliche Stelle, pro 34 Rthl. 5 
13. Eliſabeth Schuſter zu el für die case * ro. 8. 
gelegene vaͤterliche Stelle, pro 59 Röhl. 
A, Jebann Joſek zu e um die daſelbſt ſub no. 49. 
gelegene Robothgaͤrtnerſtelle, pro 48 Dip! 
15. Johann Bauch ſche Eheleute, um die zu Meade ſub n6. 15. a 
ſubhaſta erkaufte Bauerſtelle, pro 5 10 Rihl. 35: 
16. Ebriſtek Waczecha zu Bieſtepik, um bie (6 no. 65. baff ; 
gelegene vaͤterliche Haͤuslerſtelle, pro 100 Rihl. 82 
17. Anton Drabig, um die bieſelbſt auf dem Amts A: fub 
no. 2, gelegene Frenhäusterfielle, pro 200 Rıpl. 
18. Wyeziezek zu Dembiofammer, um ie fuß no. 43. gelegene i 


väterliche Colonieftelle, pro 40 Rthl. 


19. Johann Schikora zu Vogtsdorf, um die daſelbſt ſub no. 27: i 
ſubhaſta erkauſte Bauerſtelle, pro 457 Rthl. 
20, Gondro zu Raſchau, um die e ſub no. 2. gegen 
Haͤuslerſtelle, pro 40 Rthl. 
21. Joſeph Schwach, um die ſub no. 27. zu Tarnau, gelegene 
von den Schwachſchen Leben erkaufte Robothhauslerſtelle, pro 20 Rthl. 
Koͤnigl. Domainen⸗Juſtizamt. 
Lüben den 25. Juni 1818. Von dem J. G. Scheibel bat 
der Baͤcker Wilhelm Heider ein Stuͤck Wallgraben ſub no, 50. B., 
um 240 Rthl. gekauft. i 
Carlsrub den 30. Juni 1818. Bei dem Carlsruber 
Gerichtsamt ſiod nachſtehende Käufe confirmirt worden. 
1. Kauf des Carl Gutsmann, um die Manſigſche Freyſtelle zu 
Su „ pro 1000 Rihl, 2. Des Benſamin Muͤller, um die 
f s Mekas⸗ 
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Mekasſche Hlusteſtell zu Hoͤnin gern, pio 250 Nhl. 3. Des Scholz 
Hentſchel, um die Mühle zu Städte, pro 4200 Ribl. Bei dem 
Dammerſchen Gerichtsamte. 4. Der Gſukſchen Eheleute, um Die: 
Kellnerſche Freyſtelle, pro 400 Rthl. 
Namslau den 1. Juli 1818. Vom 1. Jan. bis I» Juli 
1618 find nachſtehende Käufe co firmirt worden. 
8 I. Bei der Herrschaft Bankwijz⸗ 
1. Der Kauf des Jebaun Cas parecks, über die in Bankwiz 
gelegene mit no. 4. bezeichnete Freyſtelle, pre 400 Rthl. 
2. des Michael Heyduck, über das in Wenjiomitte gelegene mit 
no. 8. bezeichnete Bauerguth, pro 200 2 N 
2. des Gottlieb Göbels, über die in Bankwiz gelegene mit vd. 37. 
= u Dreſchgaͤrtnerſtele, pro 62 Rehl. 
= 4. des Cbriſtoph Trzewigs, über das in Bankwiz gelegene mit 
no. 32, bezeichnete robotpflichtige Bauerguth, pro 800 Rıhl. 
5. des Friedrich Rau, über die in Bankwiz . mit no. 37. 5 
bezeichnete Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 200 Rtbt. 
6. des Carl Brandt, über die in Baskwiz gelegene mit no, 36. f 
f baeichneie Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 230 Rthl. 
II. Bei der Herrſchaft Sterzendorf. 
I. Der Kauf der Suſaune Baudiſch, über die in 1 Foßannieterf 
gelegene mit no. 4. bezeichnete Colomieſtelle, pro 400 Rihl. 
2. des Thomas Mackros, über die zu Klein⸗Steinersdorf gelegene 
mit 00, 18. bezeichnete F eygartnerſtelle, pro 36 Rtbl. ; 
3. des Hei rich Goflick, über die zu Johannis dorf gelegene mit 
no. 9. bezeichnete Colonieſtelle, pro 612 Mibl. 1 5 fat. 
4, des Urban Kubiſchock, über die zu Sterzendorf denne . 
no. 66. bezeichnete Dreſchhärinerſtelle, pio 200 Rthl. 
i HI. Bei dem Rittergutbe Dennich. 
5 1. Der Kauf des Herrn Rittmeiſter von Ohler, aber die: in 
. Oemich gelege e Waſſermuͤbte, pro 200 Rihl. 
2. des Ernſt Carl Martin, uͤder die in Demnich gelegen: Waſſer⸗ 
mühle, pro 2000 Nibl. i 
IV. Bei dem Rittergmhe Lorzendorf. 
g 1. Der Kauf der Jehanna Pionteck, über ein daſelbſt . 
= SEN pro 400 Rthl. N V. Bei 


* (314% 
ie V. Bel dem Mitterguthe Giesdorf. 


1. Der Kauf des Michael Herrmann, über. ein 5 Bau 
pro 600 Rtbl. Der Juſtiztath Fritſche. 


Bunzlau den 30 Jubi 1818. Ja dem Zeitraume vom 
1. Januar bis ultimo Juni c. ſind bei dem Gerichtsamte Oitendorf 
nachſtehende Käufe conftemirt worden. N 
1. Der Kauf des Jeremias Borrmann, um den Prentz⸗ ſſchen 


5 = Kretſcham zu Schlemmer, pio 2000 Ribl. 2. Der Moria Ellſabeth 
Hof richter, um das Schnieberſche Freihaus in Poßen, pro 1255 Rihl. 


3. Des Gärtner Priemult, um die Baumſche Schaͤnke zu Posen, 
pro 1000 Nihl. 4. Des Gottl eb Richter, um ſeines Vaters Haus 
in Erneſtinenthal, p 0 153 Ribl. 5. Des Bauer Arnold, um die 
Horuſche Laide in Steba, pro 122 Ribl. 6. Des Gottfried Froͤ⸗ 
merk, um Gottlieb Aulichs Haus in Erneſtinenthal, pro 625 Rihl. 
Sr Dis Gortfiied Hofetichter, um das Gottlieb Richter ſche Haus in 
Ergeſtine hal, pio 200 Rihl. 8. Des George Horn, um das Wil 
helm Herbſiſche Haus zu Ottendorf, pro 122 Ribl. 9. Des Jere⸗ 
mis Zirkler, um das Goltlieb Tobſchallſche Haus in Ergeſtinenchol, 
pro 600 Mehl. 10, Des David Kühn, um Gottlob Roſemanns Haus 
zu Poßen, pro 340 Rihl. 11. Des Goltfried Priemelt, um das 
Ludewizſche Haus zu Poßen, pro 550 Rthl. ra. Des Gettftied 


Hochfeld, um das Priemeltſche Haus in Poßen, pro 882 Nehl. 


13. Des Scholz George Heyder, um das Schnieberſche Ackerſtück iu 
Poßen, pro 180 Rihl. 14. Des Gottfried Klechner, um ſeines 
Vaters Gottlieb Kirchners Garten in Thiergarten, pro 300 Rthl. 
= 15% Des Gottlob Scholtz, um ſeines Vaters Gottleh Scholz Gartens 
In Thiergarten, pro 300 Ribl. . 

Neiße den 30. Juni 1818. Vom r. Januar bis ullimo 

Juni 1 ſind nachſtebende Käufe confirmirt worden. 

Kauf des Joſeph Foͤrſter, um die Franz Fränzelfche Freybäͤus⸗ 

9 No. 56, in Seifersdorf Grottkauer Kteiſes, pro 160 Ntbl. 

2. Des Joſeph Jüttner, um Martin Juͤtthers robolhſames 

Banerzuth Mo, 24. in Bauſchwitz Falkenberger Kreiſes, pro 230 Rthl. 

3. Der Eliſabeth verw. Auſt, um die Joſeph Auſtſche Freygaͤrtnerſtelle 
Mo, 21. in Peters heyde Grotif auer Kreiſes, pro 132 Rtbl. 29 fıl, 65 d'r. 

5 . f K Kauf 


—— 
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4. Kn des Anton Tutewohl, um die Franz Mitſchkeſche Frey 
girl Mo. 11. ins Karlspof, Neißer Kreiſes, pro 722 Rthl. : 
5. Des Florian Gruͤndleir, um die Auguſt Weberſche Oreſchgaͤrt⸗ 
sn uo, 14. in Nieber-Jentriß, Neißer Kreiſes, pro 2 Rift, To gl. 
6. Des Jaceb Wagner, um das Daniel Weriſchſche Tobothſame 
Bauerguth No. 7: in Schaderwitz, Folkenberger Kreiſes, pro 200 Rthl. ; 
7, Des Joſeph Spiller, um den Johann Grunerſchen Kretſcham 
No. 26, in Tſcheſchdorf, Grottkauer Kreiſes, pts 1201 Nißl. 5; 
8. Des Carl Schwer um die Carl Schwedeſche Schmiede 

N 34. in Reinſchdorf, Neißer Kreiſes, pro. 200 Rthl. 


9. Des Zofepb Krautwald, um die George Fiſcherſche Nobotß⸗ = 


gate No. 18. in Schwandorf, Neißer Kreiſes, pro 40 Rthl. 
0. Des Joſeph Hartwig, um die vaͤterliche Hausſerſtele no. 8g 
in, Eidwitdorf, Neißer Kreiſes, pro 30 Rthl. f 
5 11, Des Johann Thiel, um die neu erbaute Schmiede No. 162, 
Altewalde, Nelßer Kreiſes, pro 285 Kehl. 21 fol. 57 dr. 
132. Des Amand Kynaſt, um die Mühl: No. 50, in hide 
dorf, Neißer Kteiſes, pro zoo Rthl. 20 fol. a 
153. Des KHafpar Hannig, um die vaͤterliche bebe 
No. 10. in Tannenberg, Neißer Kreiſes, pro go Rthl. 

14, Des Joſeph Jockiſch, um die Andreas Jeckiſchſche Mobotß⸗ 
gartnerſtelle Mo. 4. in Ehlau, Neißer Kreiſes, pro 25 Rthl. 
= 15. Des Ferdinand Schiſter, um die Freygartnerſtelle No. r. 
in Glaͤſendorf, Grottkauer Kreiſts, pro 700 Rihl. 

16. Des Lorenz Hentſchel, um die Igvatz Fuchsſche Freygaͤrtner⸗ 
ſtelle No. 6. in Nieder Jeutritz, Neißer Kreiſes, pro 340 Nthl. 
17. Des Franz Alder, um das Joſeph Pfitznerſche Bauergurg 
Ne. 2. in Groß: Kunzendorf, Neißer Kreiſes, pro 1300 Rihl. 

18. Des Waldberenter Knapp, um den ſogenannten Sinfengatten 
in Glaſendorf, Grotikauer Kreiſes, pro 150 Rihl. 

19. Des Jobann Gwuͤth, um al Rus, pro 133 Rihl. 
Io fl. 


20. Des a nand = ſter, um daſſlbe ukersle, pro 


200 Rthl. 
Reifen „ Suft: ER 
Wine 
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Winzig den 1. Juli 181 827 Bei dem Koͤnigl. Saad 
zu Winzig ſind folgende Käufe ebuffrmirt worden. : 
02, Kuhl, Kauf um den Dreſchgarten no. 6. zu Heidersdorf, prog rs chf, 

2. geufchner,. N um den ee no. 9. zu Heiders dorf, 
pre 47 tthl. 
; 3. Koͤller, a um die Schmiede no. 22 zu Froͤſchen, pro 
200 rihl. 
44. Schliebitz, Kauf u um eh Dreſchoarten no, 66. zu Gimmel, 
Pi 91 rthl. 
5. Koch, Kauf um die Freiſtelle no. 32. zu Gimmel, pro 200 rl. 
6. Meyr hold, Kauf um die Waſſermuͤhle no. 32. zu nn 29 
885 rthl. 5 
7. Kadul, Kauf um die Brauerei no. 12. zu Nisgawe, pro 72500 fl. 
8. Heinrich, Kauf um die Freiſtelle no. 1 T. zu Merſine, pro 200 tthl. 
9. Schubert, Kauf um die Waſſermutle no. 17 zu Kleis⸗Pamken, f 
er 1300 tl. 2 
10. Piefchel, Kauf um den Drefägarten u uo. = In Klei, Dantten, 
pro = rthl. = 
Toppchall, Kauf um die Windmühle no. g. zu Klein Pantken, 
pro ie rthl. - 
12. Alter, Kauf um das Bauerguth no. 17, zu Polgſen, pro Soo rthl. 
13. Mitſchte, Kauf um die Wee no. 34. zu Polgſen, pie 
1800 rthl. 

134. Hoffmann, Kauf u um die Schmiede 10. 10. zu Groß: Tſchuder, f 
ms 350 ih = 
Rn Werners, Kauf um das Yngerhaus no. 1 6 zu Groß Tſchuder, 
pro 37 rtl. == 

16. Hahn, Kauf um die Eolonieſtelle no. 16. zu eee fie N 
40 kthl. 
5 17. Doͤrners, Kauf um das Bei ruth 7. zu Wiſchüßz, pro 480 rihl. 
18. Felinus, Kauf um das Freihaus no. 7. zu Wiſchütz, pro 700 rtbl. 
19. Fiebig, Kauf um die Seelltele no, 2, zu Neu Vorwerk, pro 
409 ribl. 
20. Nabrothſche Kauf um die ena no, 2. zu Schidlawe, 


pro 530 rthl, 
5 21, Koſch⸗ 
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! 21, Kefir, Kauf um die Freiſtel. no. 3. m u. Stan, 
pio 990 rthl. 

8 == Schlafke, Kauf um den Kreiſcham no. 4. 10 Sainlanı, pro 
900 kthl. N 

43 Boha, Kauf um das Angerhaus no. 6. zu Werſingawe, pro 
8 rihl. 
244. Plaͤtſchke, Kauf um die Freiſtelle no. 16. zu Kunzendorf, pro 

340 rthl. 

08: Tietze, Kauf um dos Kugerhais no. 25. zu Kumzendorf, 
eie 
20, Haupt, Fe un die Kante no. 15. zu Runde, z a 
Jog Üble 5 = 


> a & Säleier, Juff. 


Be Winzig den 1. Juli 1818. Das unterzeichnete 8 78 75 
Domainen⸗Juſtizamt hat vom 1. Januar 1818, bis ultimo Juni a. dr 
folgende Käufe cogftrmirt. 

1. Kauf des Leucke, um das Angerhaus no. 26. zu Geißendorf, 
pro 335 rthl. 2, des Nauſch „um den Dieſchgarten no. 16. zu Pron⸗ 
zer dorf, pro Too tthl. 3. die Beſitz⸗ Berichtigung der Wittwe Obſt 
und deren Kinder auf den Freigarten uo. 20. zu Schoͤneiche, pro 218 rthl. 

4. des Jacob, um denſelben Fundum, pro 200 tıhl, 5. den Scholz⸗ 
a ſchen Kauf um das Bauerguth no. 3. daſelbſt, pro 600 rthl. 6. den 
Wandeltſchen Kauf, um drn Dreſchgarten no. 3, zu Klein⸗Ausker, pro 
160 th. 7. den Hoffmaonſchen Kauf um die Mühle no. 74. daſelbſt, 
pro soo tıhl. 8. den Krampachſchen Kauf, um den Freigarten no. x. 
daſelbſt, für 6113 rthl. 9, die Beſitz » Berichtigung der Neumannſchen 3 
Erben den Fundum no. 18. zu Petranewitz, pro 80 rthl. 10. des Meu⸗ 
mann um denſelben Fundum um 70 rthl. II. des Schipel, um das 
Bauerguth no. 6. daſelbſt, pro 400 hl. 12. des Schipcke, um den 
Dreſchgarten no. 15. daſelbſt, pro 89 rthl. 13. des Ulbrichs, um den 
Freigarten no. 17, pro 400 rihl. 14. des Tillgner, um das Bauer⸗ 
guth no. 12. zu Beſchine, pro 400 rthl. 15. des Primcke, um das 
8 Bauerguth no. 6, zu Krummwohlau, pro 650 rtbhl. 16. der Haͤniſch⸗ 
ſchen Eheleute, um das Bauerguth no. 14. daſelbſt, pro 400 rthl. 
und den Kauf des Nabſabl, um den Drefchgarten no. 26, ebendaſelbſt. - 
Königl, Domainen⸗ Juſtigamt e Schmid. 
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Winzig den 1. Juli 1818. Das Königl. Stabcgezicht zu ing 
en vom T. Jan. 1818. bis ultime Junk a. ej. folgende Kaufe confiemit, 
= 1. Den Kauf des Fleiſcheis Krauſe, um das Quart Acker Lite. C, 
no. 230%, pre 800 rihl. 2. den Kauf der Regina Tittler gebohrne 
Raſchke, um das Haus no. 213. 4. pro 355 rthl. 3. den Glaſer 
Höfen Gaſthofs Kauf, pro 3200 Et 4. die Beſttz Berichtigung 
des Zuͤchners Mayhold auf 1 5 Fundum 130., pre 130 tibl. 5. den 
= Namſerſchen Kauf, um die Kiesliogſche Huchungs⸗ Gerechtigkeit, pro 
20 rtbl. 6. die Beſitz⸗ Berichtigung des minorennen Knauerhaſe auf ken 
Fundum no. 174. b., pro 110. chl. 7. den Hentſcheiſchen Kauf, 
zum das Haus ne. 230 pro 180 rthl. 8, den Tittlerſchen Hans, 
Kauf no. 215-, pro 100 rthl. 9. den Bleylſchen Waloſcheite Ka fr 
pro 94 kthl. 10, den Tittlerſchen Haus⸗Kauf no. 2 10., pto 156 kthl. 
un den Eckertſchen Hous ⸗ Kauf no, 95. pro 300 rthl. 12. den 
egtichen Kauf, um den Acker Litt. G. pro 550. rthl. 13. den 
Halaſchen Haus⸗ Kauf, um no. go, prd 80 ribhl. 

75 . Winzig den Fe Juft 1818. Vom 1 Januar 1818. bie 
ultimo Jun g. ef. find von dem unterzeichneten Gerichisamte folgende 
„Käufe, ‚confiemirt worden. 

1. Det kerenzſche Haus Kauf no, 34, zu Porſchwitz, pro 10 rihl. 

2. der Vogelwürgerſche Kauf, um das Bauerguth no. 2. daſelbſt, pre 
306 rtl. 3. der Olteſche Dreſchgartenkauf go. 20. zu Großendorf, 

eh 73 der Vogtſche Bauer Gutskauf no. 3. zu Kreiſchau, 

150 488 rthl. 5. der Jaͤbner Dreſchzattenkauf #0, 10., pro 80 rthl. 

daſelbſt 6 der Scholiſche Kretſchamkauf n0. 34. ebendaſelbſt pro 

8 60 ribl. 7. der Gutſchkeſche Krelſcham und Dreſchgartenkauf no. 8. 
u Neudorf, „ pro ago ttbl. 8. der Bauerguthskauf des en 
% 10. zu Gugelwitz pro 40 ech 9. der Danzerſehe Dreſchg t Rnfaui 

9. 31. daſelbſt, pro 1501 iht, 10 der Haſeſche Frei art Aa en 21. 1 
ee "Das Seriihedmiroer Diöjgratesgernfehaft Dilban, Schade 

Giggau den 9. Juli 184.8. Ip dem Halben Jahre vom 1. Jau | 

25 uit Jul 1 iſt Herr ach werden gu Dalkau die Meumagnſchs Fieiſtelg 5 
ce 30 bh, zu Seit die miſtele des Röhk 
an Scholz Hane ur 400 eth. 055 Ver Mandl NETT ER an 

Dienern für 70 rihl. un zu Gr Wuürbitz die Kulſchn erſielle der Alb⸗ 8 

mannſchen Eiben an 3 Eheiltian Rißmeus, für 250 rl, 
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Se. 2 Zelle Ze 
Anhang zur Beplage.. 
N ‚Ro. XXX. des Breslauſchen Intelligenz» Blattes 

ee vom 29. Juli 1818. en 


Be 
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Serichtlich eonſirmirte Kaufeontracte. 
Dohm Breslau den 6. Junf 1878. Von dem Königl. Preuß. 


Hofrichteramte wird hiermit bekannt gemacht: daß der Franz Fickert das 
zu Bockau ſub No. 34. gelegene Bauerguth laut Kauf⸗Contrakts dd. 
15 November e 19 Januar 1818. et confitmato 31. Januar 
1818. von ſeiner f 
erkauft bat, und iſt der Defigtitel für ihn im Hypothekenbuche einge⸗ 
tragen worden 
Liegnitz den zo. Juni 1818. Bey dem Königl. Stadtgericht 
zu Liegnitz ſind vom 1. Januar bis Ende Juni 1818“ folgende Käufe 


tter und Geſchwiſtern um 1400 Rthlr. Cour. 


dceonfirmirt worden. 


A. bey der Stadt, Vorſtadt und den Stadtdörfen. 
1. Vetreich des Anderſchen Hauſes no. 483: au den Kaufmann 


* 


Moritz Fraͤnkel, pro 3700 rihl. 


2. dito desgl. no. 484 an denſelben, pro 1900 rthl. 
3: dito desgl. no. 485 an ebendehfelben, pro 2000 tif. 


4. dito des Waldowſchen Hauſes no. 164. der Stadt an die Wittwe 


Maria Charlotte Waldow, geb. Nieblich, pro 4870 rihl : 
5 dito des aufgehobenen Franziskanet Kloſter Gartens no. 259- 
der Haynouer Vorſtudt an die Maria Eliſabeth verehl. Tiſchletmeiſter 
Gentner geb. Speer, pro: 1610 tif, PR 
6. dito des Willkommſchen Hauſts no. 130. der Vorſtadt an dem 


Fagearbeiter Epriftian Gottlieb Scholz, pro 225 uhl 21 fol. 57 Ir, 


75 dite des Loosſchen Hauſes no. 30, der Stadt an die Erben, 


pts 365 ribl. 


dne Winne and Kinder, pro 38 Binn 


‚8. Zaſchreibung des Puſchmannſchen Gartens nd. 35d. der Won 


F ̃ pa: 500 Kıbl 


9. desgl. der Tietzeſchen Angethäuslerſtelle ng; 38 zn Breibnig: aw; 


1 
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10. Verreich des Bechlerccen Hauſes und Gattens no. 45. der 
Vorſtadt an den Johann Gottlieb Beyer, pre 450 rihl. 
11. dito des Boͤniſchſchen Ackeeſtuͤcks no. 36. auf dem Hillerſchen 
Conſortenguthe an den Kräuter Joh. Ehrenfried Schmidt, p pro 060 rthl. 
12. dito des Jaͤrſchkeſchen Hauſes no. 360. der Stadt an den Carl 
Gottlieb Friedrich Wilhelm und die Johanne Charlotte verehel. Schloͤgel 
Geſchwiſter Jungnickel, pro 1229 rtöl. 
13. dito des Ernſtſchen Gartens no. 644. des Scholzſchen Conſortii 
an den Straßen, Planeur Johann Friedrich Forſt, pro 20 kthl. 
14, dito des Ernſtſchen Ackerſtuͤcks no. 64b. A Scbauſchen non 
bt 15 ebendenſelben, pro 20 kthl. 
3. Zuſcheneng des Brandiipen Heul ne. bio. der Stadt an 
die Zohan Eliſadeth Brand, pro 1000 rthl. 
456. Verreich des Hubdnerſchen Ackerſtücks no, 33. des Scholzſchen 
Cos ſortii an die Wirte Rofine Hübner, geb. Hentſchel, pro 280 Rthl. 
17. dito des Hübnerſchen Ackerſtücks no. 3% des Brücknerſchen 
Genſortii an ‚gbindiefelbe, pro 112 kthl. 
2 18. dito des Biedermannſchen Acker no. Er des Schwa 
Volwerks an den Huthmachermeiſter Carl Gottfried Hoͤniſch, pro 775 1 
19. dio des Biedermannſchen Ackerſtücks no. 28. des Schwarze 
Vorwerks an ſebendenſelben, pro 225 rthl. 
20: dito des Kranſeſchen Bauerguſhs no. 9. zu Brintenbof an den 
Johann Gottlieb Benjamin Krauſe, pro sooo ithl. 
21. Zuschreibung des Maͤtzkeſchen D ikscenedes uo. 636. an 
den Benjamin Auguft Maͤtzke, pro looo xthl. 
22. Verreich der Wagnerſchen Bärtnefie no 4 zu Hamel an 
den Cheifian, Wilhelm Börner, pro 300 rthl. 
23 Ditto des Schi nerſchen Hanſes no. 516. der Stadt an den 
Actuarius Johann Wilhelm korenz Schmidt, pro 265 5 rthl. 
24. a an ben Hauſes an den Sattlermeiſter Cart Fed. Posh, 
pro 2735 1 
8. N des Hockeſchen Ackers 10. 88. auf dem Ech & 
Vorwerk für den Johann Carl Hocke, pro 100 rip. at 
. „Dadirä.mn As Be Start an den Sf 
Goitlob Mätzke, pro 2009. rthl. 
27 Ves reich des Riemerſchen Hauses no. 59. der Stadt an die : 
Abiktwe Anna Martha Riemer, geb, Fleischer, pre 1800 kihl⸗ 
EN 28. dere ; 
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it 28: Verreich des Berge fie Kretſchams no. 85 39. uu e pn 
den Johann Cbriſtoph Ghner, pro 3000: rthl. 

29. dito des Neumannſchen Hauſes und Gartens no. 24 la. der 
wee an den Ernſt Siegismund von Johnſton, pro 6000 rthl. 

30; Zuſchreibung des Meyerſchen Gaſthofes zum geldnen Swen . 
nv: 106. an den Johann Ernſt Meyer und deſſen Stiefſohn Jehaun 
Wilhelm Hayn, pro 6080 rihl 

31. Verreich des Bechlerſchen Hauſes no. 37. der Stadt an deu 
Schneidermeiſter Carl Gottlob Tremter, pro 1800 But = 

32. dito des v. Gfugſchen Gartens no. 5 der Start an den 

Salz Faktor Siegismund Tenzer, pro 350 rthl. z 
33. dito des Frommeltſchen Ackers no. 14. bu dem Schelzſchen 
Conſoctenguthe an den Senator und Forſt⸗ ae Ir e Ben 
isnt Frommelt, pro 714 ribl. 10 gr. > 
44 dito des v. Gfugſchen Hauſes no. 135; der Stadt an den Salze 
Faktor Siegismund Tenzer, pro 30c0: tthl 

35. dite des Schneiderſchen Hauſes no. 222. der Vorſtadt an den 

Buchdruckergeſellen Franz Gottf ied Pierney, pro 600 rthl⸗ E 
36 dito des Amtsrath Materneſchen Hauſes no, 425. der Stadt 
an den Schullehrer Johann David Adam, pro 2500 tihl: 
357 dito des Flommeltſchen Ackers no. 55, auf dem Hilerſchen Con⸗ = 
foreii für die verw. 3 Frau Eos Helena Tiesler, geb. Frommelt, 
pro 288 rehl! e 
238 Zuſchreibung des Hock Abe Ackers no. 87: auf dem Schwarz 
Boat, fürsden Klaͤuter Johann Carl Hocke, pro 100 tihl. £ 8 
39. dio desgl. no. 89. an ebendenſelben, pro 360 rihl. 
40. dito desgl. no. 8b. an ebendenſelben, pro 200 rihl. 
41 Verreich des Maͤntlerſchen Bauhofes und Schuppens no. 878. 
der Vorſtadt an den Fleiſcher Johann Auguſt Beyer, pro 173 rihl. 

42. dito des Mämlerſchen Ackers ne. 35 auf dem Hoſpital⸗ „Vorwerk 
an n denſelben, pro 60 rthls 20 fgl. i 

43 dito des Sorin gerſchen Scheunen Antheils no. 338. auf dem 
Willenbergiſchen Conſortii an den Schloſſermeiſter Carl Friedrich Gem⸗ 
pet, pro 300 hl. 

44 dito des Fiemmeltſchen Ackers no. 18. auf dem Scholzeſchen 
Conſortenguthe an die Amalia Wee er see Richter, geb-- 
rl) pro 200 th. 

45.9 Ver 
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es 15 Bari des Floͤriſchſchen Hauſes no. 503. der Stadt an den 

Coffetier Johann Carl Künzel, pro „700 rıhl. TEE 
#46. ditg des Schambergſchen Hauſes no. 383. der Stadt an den 
3 Carl Heinrich Krauſe, pro 1g 0 kh. N 

da dito des Siemonſchen Hauſes und Gartens no. 25 der Borfabt 
en Carl Dresler, pro 920 rthl. 
50 dito des Selferiſchen Hauſes no. 17. auf dem Ottomannſchen 

Sen an den Jobann Ehrenfried Seifert, pro 2000 rihl. 

49. lie der Scholzſchen wuͤſten Haͤuslerſtelle m. 2. zu Hummel 
an den Johann Fiiedrich Wagner, pro 8 rtl. 
s 50. dite des Schnabelſchen Hauſes no. 324. der Stabe an den gewe⸗ 

seen Bedienten 3 Ftiedrich Floͤgel, pro 3440 kill. 1 

B. bey den Domainen⸗Amts⸗ Dörfern. >> 
Ba Bereich > ider Scholzſchen Gäaͤrtnerſtelle no. 18. — Geha. 
an ben Cacl Gottlieb „Vietze, pro 300 rthl. > 

1 a Mühle mo; 35. m Bacigporf an den Heitz 
dach Jacob, „ pro 15 25 rthl. 

. dild der Mücleſchen Freigärtaenele no. 32. . ober. ae. f 
waldau an den Joh. Gottlieb Fuckel, pro 300 rthl, e 

4. dit des Schenkeſchen Bauerguths no. 29. zu Groß⸗ Beckern on 
den Chriſtian Gotilieb Ferdinand Schenk, pro ‚4000 rthl. 

3. dito der Krebsſchen Haͤuslerſtelle no. 29. zu Arnsdorf n ben 
Aſchlemeiſter Johann Ebriſtonh Hobuſch, pro 60 kh. 

6, dito der Näpelſchen Gärtnerſtelle no, 95 au ‚Reiegnig, an den 
Johann Gottlob Napel, pro ga rthl. 

777. no, 11. zu Obersfangen- 

webe a a Chriſtoph Klietſch, pro 600 rihl. 

VBähniſchen Freybauerguths ne. 5. d8 Micpiſtadt an 

8 Sah hen Baͤhniſch pro 3000 kthl. 5 
dito des Heintichſchen Ackers no. 45. auf dem Sommindatergube 

an’ ne Kräuter Cart Heinrich Scharff, pro 440 rthl. 5 

10. Zuſchreibung der Boͤhmſchen Freygartnerſtelle no. 8. der Speer⸗ 
Aae an die Wittwe und deren Kinder, pro 3500 kthl. 

t. Verreich des Neumannſchen Bauerguths no. 14. iu Kicefobt 
“ den Carl Friedrich Neumann „pro 1800 hl. = 
1042, dito dez Heimichſchen Ackerſtücks no. 44. des Conmendator⸗ BE 
guths g an den Kraͤuter Carl Heintich Scharff, k pro 660 rthl. = = 


1 


13. Ver. 


N (314% 


ee Berti % des Stsnerſchen Boueguchs lo. 7. zu Barſch⸗ 
= of an den Johann Epienfried Wilh⸗len Elsner, pro: 2000 Mibl. 
Ig. dito der Schandeſchen Gartnerſtelle 0. 8575 50 Kulm 
en den Earl | Gortiob Tie, dio 140 Nit. ERBE 
5, dite der Tſchierſchkeſchen Freppäiikfiftee 60. 86 re 
hotvitz an den Epriftian Schmist, pro 109 Ribl. 

16. dite ber he 3 vo, 14. der Suan a 


Dee 


en an den Gotti Bicotepld, pro. 2 ik 
= 18. Zuſchreibung der Deckeriſchen Gärtuerfeile ae. a nee S 
darf, für die Wittwe und Kinder, pro Jo Rihl. 
4859. Verteich des Rodeſchen Bauerguthes no. 525 1 d ö 
an den Johann Christian Nuſche, pro 1400 Mthl. 
40, dito des Nagelſchen Bauerguihs no. 16. zu Gioß⸗ Becken 
an die Ehriſtiane Dorothea Helene, verw. Vefter Be geb. Block, 
nd 12500 Rihl. 
2, dito des Beommetfehen Acker no. 82. „auf de em — 
= King an die gefchiedene Kattim+ gate, J nne r 
Bruchm aun, geb. Frommelt, pro 840 Rthl. 
22, dito der Arliſchen Gaͤrtnerſtelle no. 10. zu weite 25 
den Johann Gottlieb Art, pro 300 Niht. 
23, dito des Thurwſchen Bauergunhs — > zu VBarſchderf an 
den Johann Goteftied Mende, pro 7400 
> 10945 dito des Lauſchnerſchen Bauerguths =. 23. ju damen an 
En Ernſt Wilhelm Scholz, pro 8000 Rthl⸗ 
5 % s. Zuschreibung der Atzeſchen Freygaͤrtnerſtelle 0. 68. zu Ober⸗ 
Langenwoldau an die Wittce Morie None. geb. Weißmann un 
deren Kinder, pro 300 Rihl. i 
n 26. dito der Jacobſchen Bärtnerfleie 10. 47. zu Woldau an 
bie Witwe Marie Hofine, geb. Boriſch und deren Rinder, peo 135 Neff. 
27 Verreich der Kutheſchen Haͤuslerſtelle no. 29. lu Shen 
born aun ven, Johann Gouftied Kuthe, 55 20⁰ RÄT, 8 


. : cm 


(500% 


ee ea bey den Academie: Gifts» Dörfern, FE 
S Bereich des Barsichen Bauergnihs no. 12. zu Gios dn 
an: den: Johann Gottlieb Herrmann, pro 3850 Nhl. 
2̃. dito des Hacheſchen Bauergurbs no. 20, zu Groß in an 
den, Johann Gottlieb Nixdorf, pro 2600 Ribl. 
3. Zuſchreibung der kittmaonſchen Windmühle no. 18. zu Bilde 
ur die Wittwe und Kinder, für 432 Rihl. 12 r. 
4. Verreich der Reiniſchen Gaͤttnerſtelle no. IA. zu ne 
an den Jobaan Chriſtian Gottlieb Hache, pro 200 Ribhl. 

D. biy den Koltwaſſetſchen Domsinen «Amis: „Doͤrfern. ne 
1, Verreich der Leißnerſchen Freygaͤrtnerſtelle no. 21, zu Buch. 
un an den Johann Friedrich Vogt, pro 400 Rıpls- ee 

2, dite; der⸗ Leuſchnerſchen Weffiemüßle: no. 17. zu Kalwa 
an: den Joſeph Speer, pro 210 Ribl. : 
35 dito der Pohlſchen Freybäusierſtell⸗ der 84. zu Kuuweſſe 
an ben Johann George Beyer, pro 300 Rihl. > 
4: dito der Frankeſchen Freyhäuslerſſelle no. 116. zu Kıltmahe. 
an den Johann "David: Glaͤſer, pio 184 Rihl. - 
ER Von des Doͤrſern Gruͤnthal, Kuchelberg, Nieder⸗Nuſtern, Briefe, 
- Sheibevorf, Strachwitz, Wablſladt, Räfchmannederf, Liebenau. 
1 Verreich der Haaſeſchen Freygaͤrtgerſt; lle no, 6. zu iedenan 
an den Johann Gottlob; Schuͤttner, pro 1090. Nibl. 2 ; 
2 dito) der Schmidtſchen Dreſchgaͤrtverſtelle no. 2. zu Näſch 
manns dorf an den Chriſtian Gotiftied Schmidt, „ pre 70 Rithf. N 
Polkwitz den 3. Juli 1818. Vem Koͤnigl. Stadtgerichte 
werden nachfolgende Käufe: bekannt gmacht. 

I Kauf des Johann Heinrich Brändel, um: die ‚eiflandene, Neue: 
Adder no. 43; 44. 48. et. 46., für 794 die Ip Ge ae > 

2 Johann Chriſtian Schonach, um das Sigabeus no. 121% 
die 00h. s 
ze Getiſtied Seufguer,. um das a Neuland no. 6727 
füt a rh. 

4 Franz Carl Wegel, um das. Kieinhing. 00: 6. für 226 rihl. 6 gr. 
5, Earl: 


(315% 


8 Siegis mund Numpelt um das Kleinbaus no. a; 
ür 12 = Nibl 42 
a * 6. 1 um das Kleinhaus ne 86. x 720 Rest, 
1 rc en George Franz, um das eiſtande ne. Bau'enguth n. 16 157. = 
don gehörigen Kleinbaus no. 186. für 2560 il 
28. Heinrich Vabig, um das Haus und Ackerſtücz . 2 
fr Nibl. 
9. Jacob Samuel Fey, um das . 350.481 7777 150 Rt; 
u: = Carl Haha, um das 0. . er ‚dazu geht. 
rigen Klein baus no. 186., für 2575 u 
2 N: „Raub en 


4 10 


2 43. re Sing Sub f, um . Ran no. 2% 8 
60 45 0 = 
14. George 8 Friedrich ‚Strinberger,, um das 
bl. 


dealer. o. ar. . 
un Dorf Bar, a 


er == 2 ce: 2 
h ee de 8 


m 


0 Bissesu an 439. 


17. Carl Heinrich e um das Kleinhaus no. 143. 
fur 90 Nibl. 
Ag. Jobonn. Genlob Driemel, um das, bereite wüſte Bauern, 
8 gung no. 10., für 950 Rib. 
3 Jobaan Bernhard Zimmerlich, um das Ackerſſück und 
Scheuer no. 191, für 754 Nibll. 
= Oblan den 28. Juni 1818. Dry dem „biefigen, Königl. 
. Stadsgerichte f find. vom 1. Jan. bis ultimo Juni 1818. nachſteßende ; 
Kaͤuße zur Conſtemation vorgetragen und Gründſtuͤcke verreicht worden. 
1. Kauf der Wittwe Kartſcher, das Haus no. 7. ad 800 Rthl. 
2. Des Maurer 8 des De ne. 4% in der Vorſtadt, 
ad 1475 . 5 i 5 


ee 


16. ‚Johann. Win, um das Sleinfaus uo, 121 fie 3 540 Kehle. 


* (3% 


3. Kauf des Srifenſteders Groß des Haufes lol 96. a8 40 

2400 Rihl. ee: 

4. Der Witwe Weiß die ererbten Grundſtücke, ad 625 Huf, ; 
S8. Des Burger Tſcheniſcher des Ackerſtücks “4 Scheffel 
40 Wen 625 Rh, = 

DEE 6. Du Schneider Rocher eines Arerklite 4 = Scheſſel, 4 


er Borde Grünert des Houſzs no, 6, ad 950 Nißl. 
zug Des Schtofus Super, des Hauses no. 90., 98 


= a 


5 ae Ahl 


. Dee Ons, ver Freiflele mo. 65, zu gedüg, ab 850 fl, 
10. Bu Se 30 der 888 zu Zedlitz, ad 1280 Rihl. 


5 15. des Hauſes no. 15 ad 2000 Nthl. 
12. stelle no. 30., ad 636 Riff, 
13. auſes no. 35., a 4400 Rthl. 


1 x 3. N 5 * 5 
4. den, Schirmer des Hauſes no. 14 2., ad 2500 Nißl. 
15. Der Wittwe Schirmer des Hauſes uo. 1 87, ad 1060 Nhl. 
16. Des Taback Fabrikant Won, des Hauſes no. ., ad 
2500 Riß. 
7. Des Fleiſcher lorenz der Fleiſchbank ne. 16., ad 415 Mißl. 
18. Dem Stanntke das vaͤterliche Haus no. 113., ad 900 Rthl. 
19. Des Maurer Preuß, des Hauſes no. 77., ad soo Rihl. 
Bunzlau ben 30. Juni 1818. Bey dem Gerichtsamte 


* 


8 Tßomaswaldau und Licheenwaldau find in dem Zeittaume vom 1. Janz 3 


| bis letzten Juni nachiiehende Käufe confirmirt worden. 
A. Beim Gerichtsamte Mieder Thomaswaldau, Der Kauf des 
Haͤusler Tobias Rohniſch, um das Mohauptſche Freihaus zu Hoydau, 
pro 300 Rihl. B. Beim Gerichtsamte Lichtenwaldau der Kauf des 
Zimmermeiſter Hentſchel, um das Großmannſcht Kieinfesihanerguig * = 
Aachhenw dan, yrs 850 kl 


1 v 
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Dionnerſtags den 30. Juli 1818“ 


Auf St. Könige. Majeſtat von Preußen it. . 
allergnaͤdigſten Special Befehl. : 


© Brestanfihes: Intelligenz» Blatt in No. W 
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* e . an a en ch ie dt 
Bere der Beendigung der Liqutdatlon der ee e Uns 
terthanen, Gemeinden und öffentlichen Anſtolten an die framgöffche Meulerung iſt 


von des Herrn Fuͤrſten Saats⸗ Canzlers Durchlaucht ein Termin beſtimmt worden, 
in. weſchem alle 6 1 0 nur olgem in angemeldete Forderungen jupificrt | oder die 
either nur unvollſtaͤndig eingerichteten Juſtificatorien bey Verluſt der. ganzen Forde⸗ 
rung bervollſtändiget werden muͤſſen. Es wird daher hierdurch bekannt gewacht, 
daß bis zum Iten Sept. d J als dem letzten präcluſtoiſch en Termin für die Pros 
vinz Schleſien, „alle noch fehlende Jußiffcatorlen dey der belt fenden Koͤnfgl. Des 
partements⸗ Regierung um ‚fei in müſſen, damit ketztern ſelbige noch vor Abs 
hauf des Monats September an nuch ö 
; 30. Septbr. kann ich Feine derglelchen Suflificarorien en, Annehmen. 
Bey Aden ne zu dieſem Termin nicht vollſtaͤndig juſtiffeirten Neelamations Forde⸗ 
rungen haben die Reclamanten es ſich ſelbſt zuzuſchrelden, wenn ſie wegen erman⸗ 
gelnder Juſtificatorten mit ihren Anſpruͤchen felbft zurͤͤckgewleſen werden. Die Vor⸗ 
ſteher der Gemeinden und: öffentlichen Anſtalten ſind dieſen, die Curatoren der Min⸗ 
berjährigen und die ‚öffentlichen mit der Aus fuͤbrung dieſer Beſtimmung beauftrag⸗ 
fen Behörden, den Intereſſenten dafür verantwortlich, wenn die Juſtificatorten 
durch ihre Verſaͤumniſſe nicht zur gehörigen Zelt u dem Eiquibarlond are 
in Parls eingehen. ö 
Breslau den 14. Juli 1818. 5 

S 55 ö Der ER: Deine der Provinz Schleſien. 


1 
ch 


. * > Merekel. Eye 
a Bekanntmachung. 5 8 


N, Bey der hleſtgen Bau: und Handwerksſchule iſt e ber gewöhnlichen 
Sommer : Ferien der Unterricht vom 23, d. M. bis zum 28. August d. J. ausge⸗ 
fegt worden, nach deren Beendigung die Vorleſungen uber die gand⸗ und Wöſſer⸗ 
bdaukunſt, reine und angewandte Mathematik, fo wie die Unterweiſung im Zelchnen ö 

und Boſſiren den 24ſten Auguſt d. J. wieder Ihren este NR Haug > 


‚ein: areiben koͤnne. 


a 334 


Flesfährige Ausstellung der Arbeiten der goͤglinge wird im Bibllothekgebaͤude auf 
dem Sande den 2 ſten, asſten und z9flen d. M. ben 2 bis 6 Uhr Nachmittags 
Statt finden vr VVV . 
Breslau den 11. Jull 1828. .)) 
oͤnigl. Preuß. Conſiſtorſum für Schleſten. 
. : Zu verkaufen. ä 
Hirſchberg den igten Mal 1818. Bel dem hieſigen Königl. Land⸗ und 
Stadtgerichte ſoll das ſub No. 397. hieſeldſt gelegene, auf 161 Rihlr. 16 gr. ab⸗ 
gefhägte Fer Nagelſchmidt Wittwe Hannig vormals Wittwe Scholtz zugehörige 
Haus in Termino den 21. Auguſt d. J., als dem einzigen Biethungstermine, oͤf⸗ 
feütlich verkauft weden. N 22 
Heirſchberg den 19. Map 1818. Bey dem hieſigen Koͤnigl, Land⸗ und 
Stadig richte ſell das ſub No. 969, hleſelbſt gelegene, auf 56 Athl. 8 gr. al geihäg: 
te, den Maria Roſina Witewe Scholsfhen Erben zugehörige Haus IN Termine 
den 21. Auguſt d. J. als dem einzigen Biethungstermine, öffentlich verkauft ers 
Den!!! RIES AN $ 
= Sn Bunzlau den 25flen Map 1818. Nachdem auf den Antrag des Haͤusler 
Gottlob Schmidt mit Beyſtimmung feiner Kinder das ihnen ſub No. 20. zu Sand 
zugehorige Haus und Ackerſleck, wegen Ba une e 54 Kthlr. Cour. taxirt, 
ſchuldenhalber an den Melſtblethenden verkauft werde ſoll und deshalb ein peremto⸗ 
rlſcher Termin vor dem Deputirten Koͤnſgl. Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Proconſu 
Wolf auf den zaſten Auguſt 1818. Vormittags um 11 Uhr zu Rath hauſe angeſetzk 
worden iſt, ſo werden Kauf⸗ und Beſitzfaͤhige hierzu mit dem Eröffnen vorgeladen, 
daß der Meiſtbiethende ſofort den Zuſchlag zu gewärtigen hat, Die Taxe des 
Gtundſtücks kann in der Reglſtratur eingeſehen werden. 355 
Be 8 Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Er Amt⸗Liebenthal den sten Juni 1818. Auf Antrag der Vormund⸗ 
ſchaft ſus haſtirt hieſiges Koͤnigl. Juſtlzamt das No. 84. der Nieder Vorſtadt zu 
Liebenthal Löwenderger Ereſſes gelegene, auf 131 Nihlr, gewürdigte Haus und 
SGaͤrtel, beſtimmt Terminum licttationis auf den zuſten Auguſt c. als Freytag fruͤh 
Uhr in welchem ſich Kaufliebhaber an bieſiger Amtsſtelle einzufinden und den 
Zuschlag gegen das Meiſtgeboch mit Einwilligung der Vormundschaft zu gewärtl⸗ 


gen haben. i 
a Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt. Feeltſch⸗ 

5 Friedland unterm Fuͤrſtenſtein den aoſten May 1818. Zur Licitation 
der ſubhaſtirten Farbe und Mangelgebäude nebſt Wohnhaus und ſteinernen Sei⸗ 
tengebaͤude des hiefigen Burger und Faͤrbermeiſter Gottlieb Scheumann ſub No. 130. 
in Taxa 1715 Rthl. find Termino auf den aöſten Juni, den agften Juli insbeſon⸗ 
dere aber Terminus peremtorius auf den 29, Auguſt 188. Vormittags um 9 Uhr 
auf hieſigem Rathhauſe anberaumt worden, wozu Kaufluſtige Beſitz und Zahlungs⸗ 
faͤhige um die Kaufsbedingungen zu vernehmen, ihre Gebothe abzugeben, und 
den Zuſchlag bis auf Approbation der Realgläubiger zu gewärtigen hiemit vorge⸗ 

laden worden. „Die gerichtliche Taxe dieſer Gebäude iſt an hieſiger Gerichtsſtelle 
zu jeder ſchicklichen Zeit zu erſehen. Es I 5 SE 
Koͤnſgl, Preuß, Stadtgericht, 


Citationes 
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e e Oitationes Creditorum. 1775 
Battbor den s. May 1818. Den beſtehenden Vorſchriften 


x 


Weleſſog, Juflit,. 


Breslau den 15. May 1817. Von Seiten des upterfeichneten Koͤulgl. 
Ober ⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Offleit ſisci der Cantoniſt Joſevh 
Skripezik aus Reichthal, welcher vor circa 30 Jahren als Manzergefelle aus⸗ 
gewandert und nicht wleder zurückgekehrt it, ſich auch ſeitdem bey den Can⸗ 
ton ⸗Rebiſtonen nicht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr bingen dre, Monaten in die 
Königl. Preuß, Lande hierdurch aufgefordert, und da zn ſeiner We 
„ 5 hierüber 


+ 


23508 


hierüber ein Termin auf den gten October c. a. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Ster Landesgericht⸗Auscultator Wanke anberaumt worden, zu felbigem auf 
das hleſige Ober Landes; Gerichtshaus vorgeladen. Sollten Beklagte in dieſem 
Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens schriftlich ſich melden; fo wird gegen 
den Strecke als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen Ausgettretenen ver⸗ 
fahren und auf Confiscation feines und feiner ee Schweſter gegenwärtigen 
als auch kuͤnftig ihnen etwa zufallenden Vermoͤgens zum Beſten des Fiſet erkaunt 
Weiden nnn Dane a gen 2 
ee gg. Preuß. Dbers Landesgericht von Schleſſen. 
Sräfſau den ten April 1878, Auf dem Bauergute des Aton Mun⸗ 
nich Ind No, 2 zu Beriholsdorf Striegauer Kreiſes haftet laut Hppochek dom 
18ten Detember 1781. für den Kretſchmer Franz Gruͤling ein Capltal von 500 Thl. 
Schl., welches nach der Angabe des Beſitzers laͤngſt bezahlt fein ſoll. Da aber 
Das darüber ſprechende Inſtrument verlohren gegangen und von dem Beſſtzer des 
verpfandeten Grundſtuͤcks auf Amortiſatton deſſelden angetragen worden iſt, fo 
laden wir alle diejenige, welche an das demeldete Hypotheken⸗Capital von Soc Thle 
Schl. und das darüber ausgeſtellte Instrument als Eigenthuͤmer, Eeſſionarlen, 
fand oder ſonſtige Junhaber einen Anſpruch zu haben vermeinen hiermit vor, in 
dem auf den 17ten Auguſt d. J. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Termine 
entweder in Perſon, oder durch einen mit gehöriger Information und Vollmacht 
verſehenen Stellvertreter an hieſiger Gerichtsſtelle zu el ſcheinen, ihre Eigentums; 
Rechte an das Capital und Inſtrument anzumelden and zu erwelfen, widrigenfalls 
aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Anfprüchen an dleſe Forderung oder an das 
Inſtrument präcludirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
8 Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stiftsguͤter. 
RNattidor den 26. May 1818.“ Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Viundesgericht wird auf Anſuchen des Officialis fisci der aus Borkendorf gebürtige 
Cantoniſt Bauers ſohn Johann Franz Broſig dergeſtallt öffentlich vorgeladen, daß 
er ſich innerhalb zwölf Wochen und bis zum 15. September 1848, auf dem Koͤnigl. 
Ober⸗Landesgericht zu Rattibor vor dem Deputirten dem Herrn Ober⸗Landes⸗ 
gerichtsrath von Schalſcha geſtellen, von ſeiner Entweichung Rede und Antwort 
geben und feine Zurückkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall feines Ausbleibens aber 
gewärtigen fol, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens und hiernächft noch etwa 
N ne Erbſchaften verluſiig jerklärt und ſolche dem Fisco zu erkannnt werden 
ſollen. g.) Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Ober⸗Schleſten. 
5 Ratlbor den 29. May 1818. Von dem unterzeichneten Koͤnigl Ober⸗ 
Landesgericht wird auf Anſuchen des Offtcialis ſisci der aus Groß⸗ Peter witz ges - 
bürtige, entwichene enrollirte Cantonſſt Modeſtus Koterba dergeſtalt öffentlich 
vorgeladen, daß er ſich innerhalb 12 Wochen, und bis zum 7 November 1818. 
Vormittags 9 Uhr auf dem gedachten Königl. Ober Landesgericht zu Ratibor vor 
dem Deputirten, dem Herrn Ober „Landesgerichts ⸗ Rath Scheller II. geſtellen, 
von feiner Entweichung Rede und Antwort geben, und feine Zurückunft glaubhaft 
nachweilen, im Fall ſeines Ausbleibens aber gemärtigen ſoll, daß er ſeines ſaͤmmt⸗ 
lichen Vermoͤgens und hiernächſt noch elwa zufallenden Erbſchaften verluſtig er⸗ 
klart, und ſolche dem Fitzto zuerkannt werden ſollen. g.) 5 a 
5 KKoͤnigl. Preuß, Ober- Landesgericht von Oberſchleſien. 
N a Leobſchütz 


— 
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dvdeobſchuͤtz den azſten Februar 1818. Auf den Antrag der nächſten Ins 

1 „ ſeit 5 Jahren von Fropplowitz abweſende, und 920 ‚Sir; 
bergeſele ausgewandert, Johann Jofpb Mosler oder beiten eiibantige Eeibeders 
ben hierdurch vorgeladen, ſich vor, oder ſpäteſtens in Termind den taten Deebr. 
1618. im Orte Tropplowitz Leopſchützer Creiſes bey dem Gerichts amte perſs nilch 
einzufinden, oder von ſeinem Lehen und Aufenthalte beſtimmte Nachricht zu erthel⸗ 
en; widrigenfalls aber zu gewärtlgen, daß der Verſchollene für todt erklärt, und 


525 ſein nachgelaſſenes Vermoͤgen bewandten Umſtaͤnden nach denen Ach als naͤchſten 


Erben legitimirenden Ander wandten oder dem Koͤnigl. Fisch werde zuerkannt 
werden. Das Reichsgraͤflich o. ee e e ee 


ff EHRE > ler, 
*) Sprottau den 1p ten Jull 1818. Auf den Antrag der Anne Eleonore 


Rn verwitt, geweſenen Reiche nunmehr verehl. Klinner geb, a werden alle diejeniz. 


gen, welche an das unterm uten Januar 1803, von dem fruͤhern Eigenthuͤmer des 


Hauſes No. 172. dem Daniel Albrecht ausgeſtellte, auf jenem Haufe einge: 
tragene Inſtrument über 100 Rthlr., welche 7 0 einen and ie 
rn 


Pfandinhaber oder aus irgend einem andern Grunde Anfpräche 


mer, Ceſſtonarien, Dia a Beinen g SRH 
Br aan. Mena e den soten September um 9 Uhr in dem vor den 
Pete Juſtizr 


ath Mar melſtein auf dem hieſigen Stadtgerichtshauſe anberaumten 


Termine zu erſchelnen und ihre Anſprüche anzumelden und zu beſcheinigen, widri⸗ 
ö a „daß ſie damit präeludirt und das Inſtrument fur 
mortiſicirt erklart werden wird. f Bor 


genfalls fie zu gewaͤrtigen haben 


„ Knigle Preuß Lands ind Stadtgericht. 
Schur gat ben zıffen April 1818. Au e i 90 gab ene 
ſo genannten großen Gaſthof, welcher vorher im hieſigen Dominal⸗Furksdlekfons⸗ 
Hy pothekenduch fub No. 15. eingetragen war, haftet vermöge Hypotheke vom 

eaſten Junt 1775. für die Lowener Kirche ein Kapital von 80 Rihlr⸗, welches nach 


7 


der Angabe der Beſitzer jenes Gaſthofes lange ſchon bezahlt worden iſt. Das 


Hypothekeninſtrument iſt verlohren gegangen und da die! deſitzer des Gaſthofes 
darauf angetragen haben, daſſelbe nach erfolgtem Aufgeboth zu amortiſtren, fo laden 
wir hierdurch alle, welche an dem erwähnten Hypothekenknſtrument, etz fen nun als 
Eigenthuͤmer, Ceſſtionarius, Pfand » oder ſonſtiger Briefs inhaber, seinen Anſpruch 
zu haben gedenken, hierdurch vor, ſich innerhald 3 Monaten, ſpateſtens aber in 
dem hierzu auf den zuſten Oktober dieſes Jahres Vormittags um g Uhr, an gewoͤhn⸗ 

licher Gerichtsſtelle hieſelbſt anberaumten Termine zu erſcheinen, ihren Anſprüch 
anzuzeigen und zu beſcheinigen und die weitere Anweiſung und Verhandlungen der 


Sache zu gewaͤrtigen, im Fall des Ausbleibens aber zu erwarten, daß ſſe mit ih⸗ 


ren Anſpruͤchen an erwaͤhntes Hypothekeninſtrument und Grundſtäck präcludiket, 
daſelbe amortifiret und ihnen deshalb ein ewiges Stilfchipelgen,auferlegt werden, 
das Hypothekenlaſtrument ſelbſt auch im Hyp thek enbuch e wi. 
wRoͤnigl. Gericht der N 
Offener Arreſt.. Fe ; 


2 NE, e 5 
) Reichenbach den nt Juli 1818. Wir das Koͤnigl. Stadtgericht 


thun kund und fügen hlermit zu wiſſen, deſonders wem es von Not säft, 


daß uͤber das Vermögen des hieſigen Kaufmanns Carl Wilhelm Drums cn 
Pa Nen en VVV 
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aſener Arreſt heute verfügt worden. Es wird nun allen und jeden, welche von 


antwortet würde, Sulz für nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe 


pothek Das Nähere beym zent Schulz, Schweidniher Straße No. 806. 
e ee ee e 


blog in vermiethen.. .. 


og 1 Br es lau. Cleſſen +Eoofen % wie Looſe zur Staats Lotterie find zu 
aber bey em beſtallten Ein nehmer 2 ER 


R 83 EEE ER ERESURLTET CA 
FR 2215 50. teslau den 25ſten Jult 1818. Die gluͤckliche Entbindung meiner 
‚Beau von 


f ’ BP ER Sof. Holſchau jun. 
Breslau Zur zten Slaſſe 2 fſter Lotterie empfiehlt ſich mit Kauflooſen 


Breslau. Zu berwiethen if 2 Stube in den 3 ohren für einen einzel, 
nen Herrn, Das Naͤhere beym Kaufmann Neumann daſelbſt. 


2 345990 


res! au Offner Dienſt für einen Hausknecht, der ſich uͤber ſein ir, N 
berlges Betragen durch guügende Arkeſte auswelſen kann, Albrechtsgaſſe No. 10 . 
9 Bresla u. Beh Ziehung der zften. Claffe 3 fte Königl. Elo en Lokere 
find Hachſt ehende Gewinne bey wir gefallen, als; 1 Gewinn von 50 Kehle, auf 
No, 6953, 2 Gewinne von 20 Rihlr. auf: No, No, 892, 48618 5 Gewinne 
von 25 Rthlir, auf No. 2902 39 38223: 45624: 30. 4. Gew. bon 20 Nihle. 3 
auf Nr 39 38171 93821. 7 Gew’ a s Ribler, auf Neo. 547 1749 ° 
186 5, 38106 33 88 45666, welche ſogleich in Empfang genommen werden 
koͤnaen. Die Renovation der sten Claſſe 3 8ſter kottetle, welche ſogleich ihren An⸗ 
fang nümmt, und deren Ziehung auf den 24m Auguſt feſtgeſetzt iſt, muß bey 
unfehlbar em Verluſ des Aurechts 0 an den Gewinn bis zum raten Auguſt geſchehen. 
Sie Beträge fuͤr das ganze Loos 5 Rh. und 4 ge., oder S Rthl. 19 gr. Courant 
das halbe a "RIP. 12 gr. Gold und 25 gr. „oder 2 Rthlr. 21 gr. Spt. Cour, bas 
ö e tb. 7 gr. in Gold und 1 gt , oder 1 Rth. 10 gr. 9 pf. "Kaufloofe And! 
ey; ehungstage zu baben und werden von auswaͤrtigen Intereffenten Dritter 
a5 Gelder franko erwartet. Ber 
Carl Juto Menzel, vormals Johann David Wenzel. u 
N) Bresl an. Ein verheuratheter Bedlenter oder Gärcher, EN auf“ 
dem A 2877 kann ſich melden, ele 918 263. Pig abi 115 8 Face 
„) Breslau. Zu then und Term. ell dleſe zu bez 
en: in . een eg 760, ein 1 bens sten 
Stock beſtehend in 2 Stuben nebſt Kuͤche, für einzelne Perſonen oder an eine 
ar Das Nähere bey dem Eigenthümer dem Baͤckerälteſten Jorg zu 
erfahren. : 
SR) Bresla u. 50 der fen Elaſſe 3öfen Lotterie ‚fiel 1 Gew. von 100 Rth. 


auf No, 25372. bey 
= A Schimmel, Bruſtgaſſe. 
Breslau. Ju vermkezen if ein Mogartfier Flügel, monatweiſe. 
Näbere Nachricht iſt No. 154, eine Stiege hoch zu erfahren auf der aͤußern Nico 
laigaſſe. 
*) Breslau. Einem hohen Adel und reſp. Publikum mache hierd 
ergebenſt bekannt, daß ich nun wieder Vergoldungen, oder nie San 0 
Arbeit: verfertige und Beſtellungen dieſer Art bey mir angenommen werden Ich 
ſchmeichte mir das ſchon früher gehabte Vertrauen auf den Fleiß und die Kein» 
beit 1 en 1 Br a e we Meine Wohnung iſt am Neu⸗ 
markt an den kleinen Fle nken ſub No. 1424. beim Flei 
Sauer zwei Stlegen hoch. 3 5 Sl ſchereiſter Deren 
i Bartsch, Staffierer. 


„) Reichenbach den ı6ten Juli 1818. Nachdem über das Vermoͤgen des 
biefigen Kaufmann Carl Wilhelm Bergmann, welches in Specerei een 5 : 
Waaren And ſonſtigen Effecten 1 der e zu eroͤffnen befunden en 2 
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ne eib burvvech zu jedermanns Wiſſen ſwaſt gebracht und alle unbekannte 
Carl Wilhelm Bergmannſche Gläubiger hierdurch öffentlich vorgeladen, an dem 
auf den 28ſten October e. peremtorſe anberaumten Liquidations⸗ Termin Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr entweder in Perſon oder durch mit hinlanglicher Vollmacht und 
Informatſon verſehene Mandatarken wozu den Auswärtigen der Herr Juſtiz⸗ 
Tommiſſarius igert in Vorſchlag gebracht wird, vor dem Stadtgericht auf dem 
„„ ohnfehlbar zu erſchelnen und ihre Forderungen mit Anzeige der 
el, welche wenn ſte in Schriften beſtehen, ſogleich mit zur Stelle gebracht 
i zu liquldiren und unter der Warnung, daß diejenigen Gläubiger. 
die in Bern me ann ihre Forderungen nicht liquldiren werden, mit allen ihren 
Forderungen an die Maſſe praͤcludirt werden ſollen und ihnen deshalb gegen die 
8 Gläubiger Für ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 5 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. . 5 
Pleß den isten März 1818. Auf den Antrag der fänmtlichen.n Maio 5 
rennen Johann Wilhelm Gandzitzalſchen Erben und des Vormundes der minore Br 5 
nen Kaufmanns Herrn Wichart wird das am Ringe ſub No. 33. belegene Joho n 
e Haus und Hintergebaͤude, einem Dzlalek von 18 Beten, 
weiches auf 2200 Ather, gewürdigt, fo wie ein Stück Feld ſub No. 162 von 32 
Beeten „welches auf 64 Nthlr. gerichtlich taxirt worden, wovon die Toxe in der 
Canz zeley des unterzeichneten Koͤnigl. e enn e werden kana, thel⸗ 
hungshalber hierdurch kubsafict.. Es werden demnach al lie beſitzfabige e e 
zu denen hiezu anberaumten 3 Terminen den zeſien Map, agften Jul und perems 
ſoriſch 30, September in Betref des Feldes Fe in dem en Termin 2bſten 
May bierdurch ſo wie alle etwanige unbekannte Real > Prärenventen ſub poͤna 
präc lu vorgeladen, Früh um 9 Uhr an der Gerichts ſtelle zur Abgabe ihrer Gebo⸗ 
dhe, ſich unter Gewartigung des Zuschlags für den Beſiblethenden nach geſchehe⸗ 
net SUR... der Erben und des Bormundedeinzufinden,.  - 
Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 


detto detto 2 


Banco Obliget ons 


5 äh: Geld⸗ und Fonds ⸗Courſdſe. 
Breslau den 29, Juli nr © i 
5 — 2 — En . zus Br. G. 
Aumterdum Cour. aw — 8 Kepserl. 8 — f 943 944 
detto detto 2 M. ir N Friedrichsd’ or- 1104 } 
Hamburz Baneo - u — ae 2 
3 8 Münze 
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Teipzig in W. Z. a Viſte 102 Lieferungs - Scheine 

Augsburg 2 M. flog , Tresor- Scheine » — f 
Terlin u Viſta 1004 Wiener Einlöſungs - Scheine 45 ‚at 
detto 2 N. 98 Stadt Obligations 5 
Wien in WW. 2 Uſo) pfandbrieſe von 1000 Rthlr; 188 1865 
detto — e ) N) N = 
Lens in a0 N. „ Viſta — 1o0o0--— — 
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Nr MN. des Breslauſchen feige las 
vom 305 Juli 818 


Gerichtlich antun Kaufrontracte. 
Dohm Breslau den 6 Juni 1818. Von dem Königl. Preuß. 


Hofrich erat wird hiermit oͤffentlich bekannt gemacht, daß der Anton 


Pache die zu Zirkwitz ſub no no 27. gelegene Gartenſtelle laut des Dun 


8. Maͤrz 18 8. errichteten und den 6. Juni ej. a beſtaͤttigten Kaufcon⸗ 


trakt von dem vorigen Beſitzer Anton Marke, um 200 Athl. Bm: 


‚atauff bat und der Befistituf für ihn eingerragen worden iſt. 


Dohm Breslau den 4. Juli 818. Von dem Koͤnigl Preuß. 
Hofrichteramte wird hiermit oͤffentlich bekannt gemacht, daß der Earl: 
Nikiſch das zu Biſchdorf ſub no 23. gelegene Bauerguth laut Adjudica⸗ 
toria de publ. 22. Jan. 187 als Meiſtbiethender um 3615 Rthl. Cour. 
erſtanden hat, und der Beſitztiul für ihn er decreto vom 4 Jui 35 
im Hypothekenbuche einge ragen worden iſt. 5 
a Glatz den. 5. Juli 1818 Bei dem Königl. Land⸗ und Start 


ir zu Glatz find von der Königl. Rentamts⸗ Jurisdiction im fen 


halben Jahre folgende Käufe confirmirt worden. 
1. Franz Stitter, um eine Haus lerſtelle in Neudorf, für 767 Rtbl. 
2. Carl Thiemann „ um eine Haͤuslerſtelle in N für: 


33% Rthl. 


3. Joseph Beck, um eine Haͤuslerſtelle in Neudorf, fr 765 Rthl. 

4. Joſeph Exner, um eine Haͤuslerſtelle in Pohldorf, für 1903 Rihl. 

5. Anton Gartner, um. eine Feldgaͤrtnerſtelle in Biberedorf , für 
2285 Rh 

6. Dorfgemeinde zu Koltwaſſer, um ven Kaltwaſſer Buch, fie 


3209 Rthl. 


7. Franz Weber, um eine Hauslerſtele in Vogtedorf, für 165 ihr, 
8. Jeſeph Karger, um eine Feldgaͤr tnerſtelle i in Pohldorf, für 400 Rthl. 
9. Joſeph Scholz, um ein Bauerguth in Spätenwalte, für 462 Rthl. 
10. Anton Galle, um eine Feldgaͤrktner ſtelle in Pohldorf⸗ für 1713 Rthl. 
er. Ignatz Schneider „um eine Freigörmnerſtele in Carlsberg, für 


22, Franz 


8 ar m 
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er: Franz Bach, um eine Felbgärinerſtele in Carlsberg, für £ 2575 Rest. 
® 13. Carl Thiemann, um 8 IR. Gartenland in Biebersdorf, für 
115 Rıhl. 
2 14. Anton Herden, um eine Feldgäctnerſtelle, für 1489 Rthl. 
2 Bu Mader, um eine Seldgaͤrinerſtelle in Vogksdorf ‚ pre 


4 Rthl 

16. dor Casper, um eine ‚Seldgärtnerfele, in. Carlsberg, pre 
6282 Rth 
& I 5 Galle, um eine Beldgäctmerftete® In Pohldorf, für 


2614 Rt hl. 

108. Auguſt Noͤßler, um eine Feldgätuerſelle in Doktor, we 
25 135 Mehl. 

19. Anton Exner, um eine Feldgärtnerſtele in Pohldorf, 25 pie 
863. Rthl. 


20. Auguſt Wolf, um eine Feldgzrknerſtele! in Aspenau, pro 2133 Kıpl. 
Trachenberg den 1. Juli 1818. Bei dem Fuͤrſtl von Hatz⸗ 
i feld Trachenberger Fürſtenthums gericht ſind vom 1. Juli 1817. bis ul. 

Juni n folgende Käufe confirmirt worden. 

2 Den 7. Juli. Kauf des Carl Valentin, um das wayl. vaätetlich 
sn Salentinifäpe Haͤuſel zu Fuͤrſtenau, für 350 Rthl. 
=> 2. Den 11. Jull. Des Franz Hoppe, um den wayl. vaͤterlich 

Hoppeſchen Freygarten zu Radziunz, für 400 Rthl. 

3. Den 11. Juli. Des Friedrich Needner, um das wayl. väterliche 
f ‚Chriflian Neednerſche Robothbauerguth zu Sayne, für 600 Rthl. ; 
A4. Den 17. Juli. Des Heinrich Ludwig, um den wͤtetlich Gottfried 
€ Ludwigſchen Dreſchgarten zu e für 88 Rthl. 

F. Den 21. Juli. Des Gottlie Gorzitze, um das wayl. vaͤterliche 
Johan, Gorzitzeſche Roboethbauerguth zu Beichau, für 840 Rekt. 

6. Den 1. Auguſt. Des Johann Gottfried Kittlauß, um das ſub⸗ 
hasta für 2780 Rthl. N * George Oworickſche Freibauer⸗ 
guth zu Schmigrode. 

7. Den 14. Auguſt. Des Bauers George Ebiesler, um das Friedr. 
‚ Sangneıfche Robothbauerguth zu Großkaſchuͤtz, für 1300 Rihl. 

f 8. Den 14. Auguſt. Des Bauers Friedrich Langner, um das 
George Thieslerſche Rodothbauergurh zu Großkaſchutz, für 712 Rthl. 
= 9. Den 16 Auguft. Der Caroline Chriſtine verehl. Müller Böhm, 
geb. Ludwig, um die wayl. Läterl. Chriſtian e Windmühle zu 


Heidichen, 15 500 Rthl. 
8 10. Den 


e 


10 Den 18. gelt Des Gottfried Miehig, 7 um den ſtiefvater⸗ 
lichen Gottlieb Martinſchen Freygarten zu Marentſchine, für 100 Rthl. 
11. Den 27. Auguſt. Des Gottlieb Ziske, um das wayl. N 
N Ziskeſche Haͤuſel zu Corſenz, für 300 Rthl. r 
12 Den 4. September, Des Gettfried Wismach, um das ker 
vöterlich Gottfried Hoffmannſche Häufel zu Neſigode, für 300 Rthl. 
13. Den 14. September. Des Carl Fiſcher, um das Gottfried 
Schmisiſche Haͤuſel zu Kleinbargen, für 64 Rthl, 
14. Den 11 October. Des Schmede Geselle Joh. Friedr. Gorzitze, 


um die Mathes Hahnſche Schmiede zu Beſchau, für 1370 Rthl. 


8 15. Den 22 October. Des Johann Glode, um den fiefoätertih 
Sohann Scheigeriſchen Freigarten zu Guͤrckwitz, für. 128 Rthl. 
16. Den 4. November. Des Joh. Friedr. Ludwig, um den väter 
Daniel Ludwigſchen Dreſchgarten zu Neſigode, für 415 KH e 
= 17, Den 8 November. Des Chriſtian Stein, um die däͤterlch 
Balchaſer Steinſche Freygärtnerſtelle zu Beichau. 
18. Den 15. November. Des Carl Friedr. Gorzitze, um das vaͤterl. 
Gorzitzſche Freyhaͤuſl zu Beſchan 
19 Den 15 November. Des Freibauers Joh. George Schöne, 
um ak Job. Majunteſche Walter Wieſe zu Codſewe, fur Bor 
20. Den 15. November. Der Anna Maria Gebel, um die abi 
ae vaͤterſich Ant. Gebelſche Haͤusleeſtelle zu Radziunz, für 24 Rthl. 


21. Den 21. November. Des Bauers Daniel Schon zu Großfa 


ſchüuͤtz, um die Rofina Freytagſche Gogoline Wieſe, für 100 Rthk. 


22. Den 26. Novenber. Des Franz Tyrock, um den vaͤterlich a 


Martin Tyrockſchen Dreſchgarten zu Groß Oſſig, für go Rthl 
Den 3 December. Des Jofeph Koſchmider, um die Gottfried 
Roſeſche Scholtiſey Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Schmigrode, für 100 Rthl, 

f 24 Den 12. December. Des Johann Benjamin Nehring, um die 


vnlerlich Joh. Caſpar Rehringſche Scholtiſy zu Hammer, fuͤr 700 Rthl. 5 
25. Den 4, Jan 1818 Des Daniel Pogon, um 2 Joh. Schrot = 


keſche Haͤuſel zu Wiltkowe, für 218 Rtbt. 2 
26. Den 13. Januar. Des Franz Latuske, um das 5 vgl Joh. 

. Bauerguth zu Goitke, für 600 Rthi. 5 

= Den 14 Januar. Des Goufried Strietzel, um den George : 
Kisieifhen Dreſchgarten zu Marentſchine, fir 216 Rthl, 


28. Den 22. Jaguar. Des Anton Scheuner, um den vaͤterlich . a 


= Johann e Dreſchgarien zu SB, für co Rthl 
ER 29. Den 


2 (3:4) & 


= 29 „Den g. Sebruat. Des Joßbann Christian Prauſe, um die 
Sn Weigertſche Windmühle zu Beichau, für 898 Rihl. 16 gr. 
306. Den 13. Februar. Des Johann Gotftieb Mortſch, um den 
vͤlerlich Heintich Mortſchen Dreſchgarten, für go Mehl. a 
31. Den 27. Februar. Des Daniel Gottfried Scheuner, um das 
Seine Eckertſche Bauerguth zu Glieſchwitz, für 500 Kehl. 
32. Den 6. Maͤrz. Des Joh. Auguſt, um den väterlich Johann 
Anguſtſchen Freygarten zu Heidichen, für 300 Kthl. 
33. Den 11. Mär. Des Chriſt. Baum, um das vaͤterlich George 
u Bauerguth zu Beichau, für 680 Rthl. 8 
Deu 11. Maͤrz. Des Mathes Hartebrodt, um den Mathes 
\ Bittfelofhen Dreſchgarten zu Großkaſchuͤtz, für 430 eh. 
35. Den 18. März. Des Andreas Langger, um das wätertich 
Andreas Langnerſche Bauerguth zu Großkaſchͤͤtz, für 460 Rthl. 5 
36. Den 1. April. Des Johann Radny, um den Gottl. Schrocke⸗ 
chen e zu Glieſchwitz, für 228 Rthl. 
37. Den 2. April. Des Dreſchgaͤrmer Joh. Simanofsky aus Lad⸗ 
zize, um das George Klotzſch? Grunoſtuͤck auf der Gogoline, für 400 Rthl. 
38. Den 3 April. Des Coloniſt Friedrich Grahm aus Herrndorf, 
um das Bauer Gotifr. Schlafk'ſche Grundſtuͤck zu Lauskowe, für 150 Rthl. 
39. Den 3. Auguſt. Des Coloniſt Heinrich Baͤhr aus Herrndorf, 
um ein dergl. Glundſtuck, für 150 Krdhl. | 
40. Den 14. April. Des Joh. Karpide, um den George Ber⸗ 
gerſchen Kretſcham zu Groß Oſſig, für 690 Rehl. 
41. Den 21. April. Des Daniel Piske, um den Franz Stenzel⸗ 
ſchen Dreſchgarten zu Groß ⸗Oſſig, für 400 Rthl. N 
42 Den 5. May. Der Haͤusler Wittwe Eliſabeth Vogt, um das 
erblich uüberkommene way. maritaliſch Johann Vogtſche Haͤuſel zu Rad⸗ 
ziunz, für 104 Rthl. 
43. Den 7. May. Des Mathes Latuske, um das Joſeph Hop⸗ 
peſche Haͤuſel zu Neſigode, für 200 Rthl. a 
44. Den 15. May. Des Gottlob Ludwig um das vaͤterlich 
Ehriſtoph Ludwigſche Haͤuſel zu Neſigode, für 48 Mehl. 
45. Den 20. May. Des Gottfried Rabe, um das välerlich Gott⸗ 
files Rabeſche Häußel zu Wiltkowe, für 60 Rtßl. . 
Beuthen an der Oder den 1. Juli 1818. Vom . Januar 
bis Ende Juni 1818. find folgende Käufe conſtemirt worden. 
A. In Kolmchen und Zubehör. 4. Kauf 55 Johann Friedrich 
Woit⸗ 


Woitſchach, um das Haus No. 13. zu Vicarey, bro 160 Rthl. 2. des 
Schneider Johann Friedrich Bllke, um ein neu erbautes Haus zu Vica⸗ 
rey, pro 100 Rthl. 3. des Chriſtian König, um das Haus No. 12. 
zu Vicarey, pro 100 Rihl. 4. des Chriſtian Schulz, um das Haus 
No. 7. zu Vicarey, pro Too Rihl. 5. des Johann George Pfeiffer, 
um die! Kutſche No. 4. zu Sabinengrund, pio 100 Rthl. 6. des 
Gottl. Gutſche, um das Bauergutb No. 47. zu Liebenzig, pro 164 Rtßl. 
7. des Johann Friedrich Kruſchke, um die Bauernaßrung No. 14, zu 
tiebenzig, pro 276 Rthl. 8. Kauf des Ehriſtian Groß, um ein haldes 
Haus zu Liebenzig, pro rs Rthl. 9. des Johann Friedrich Woitſchach, 
um die vaͤterliche Windmühle zu Peich, pro 200 Rthl. 10. des Anton 
Schulz, um die Dreſchkutſche No. 9. zu Buchwald, pro 150 Rihl. 
11. des Johann Daniel Lappke, um das Haus No. 4. in Buchwald, 
pro 160 Wthl, 12. des Johann Friedrich Gregur, um den Dreſchgar⸗ 
ten No. 5. zu Pyrnig, pro 200 Rthl. 13. des Chriſtian Keſfel, um 
den Dreſchgarten No. 24. zu Pyrnig, pro 160 Rthl. 14 des Hans 
Chriſt. Martinke, um den Dreſchgarten No. 19, in Pyrnig, pro 189 Rihl. 
15. des Michael Knaͤbel, um die Kutſche No. 47. in Pyrnig, pre 73 Rıhf. 
16. des Samuel Martinke, um die Kulſche No 42 zu Pyrnig, pre 
150 Rihl. 17, des Samuel Pauſchke, um den Senttlebenſchen Frey, 
garten zu Pyrnig, pro 1480 Rep. B. In Leſſendorf und Zubehoͤr. 
18. des Vogt Kloſe, um das Weidnerſche halbe Haus zu Alt⸗Tſchau, 
pro 200 Rthl. C. In Nieder-Groſſenbohrau. 19. des Schneider Hans 
Ehriſtoph Schaͤtze, um ein neu erbautes Haus, pro 100 Mihf. 
i a Eiſenbeil, Juſt. 
= Sagan den 6. Juli 1818. Unter der fläbrifchen und Domi⸗ 
nial Jurisdiction des Gerichts der Stadt Sagan find ſeit dem 1. Jan. 
bis ultimo Juni 1818. folgende Käufe vorgekommen. a 
A. bei der Stadt. 2, 

1. Verteich der 12 Beete Pietſcheſche Erb⸗ Acker, für beffen Corpus 
Creditorum, pro 800 Rthl. N f BT 

2. Kauf des buͤrgerlichen Stellmacher Ehriſtian Klofe, um das 
Krauſeſche Haus, pio 1000 c | a 

3. Kauf des buͤrgerlichen Tuchſcheerer Carl Chriſto erzog, u 
das vaͤterliche Haus, pro 1000 Rihl. 5 . 
„ 4 Verreich der Frau Steuer⸗Einnehmer Qual, über den Schröder 
ſchen Angel⸗Garten, pro 2030 Rthl. < j 2 


7 


) 5. Kauf 5 
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= Kauf des bürgerlichen Faͤrber Julſus Friedrich Auguf Silbe, 
ir das väterliche Wohnhaus, pro 1400 Kthl. ; 
6. Verxreich des bürgerlichen Tuchmacher Cart Heintich wagt, über 


E25 das Krieſſcheſehe Etcben Haus, pro 1200 Nikl. 


7. Kauf des Kaufmann Petzold, über 2 Kaufmann Pietſcheſche 
Hens, pio 2400 Rthl. 
8. Kauf des Gaſtbof⸗Paͤch er Gottlieb Heinſch Schencke, um das 
Haus der verehlichten Koch Bähr, pro 300 Rthl. 
9. Kauf des Backer Heinze, um den Kaufmann Pieiſcheſchen Gar⸗ 
ten, pro 800 Kehl. 
10. Verreich der Sſadt⸗Muſicus Frau Friederike Lux, geb Kampfer, 
um das mütterliche Witwe Kampferſche Erben Haus, pro 1800 Rihl. 
11. Kauf des Acke paͤchter Anton Teichert, um den Domafnen 
ed, Actuarius Sedeifhen Acker, pro 1110 Rthl. 
12, Kauf des Tuchmacher Jobann Volcke, um das Säcke ſche Haus, 
1 1300 Rthl. 
: 13. Kauf des Maurer: Geſellen Jehann Goutleb Heymann, um 
das Wittwe Richterſche Haus, pro 75 Rthl. 
14 Ver reich des Blattbinder Hell, über das Hilfe Eiben Haue, 
pro 250 RER 
„15. Kauf des Drechsler Johann George Heil, um den Hitzerſchen 
Erben Acker, pro 270 Rthl. 
16. Kauf des Tuczmacher⸗ Gewerts, um den Barıpföen Rahm⸗ 
Fleck, pro 10 Rthl. 
5 127. Kauf des Andreas Vogt, um das Policey⸗ Viet Hochſche 
f Erben Pars und Stall, pro 550 Rthl. 
8 Kauf des Schneider Franz Lehmann, um den Backer Verſany⸗ 
f ſchen Garten, pro 300 Rthl. 
i. Kauf des Schuhmacher Johann Chriſtoph Krauſe, um die 
Hennſche Sch usbanf, po 500 Rthl 
20. Kauf der kegi renden Frau Herzogin Durchlaucht um den 
Procdufutat⸗ Zwinger, pro 980 Mehl 
f 21 Kauf des Gaſtwirth Riedel, um de n Bäcker Bruckaufſchen Gar 
ten, pro 250 Rthl. 
22 Kauf des Seifenſieder und Senator Harmutd, um des Klos⸗ 
mannſchen Ga ten u d Gartenhaus, pro 2000 Rthl. 
23 Kauf des Backer Truckauf, um das Rieſeſche Ackerſtuͤck, pro 


250 an J. 
5 Vom 


Tr 
7 an a = 
1 Kauf des Büchner Muller, um die rare Sri wake 
zu Eckersdorf, pro 620 Rthl. 


2. Kauf des Häuöfer Chriſtoph Stephan, um dle Rrugfie Ola. 


Aer⸗Nährung zu Eckersdorf, dee 275 Rthl. 
. Neuſtadt den 10. Jali 1818. Bet dem Gerichtsamt Moſche 
und Muͤnmen find folgende Käufe coufirmirt worden. 

1. Kauf des Martin Lauſer an ſeinen Sohn Andreas Lzuſor, 
um das Bauerguth ſub No 8. zu legelsdorf, für 60 Rihl. 

2. der kukas Honezekſchen Erben an Andreas Honczek, um bas 
Bauerguth Ro. 12 zu Legelsdorf, für go Rthl. 5 

3. die Simon Dudaſchen Erben an Anton Baba dos Bauer 
ſub No. 9. zu Legelsdorf, für go Rtel. ; 
BOT 85 Johann Koſtkaſchen Erben an Johann Rofta, un das 
Sauerguth No. 7. daſelbſt, fuͤr 80 Rthl. 

8. des Mathias Contny an Joſeph Contuy, um die Görtrerſege 

No. 27. zu Pohl. Muͤlmen, für go Rthl. 

6. des Deminft an Lukas e um ‚die, Gürmerſtele Nos 
zu Czartowitz. für 120 Rthl. sw 


7. des Dominii an Soli Neugebauer, en die ark No. * 8 


zu Legelsdorf, für 160 Rthl. 

8. der Simon Jerſchſchen Eheleute an Andreas Saum, um das 

Bauerguth No. 11. zu Deutſch⸗Muͤllmen, fuͤr 160 Rthl. a 
9. des Matheas Maletz an Johann Maletz, um das Datergutg 
No. 16 zu Deutfh-Müllmen, für 160 Rthl. N Diebitſch. 

i Ohlau den 10. Juli 1818. Bei dem Koͤnigl Domainen⸗ 
Juſtitzamt ſind folgende Kaͤufe zur Confirmation vorgekommen. 
I. Gottfried Rockittes Kauf um Michael Rockittes Forſt Angerfaub 

zu Peiſterwitz, pro 600 Rthl. i 
2. Hans Schaars Kauf um Friedrich Jarauſch # ; hüffges Baut, 
guth = Peiſterwitz, pro 1180 Rthl. = 


Daniel Bocks Kauf um Hans Kowolicks Breighnstuftette za 5 


Peiſte wih, pro 270 Rthl. N 

4. Hans Tietzes Kauf um Serge Liebes Beeigärtneeflefle zu Re 
land, pro 80 Rıhl,. 

5. Carl Schlags Kauf um der elbe Kiunsin Birtnerpele 10 
Minken, pro 320 Rthl. 


6. Mi⸗ 


= 


4 
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6 Michael Griegers Kautz um Michael Kutſchnicks Angerſtelle zu 
Veies wie pro 275 Nthl. 
f 7. Gottfried Witſchels Ku um Sohenn Schneiders Forſthäusler⸗ 


ſtelle zu Curſauwe, pro 5 


8. Gottlieb Bariſch Kauf un um Sri Stocks Freigärtnerſtelle zu 
Minken „pro 323, Rthl. 

9. Daniel Kienaſts Kauf um Gorge Koſocks Freigaͤrmerſtelle zu 
Minken, pro 584 Rthl. 

10. Joh. Mochs Kauf um Mochs Erben Feeigbimeſtele zu Steine - 


= dorf, pro 420 Rthl. 


11. Weber Franz Siegmunds Kauf um Hauptmann v. Eickes 
Gaͤrtnerſtelle zu Jeetzderf, pro 1400 Rthi. 
12. Lorenz Dorfes Kauf um der Roſina Dorin Frelgörtnetſtrle un 


5 Jaͤtzdorf, pro 283 Nibl. 


13. Witwe Weinent, um. Michael Siunitis 1 Schfl. Acker zu Goy, 


we 110 Kb. 


Wartenberg den 3. Juli 1918. Bei dem hiesigen Fuͤrſtlich 


Surkändiſch Frey⸗Standesherrl. Wartenbergſchen Gerichte find folgende 
FE Käufe über Braliner Stadt Pertinenzien zur Confirmation gekommen. 


1. Kauf der Johanne Kurſawe, geb. Kitzol, um die Braliner Por 


ſeſſion no. 162. für 100 Rthl. 


. Kauf des Thomas „Surfawe, um die Braliner Poſſeſſion no. 74, , 


ö dre 402 Rthl 15 fob 47 dr. 


3. Kauf des Martin Poros. um die Stelle no. 94. für 
25 Rthl. : 
4. Auf des Bartholomäus Londa, um die Stelle no. 14. Vorſtabt, 


yo 75 Nihl. 


Ji. Kauf des Yopann Hofmann, um die Stelle no. 3. Stadt, pro 
286 Rep. 4 
6. Kauf des ludwig Groſſek, um die Stelle no. 739. Stadt, pro : 
250 Reh 
1 7 8 des Jona Kruppin, um die Stelle no. 80. Stadt, pro 
650 N. 5 


8. auf. des Bartholomaͤus Wamek, um eine Wieſ von der Braliner 


Bergen ı no, 4. ſu der Poſſeſſion no. 39., pro 95 Rihl. 


—— 
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u bereiten 5 
Breslau den 24. April 1818. Da das zur Kaufmann f 
Wolff Ottenſoſerſchen Concurs Maſſe gehoͤrige auf dem Roß. 
marckte ſub Lo, 52% gelegene Haus, welches nach der vor Un⸗ 
ſerer Regiſtrarur aushaͤngenden Taxe zu 5 Prozent auf 8080 rth. 
a Cour zu 6 Prozent hingegen auf 673 33 reh. Cour. von der geords⸗ 
neten Commiſſion abgeſchaͤtzt worden im Wege der nothwendit 
gen Subhaſtation an den Meiſtbietenden verkauft werden ſoll, ſo 
werden ſaͤmmtliche beſitzfaͤhige Kaufluſtige daher hierdurch aufge⸗ 
fordert, in den zu dieſem Behufe anſtehenden Biethungsteiminen 
den 2. July 1818, den 5˙ S:prember. 1818., beſonders aber in 
dem pelemtoriſchen den 3 November 1818. an unſerer gewoͤhn 8 
lichen Gerichteſtelle fi) vor dem gedrdneten Lommiffario, Herrn 
Juſt ; Rath Beer entweder in Perſon oder durch zulaͤßige und 
mit hinreichender Information verſehene Bevollmaͤchtigte einzu 
finden und ihr BUS Geboth darauf abzulegen, ſodann aber 
zu gewärtigen, daß dem Meiſt und Beſtbiethenden gedachtes 
Gründſtuͤck durch das zu eroͤffnende Zuelgnungs Urtel ohnfehlbar 


zugeſchlazen werden wird. 
| 2 Rönigl. Gericht der Stadt. > 
797 Gleiwitz den aten Juli 1818. Das Stadtgericht ſubhaſtirt auf den 
Antrag Eines wohlloͤbl. Magtfirats hieſelbſt, in Termind den 5. October g. c. 
Vo mittags um 10 Uhr den ſub No, 49: auf der Rattiboxergaſſe belegenen 
Plefferkuͤchler Jacob Ledukſchen Bauplatz, nebſt dem darauf befindlichen zum Eln⸗ 
reiſſen bestimmten Hauſe, welches zuſammen auf 467.Nthle, Courant gewürdiget 
worden. Wir laden zu dieſem Termine alle Kanfluſtige und Beſitfaͤhige mit 
der Bemerkung ein, daß der Meiſtbiethende den Zuſchlag unter gachſtehenden 
Bedingungen: 1) ſofortige Einreiffung des baufälligen Hauſes und Wlederaufbau f 
nach polijeilichen Vorſchriften; 2) baare Bezahlung des Kaufpretii; 3) Ueber⸗ 
nahme der Subhaſtatlons⸗Koſten, ſogleich erwarten darf. f 
r ) Hirſchberg den agſien Juni 1818: Bey dem hieſigen Koͤnigl. Land⸗ 
and Sale ſoll das ſuh No, 234: zu mn gelegene, auf: 5 15 Nublz⸗ 


46 gr. adgelhägte Haus des Johann Ehrenfried Nixdorf In Termine den Sten 

October dſeſes Jahres als dem einzigen Blethangs⸗Termine öffentlich verkauft 

Werden. 5 BEN 

0 Sy Rieslingemwaldan bei Görlitz in der Preuß. Ober-Laufis am azſten Nur 

Hi 1818. Daß wir zur nothwendigen Sudhaſtafton der hleſigen niedern Waflers 

und Mahlmuͤhle den zweiten October dieſes Jahres früh um neun Uhr terminlich 

peremtorie anbeaumt haden, machen wir andurch allen beſſtz⸗ und zahlungsfaͤhigen 

Kauflufligen mit der Aufforderung zum Erſcheinen in dieſem Termine und Abgebung 

ihrer habenden Gebothe bekannt. — a 2 

AA del. v. Getsdorfſches Gerichtsamt allda und Sr 
a 85 : Schmidt, Juſtit. 

N *) Hultſchin den 16ten Juli 1818. Bei dem unterzeichneten Königl. 
Stadtgerichte, fol das hleſelbſt am Ringe und der Braugaſſe ſud Mo. 13. belegene 
brauberechtigte Haus nebſt den dazu gehörenden Grundſtücken, welches gerichtlich 
im vorigen Jahre auf 666 Rthle. 20 Sgr. Cour. abgeſchaͤtzt worden if, nach dem 

Antrage der Erbes des verſtorbenen Schuhmacher Johann Dresier Theilungs hal⸗ 
ber öffentlich an den Meifibierhenden verkauft werden. Beſitz und zahlungsfaͤ⸗ 
bige Kauſſuſtige werden hierdurch eingeladen, ſich in dem hiezu auf den ı4ten Sep⸗ 

tember c. a einzigen anberaumten Blethungstermin Vormittags um 9 Uhr an un⸗ 
ſerer gewöhnlichen Gerichtsſtelle einzufinden, ihr Gebosh adzugeben und den Zu⸗ 

ſchlag zu gewärtigen, inſofern von Seiten der Erden und des obervormundſchaft⸗ 
lichen Gerichts datein gewilligt wird. Die Taxe und Kaufs bedingungen können in 

Unſerer Regiſtratur zu jeder Zeit nachgeſehen werden. TE 

ER Königl. Preuß. Stadtgericht. 

.. Srüffan den z6flen May 1918. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehema⸗ 

ligen Grüſſauer Stiftsgüter, wird die ſub No. 72 zu Neu⸗Reuchenau gelegene 
zum Vermögen des Haͤusler Gottlieb Masper gehörige, und auf 160 Rthlr. dorf⸗ 

gerichtlich geſchaͤtzte Haus lerſtelle im Wege der Execution ſubhaſtirt. Es werden 
daher beſig⸗ und zahlungsfaͤhige Kauſtuſtige hlerdurch eingeladen, in den auf den 
16ten September c. a. Vormittags um 9 Uhr feſtgeſetzten Lcttations⸗Termine an 
hieſiger Gerichts ſtelle zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und ſonach zu gewaͤrts 
gen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden dieſer Fundus mit Bewilligung der 

Exeditoren gerichtlich zugeſchlagen und asjudiciret werden wird, 

3 Königl. Gericht der ehemaligen Grüſſauer Stiftsguͤter. 

SGlogau den zien Juni 1818. Die zu Milckau im Glogauſchen Fuͤrſten⸗ 
thume und Ereife ſub No. 13 belzgene, den Erben des Johann Car! Beier zugehd« 
rige und auf 93 Rthtir. Cour taxirte Haͤuslerſtelle, fol im Wege einer freywilllgen 
Subhaſtation in Termind den a2ften Auguſt 1818. oͤffenttich an den Meiſt⸗ und 
Beſtbiethenden verkauft werden. Beſitz⸗ und Zablungsrähige werden daher hier⸗ 
mit aufgefordert, gedachten un früh um 9 Uhr in dem herrſchaftlichen Schloſſe 
zu Wilckau zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag unter Einwolli⸗ 

gung der Erben und des ober vormundſchaftlichen Gerichte zu gewaltigen 


Das Gerichtsamt von Wilckau. SE 
er { SE - Pachur. : 
” Kandeshut den roten Juni 1818. Das in hieſiger Stadt gelegene 
brauberechtigte auf 1249 Reylt, abgeſchaͤzte Haus No. 8. nehſt einem kleinen 


Ackerſtͤck 


5 
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Acker font fa anne der Subhaſtatlon in dem auf den asſten August d. 3 
vor uns anſtehenden einzigen Biethungstermine gerichtlich an den Meiſ⸗ und 
e 8 eh wozu Kaufluſtige hierdurch 1 werden. 
: Hoͤntgl. Preuß. Stadtgertcht. a 
ER Oitationes Edictales. 
9 Breskan den 1gten Juni 1818. Von Seiken des unterzeichneten Kön 
Sber⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Officii ſisci der Cantoniſt Carl Hielſcher 
aus Eckersdorf Schweldnitzſchen Creiſes, welcher ſich vor mehrern Jahren heim⸗ 
lich entfernt, und feltdem bey den Canton Reviſtonen nicht geſiellt hat, zur 
Rückkehr binnen drey Monaten in die Konig Preuß. Lande bierdurch aukge⸗ 
fordert und dazu ſeiner Berantwo tung kleraͤber in Termin auf den aten 
Nobbr. d. J. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober ⸗Landesgerlchts⸗ ⸗Referen⸗ 
darlus Menzel anberaumt worden, zu ſelbigem auf das hiefige Ober ⸗Landes⸗ 
gerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, 
auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; fo wird gegen ihn als einen, um ſich 
den Kriegsdienſt zu entziehen Aus getretenen verfahren, undauf Confiscation feines 
gegenwartigen als auch 2 ihm etwa zufallenden Vermögens zum N bes 
Elsci erkannt werden. 8 
Koͤnigl. Preuß. pers Landesgericht von Schleſien. 

Löwenberg den 12. Juni 1818 Den unbekannten Glkoblgern dor 
Kaufmanns wittfrau Lindner geb. Koppe hleſelbſt, Über deren Vermoͤgen per decret. 
vom 24. Januar d. J. Concurs eroͤffuet worden, wird hiermit bekannt gemacht, f 

daß Terminus ad liguldandum et juſſificandum praͤtenſa auf den rrten Auguſt d. . 
Nachmittags um 2 Uhr vor dem Vice Land und Stabtgerichts⸗ Director Stre⸗ 
ckenbach auf dem Narhhaufe hieſelbſt anſtebet, wozu dleſelben unter der Verwar⸗ 
nung, daß die Außenblelbenden von der Maſſe aa außgefchloffen werden ten, 
Bag vorgeladen werden. 

Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stodtgerlcht. 

; Schur ga ſt den kiten April 1818. Auf den Antrag des Fred dier 
Johann George Adler aus Polniſch⸗ Leipe, wird hiermit deſſen Schwager Gott⸗ 
ſtied Seelzer, welcher im vorletzten Kriege im Monat October 1813 am Nerven⸗ 
ſieber in dem Lazareth zu Bautzen nach den vorhandenen Nachrichten geſtorben 
ſein ſoll, und deſſen rechtmäßige Erben Öffentlich hierdurch vorgeladen, ſich binnen 

3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den zxten December c. Vormittags um 
9 Uhr hieſelbſt angeſetzten Termin entweder perſoͤnlich oder ſchriftlich zu melden, 
und die weitere Anweiſung, im Fall des Ausbleiben ader zu gewärtigen, daß der⸗ 
felbe nach dem Antrage ſeines gedachten Schwagers für todt erklärt, und ſodann 
das ihm aus der väterlichen Stelle zu Pohlniſch⸗Leipe ſub No. 9 belegenen Scholti⸗ 
ſey noch zukommende Vermögen als feinen naͤchſten a N be⸗ 
trachtet, und ausgeantwortet werden wird. 
f Gerichtgamt zu Pohlniſch⸗elve. 
23 Leobſchuͤtz den ꝛoten Juli 1818. Da übe den Nachlaß der hleſelbſt 
f ledig verſtorbenen Clara Schiller der Lig uldatlonsprozeß eröffnet worden, fo wird 
aher N bekannt gemacht, daß zur Anmeldung der Anfpräche an ne 
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en Nachlaß ein Termin auf den 28ſten October Vormittags no Uhr vor dem 
Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Stanjeck angejegt worden, wozu ſammiliche unhefannie 
Glaͤubiger entweder perfönlich oder durch einen mit gerichtlicher Vollmacht und 
binlänglicher Information verſehnen Mandatarium zu erſcheinen unter der War⸗ 
nung vorgeladen werden, daß die Aushletbenden aller ihrer etwanigen Vorrechte 
für verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige verwieſen werden, 
was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger von der Maſſe übrig blelbt, 
J We SEAL. 5 
5 Wartenberg den gten May 1818. Nach dem der Koͤnigl. Preuß. Cam⸗ 
merherr und Rittmeiſter von der Armee Herr Gottlob v. Poſer auf Perſchau datz 
Aufgeboth des Hypothequen⸗Inſtruments den 6. Februar 1797. et conf. Warten⸗ 
berg den 24. October 179 welches auf dem in hiefiger Frehenſtandesherrſchaft 
gelegenen Ritterguthe Perſchau R. III. No. 3 fuͤr die verſtorbene Rittmeiſtern Joh. 
Wilhelmine v. Maguſch gebohene v. Poſer auf Höhe von 2189 Rehlr. 10 fgr. oder 
2736 Rthlr. ſchleſiſch 16 ſgr. Cour. ex decreto vom 24. Octoder 1797. eingetragen 
worden war, nachgeſucht hat, 19 laden wir hierdurch alle diejenigen, weiche an 
die zu loͤſchende Poſt und das darüber ausgeſtellte Inſtrument als Eigenthümer 
Ceſſionarlen, Pfand⸗ oder ſonſtige Brieföindaber Anſpruch zu machen haben ver: 
längſtens in dem auf den 2 September 1818, anberaumten peremtoriſchen Termine 
Vormittags um 9 Uhr auf hieſiger fürſtl. Gerichtskanzley zu erſcheinen, ihre an 
dieſe Hypethek habende Anſprüche zu liqutdiren die noͤthigen Beweiſe über ihre 
Behauptungen beyzubringen, im Fall des Außendlelbens aber zu gewärtigen, daß 
die Außenbleibenden mit Ihren etwantgen Anfprächen auf das quäflionirte Hypo⸗ 
theguen⸗Inſtrument würde praͤcludict und ihnen deshalb ein ewiges Stlüſchwelgen 


guferlegt werden. er 
SER Häͤrſtl. Curlaͤndiſch freyſtandesherrl. Gericht. 


l n Leſſin . 
Camenz den ten May 1818. Der in der Schlacht bey Dresden am 
26ſten Auguſt 1813. vermißte, unterm roten Reſerve, jetzigen 22ften Linien In⸗ 
fanterie-Regimente geſtandene Joſeph Rieger aus Groß⸗Noſſen, wird, fo wie deſ⸗ 
ſen etwanige unbekannte Erben, auf den Antrag ſeiner Ehegattin Anna Marla 
Rieger, geb. Eckwirth, hierdurch aufgefordert, ſich entweder perſonlich oder durch 
- zuläßigen Bevollmaͤchtigten, in Termino den zıflen Auguſt d. J. Morgens um 
9 Uhr allhler vor dem unterzeichneten Gericht zu melden, dei feinem Ausbleiben aber 
zu gewaͤrtigen, daß er für todt erklärt und fein Vermoͤgen feinen naͤchſten Erben 
zuerkannt werden wird. EN . ö BE 
8 Das Gericht der Koͤnigl. niederländiſchen Herrſchaft Camen z 


=  AVERTISSEMENTS, ee ERTL 5 

Breslau. Wagen ⸗Remiſe zu 3 Wagen und Pferdeſtall auf vier Pferde 

iſt zu vermtethen und zu erfahren auf der Schmied ebruͤcke No. 1875. 
Breslau. Eine Familie, die ſchon ſelt laͤngerer Zelt mehrere Penſtongire 
bey ſich gehabt, und ſich immer die Zufriedenheit der Eltern erworben hat, wuͤnſcht 
etzt wieder an die Stelle einiger, die in andere Verhaͤltniſſe übergetreten find zwey 
auch 3 junge Leute in Penſion zu nehmen. Zugleich erbieter man ſich ihnen auf 
Verlangen, Unterricht im Zeichnen, Malen, Schoͤnſchreibeß und in der Muſlt 
. 5 N RE zu 
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zu geben. Die ſehr billigen Bedingungen fo wie bas Nähere erfahrt man beym 
Herrn Banquier Glock, am Salzringe No. i066. 
) Breslau. Eine fehr geräumige Boͤticherwerkſtelle nebſt Bodenraum, welche 
auch ein Stellmacher oder Radmacher gebrauchen kann, iſt auf Michaelle zu vers 
c Nähere. Auskunft giebt die Eigenthuͤmerin in Nro. 726, guf der Graue 
pengaſſe. SERIE RR 3555 
Reichenbach den 24. Juli 1818. Unſere am zaſten dieſes Monats 


vollzogene ehelſche Verbindung haben wir dle Ehre ‚auswärtigen Verwandten und 


Freunden hier mt ganz ergebenſt anzuzeigen. 


: — . 
Dier Koͤntgl. Ober⸗Landesgerichts Referendarins und Juſtitlarius Berger. 
Caroline Berger geb. Hammel. 8 
) Heinrihan den 15ten Juli 1818. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte wird die ſub No. 10, zu Raſchgrund gelegene zum Vermögen des Gärtners 
Anton Mafchner gehörige und auf 1186 Rthl. 25 gr. geſchaßzte Gärtnerſtelle im 
Wege der Execution ſubhaſtirt. Es werden daher deſitz- und zaͤhlungsfühige Kauf⸗ 
luftige hierdurch eingeladen in dem peremtorie auf den 26ften October c. feſtgeſeß⸗ 
ten kiettatkons⸗Termine in hieſiger Canzley, woſelbſt die Taxe d. d. Raſchgründ 
4. Juli 1818 zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden kann, zu erſcheinen, ibr 


Geboth abzugeden und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſidtethenden, mit Bewil⸗ 


ligung det Creditoren ſodann zu gewärtigen. Zugleich werden alle diejenigen, wel⸗ 


che an das verlohrne Hypotheken⸗Inſtrument d. d. Sten Januar 2785, über Joſeph 
Krauſeſche auf dieſer Stelle „ von Schoͤnwalde im Betrage 
von 14 Rthl. und an das als Bürgschaft mit den Worten, über Jagemannſche Er⸗ 

ben allda per 30 Rih.“ auf dieſer Stelle haftende Intabulat irgend einen Anſpruch 
zu haben vermeinen , hierdurch vorgeladen, in jenem Eicitationstermine zu erſchet⸗ 

nen und idee Anſprüche anzumelden und zu erweiſen, widrigenfalls das Hypothe⸗ 

tens Jnſtrument als amortiſirt erklart und beide intabul. Poſten unter Aus ſchlle⸗ 

Fung aller unbefannten, Anſpräche werden geloͤſcht werden. S 
Das Koͤnigl. Preuß. Domainen⸗Juſtizaut von 0 
R Fritſch⸗ 


: ) Parch wig den agten Juli 1818. Dem Publico wird hierdurch bekannt 


g Pes eric daß vermöge hohen Auftrags Eines bochloͤbl. Koͤnigtl. Preuß. Ober⸗Lan⸗ 


esgerichts von Schleſten zu Breslau, die Mobiliar ⸗Nachlaßſachen der zu keubus 
derſtorbenen Oberamtmann Menzelſchen Eheleute, beſtehend in verſchiedenen Gold⸗ 
und Silbergeräthen, zelner Stutzen⸗Uhr, Fayance, Gläfer, Zinn, Kupfer ic. 
Wäſche, Kleidungsſtücken, Meubles, Wagen und Hausgetäthe, in der Wohnung 
des 5 0 Genexrolpächter des Koͤnigl. Domafnenamtes Leubus, Herrn Lleute⸗ 
nant 9 5 um Schloß zu Leubus den aaſten künftigen Monats und folgende Tas 
Welte ags um 8 und Nachmittags um 2 Uhr durch oͤffeutliche Auction an den 
Meiftbierbenden „ gegen baldige daare Zahlung in Königl. Preuß. Cour. verſilbert 
werden ſollen. Kaufluſtige und gahlungsfaͤhige haben ſich demnach an beſagten Tagen 
zur feſtgeſetzten Zelt an Ort und Stelle einzufinden und den Zuſchlag fo wie dle 


Azs antwortung der erſtandenen Sachen gegen baare Bezahlung zu gewärttgen. 


Koͤnigl. Preuß, Juſtizraih des Wohlau Steſgan Naudtenſchen Kreiſes. 
e ARE : 5 Dee Dickow, Juſtlt. SER 
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| Se A (3A) Mi SER 
*) Sagan den 25: Juli 1818. Schon im Jahre 1813 iſt 
der, der Gemeine Hertwigswaldau Saganſchen Kreiſes unter der 
Sirma des hieſigen Steuer Amtes erthellte Interims Credit Schein 
von 43 rthl. 2 gr. 75 pf aus der Staats Anleihe von 1810 verloh⸗ 
ren gegangen, und bis jetzt ncht wieder gefunden worden. In⸗ 
dem dieſes nun hiermit oͤffentlich bekannt gemacht wird, werden 
zugleich alle diejenigen, welche rechtmaßi ſe Anſpruͤche auf dieſen 
verlohren gegangenen Interims⸗Credit Schein zu haben vırmeinen, 
aufgefordert, ſich binnen einer vierwoͤchentlichen Friſt, und zwar 
bis zum kommenden 31 Auguſt, beim unterzeichneten Amte zu 
melden, ihre Anſpruͤche zu verificiren, oder zu gewoͤrtigen, daß 
nach Ablauf dieſer Friſt an die Sielle des verlohrnen Scheines 
ein Duplicat Schein ausgefertigt auf dieſen Intereſſen bezahlt, 
und der Inhaber des Original⸗Scheins weder zur Erhebung des 
Capitals noch Intereſſen zugelaſſen, ſondern feine Auſpruͤche praͤ⸗ 
cludirt werden ſollen. JJ ENT, 
BVBVBaooͤniglich Landraͤthliches Amt Saganſchen Kreiſes. 
f 333 s v. Goldamer 
Glogau den ı5ten May 1918. Von Seiten des Koͤnigl, Pupillen⸗ 
Collegii von Niederſchleſten und der Lauſitz zu Glogau wird in Gemaͤßheit des 
§. 137. fe Tit. 17. Pag, k. des Allgemeinen Landrechts den noch etwa un⸗ 
bekannten Gläubigern des den Sten März 1815. zu Schwarmitz verſtorbenen 
Amtmann Heinrich Adam Otto Weſtphal die bevorſtehende Theilung feines 
Nachlaſſes unter feine Söhne hiermit Öffentlich bekannt gemacht, um ihre et⸗ 
wanige Forderungen an dieſen Nachlaß in Zeiten und binnen laͤngſtens 3 Mo⸗ 
naten, vom Tage der erſten Inſertion dieſes Avertiſſements angerechnet, bei’ 
dem gedachten Pupillen Collegio anzuzeigen, und geltend zu machen, wohinge⸗ 
gen nach Ablauf dieſer Friſt und erfolgter Thellung, ſich die etivanigen Erb⸗ 
. Ne ODHSK: an jeden Erben nur nach Verhaͤltniß feines Erbtheils halten 
i Königl. Preuß. Pupillen⸗Collegtum von Nieder⸗Schleſten und der Kaufig. 
Amt Liebenthal den 23ſten April 1818. Auf Antrag einiger Gläubi⸗ 


ger eröffnet hieſiges Koͤnigl. Juſtizamt den Llquidationsprozeß über das in faͤmmt⸗ 


lichen Garten⸗ und Hauskaukgeldern beſtehende Vermögen des Häuslers Bern⸗ 
hard Stebeneichner im Amtsdorfe Ullbersdorf Löwenberberger Kreiſes, beſtimmt 
Terminum zur Anmeldung und Wahrnehmung ſaͤmmtlicher Forderungen an den⸗ 
ſelben auf den künftigen 25ften Auguſt a. e, als Dienſtag früh 9 Uhr in hieſiger 
Amtsſtelle, mit der Comnination, daß diejenigen Gläubiger, welche ſich in dieſem 
Termin mit ihren Forderungen nicht melden, damit an die gegenwärtige Mafle: 


praͤcludirt werden ſollen. . 
— ER Koͤnigl, Preuß, Juſiizamt. 

8 EN Fritſch. Guttweln. 5 
Tarnspitz den asſten May 1818. Das unterzeichnete e 5 


— 


Snap 
übhaſtirt die zur Coneurs maſſe der ausgetretenen Mariana Kaluſa geb. Spanhs ge⸗ 
örige zu Chelm lehns vogteilichen Antheils in der Hofs Jarhymmowska belegene 

Achtelhübnerſtelle In dem hiezu einzig und peremtoriſch auf den zaſten Auguſt Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr in der Königl. Amtgerichts⸗Canzeley zu Imtelin anberaumten 
Biethungs Termine. Es werden daher ſaͤmmtliche Kaufluflige vorgeladen, per⸗ 
ſonlich oder durch zuläßig Bevollmächtigte zu erſcheinen, und ihre Gebote abzugeben 
und hat der Metſt⸗ und Beſtdiethende den Zuſchlag nach erfolgter Einwilligung des 
Euratoris Maſſe und der Ereditoren zu erwarten. Zugleich werden alle unbekann⸗ 
ten Realpraͤtendenten dieſer Stelle zur Anmeldung ihrer Anfpeüche zu obigem Ter⸗ 
mine unter der Warnung vorgeladen, daß die Außbleibenden mit ihren etwanlgen 
Realanſprüchen an die obgedachte Achtelhubnerſtelle werden praͤcludirt werden und 
ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. Da auch über das Ver⸗ 
mögen der Mariana Kaluſa der Concurs eröffnet worden, werden auch alle übrigen 
unbefannten Creditoren hiedurch zur Liquidatlon und Rechtfertigung ihrer Forderun⸗ 
gen auf den a4 ſten Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr in die Koͤnigl. Renk⸗Gerlchts⸗ 
amtscanzeley za Imlelin vorgeladen, und haben die Außenbleibenden zu gewärtigen, 
daß fie mit ihren Forderungen an die Maſſe werden praͤcludirt werden und ihnen des⸗ 
halb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden ſoll. Endlis) werden guch alle 
und jede, welche von der Gemeinſchuldnerin etwas an Gelde, Sachen, Effecken, 
oder Brieſſchaften hinter ſich haben angewleſen, von demfelben ihnen nichts zu 
verabfolgen zu laſſen, ſondern feldige in das gerichtl. Depoſikum ahzullelern, wi⸗ 
drigenfalls die geſchehene Zahlung oder Ausantwortung zum Beſten der Maſſe als 
nicht geſchehen geachtet werden wird, der Innhaber ſoſcher Gelder oder Sachen 
aber dleſelben verſchweigen oder zuruͤckhalten ſollte, noch gußerdem alles feines 
daran habenden Pfand⸗ oder ſonſtigen Rechts verluſtig werden wird. 
Be ee Das Gerihidamt der Lehnsvogtey Chem. 
55 er ae Klrickende. 
Landeshut den 29. April 1818. Das zu Hartmannsdorf gelegene von 
dem verſtorbenen Bauer Kühnt hinterlaſſene ortsgerichtlich auf 1707 Rthl. abge⸗ 
ſchätzte Bauergut No. 29. ſoll im Wege der nothwendigen Sabhaſtation in dem 
auf den 28. May, 25. Juny und 30. July d. J. anſtehenden Biethungs⸗Terml⸗ 
nen, wovon letztrer pereintoriſch iſt, in daſigem Gerichtskretſcham öffentlich. ver⸗ 
ſteigert werden. Kaufluſtige, welche Beſitz- und Zahlungsfähig find, haben ſich 
daher gedachten Tages Nachmfttags daſelbſt zu melden, und kann der Meiſt⸗ und 
Beſtbiethende den Zuſchlag gewärtigen. Zugleich werden alle noch unbekannte 
Gläubiger des Kuhnt hierdurch vorgeladen, ihre etwannigen Auſprüche bei Ver⸗ 
meidung des Verluſts aller Vorrechte und Verweiſung auf dasjenige nur, was 
nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger übrig bleiben ſollte, im jetzten 
Termine gehörig anzumelden und nachzuweiſen. e 
F Das Gerichtsamt zu Hartmannsdorf. 5 
d Reiner; den roten Juni 1818. Das Koͤnigl. Gericht der Stedt 
zu Reinerz macht hiermit bekannt, daß das auf dem Markt gelegene mit 
Mo, io. bezeichnete brauberechtigte Buͤrgerhaus, mit Hofram und Stallung, 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation, und befonderslauf Antrag des Königl. 
wohllöbl. Stadigerichts zu Breslau, wegen deß, Über das Vermögen des 
Beigers Kaufmann Rekowsky ſchwebenden Concurſus, wie auch eines Hypo⸗ 
theken-Glaͤubigers öffentlich verkauft werden ſoll, die Werthe xe beträg! nach 
Abzud der Onera, und etwanigen Reperaturen 2862 Nihlr. 10 Gyr, Cour. 
ER 5 2 u 
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Ju Verkaufs Terminen. find: anberaumt, der zoſte Auguſt Vormittags 10 Uhr 
der aaſte October Vormittag 10 Uhr, und peremtorle auf den 2giten Decbr. 
c. Vormittags 10 Uhr anberaumt, es werden demnach Kaufluſtige Beſitz⸗ und 
Zahlungsfählge hierdurch vorgeladen, in den exwäßhnten Terminen und Tages⸗ 
zeiten, beſonders in dem peremtoriſchen, vor dem Könige; Gericht der Stadt, 
in Perſon oder durch gehörige Bevollmaͤchtigte zu erſchelnen, ihre Gebote ad 
Prstocollum zu geben, und hat der Meiſtbiethende und Beſtzahlende den Zu⸗ 
ſchlag des Hauſes mit Zuſtimmung der Gläubiger zu gewärtigen, da auf Nachge⸗ 
bote nicht geachtet werden ſoll, übrigens wird bemerkt, daß die nähern Be⸗ 
dinzungen, in Termino bekannt gemacht werden ſollen. Vorläufig aber 
1300 Rthlr. Cour gekündigt find. Demnächſt wird der dem Gericht unwiſſen⸗ 
de Beſitzer Kaufmann Rekowsky, fo wie alle unbekannte Real⸗Prätendenten 
vorgeladen, mit der Verwarnigung, daß bei ihrem Außenbleiden mit dem Zus 
ſchlage dem ohngeachtet verfahren, und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 
werden wird. Das Koͤnigl. Gericht der Stade. 
„Biſchdorf bey Haynau den 3. Juny 1818. Von dem unterzeſchne⸗ 
ten Gerichtsumte wird die hieſelbſt Mo, 73. belegene, mit Acker und Garten ver⸗ 
ſehene und auf 339 Mtb. Cour. gerſchtlich gewüͤrbegte Freyſtelle des verſtorbenen 
Melehlor Wiedemann Teilungsbhalber freywillig ſubhaſtirt, und iſt ad decretum 
von heute der einzige, folglich peremtoriſche Bietungstermin, auf den 21. Auguſt 
d. J. anberaumt worden. Beſitz und zahlungsfähige Kauſtuſtige werden alſo 
zur Abgabe ihres Gebeths auf beſagten Termin Vormittags 9 Uhr in hieſtger 
Lehns⸗Scholtiſey, unter Gewaͤrtigung des Zuſchlags an den Meiſt⸗ und Beſtbie⸗ 
tenden mit Zuſtimmung der Erden’ hiermit eingeladen. Auch eitlret das Gerichts ⸗ 
amt auf den nämtichen Termin die etwa undekannten Gläubiger des ꝛt. Wiede⸗ 
mann zur Liquidation und Nachwelſung ihrer Forderungen mit der Warnigung, 
Daß fie im Fall ihres Ausbleibens, ſich nicht mehr an die Geſammtmaſſe, ſondern 
nur an die einzelnen Portions der Erben zu halten haben wuͤrdenn ES 
RENTE A delich v. Mutlus Biſchdorfer Gerichtsam : ñ 
8 i - I ar Ber re ei 
Tarnowitz den 2yften May 1818. Von Seiten des unterzeichneten 
KRoͤnigl. Preuß. Rent Gerichts amt wird hierdurch bekannt gemacht daß die zum 
Marein Kaluſaſthen Nachlaſſe gehörige im Amtssorfe Imlelin und deſſen Kal⸗ 
luchowskyſchen Gärten belegene Stelle deren Grundſtuͤcke auf 65 Rihl die Ge⸗ 
baude aber auf 65 Rihl. 12 gr. gewürdiget worden, ad inftonriam der Erben 
Theilungshalber fubhaſtirt werden ſoll. Es werden daher alle Kaufluſtige hier⸗ 
durch vorgeladen in dem auf den 25ſten Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr in 
Der Koͤnigl. Rent⸗Gerichtsamts⸗Canzelley zu Imielln anberaumten peremt. Bies 
thungs termine perſoͤnlich oder durch zutäßtge Vevollmächtigte zu erſcheinen und 
ihre Gebothe abzugeben und hat der Meiſt⸗ und Beſtbiethende nach vorgaͤngi⸗ 
ger Einwilligung der Erben den Zuſchlag zu gewärtigen. Zugleich werden alle 
unbekannten Real⸗Praͤtendenten dieſer Stelle zur Anmeldung Ihrer: Anſpruͤche 
zum obigem Termine unter der Warnung vorgeladen daß die Außenblelbenden 
mit ihren etwanigen Real Anfprüchen: an die. gedachte: Gärtnerſtelle werden 


Praͤcludirtt werden, RE 3 er 
ET ET Koͤnigl. Preuß, Rent⸗Gerichtsamt Sau 
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nes a des Breslauschen Intelligenz EN 
vom 2 Juli 1818. 


2 Gerichtlich conſtemixte Kauftontracte. 
Breslau. Nachſtehende sonfismicte.: Käufe werden bekannt 


gemacht. : 

„„Der e August 1816. Dem Bürger And Wachezieher Carl Friedr. 
Wicke das Beckerſche Haus no 1167 bro 50 0 rthl aufgereicht. 

= 2. Den 9. Anguſt. Dem — und Kretſchmer Johann Gottlieb 


2 Temes, das Muͤchelſche Haus no. 712,, pro 1750 kihl. 


3. Den 10. Auguſt Dem — und Becker Joh. Michael Baller 
das Muͤllerſche Haus no. 1875, pro 8600 tehl, 

= 4. Den 13. Auguſt. Dem — und Kretſchmer Georg Ernſt Scholz 

das Mertenſche Haus no. 1840. pro 2450 rfhl, 

55 D. n a u Dear — und Se Sue wie das 


mund . A 155 ee Beine q Platz 5 Mirolai⸗ There, 550 
800 ithl. 8 
8 7. Den 16. Auguſt. Dem und Großuhrmacher Georg Wilhelm 
Kioſe das Graͤnpner Frankſſche Haus no 926., pro 6aco tıhl - 

8. Den 20. Augauſt. Dem — und Venditor Joh. Gott. Soube 
das Stirnagelſche Haus no. 1311, pro 900 rthl. 

9. Den 20. Auguſt Dem — und Tiſchlermeiſter Job. Pichart 
das Schuhmacher Glammerſche Haus no. 1297. pio 4900 rthl⸗ f 
i 10. Den 20. Auguſt. Dem — und Fleiſchhauer a B. Eheiftian 
Weisker das Aubtmannfhe Hans ne. 1774 , pre 4700 rthl, 

I. Den 20, Juguſt. Dem — und Sattlermeiſter Zoh⸗ Gottlieb 

Anke das Rettiſche Haus no. 859, pro 250 rihl. 

12. Den 20. Auguſt Dem — und Kaufmann Ignaz Joachim 
Luͤſchwitz das Spilerſche a. im An no. 1077. und 1078., 
pro 21 55 th. > 


das 800 Loſaliſ che Haus 8 1860, pro 4590 ich; 5 
i 1 den : 


3 8 Er = 


Den 29 Auguſt. Dem — und 960 eber Golfs Koſa = 


= 


14. Den 4. September 1816. Dem Bürger und Tuchmacher⸗ 
e Scholz n. St. das Wagnerſche Haus no. 756., pro 
ooo tthl. ö ERS \ 
: 15. Den 6. September. Der Demoifelle Marie Eliſabeth Burk⸗ 
bardt das Schuhmacher Waltherſche Haus no. 1253. pro 6200 rthl. 
156 Den 9. September. Dem Bürger und Brandweinbrenner zu 
Neuſcheitnich Samuel Jockel das Ruͤdigerſche Haus im Brigittenthale 

gelegene Haus no. 20., pro 4300 rthl. = 

17. Den II. September. Dem — und Pfeiffenmacher Johann 

Joſeph Wuttke das Jäͤckelſche Haus no. 704., pro 1200 rtl. 

138. Den 15. September. Dem — und Fleiſchhauer a. B. Joh. 

Joſeph Seyler das Kramſche Haus no. 234, pro 1280 rthl. e 
19. Den 17. September. Dem — und Schuhmacher Carl Ellas 

Walther das Trewendiſche Haus no. 1813. pro 4300 rthl. 


21. Den 20 September. Dem Burger und Tiſchlermeiſter Carl 
Wilhelm Siebenbrodt das Pfendſackſche Haus no. 407., pro 7500 rihl. 
22. Den 23. Sepiember. Dem — und Kaufmann Joh. Heinrich 
Wilhelm Tietze das Mayſche Haus no 810., pro 9600 rthl. a 
223. Den 24. Septenber Dem — und Kretſchmer Joh, Gottfried 
Leipelt das Wiederholdſche Haus no. 1322. pro 3200 uthl. N 
24. Den 24. September Den — und Kretſchmer Georg Scholz 
das Schuhmacher Gierſchſche Haus no. 829, pro 24 orthl. f 
235, Den 25. September. Dem — und Kretſchmer: Aelteſten 
Benjamin Gottlieb Gerhard das Hoffmannſche Haus no. 1821. pro 
4000 rthl. i 
26. Den 27. September. Dem — und Kaufmann Ftiedr. Wilh. 
Ruͤckert das Regierungs⸗Rath Heinenſche Haus no. 1288. pro 17000 tıhl. 
227. Den 30. September. Dem — und Handſchuhmacher Carl 
Friedrich Beckmann das Grosbinder Bergerſche Haus no. 70. 702. 
pro 3700 rthl. Er 5 3 
28. Den 2. October 1816. Dem — und Bäcker Johann Friedrich 

Goſt das Seitzſche Haus no. 1876. und 1862. pro 12200 rthl. . 
2209. Den 4. October. Dem — und Deſtillier Johann Heinrich 
Friedrich das Mildeſche Haus no. 1498., pro 4000 hl. ee 
30, Den 4. October, Dem — und Kanımfeßer, Carl Benjamin 
Jungfer das Schleifer Binderſche Haus go. 149., pro 5009 rthl. se 
er FIR . ES x 31. Den 


gen ER 


20, Den 17: September 1816. Dem Auctions⸗Commiſſair Ernſt 2 
Gottlieb Lerner das Bauerſche Haus no. 1666., pro 17600 rthl, 
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33: Den 4. Oelobet. Dem Bürger und Kamimſetzer Carl Agi 
Heinrich das Schlouderbachſche Haus no, 1882., pro 3300 rthl. 

32. Den 5, October. Dem — und Leinwandreißer Friedrich 
Engelmann das Engelhardtſche Haus no. 1789., pro 7250 tihl. i 

- 33. Den 7. October Dem — und Ciſchler Heinrich Lucas Bun 

derlich das Kellerſche Haus no. rogs., pro 5630 rthl. 
34 Den 8 October Dem — und Parfumuͤr Carl Philipp Maaß 
8 das Schuhſche Haus no 127. pio 3000 rthl. 


— ͤ —— 


35. Den 11. October. Dem — und Tiſchlex Johann Auguſt Hil⸗ 


debrand das Fuhr mannſche Haus no 1132 „pro 4300 rthl. 
36. Den 14. October. Dim — und Canditor Carl Friedrich 
Holzmann das Rembomwskyſche Haus no. 1980.) pro 19300 rthl. 


37. Den 15. October. Dem — und Fleiſchhauer a. B. Johann 5 


Heinrich Krammer das Weiskerſche Haus no. 1413, pro 70% rthl. 
8. Den 18 October. Dem — und Kupferſchmidt Johann Ernſt 
a 3 5 Gieſeſche Haus no. 805., pro 6350 rtbl. 
Den 21 October. Dem — und Schneidermeiſter Joh, Heine, 
Gabriel das Waſcherſche Haus no. 480., pro 6600 rthl. 


40. Den 22 October. Dem — und Dicchler Georg Wolff das ä 


1 8 Haus no 810 pro 510 rtl. 
N Den 26 October. Dem — und Kreiſchmer Joh. Gottes 
Heinke das Weberſche Haus no. 1192. pro 19600 ethl 
42. Den 29. October. Dem — und Kretſchmer Joßann Gottlieb 
Kuniek das Geppertſche Haus no. 2096. pro 11000 rthl 
43. Den 2. November 1816. Dem — und Weißgaͤrber Johann 
Georg Ackermann das Nicolaufifhe Haus no. 370, pie 2400 rthl. 
44, Den 4 November. Dem — und Schuhmacher Ehriſt. Trau⸗ 
gott Rudolph das Baus Infpektor Hirteſche Haus no. 1838., pro 4275 rthl⸗ 
45: Den 5 November. Dem — und Tiſchler Joh. Anton Engel 
das Tiſchler Schmidtſche Haus no. 830%, pro 3700 th. 
46. Den 8 November. Dem — und Mehlhaͤndler 1 Benz 
Pirney das Meviusſche Haus no. 828., pro 3420 rthl. 


Den 9. November. Dem — und Stiefelſchaft⸗ gabeitaen - \ 


47: 
Carl Meyer das Kiſchſche Haus no. 1623, pro 1070 rthl. 


48. Den is November. Dem — und Schuhmacher August Pei⸗ 


fer das Reißſche Haus no 1312., pro 1625 rihl. 


49. Den 18 November Dem — und Drechslermeiſter Scham = 


3 N Weske das Gomadſche Haus no. 32, pro 11900 rthl. 
8 50. Den 


TEE Er“ 
a 2 


ä 


N 


— e — 


b 800. Den 23. November. Dem Bürger und Schneidermeiſter David 


Salomon Grieger das Schulische Haus no. rar., peo 7800 rihl. 

31. Den 26. November. Dim —. und Kaufmann Carl Meyer 

das Boͤnſche Haus auf der Vorder bleiche no 2 und 24., pro 8000 rtl. 
52. Den 29. November. Dem — und Tiſchler Gottlieb Ullrich 
das Henkelſche Hans no. 1355., pro 1600 rihl. 


33 Den 2. December 1816. Dem — und Graupner Johann 
SGottlieb Gieſche das Kirchnerſche Haus no. 1405, pie 5500 kthl. 


ga. Den 3 December Deer Jangfer Louiſe Caroline Rißmüller 


; das Zrühweinfche Haus no. 1243., pro 1000 tfäl. 


„Den 3. December. Dem — und Maurer Cheiſtian Friedrich 


3 ; 
Nitſchke das Schmidtſche Haus no. 1168, pro 5000 rthl. : 
„56. Den 9: December. Dem — und Fleiſchhauer⸗Aelteſten a. B. 
Joh. Ebrhardt Kleis lich das Rummelſche Haus no 437. pro 550 tthl. 


Den 13. December. Dem — und Brauer Gottfried Hacke 


— 57 E 5 
5 das Praßſche Haus mo. 423. und 42, pro 3 rob rthl. 5 
58 Den 14. December. Dem — und Maurer Joh. Corpus das 
Georgyſche Haus no, 429 pre 700 ᷑thl. Zee ; 
59. Den 17. December. Dem — und Flelſchhauer a. B. Heinr. 
Uhlmann das Hoffmannſche Haus no. 247. pro 1200 rthl. 
560 Den 20. December. Dem — und Kaufmann Ernſt Jungnitſch 


das Graͤfl. v. Howerdſche Haus no. 1270 urd 1285. pro 13070 tl. 


61. Den 23 December. Dem — und Goldarbeiter Joh. Carl 


x 


Wagner das Tietzſche Haus no. 2043-, bio 5090 rthl. 


52. Den 23 December. dem — und Lohgaͤrber Wilh. Benjamin 


Stumm das Mohnertſche Haus no. 1702. pro 5500 rthl, 
63. Den 23. December. dem — und Goldarbelter Daniel Krebs 
das Exſche Haus no. 687., pro 202 kthl. 8 d 
64. Den 31. December. dem — und Schuhmacher Joh. Mas⸗ 
towsky das Waſchſteinſche Haus no. 835, pro 3320 rihl! 8 
„ 2. Januar 1817. dem — und Lackirer Louis Somme 
das Baumannſche Haus no. 1015. 1016. und 1012 Pto looo tthl. 
66. den 9. Januar dem — und Klemptner Friedrich Wilhelm 
Franke das Buchholtzſche Haus ne, 1703., pro 6000 rthl. SEE 
67 den 10. Januar. Dem — und Zuͤchner Carl Benj. Sachweh 
das Feltſchſche Haus no. 1869., pro 2200 rthl. 7 


68. den 14. Januar. dem — und Lohnkutſcher Friedrich Wilhelm 


Schmude das Paſtor Großſche Haus no. 893., pro 12000 rthl. 


69, den 


* 


ee i 


69, den 14. Januar. dem Bürger und Züchnermeiſter Chriſtian 


Goettlicb Gilbert das Goͤblerſche Haus no. 994, pro 1100 til 


Lo, den 21. Januar. der Johanne Eleonore verehl Mehaupt geb. 2 
Geucke und der Frau Eliſabeth verehl. Brade geb. Hirſch das Rabus⸗ 


ſche Haus no. road, bro 4000 hl. 


71. den 27. Januar. Dem — und Buchbinder Paul Wilhelm 


Schmidt das Gies maunſche Haus no. 1136. pio 9000. tthl. 


72 den 27. Januar. den Bürger und Kaufleuten Heinrich Philipp 
Heymann und Valentin Scheyer Eliaſon das Kaufmann Tietſchſche Haus 


no. 1983. und 1959.., bio 21500 tl. 


75. den. 2. Saat, dem — amd Miefualien- Händler geireig 


Ernſt Franzky das Koppfehe Haus no, 901, pro 4000 kthl. 


= 


74. den 28. Januar. dem — und Bäcker Aub Höber das = 
Roͤmerſche Haus no. 1005.0 pro 4680 ee „ | 
75, den 14. Februar 1818. dem — und Stellmacher Johann 


Gortlob Floͤgel das Zindlerſche Haus no. 1368 , pro 18350 ıthl. 


76. den 15. Jebiuar. dem — und Kretſchmer Earl Sort. Scholt 


das Scholzſche Haus no. 549. pro 9200 rıbl. 


77. den 17. een, den — And dernier Ent Oil. Schoß 


das Mertenſche Haus no. 868, pro 2200 kthlt. 
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78. ven 17 Febiua, den Bürgern und Saitfermeiftern Ghriſtan 


Thieme und Heimich Becker das Köhlerſche Haus no. 15865, pe 


12580 hl. > z 
79. den 21. Februar. dem — und Kaufmann Gottlieb Kloſe das 
Jaͤckelſche Haus no. 1490. pro 4000 rthl. > 

80, den 21. Februar dem — und Königl. Banko-Wechfel-Senfal 


Stiedrich Wilhelm Beer das Kaufmann Schmidiſche Haus no. 1275., 


gr. den 24. Februar. dem — und Siebmacher Franz Carl Fries 
drich das Joſephſche Haus no. 752, pro 2400 rihl. ne 
82. den 25. Februar. dem — und Kreiſchmer Johann Gottfried 
Heyn jun das väterliche Heyniſche Haus no. 550., pro 3000 th, t. 
83. den 1. März 1817. dem — und Kupferſchmidt Chriſtian 
Traugott Butter das ſubhaſta erſtandne Haus no. 123., pro 2000 rihl. 
84. den 3 Matz. dem — und Klempner Aloyſius Werner das 
Gerhardtſche Haus no. 1222. pro 7100 rthl. N 
85. den 7. März. dem — und kackſrer Joh. Gottlieb Mardall 


= 86, den 
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36. den 8. Maͤrz. dem Buͤrger und Wurſtmacher Joh. Benjamin 
Reimann das Leinſche Haus no. 1352, pro 1550 rthl. 8 
= 87. den 10. Maͤrz. dem — und Maurer Gottlieb Winkler das 
Jächhoffſche Haus auf dem Elbing no. 676., pio 340 rthl. 
88. den 17. März. dem — und Tiſchlermeiſter Wilhelm Rudolph 
das Rahnſche Haus no. 1294, pro 6000 rtl. 
a3 89. den 21. März. dem — und Fleiſchhauer Sof. Gottl. Klimcke 
das Scholzſche Haus no. 838., pro 6500 rthl. 8 = RE 
= 90. den 24. Mär, dem — und KHirchbedienten Jacob Schilling 
das im Minoritenhofe befindliche Haus no. 748., pro 3360 rthl 5 
21. den 28, März. dem — und Rauchhaͤndler Joh. Gottl. Raue 
das Metzigſche Haus no. 1825., pro 7500 rthl. FIRE 
92 den 31. März. dem — und Schuhmacher Johann Ferdinand 
Leßmann das Schluckwertherſche Haus no. 343., pro 18100 ıthf. 
) Dohm Breslau den 8. Juli 1818. Von dem Koͤnigl. Hof⸗ 
richteramte wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, daß der Choraliſt 
Benjamin Olke die auf dem Hinterdohm ſub no. 14. gelegene Erbſtelle 
von feiner Ehefrau Maria Eliſabeth geb. Rinpfleiſch as inteſtato geerbt 
hat, und der Beſitztitul für ihn auf ſeinen Antrag in dem alten Werthe 
von 247 rthl Courant im Hypothekenbuche eingetragen worden ift. 
Dohm Breslau den 8. Juli 1818. Von dem Koͤnigl. Preuß. 
Hoftichteramte wird bie mit oͤffentlich bekannt gemacht, daß der Chriſtian 
Pohlit das ſub no 6. zu Rattwitz gelegene Bauerguth laut Kaufcon⸗ 
trakts vom 17. November 18,6. und confirmirt den 16. May 1818. 
von den Waldsgottſchen Erben, um 800 rthl. erkauft hat, und iſt der 
Beſitztitul uͤr ihn ex Decreto vom 8. July 2818 im Hypothekenbuche 
tingetragen worden. f ee; 
*Hitſchberg den 30. Juni 1818. Nachſtehende in den Mona: 
ten Jan bis ult. Juni c. vorgekommene Käufe werden bekannt gemacht: 
i 1. Kauf des Forſt⸗Commiſſarius Reimann, um das Ackerſtück 
no, 499. füt 655 ttht. : 
2. des Weißgerber Hoffmann, um das Haus no, 876.7 für 1000 rthl. 
3. der Frau Kaufmann Tralles, um das Haus no. 51., für 
2400 ıthl. 
24 des Chriſt. Gottl John, um das Haus no. 264. zu Grunau, 
Tür 350 rthl. 55 
5: des Schneider Grantzow, um das Haus no, 811. / für 420 ithl. 


6. Kauf | 
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6. Kauf des Johann Chriſt. Kirchner, um den Garten no. 19. 
zu Cunnersdorf, für 100 rthl. 
7. des Carl Gottlieb Schiller, um das Haus no. 20. zu Cunts, 


dorf, für 30 ethl. 


8. des Bleichmeiſter Lante jun, um das Haus no. 681. ‚ für 85 rthl. 
9. des Votwerks⸗Beſitzer Fritſch, um 3 Ackerſtuͤcke, für 1500 xthl. 
10 des Fabrikantea Joh. Auguſt u um das Haus no. 3% 
zu Söͤdrich, für 20 ıthl.- > 
11. des Getreidehäudler Suopfmälle , um das Haus no. 636, 
hieſelbſt, für zoo kthl. 
12. des Faͤrber Klein, um das Haus no, 636., für. 400 .rthf. 
13. des Joh. Gottl. Kloſe, um das Haus no. Ar, au Saat, 
für. 100 rthl⸗ 


14. des Joh. Carl Schroder, um das Haus no. 61. zu Grunau, . 


für 100 til. 
15 des Schloffer Wolf, um das Haus no, 1026,, fuͤr 200 rthl. 


16. des Handelsmann rn um das . 20. 388. , für . 


900 tihl. 
17% des Bleicher Lante jun. „, um MR Bleiche no. 943. P für ‚600 Ahl 
18. Kauf deſſelben um ein Stuͤck Bleſchplan, für 50 rthl. 
19. des Getreihaͤndler Dorn, um das Haus nd. 109., für 600 eb, 
20. des Chtiſt. Samuel Fiſcher, um das Haus no. 90, zu Cun⸗ 
nersdorf, fuͤr 150 rthl. 
21. des Ehrenfr. Krebs, um das Haus no, 241 zu Grunau, 
Tür 160 rthl. 
f 22. des Tiſchler Conrad, um das Haus no. 357, für 550 rthl. 
f 23. des Wirthſchafts Inſpektor Letſch, um das Vorwerk no. 494. 
a für 6500 rthl. 
24. der Barbara Mitzinger, um das Haus no. 1016, fuͤr 400 tthl. 
25. Kauf derſelben, um das Haus und Garten no. 1 er 
800 ethl. 5 
26. des Joh. Carl Brückner, um ein Ackerſtück, für 74 rthl. 
27. des Joh. Carl Glogner, um das Haus no. 37. su. Eunnere, - 
dorf, fuͤr 300 rthl 


28: des Joh Carl Stumpe, um das Haus no. 46. zu Grunau, se 


un 300 rthl. ee 


229. des Kaufmann Binner, um das Haus ub, 198 für 2000 ul . 


30. des Kaufmann N um das e no. 401, für 200 rthl. 
gl. en 


x 
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Eunersdorf, für 190 rthl. a 
32. des Fieiſcher Cark Wilh. Herold, um die Fleiſchbank no. 291., 
für 100 rtbl. = x : EEE 
33. des Chrift. Benjamin Scholtz, um das Haus no. 32. zu Cun⸗ 
nersdorf, für 2:5 rthl. a 


= 31. Kauf des Joh. Ehrenfr. Hornig 2 ‚uns das Haus no. 108, zu 


44 des Koͤnigl. Preuß. Nittmeiſters Herrn Schwemmler, um das 


5 Haus und Garten no 855, für 3690 rtl. 


35. Kauf deſſelben, um das Haus und Garten ne. 880,, für go iihi. = 


36. des Carl Gottlieb Hering, um das Haus no, 146. zu CEun⸗ 


nersdorf, für 350 rihl. 


des Ebriſtian Gottlieb Thielſch, um das Haus mo. 165˙, zu 
Grunau, für 290 rthl. . . 


38. des Joh. Cark Kambach, um das Haus no- 99. zu Cunners⸗ 


dorf, für 100 rihl. = ER 
309 des Gotilieb Hoffmann, um das Haus no. 8. zu Cunnersdorf, 
ee en ee 
9 SHaynau den 18. Juli 1818. Bei dem hieſigen Gerichtsamte 
find folgende Käufe confirmirt worden. > u 


A. Wild ſchuͤtz. 1. Kauf des Bauer Johann Goulieb Müller, um 5 


das Bauerguth no. 3., für 2100 rthl. 2 Kauf deſſelben, um das 
Sauerguth no. 9., für 1725 rtl. 3 Kauf des Gottlieb Fritſch, um 
die Haͤuserſtelle no. 205 für 520 rthl. B. Probſthain. 4. Kauf des 


Gotifr Müuͤhmer, um die Haͤuslerſtelle no. 29, für. oo ithl. 5. Kauf = 


des Gettfried Geister, um das Haus no 35,, für-26 rthl. C. Mittel: 


Lobendan. 6. Kauf des George Friedr. Fiſcher, um die Freigärtnerſtelle 


no. 12.6 für 390 ht 7. Kauf des Gottlieb Fiebig um die Freihäus⸗ 3 


flerſtelle no. 23. für go rthl. D Neu Schweinitz. 8. Kauf des Joh. 


George Niemſer, um das Freſhaus no 21., für 330 rihl. 5. Kauf des 


Carl Friedr Engiich, um das Freitzaus no 8 „ fin 326 kthi. Er Sie 
gendorf 10 Kauf des Joh Gottlieb Haucke, um das Haus no 33. 
für 142 rt 11. Kauf des Chriſtian Gottlob Zehmel, um das Freihaus 


no. 7, für 9 rthl. D. Rieder Leyſers dorf. 12 Kauf des Johann 


Chf iſtoph Lohmann, um das Schenkhaus no 35% für gyorthl 13. Kauf 


des Joh Ehriſt Gottfr Hoffmann, um das Freihaus no. 25., fur 250 fthl. 


14. des George Friedr Thielſch, um das Freihaus no. 15, für 3 f rthl. 


E Geiſſendorf. 15. Kauf des Joh. Gotilieb Adler „um die Dyeſchgaͤrt⸗ 


ne file ne, 7., für 124 th. Jungling, Juſt. 


4 
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8 85 | Sonnabends den 2. Auguſt 18 8. 
aaaallergnaͤdigſten Speeial⸗Befeht. 
Brreslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXX. _ 


Se „Ji erkenne f 
Breslau den 5. März 1818. Wir zum Koͤnigl. Stadtgericht verordnete 
Director und Juſtizrathe machen hierdurch öffentlich bekannt, daß das dem Kauf⸗ 
mann Friedrich Weiß gehörige auf ber Albrechtsſtraße fub No. 139% gelegene 
aus, worauf bereis ein Gebot von 18,550 Rthlr. gethan worden iſt im Wege 


ber nothwendigen Subhaſtation an den Melſibiethenten verkauft werden toll. 
Saͤmmliche befisfäbige Kaufluſtige werden daher hierdurch aufgefordert, in den 
zu dieſem Behufe anſtehenden Biethungstermine den zaſten Juny, den 22 ſten Ju⸗ 
ius beſonders aber in dem peremtoriſchen den gaſten Auguſt e. früh um 9 Uhr an 
unſerer gewöhnlichen Gerichröftätte ſich vor dem geordneten Commiſſario Herrn 
Juſtiztath Krauſe entweder in Perſon oder durch zuläßige und mu hinreichender 
Information verſehene Bevollmächtigte einzufnden und eihr dießfaͤlliges Geboth 


darauf abzulegen, ſodann aber zu gewertigen daß gedachter Fundus durch das 
zu eröffnende Zueignungsurtel obnfehlbar adſudieirt werden wird. Zugleich laden 
wir die nicht genau bekannten derzeitigen Junhaber des für den Henocd Meyer Cohn 
über 3000 Rthlr. ausgeſertigten Hypothskeninſtruments vom 18ten Sept. Sor. 
und des dieß fälligen Hypotßekenſcheines zu den angegebenen Liettationsterminen 
unter der Warnung hiermit vor, daß im Fall ihres Ausbleibens nicht nur der Zu⸗ 
ſchlag an den Melſtbiethenden, ertheilt ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung 
des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſämmtlichen eingetrognen wie auch leer aus⸗ 
gehenden Forderungen und zwar der litztern guch ohne Produstion der dleßfälligen 

Inſtrumente erfolgen ſoll = l 

) Naffadel bey Pitſchen den ı6ten Juli 1818. Auf den Antrag eines 
Real⸗Glaͤubigers wird der dem Simon Sonnenfeld gebörigr Kretſcham, weicher 
gerichtlich auf 610 Rihlr. 16 ggr. Cou ant abgeſchaͤtzt worden Hiermit lubhaſtiet. 

Per eieizige und peremtoriſche Bethungs Termin tt auf den g. October a, c, ange⸗ 
fest und es werden daher befiß- und zahlungsfähtee Raufluflige eingeladen, ges 
dachten Tages Vormittags um g Uhr Auf dem Schloſſe zu Goslau zu erſcheinen 
ihre Sebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und 
Beſtbiethenden nach Einwilligung der Intereſſenten erfolgen wird. ER 
RE Das dv. Garnier Naſſadler Gerichtssamt. f f 
) Gleiwitz den zten Jul 1818. Das Stadtgericht kubbaſtirt auf den 
Antrag Eines wohllöel. Magiſtrats bieſelbſt, in Termind den 7ten Ditoder g. e. 
Vormittags um 10 Uhr den ſub No 66. auf der Rottiborergaſſe belegenen Tuch⸗ 
macher Joſeph Czerupſchen Bauplatz nebſt dem darauf befindlichen zum 1 
8 een = er 2 = deſtimm⸗ 


\ 


bestimmten Hanfe, weiches zuſammen auf 838 Rthlr. Courant gewürdigt worden, 


Wir le den zu dleſem Termine alle Kauffuſtige und Beſſtfaͤhige mit der Ben erkung 


ein, daß der Meiſibtekpende den Zuſchlag unter nachſtehenden Bedingungen: 1) fo⸗ 


fortige Einreiſſung des baufälligen Hauſes und Wiederaufbau nach polizeylichen 
Vorſchriften; 2) baare Bezahlung des Kaufprätii,; 3) Uebernahme der Sub⸗ 
haſtttons⸗Koſten, ſogleich erwarten dart. 
) Gleiwitz den zien Juli 1816. Das Stadtgericht ſubhaſtirt auf den 
Antrag Eines wohlloͤbl. Magiſtrats hieſeloſt in Termind den öten Oetober a. e. 
Vormittags 10 Uhr den ſub No. so. auf der Rattiborergaſſe belegenen Schneider 
Enter ſchen Bauplatz nebſt dem darauf beſtadlichen zum Einreiffen beſtimmten Hauſe 
von Schrotholz, welches zuſammen auf 419 Riblr Cour. gewürdigt worden. Wir 
laden zu diefein Termine alle Kaufluſtige und Beſttzfaͤhlze mit der Bemerkung ein, 


a vaß der Meiſidiethende den Zuſchlag unter nachſtehenden Bedingungen: 1) fo fortige 


Einreiſſung des baufälligen Hauſes und Wiederaufbau nach poltzeilſchen Vorſchrif⸗⸗ 
ten; 2) baare Bezahlung des Kaufprätit; 3) Uebernahme der Subhaſtations⸗ 
Koſten, ſogleich erwarten darf. i RES e ET 

Frenkenſtein den ıgten April 1818. Das zu Schlaufe Muͤnſterberger 


ö Kreiſes ſub No. 11. des Hypothekenbuchs gelegene, zu dem Nachlaß des daſelbſt 


Lerſtorbenen Bauer Bernhard Hirſchberg gehörige Bauergut von 1 Hube 3 Ru⸗ 


then Acker auf 3808 Rihlr. 13 Sgr. 4 D'. Cour. detaxlrt, wird im Antrage des 
Vormündes der minorenen Kinder des Erblaſſers Erbtheilungshalber in Teiminis 
licitationis den zien Julius, zten September, peremtorte äber den zten Nobbr. 
a. c fubhaſtirt. In dem wir dieſes hiermit oͤffentlich bekannt machen, laden wir 
alle beſitz⸗ und zabtungsfaͤhige Kaufluſtige ein, in dieſen Terminen ver züglich 
aber an letztgenauntem Vormittags um 9 Uhr in der ſtandesberel. Juſtheanzley 
hieſelbſt zu erſcheinen, ſich uber ihre gedachte Qualltaͤt vollſtändig zu legitimtren, 
ihre Gebote abzugeben, und demnaͤchſt den Zuſchlag an den Beſt⸗ und Melſſoles 
thenden in Vorausſetzung der obervormundſchaftlichen Approbation zu gewaßrigen. 
Bis dahin wird der Bauer Anton Walk zu Schlauſe jedem Kaufluſtigem das aus⸗ 
gebothene Bauergut nachweiſen; die Tape aber iſt in der ſtandesherrl. Fafiigcan? 


zeley einzufehen. i 


Das Gerichtsamt der Standesherrſchaft Muͤnſterberg Frankenſtein und 
der Güter Schlauſe Olbersdorſ. S RE UT 
Fürſtenſtein dem-gten Man 1818. Die zu Ober⸗Waldenburg Wals 

denburger belegene Hofeſchmiede des Johann Gotilieb Hund, welche auf 1204 Rth. 
10 Sgr. Cour. ortsgerichtlich taxirt werden, ſoll auf den Antrag einer Realglaͤu⸗ 
bigerin als im Wege der Exegufton öffentlich verkauft werden. Saͤmmtliche Kauf⸗ 
luſtige haben ſich demnach in den hierzu anberaumten 3 Blethungsterminen, den 

aten Juny, isten July und 17ten Auguſt, welcher letztere peremtoriſch iſt, im 


dortigen Gerichtskretſcham Vormittogs 9 Uhr einzufinden, ihre Gebote abzugeben 


und den Zuſchlag in Termino peremlorid an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu 

gewärtigen. Uebrigens iſt die Taxe dieſer Schmiede an hleſigem Gerichtshofe un 

im Gerichtskreiſcham zu Ober⸗ Waldenburg einzuſehn ER ER 

er Reihägrafl. Hochdergſches Gerichtsamt der Herrſchaften Füͤrſtenſteln 

„ ͤ 'n Rohnſtock. 2 BEE, 5 
Glogau den o, Februar gig, Von dem Koͤnigl. Land⸗ and Stadtgericht 

zu Groß⸗Glogan wird hierdurch bekannt gemacht, daß das fh Nro. 05 auf 
« 7 7 m 
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dem Hießgen-Dohme-belegene dem Tabacksſpinner Oettinger zugeſchriedene Haus 
nebſt Brandtweinbrennerey, welche Beſitung nach der gerichtlichen Taxe auß 
2342 Rihl, 11 gr 10 pf Cour. gewürdigt worden if, auf den Antrag ? Real⸗ 
Gläubiger, Brandtweindrenner Meyerſchen Eheleute, im Wege der Execution 
Öffentlich verkauft werden ſoll, und der agſte April! der Aſte Juli und der ate 
Eepıbr. d. J zu Biethungsterminen beſiimmt find. Es werden daher alle diejen e 
gen, welche dieſe Bergung zu kaufen gefonnen und zahlungsfaͤhig find, bterdurch 
aufgefordert, fie) in den gedachten Terminen wovon der letztere peremtoriſch iſt, 
Vo mtags um 10 Uhr vor dem zum Depufato ernannten Juſtizrath Ziekurſch im 
hieſigen Stadtgerich entweder perfoͤnlich oder durch legitimirte Bevollmächtigte eine 
zufinden tor Geboth e und zu gewaͤrtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden der Zuſchlag erfd gen Wird ER * 
„ Mattibor den aten Jun 1818. Die ſub No. 48. zu Lenſchuͤtz Cofe⸗ 
ler Creiſes belegene Joſeph Schaffranekſche Windmühle, welche nebſt dem da 
zu gehörigen Acker von 12 Breslauer Scheffel Aus ſaat and einer Wieſe zu⸗ 
ſammen auf 665. Rihlr. in Eour, abgeſchaͤtzt worden iſt, ſoll auf den Ankrag 
eines Reafglaudigerß öffentlich an den Meifibiethenden veikauft werden unn 
es find blerzu die Licitations⸗Termine auf den sten Juli, sten Auguſt und 
nten September dieſes Jahres anberaumt worden. Kauftuſtige und Zahlungs 
faͤhige werden emnach eingeladen, beſonders in dem letzten Termine, welcher 
peremioriſch iſt, vor dem unterzeichneten Gerichtsamte auf det gewöhnlichen 
Gerichtsſtelle zu Kenichüg zu erſcheinen ihre Gebothe abzugeben und zu grmäre 
tigen, daß nach erfolgter Einwilligung der Realgläubiger dieſe Windmuͤhle dem 
Meiſt und Beübtethenden zugeſchlagen werden wirr. 
Das Gerichts amt der graͤflich v. Puͤckterſchen Herrſchaft Lenſchüz. 
SPlogau den 26ſten Februar 1818. Von dem Königl Land⸗ und Stade 
gericht zu Groß⸗Glogan wird hierdurch bekannt gemacht, daß das Haus des Satt⸗ 
lermeiſters Franz Conrad Ro 10 tm erſten Viertel, welches nach der gerichtlichen 
Taxe auf 2429 Rihlr. 123 ar. gewürdigt worden iſt, auf den As trag eines Gaͤu⸗ 
bigers oͤffe lich derkauft werden ſoll und der iſte May, der Zoſte Juni und der 
te September d J zu Blethungsterminen beſtimmt ſind. Es werden daher alle, 
iejenigen,, welche dieſes Daus zu Faufen geſonnen und zahlungs fähig find: hier⸗ 
durch aufgefordert, ſich in den gedachten Terminen, wovon der letztere peremtoriſch 
if, Vormittags um 11 Uhr vor dem zum Deputato ernannten Herrn Jüſtizrath 
Ziekurſch im hieſtgen Stadtgericht entweder perſoͤnlich, oder durch gehörig legiti⸗ 
Mirte Bevollmaͤchtigte einzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß 


an den Mei und Beſtpiethenden der Zuſchlag erfolgen wird. 


Glo gan den raten Just 1818, Von dem Koͤnigl. Lands und Stadtge⸗ 
richt zu Slogan wird hierdurch bekannt gemacht, daß bie der Franz Strunkſchen 
Erben gehörige ſut No 45. zu Quſelitz beiegene Gaͤrtnerſtelle, welche nach der ge⸗ 
richtlichen Taxe auf oz Rihir Cour, gewürdigt worden if, freiwinlg offen lich⸗ 
verkauft werden ſoll une der date Sept. d. J zum Blethungstermine beſtimmt iſt. 
Es werden daher alle diejenigen, welche dieſes Grundſtück zu kaufen geſonnen 
und zahlungs fähig find, hierdurch aufgefordert ſich in dem gedachten Termine, 
welcher peremtoriſch iſt, Vormittags nm 10 Uhr vor dem zum Deputato ernannten 
Herrn Juſtizrath Jekurſch im hieſigen Stadtgerichtshauſe entweder perſoͤnlich oder 


dutch 
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burch gehörig fegltimiete Bevollmächtigte elnzufinden, ihr Gedoth abzugeben und 
zu gewärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden der Zuſchlag erfolgen wird, 
Brieg den ızten März 1818. Das Koͤnigl. Preuß, Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht zu Brieg macht hlerdurch bekannt, daß das auf der Langen⸗Gaſſe ſub 
No. 281. gelegene brauberechtigte Haus, welches nach Abzug der darauf haftenden 
Laſten auf 3802 Rehlr. gewürdiget worden, a dato binnen 6 Monaten und zwar 
in Termind peremtorio den iſten October c. a. Vormittags um 10 Uhr bei denſel⸗ 
ben öffentlich verkauft werden ſoll. Es werden demnach Kauffuſtige und Beſttzfaͤ⸗ 
hige hierdurch vorgeladen, in dem vor erwähnten peremkoriſchen Termine auf den 
Stadtgerichtszimmern vor dem ernannten Deputirten Herrn Juſtiz⸗Aſſeſſor Reiz 
chert in Perſon oder durch gehörige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihr Geboth 
abzugeben und demnaͤchſt zu gewaͤrtigen, daß ermähntes Haus dem Melſtbiethen⸗ 
den und Beſtzahlenden zugeſchlagen und auf Nachgebote nicht geachtet werden ſoll. 
ar = Koͤnigl. Preuß. Land⸗ Stadtgericht. . 
ER Gleiwitz den 17ten May 1918. Das Koͤnigl. Gericht der Krels⸗ und 
Immediat⸗ Stadt Gleiwitz ſubhaſtixt in Term, den zoften Juny a. c., den 20 ſten 
July c. und peremtorie den 31 ten Auguſt a. c. auf den Antrag der Curatel des 
Seifenſteders Hawranneck deſſen ſub Rio. 23, am Ringe belegene Haus, wel 
ches nach der gerichtlich aufgenommenen Taxe auf 1790 Atblr, 8 Gr. Cour, gewürs 
diget worben. Es werden hierzu alle Kauffuſtige unter der Verſich erung einge⸗ 
laden, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Zuſchlag unter nachfolgenden 
Bedingungen: t. baare Einzahlung des Kaufgeldes ad Depoſitum, 2. Einwilligun 
des Haus beſitzers in den Zuſchlag, 3. Uebernahme der Subhaſtationskoſten ſoglei 
erfolgen fol. N 8 8 
Ottmachau den 1. Juli 1818. Das unterzeichnete Koͤnigl, Stadtge⸗ 
richt macht bekannt, daß ouf den Antrag der Vormundſchaft der Häusler Caſpar 
Riegerſchen Inteſtat » Erben die freywillſge Subhaſtatlon der in der bieſigen füge» 
nannten Neiß ⸗Vorſtadt belegenen Haͤuslerſtelle Nro. gr. nebſt Garten und zwey 
Ackerſtuͤcken, ein jedes von 3 Scheffel Ausſaat, verfügt worden iſt, und werden 
„Kaufluſtige eingeladen, in Termino peremtorio den 7. Sepibr. c. a Vormittags 
ihr Geborh abzugeben, worauf der Meiſt⸗ und Beſtblethende den Zuschlag nach 
eingeholter Approbatlon des vormundſchaftlchen Gerichte zu gewärtigen hat. Uebri⸗ 
gens dient zur Nachricht, daß die Tore von ſaͤmmtlichen Realitäten zufommen auf 
760 Rthlr. Courant ausgefallen iſt, und jederzeit bey Uns nachgeſchen werden kann. 
REST 8 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


Ottmachau den 1. Juli 1818. Das unterzeichnete Königl. Stadtge⸗ 
richt macht bekannt, daß auf den Antrag der Häusler Franz Bartſchſchen Jnteſtan 
Erben die freywilllge Subhaftation der in der hieſigen fogenannten Neiß Vorflabt 
belegenen Gaͤrtnerſtelle No. 79. nebſt Scheuer, Garten und 5 verſchiedenen Acker⸗ 
kucken, letztere zufammen von 14 Scheffel Ausſaat, verfügt: worden if, und wer⸗ 
den Kauftuſtige eingeladen in Termino peremtorto den 3. Sept. c. Vormittags Ihr 
Geboth abzugeben, worauf der Meiſt und Beſtblethende den Zuſchlag bo sei 
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eigen bat, Uctzibens dient zu Nachricht, daß die Tape bon färnmeichen del 
täten zusammen auf 159 3 Nihlr. 15 far. Cour ausgefallen ißt, und jederzeit bey 


uns nachgeſehen werden kann. o ; 
353 ae Koͤnſgl. Preuß. Stadtgericht. 


ELdTlitCationes Edictale - De 
Breslau den sten Februar 1918. Wir zum Königf. Gericht der 
Haupt- und Reſtdenzſtadt verordnete Director und Jufittzraͤthe laden auf den 
Antcag des Herrn Referend. Schmidt als beſtellten Mandatarlus unſers Der 
boſttorli ſämmtliche unberannten: Innhaber, Ceſſionarien und Erben des ver⸗ 
lohrengegangenen Hypothekeninſtruments über ein Intabulat per 2000 Nthlr. 
„für den Coffetier Johann David Dickhuth auf das gegenwchtig dem Coffsetler 
Friedrich Auguſt Schulz zugehorigen, vor dem Oderthoxe auf dem Stadtgute 
Elbing ſub No, 725, gelegenen ſonſt Bergerſchen Fundo zum Birnbaum ges 
nannt, vom a9 ſten August 1808. edictaliter hiermit vor, in Term. ad liqui⸗ 
daudumm präfenfa den vor dem Herrn Juſtürath Beer auf den iſten Septor. 
1818. Vormittags um 10 Ühr angeſetzten Termine zu erſcheinen, und ihre vers 
meinten Auſprüche geltend zu machen, widrigen alls fie damit präcludirt und 
obgedachtes Hypothekeninſtrumen: amortiſirt werden wird. 15 : 
Zum Koͤnigk. Gericht der Stadt verordnete Director und Juſtizraͤthe. 
Breslau den 2. Juni 1818. Wir zum Koͤnigl. Gerichte hieſiger Haupk⸗ 
und Reſidenzſtadt verordnete ODtrector und Juſtizraͤthe, machen hierdurch oͤffentlich 
bekannt, daß, nach dem das Hypotheten⸗Inſtrument vom 1yten Auguſt 1759. 
über 200 Nthlr., welche auf die Schudank No 42. lr die Ehriſtian Wagnerſchen 
Pupillen intabulirt, demnächſt aber durch Ersgangs recht auf die Johanna Mag⸗ 
dalena veredl. Kuͤrſchner Matthias geb. Richter gedtehen find, werlohren gegangen 
ist, wir auf den Antrag der Johanna Magdalena verehl. Kͤrſchner Matthias geb. 
Richter einen peremtoriſchen Termin auf den 2. October c. Vormittags um 10 Uhr 
„ vor dem ernannten Deputisten Herrn Justiz Rath Verowskp an unſerer gewohn⸗ 
lichen Stadtgerichtsſtaͤtte anderaumt haben, zu welchem wir hiermit ſaͤmmtliche 
undekannte Intereſſenten zu Bewahrhettung ihrer vermeintlichen Anfprüche an 
gedachtes Inſtrument, fie mögen ih aus einer Erbſchaft, Ceſſion, Verpfaͤndung, 
Schenckung oder ſonſt einem andern Titel berfihreiben, dergeſtalt edictaliter vor⸗ 
laden, daß auf den Fall ſie ſich in dieſem Termine weder in Pei ſon, noch durch 
einen zuläßigen mit gehoͤriger Vollmacht und Juformation verſehenen Beauftrag⸗ 
ten ericheinen ſollten, ſie mit jedem ihrer Anſprüche an gedachtes Hypothekeg⸗In⸗ 
ſtrument werden praͤcludirt, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen wird auf legt 
das verlohren gegangene Inſtrument fuͤr amorelſirt erklärt und die Hypothek per 
200 Kehle, zum Beſten der Eigenthümerin im Hypothekenbuche geloſcht werden 
5 wird * 7 2 = * - 5 2 * 6 - EN 852 2 | 15 U 
5 Breslau den zoſten Januar 1818. Nachdem die verwͤitt. Schnei⸗ 
dermeiſter Röder auf Todeserklarung ihres Sohnes des Landwehrmannes Carl 
Auguſt Roder, welcher nach der Leipziger Schlacht vermißt worden, bei uns 
angetragen und wir ihrem Auſuchen ſtatt gegeben haben; als laden wir ge⸗ 
dachten Carl Auguſt Röder oder deſſen Erben hiermit vor, ſich in Termino 
den iſten September c. Vormittags vor dem Herrn Juſtizrath Witte ; 
7 5 . i nee: 8 perſoͤn⸗ 
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gerſänlich oder schriftlich durch einen Bevoumächtigten in unserm gewohnlichen 5 


Partheienzimmer zu melden, und das Weitere bey ſeinem Ausbleiben aber zu 
gewärtigen, daß er für todt erklart werden wird. Re PER 
Zaum Könlgl. Gericht der Stadt verordnete Director und Juſtizraͤthe. 
Breslau den 2. Januak 1818. Von Seiten des Königl. Juſſizamts 
zu St. Vincenz werden nachfolgende zur bleſigen Jurksdittlon gehörig geweſene ver⸗ 
ſcholene Perſonen, für welche thells in dem hieſigem Amts- Depofitotio, theils 
anderwärts noch einiges Vermoͤgen zurück geblieben, und zwor: 1) die Enkellochter 
des verſtorbenen biefigen Stifts⸗ Hauptmanns Elias Rodner, Namens Auguſie 
geb. Rodner, deren Vater Alols Rodner, vormals Notarius zu Canih geweſen ſein 
lol, 2 Der aus dem Kriege von 1806. zuruͤck gebliebene, aus Koſtenbluth 
Neumarktſchen Ereiſes gebürtige Mousquetler Ferdinand Jager. 3) Der aus eden 
dleſem Kriege zuruͤckgebltedene, und von eben daher gebürtige Mousgaetier Fran; 
Earl iger 4) Der Schweſterſohn einer im Jahre 1797. auf dem hleſigen Elbing 
velſtörbenen Anga Eleonora verwit, Ernſting ged. Warmbrunn, welcher Fechner 
beißen und vormals Baur zu Leſchwitz bey Giogou geweſen fein fell, 5) Die ge⸗ 
weſene Ecbſoßm on auf dem Elbing Anna Suſanna verehl. Bloſchke geb. Weiß, 
oder im Foll ſie bereits verſtorben wären, deren etwannige unbekannte Erben and 
Erénehmer, ſo wie nicht weniger die unbekannten Erden nachfolgender, auf hieſigen 
Jurisdicktonen verſtorbenen Perſonen, und zwar: 1) die Erben der im Jabre 
1805 veiſtorbenen Elnwohnerin auf dem Elbing Marta Narbara verwit. Grünig 2 
geb. Notpack; a udie Erben des im Jahre 1815. auf dem Elbing veritorbenen Kauf⸗ 
mann Daniel Gottlob Würfel; 3) die Erden des im Jahre: 1794. verſtorbenen 
Gartner zu Viebau Sigmund Hübner; 4) die Erben des im Jahre 185. auf bm 
Elbing verſtorbenen Billeteurs Johann Luſch; 5) die Erben des im Jahre 180 9. 
verſtolbenen Schaͤfetknechts ja Piwelwitz Anton Funke, biemit sorgeladen, ſich 
binnen 9, Monaten, ſpaͤteſtens aber in Termino peremtorlo den ten Never. e. 
Voemutags um 10 Uhr in bleſiger Amts⸗Canzley entweder perſoͤnlch oder durch 
zuläßige mit, gehörtger Vollwacht und Information verſehene Mandataren, won 5 
ihnen im Mangel der Betanntſchaft die hieſigen Juſtizcommiſſarten Scholz und Dztubg 
in Vorſchlag gebracht werden, allenfalls aber auch schriftlich zu melden, ihre An⸗ 
ſprüche an das be ſagte Bermogen oder die erwähnten Berlaſſenſchaften, fo wle ben 
etwanlgen Grad ihrer Verwandſchaſt näher zu deſcheinlgen, und alsdann weitere 
Anweiſuag, bey ihrem Aus bleiben aber zu gewärtigen, daß die odgenaumen vez 
ſchollenen Perſonen für todt erklart, die zugleich vorgelabenen Erben aber für nicht 
»epiftene geschter und dleſem gemäß das von ihnen zurück gelaflene oder ihnen an⸗ 
heim gefallene Vermoͤgen nach Befchaffenheis der Umſtaͤnde entweder denen ſich be⸗ 
reits gemeldeten fonfligen Verwandten oder wo auch diefe nicht vorhanden, dem 
Koͤnigl. Sisto als herrenloſes Gut wird zuerkannt und reſp. verobfolgt W er 
N ; ir 3 er⸗ 
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. Breslau. Eine freundliche Wobheung von 2 Stuben nebſt Alkove iſt za 
Michaeli zu deziehen auf der Weidengaffe No. 1987. zur Stadt Wien zu erfragen 
M a un 
Breslau. Ein großer weißer Hund mit ſchwarzen Flecke, einen langen; 
Schweif, abgeſchnittene Ohren und geſpaltenen Naſe tft abhanden gekommen. Wer 
felbigen nachwelſen kann, oder zur goldnen Gans bey Hrn. Burghard Aberbringt, 
erhalt ein angemeffened Douteur. SS yx 8 
Breslau, Auf der Laſchengaſſe No. 1049. iſt 1 Stube und dau Stal⸗ 
11105 auf 9 15 8 Pferde, auf Michael zu dermiethen. Die Stallung ik auch 
BI deten 8 
. ) Breslau. Bey Jlehung uſter Cſaſſe 38er Lotterie, traf in meln Comp⸗ 
tor 40 un 2 15 3 35 9 Kaas je ‚Rehlt.-auf Nro. 
18721. „15 Ribir, auf Pro. 24972.49280 50843. Kaufloofe zur zten Tlaſſe und 
Sodfe zur ien tienten Eorterie offerte d 
o ERT: Holſchau, der alt. ar: 


1 a 3 BE a . 2 
) Breslau. Reife Aprickoſen, fo wie ſpaͤterhin auch en von den 
edelſten Sorten ſind vor dem Schweißnigerehorr, liert . 217. en 
9 bis 12 Uhr Vormittags und 3 bie 7 Uhr Nachmittags zu as,. 8° 
„ Naftbor den ryten März 1818“ Auf den Antrag des Grafen Franz; 

v. Gaſchin als e ee des in Ober ⸗Schleſien Coſefer Kteiſes belegenen, 
zur Herrſchaft Polniſch⸗Reukirch gehörigen, Mlodial⸗Ritterguts⸗Antheiles Prze⸗ 
borewitz werden alle diejenigen, welche an denk eben erwähnten Guts anthelle Prze⸗ 
boromig ſub Rubr. II. No. 3. mit 3622 Nthl. in das Oppothekenbuch eingetrage⸗ 
nen Pfandbriefe, und die über die erfolgte Eintragung bel dem unterzeichneken 
Ober Landes gerſcht fub dato Brieg den aſten April 1767, ausgefertigte verlohren 
gegungene Kecoggitton als Eigentzümer, Ceſſionarſl, Brand: ober fonftige 
Duieföinpaber Anfpucch zn Machen haben, vorgeladen, einen foichen Unfpruch 
in dem am azsſten September d. J. alhier bor dem Depusieten Herrn Oder⸗Lan⸗ 
desgerichtsrathe v, Gugeneimb anfirhenen Termin enivener in Perce, oder du h. 

einen qualiffzirten Bevollazaͤchtigten, wozu bey etwaniger Unbekanntſchaft bon den 

hiengen Jufiizronuſſakten der Juſtizrommiſfarus Eberhard „ Juſtizeommiſfarigs 
Seeger und Erimknaltath Werner in Vorſchlag gebracht werden „ zur weltern Erz 
oͤrterung anzumelden, widrigenfalls zu gewarten haben, daß die Aushlelbenden 
mit ihren ettwanigen Anſprüchen durch Auferlegung eines ewigen Stillſchwelgenss 
werdet orätludict werden, und auf den Antrag des Provocanten die Loͤſchung der 
beſchriebenen Bolt im Hhpothekenbuche verfuͤgt werden wird. 

Roͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Ober⸗Schleſten. 


Getauſte 
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"Setanfte, Copnlicte und Otersene dom 24. bis 30, Juli 1818. 
. etaufte. ee 

Zu St. Elisabeth. Dig B. und Schnelders Jobonn Wilhelen Vetter S. Ernſi Ro⸗ 
bert Gottfried. Des B. und Schloſſers Chriflian Heinrich Ludwig Hinze S. 
Carl Julius Ludwig. Des B. und Zinngießers Benjamin Conrad Müller 
S. Earl Gottlob Des B. und Seiffenſteders Friedrich Gottlieb Finger T. 
Pauline Chriſtiane. Des B und Apothekers Frledt. Wübelm Jultus Diear 
rius S. Guſtap Helnrich Relnbold. Des B und Conditors a Au guſt 
Scholz S. Carl Julius. 


gu St. Marla Magdalena. Des B. und Difiloteure Hrn. Eofraim Trangolt 
Hielſcher T. Eva Sufanne Auguſte. Des B. und Schuhmachers Joſeph Muͤl⸗ 


ler T. Johanne Friederike Mathilde Des B. und Kramnadierd Johan 
Ehrenfried Heubaum T. Anne Auguſte Mathllde. Des B. und Schuhmachers 


„Vincent Breyer T. Caroline Hentieite Wilhelmine. Des B. Kauf- und 


Handelsmannes Herrn Phang Helebkich Eberhard zum ©. Friedrich 
Wilbelm Julius 


09 der evangel. reform. Gemelnde. Des B. and Auge en Joachim 5 


Gottlieb Voß S. Emil. Carl Jullus Voß. 
Covulirte. 


gu St. Elifabeth. Des B. und Schneider Carl Theodor ones mit Safe. FR 


kla Caroline Schulz. Der B und Schuhmacher Jehang Gottfried Hoch 
mit Igfr. Johanne Chriſttane Günthern. 


25 St. Marla Magdalena. Der Secretair in dem Koͤnigl. Mititair Inſpectlons⸗ = 


Buteau Hrn. Fisediich Wandel mit Iafer- Ehrifliane Altmann Der B. und 
CToppezteret Car! Friedrich Muller mit g'r. Jobanne Caroline Beyern. Der 


8 5 und Spffenheder Johann Gottlieb Bormann mit Ig jr. Henriette Wil⸗ 


beige Grande. . = 
Gefiorbene.. 


80 St. Ellſabeth. Des B. und Kretſchmers Davld Kaltge Ehegattin gebannt 5 
Roſine geb. Ender, alt 43 J. Des B. Kauf⸗ und Handelsmonnes Herrn 


Ernft Auguſt Hennig T. Pauline Emilie, alt 6 J. 7 M. 


Zu St. Barbara. Des B. und Sattlers Johann Gütlſeh Te Anne Amalla, alt 


1 J. 3 M. Des B und Hutmachers Carl Friedrich Wilhelm Bauer T. 
Emilie Yugufle, alt 5: W. Des D. und Sugmachıre Gotilteb Bolte S. 
Car! Julius, alt 2 J. 1 M 
Bey der evangel, reform Gemeinde. Der B und Bäder Jebaun Gottfried 
5 5 helm Steinmetz, alt 70 J. 5 M Des B. und Hutmachers Neumann 


T. Juſie, alt 3 J 6 M. Des B Kauf⸗ und > Hanelömandes Lin, Etzler . 


2. Bertha, alt 3 3: 13 T. 


war! 


